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1 Gent (12 Eeiten) 


Deutiches Tauchboot vernichtet ein Truppentransportichiif' 
Feldmarſchall Mackenſen \iegt wieder im der Dobrudſcha! 
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Sieg in Dobrudſcha! 


Deutſche uund Bulgaren werfen 
Rumänen und Ruſſen! 


Die mazedoniſchen Kämpfe. 


(Seliefert von der „Yltlosiiıten Preile* und den „Untied Breb Allociattons“.) 
Berlin, 22. Sept. (Ueber Kondon, 4:42 Uhr Nadm.) Die bulgari- 
hen und denticden Truppen nuter Feldmarſchall v. Madenien haben die 
Rumänen und Muiien in der Dobrudidha (Humänien) in UNnordnung au | 
rüdgetricben! Zu berichtet heute Nadımittag das Deutidhe Kriegsamt. Der 
Sieg wurde mittels eines Ginfreifungs-Segenangriffs actvonnen. | 

Berlin, Kolgendes ilt der Wortlaut vom Nadmitiagsberidt des | 
Dentihen Hauptauartiers über den Balfan: | 

„su der Dobrudicha ariifen jtarfe rumaniihe Streitfräfte ſüdweſtlich 
von Toproi Sori (14 Meilen ſüdweſtlich von Conſtanza) an. Durch einen 
Einkreiſuugs-Gegenangriff, welchen die deutſch-bulgariſch-türkiſchen Trup— 
ven auf die Flanke und den Rücken des Feindes machten, werden die Ru— 
mänen jetzt in Unordnung zurückgetrieben. 

„Mazedoniſche Front — Die Kampftätigkeit am Florinabach iſt noch 
immer eine lebhafte und iſt öſtlich vom Wardarfluß aufs Neue erweckt 
worden.“ 

Berlin, Sept. Bei einem der Gefechte in Wolhynien weſtlich von 
Luzt wurden 750 Ruſſen gefangen genommen, und mehrere Maſchinenge— 
ſchüte erbeutet. So meldet das deutſche Hauptquartier. Die Deuiſchen wieſen 
die betreffenden ruſſiſchen Angriffe ab, die übrigens keine ſtarken waren. 

Der Hauptquartiersbericht lautet wie folgt: 

„Oeſtlicher Schauplatz — Nrmecgruppe von Prinz Leopold von 
Bayern: Weſtlich von Luzk ſind ſchwache ruſſiſche Angriffe geſcheitert. Nahe 
Korytniza hält der Feind noch immer kleine Teile unſerer Stellung beſetzt. 
Als Ergebniß des Mittwochskampfes fielen 750 Gefangene und mehrere 
Maſchinengeſchütze in unſere Hände. Kräftiger Artilleriekampf iſt an einem 
Teile dieſer Front zwiſchen dem Sereth- und dem Stripafluß nördlich von 
Zborow im Gang. Feindliche Angriffe wurden durch unſer Feuer vereitelt. 

„Armeegruppe von Erzherzog Karl — Am Narajumkafluß gab es 
lebhaftes Feuern und an einigen Stellen JInfanterietätigkeit.“ 
2MBBerlin, 12. Sept. (Ueber Berlin.) Das Deutſche Hauptquartier 
beridjtet jpät Nachmittags vun Rnijenfronten: 
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Chicago, Freitag, den 22. September 1916. 


„Karzathen — Fortgeieite Anstrengungen der Auiien gegen Babaln- |. 


dowa blieben wiederum erfolglos, infolge der HartnädigNit unjerer tapfe- 
ren Jäger. 

„Der Smortrecegipfel ning uns zeitweilig wieder verloren. 

„reindliche Angriffe im Abjchnitt Tatarca und nördlid von Dorna 
Watra wurden abreichlagen. . 

„Siebenbürgiſcher Schauplatz — Nod, nidts Neues zu berichten.” 

Berlin, 22. Scptember. Berichten aus Stodholm zufolge iteht wieder 
ein Wechſel im ruiliicen Ariensminiiterium bevor, nnd zwar wegen des 
Fehlſchlags der rufſiſchrumäniſchen Kampagne in der Dobrudſcha. Die 
Ruſſen wurden ſehr enttäuſcht, als nach der ruſſiſchen Kriegserklärung auch 
nicht gleich der Einmarſch in bulgariſches Gebiet erfolgte. Die Leichtigkeit, 
nit der die eriten rujliic-rumaniichen Angriffe zurückgeſchlagen wurden, 
and die Tatiadje, dak jich die Nufien in der Defenjive befinden, jeitdem der 
Feldmarichall v. Madenjen den Cherbejchk über deutidj-bulgariihe Streit- 
feäfte übernommen hat, rief eine herbe Kritik in Petersburg und aud in 
Bnfareit hervor. 

Die rulliichen Kritifer beklagen fidh. dariiber, da durd den Bedarf von | 
Truppen amd Munition an der Dobrudiha- front die Tffenjive in Galizien | 
leiden mußte, und den ruffiichen Plänen bezünlich des Balkans feinen Nusen | 
bradte. Ebenfo wird das Mihlingen des Veriuchs, weiter in der Richtung | 
auf Lemberg vorzudrinaen, fchr Fritifirt. | 

Kopenhnnen, 22. Sept. (Mleber London.) Es wird hierher genteldct, | 
dak iaiier Wilhelm an der Kowel-ront eintraf. Ind man nlanbt, dan 
p. Hindenburg im Begriff itche, einen neuen Voritor genen die Nuifen zu | 
eröffnen. . 

Bukareſt, 22. 
die deutſch-bulgariſche Invaſion in der Dobrudſcha ſei nach ſechstägiger 
Schlacht geſcheitert, die Eindringlinge ſeien „Jerſchmettert“ und ſeien füd- 
wärts zurückgewichen, Dörfer auf ihrem Rückzug verbrennend! 

Wien, 22. Sept. (Ueber Amſterdam und London.) Das vfterreid): | 
ungariſche Kriegsamt verkündete geſtern Abend: 

„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz: Rumäniſche Front: Südlich Petroſeny 
haben wir die Höhen beiderſeits des Vulkanpaſſes wieder beſetzt. Nahe Her— 
mannjtadt and an der vftiicbenbürgiihen Front fam es nur zu Vorpojten- 
fharmüteln. 

„Front des Erzherzogs Karl Franz: Im farpathiichen Waldgebirge 
jeiste der Feind jeine Angriffe anf die Trnpven der Armee v. Kircdbadı mid 
der nröhten Sartnädinfeit fort. Nahe Briaza und vitlid; des Pantherfam- | 
mes drüdte er nniere vorjpringenden vorderiten Stellungen ein wenig zu: | 
rüd. Neberall jonit braden jeine Sturmangriife vor der Tapferfeit der 
Rerteidiger zuiammen. Inter den in den Karpathen kämpfenden k. u. k. 
Truppen verdienen 
taillone unter General rath beiondere Erwähnung. 

„An der Narajurwfa blieben alle feindlihen Bemühunnen vergeblid. 


Sept. (lleber Yondon.) Tas rumänische Kriegsamt Tagt, | 


Das edle Fußballſpiel. 


Cadornas Siegqſchreibmaſchine. 

Rom, 22. Sept. Die Italiener meldeun, daß ſie eine neue Stellung 
öſtlich von Görz, an der Iſonzofront, beſetzt und einen öſterreichiſhhen An— 
griff im Abſchnitt Carſo abgeſchlagen hätten. 

Im Uebrigen verweiſt Cadorna darauf, daß ſtarker mehrtägiger 
Regen öſtlich der Iſonzofront die Artillerietätigkeit eingeſchränkt habe und 
In der Gebirgsregion zwiſchen dem Attachtale und dem Tale von Vanoi 
Sismon Schnee gefallen fer. 
— — e — 


iu⸗ Dri 
KleineKriegsnachrichten hielt er zwölf, heute ſind drei— 
Der Hetzer Venizelos. ' zehn fällig. 

Athen, 22. Sept. (Ueber London.)| Nero Gaftle, Ind., 22. Sept. Der 
Ueber die wiedergolt verbreitete Anz jrepublifaniiche Präfidentfchaftstandi- 
gabe befragt, daß er nad) Salonitt zu |dat Hughes hielt gejtern vor inäge- 
gehen beabjichtige, um jih an bie fammt etwa 50,000 Perfonen im 
Spige einer „zeitiveiligen revolutio- |Staate Yndiana 12 Reden, und heute 
närer Regierung“ zu fegen, machte der ihalt er 13, ebenfalls im Hoojier- 


Hughes’ Kampagnereden. 


| frühere griechiiche Premier Venigelog | Staate, an ebenfo vielen Pläten. 


sinem Korrefpondenten der Afloziirten! Das Hauptthema feiner Reden an 
Preffe unter anderen folgende Mitteis Iven beiden Ta 
lungen: | Zolltarif. 
„sch kann dieje Frage noch) nicht be— Hughes aber auch ziemlich viel von den 
antwotten. Ich muß noch eine kurze Mexikowirren und griff wiederum die 
Zeit warten und ſehen, was die Regie- demokratiſche Adminiſtration ſcharf 
tung für den Fall zu tun gedentt, daß jan, welche fidh unberufen eingemiſcht 
Sriehenland nicht in den Krieg ein |und nah ber SHinausbrängelung 
greift, Huerta3 Merito einer entjeglichen 
„Wie ich bereit3 am 27. Aug. fagte: | Anarchie überlaffen habe. 
Wenn der König die Stimme bes Vol» nn 
tes (!) nicht hören will, müffen mir 
jeloft den beften Weg zu finden juchen. | 


. — 
Berlor den Maut. 


Von jeiner betagten Schweiter, mit 


| 
| 


— x%* 5 lihr Ausgabe. 


eine nad) der andern 


Indujtrial Savings Banf, Ar. 2007 | 


Blue Nsland Ave., geichlojjen. 


Central Truſt Co. iſt Maſſeverwalterin. 
— Die Berbindlichkeiten ſollen ſich auf 
etwa eine Million belaufen. — Harry 
A. Dubias Laufbahn. 


* 


Der großen Zahl der Privatbanken, 
oelche in den letzten Wochen die Tü— 
ren haben ſchließen müſſen, hat fſich 
yeute Wiorgen eine weıtere hinzugejelli. 
Die unter Leitung von Harry N. 
Dubia, einem betannten Kapuauıten, 
‚tehende ,moujirtal Gavings Bunt, 
ir. 2007 Blue Island Ave., ging in 
die Hände der Central Truſt Co. als 
„stayjeveriwalterın über, Es heißt, daß 
ji) die Werbindlichteiten auf etiva eine 
„iilllion belaufen werden. 

Schon um 9 lihr juwten einige der 
Slaudiger im Bundesgeriht um Die 
Ginleitung des Wanterottverjahrens 
nad. he Anwalt hatte e3 zu be- 
| wectjtelligeni gewußi, daß die Kanzlei 
| zu diejem Zivede bereits eine Stunde 
vor ber fejigejeßte.. ‘Zeit geöffnet wur- 
de, damit das Gejuc in aller Heims 
lichfeit eingeretsht werden fonnte und 
vor Beginn der Gerichtsjibung, 101% 
Uhr, nichts davon bekannt murde. 
Diefe VBorjihtsmagregel hielt man für 
nötig, unı den Gläubigern feine Gele- 
genheit zu geben, ich in irgend welcher 
Meije in die Verhandlungen einzumi- 
Ichen. Wie bei der Schließung der Pais- 
leyfhen Bänten fo wird auch in diejem 
walle der Zufammenbrud; all der ans 
veren Privatbanten fomwie der Um» 
ftand, daß dad Publitum das Zus 
frauen zu ihnen verlor und einen be- 
|trächtlichen Zeil feines Guthabens zu— 
rüdz;og, ald3 Grund für den Banterott 
angegeben. 

Die Klageſchrift. 

Das Geſuch um Einleitung des 
Bantkerottverfahrens wurde von der 
WcParland Hardbwood Xumber Eo., 
Aldert Lurie und der Piljen Electric 
Co, diren Forderungen fi auf 
8000, $547 und $120 belaufen, ge: 
jtellt. Die Verbindlichkeiten find darin 
auf $800,000, die Beitände auf $900,- 
000. angegeben, jedoch mit ber Hinzus 


-fügung, daß man mahrfcheinlich nicht 


medr als $600,000 dafür erhalten 
wird, 

Die Weigerung der Continental & 
Sommercial National Bant, dur 
welche jih die Induſtrial Savings 
Sant im Bantverein vertreten ieh, 
weiterhin ihre Cheds anzuerkennen, 
war die unmittelbare Veranlaffung 
zur Einleitung eer Klage. 
| Bor der Banf, inmitten des Holz: 
ıbofbiftrif3 gelegen, jammelte fich jo: 


Menjchenmenge an, daß man ich, um 
die Ordnung aufrecht zu erhalten, ge- 
nötigt fah, die Polizei herbeizurufen. 
Roach vor der Eröffnungsitunde ftellte 
jih Hilfsftaatsanwalt Alexander F. 
Yrfin, der mit der Unterfuchung der 
Privatbanten betraut ift, in deren 
Büro ein, um Einfiht in die Bücher 
. nehmen. 

I Wie Präfident Dubia feinem Un: 


> 


Gläubiger wenden ih an’s Gericht | 


| Meldung darüber, da. 


leine Auzeigen in der 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
526 auf der 10. und 11. 
Seite veröffentlicht. 


+rrr+r 


I 


— 


2444444— 


ù 


28. Jahrgang — Nr. 226 
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Deutiche Angriffe an Somme 


Bis jest ift nur eine franzöfjijche 


Kleiner britiiher Fortichritt? 


Geltefert vu „er „Äflorirten Breite” wo den „Untieb Breg Allociattons“.) : 
Berlin, 22. Sept. (lleber Kondon.) Bun der weitlihen Front be» 
vichtet heute Nachmittag das Deuticdhe Hanptqnartier, dat joiwohl an der 
‚Zomme, Wwie and im VBerduner Abjchnitt, nur geringfügige Öandgranaten- 
iampfe und Mrtilleriednelle ftattianden. - 
Raris, 22, Sept. Am Mittag meldete das franzöfiiche Krieasamt, dal 
| deutiche Infanterie heute früh, in Wellen vorrücdend, erneute Anstrengungen 
semadt babe, die sranzojen aus neuerdings eroberten Stellungen nörd- 
id) der Somme wieder zu vertreiben. Tod) jeien dieje Angriffe durch fran-» 
söfifhe Artillerie gebrochen worden, ehe die Deutjchen die franz! 1 Lie 
| nien erreicht hätten; die Deutjchen fein nad) jhiweren Verluiten genötigt ge« 
Itvejen, jih nad) ihren eigenen Schügengräben zurückzuziehen. 
London, 22. Sept. Tas britiiche Kriegsamt meldet von der meitlichen 
| Sront, dab; die Briten während der vergangenen Nacht an einer Front von 
* vier Meilen im Somme-Abſchnitt, ſüdlich vomn Ancrebach, weiter vor— 
gerückt ſeien und zwei Linien feindlicher Schützengräben genommen hälten, 
zwiſchen Flers und Martinpuich. 
Deutſches UBoot verſen kt Truppentransportſchiff 
Berlin, 22. Sept. (Direkte Funkenmeldung aber Sayville, Long Js— 
laud.) Ein deutſches Tauchboot hat am 17. September, wie heute amtlich 
bekannt gegeben wird, im Mittelländiſchen Meer einen feindliches Trup— 
pentransportdampfer verſenkt, der vollſtändig mit Truppen gefüllt war. 
Das Transportſchiff verſank binnen 43 Sekunden — 
vwehrſcheinlich ſind daher Viele umgekommen! 


Der erfolgreichſte Kampfflieger. 

Berlin, 22. Sept. (Ueber London.) Wie amtlich mitgeteilt wird, ha. 
Znvimaun Bölke, Deutſchlauds erfolgreichſter Flieger, am Mittwoch zwe 
alliirte Aeroplane zur Strecke gebracht. Seitdem er dem Fliegerkorps zuge 

teilt iſt, ſind ihm 28 feindliche Maſchiuen zum Opfer gefallen. 


Suftzeug greift Dover an. 

London, 22. Sept. (5:05 Ihr Abends.) Gin deutider Ceeplan flon 
Heute über Dover und warf drei Bomben ab. Er wurde von Abwehrge- 
chützen beicdujfen, jcheint aber heil entfommen zu jein. 

Nad) bisherigen Angaben wurde Niemand durd) die Bombenwürfe ge: - 
tötet oder verwundet. Ieber den Sahihaden wird noch nichts mitgeteilt. 


Erfolg deuticher Seeplane. 

Berlin, Sept. (Tirefte Zunfenmeldung nad Sayville, Zong Is— 
land.) Tie deutihe Admiralität meldet unter'm 21. September: 

„Leutijhe Neroplane griffen am 20. September zwei rujiiihe Schiffe, 
weile al3 Ausgangspläge für Neroplane benutt wurden ımd, von einem 
uflifhen Kreuzer und mehreren Torpedojägern begleitet, jih der Bulgari- 
‚hen Kite nahe Marna näherten, mit Bomben erfolgreihh an. Die feindli- 
(hen Streitkräfte wurden gezwungen, fich fofort zuriidzuzichen, und wur- 
ven von umjeren Meroplanen verfolgt. 

„Deutihe Waſſeräroplane griffen väter aud feindliche Transport- 
| Dampfer zu Konjtauza mit Erfolg an und warfen Bomben auf die Eifen- 
dahn in der nördlichen Pobrudicha. Trog heftiger Beichiehung kehrten alle 
Streifzügler zurück.“ 

Der Reichstag tritt'wieder zuſammen. 

Berlin, 22. Sept. Die Sißungen des deutſchen Reichstages werden am 
Donnerstag, den 28. September, wieder eröffnet werden. Ihnen vorausgehen 
werden vertrauliche Beſprechungen zwiſchen dem Miniſter des Auswärtigen 
v. Jagow und den Führern der verſchiedenen Parteien. 

Der Reichskanzler v. Bethmann Hollweg wird jedenfalls am Eröff— 


— 


99 


- 


gen war umb ift ber | bald die Nachricht von ber Schliegung | mungstage eine Anfpradhe an die Neichstagsmitglieder halten, und über die 
Gleichzeitig Tpradh NeLt | befannt geworden mar, eine derartige | fonomijchen Verhältnifje in Deutfchland wird dan der Miniiter des 


x 
iltn s In— 
nern Dr. Karl Helfferich ſprechen. — Der Bundesrat verlängerte heute den 
dermin der Mitglieder des gegenwärtigen Neichstags auf ein meiteres 
Jahr, beginnend im Januar 1917. 


var. dd 
„sliegende Haififche. 
Adernran, „Uited Pretz“Korreſpondent.) 
| Ber General Linfingens Armee an der ruſſiſchen Front. (Durch Bolt 
geſandt.) Deutſchland hat „fliegende Haifiſche“ zu ſeinen neueſten Wundern 
der Kriegstechnit hinzugefügt. Aus der Entfernung ſehen die neueſten Aero— 
lane wie rieſige Haifiſche aus, mit gewaltigen Floſſen, und bieten den 


WVon Carl W. 


| 


Wir mwilfen nicht, was das fein wird, | der er fein ganzes Leben lang zufams | malt geftern mitteilte, begann ſchon Iiaerfwürdigjten Anblid unter allen modernen Kriegswerfzeugen. Der Aero- 


‚värtigen Qage wäre unerträglich, Wir 


Haben jegt fchon alle Leiden eines zer- 


die tapjeren unnarifhen Kanditurmda. | Iber eine längere ortbauer der gegen= | nıengelebt hatte, wurde heute der 74= |vor mehreren Tagen ein Anfturm der |:lan ijt etwa adıt Zub über dem Erdboden had), und fein Geritit hat die 


jährige George Y. McDonald, Nr. 864 | um ihr Geld beforgten Einleger, der |;;orm eines riefigen Fijchleibes. Der Flugoffizier und der Beobachter fan 


N. Franklin Str., mit einem Gummi= | fcließlich fo ftarf wurde, daß nichts !iurd) gewaltige Deffnungen, die wie Yifchaugen ausfehen, daS Gelände nad 


„stont des Frinzen Leopold von Bayern: Starken rujjiihen Majjen- | törenden Krieges burchgemaht und, fchlaud im Munde, deffen anderes | weiter übria blieb, als die Türen zu | jeder Richtung bin beobachten. 5 i Ze 
| (Ter Zenfor hat an diejer Stelle einen längeren Raffus geitrichen, der 


angriffen hatten die Truppen unter General von der Maris Widerftand | ind boch neutral geblieben, Ein Sieg 
za leiiten. Der Feind beitand darauf, feine Truppen im dichten, tiefgeitaffel- | >er Zentralmächte würde uns ficherlich 
ten Reihen zur Abihladtung vorzutreiben. Rur öftlid Swininsky haben die | Mazedonien kojten.” 
Kämpfe noch nicht aufgehört. Ar allen übrigen Bunften wurden die Nufien Ungariſche Topojition geichlagen. 
unter den ſchwerſten Verluſten zurückgetrieben. Budapeſt, 22. Sept. (Ueber Am— 
„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Keine Kämpfe in großem Maßſtabe. terdam und London.) Der ungari— 
„Südöſtlicher Kriegsſchauvlatz: Die Lage iſt unverändert.“ ſche Reichskronrat verwarf den Antrag 
Paris 22. Sept. Franzöſiſch-amtlich wird gemeldet, die Bulgaren hät- der Oppoſitionsführer Graf Andraſſy 
ten eine ſchwere Niederlage durch die Serben am Z8brosko erlitten und ſeien und Graf Apponyi auf Einberufung 
auch von den Franzoſen zurückgedrängt worden. Die Serben hätten ibr! er Delegationen zur Beratung bon ge: 
Rorrücen in der Brodvfluiregion fortgejeßt und Verbant, nördlich von Flo- ‚neinfchaftlichen Angelegenheiten ber 
rina, erreicht, nach Zurüdichlagung der bulgariihen Angriffe. beiden aroßen Neichähälften. Diefer 
London, 22. Sept. Das britiiche Kriegsanıt berichtet, britiihe Kriegs: | Intrag bildete den Gipfelpunft eines 
ichiffe hätten bulgarische Stellungen in der Nadhbarichaft von Nevhori, am | ebhaften Kampfes, welchen die Oppo— 
öftlihen Ufer des Strumafluffes nahe feiner Mindung und nordöitli von |\itton jchon feit mehreren Wochen ge: 
Saloniki, bombardirt. Zur Linken der britifhen Stellung an der mazedoni- |jen den Miniſterpräſidenten Tisza 
chen Front, in der Doirangegend, fer ein Artillerieduell von zunehmender rührte. 
Noch eine Gewertihait. 


Seftigfeit im Gange. Point Pleafant, W. Va., 22. Sept 

, ö . nt, W. Va., 22. k 

Nichts los, tagen die Ruſſen. Fine Bewegung, die ſich wahrſcheinlich 

St. Petersburg, 27. Sept. (Ueber London.) Ruſſiſch-amtlich wurde auf da3 ganze Ohio = Tal ‚verbreiten 

heute nır gemeldet, an der wejitlihen und an der Taufafiiyen Front hätten ! dürfte, wurde hier geftern ind Leben 

„reine Ereigniffe von Wichtigkeit ftattgefunden.“ — —— eg —— 

J— Flußſchiffer zum Beitritt in die Ame— 

Weitere griechiſche Unruhen. rican —— of Labor zu gewin— 

Athen, Sept. (Ueber London.) Auer auf Kreta, herren teif.|en. Die Heizer auf den Flußdamp— 

weife auch in Mazedonien revolutionäre Unruhen. In Kozhant (10,000 Ein. |'etn befommen jet $60.00 pro Mo: 

mwohner, 55 Meilen füdöjtlih von Monajtir) wurden die Zivilbehörden von |Tat, und die einfachen Arbeiter $50.00. 

den Bewohnern abgejegt, die auch dom Volizeihef und einer Truppenkom- Damnfernr hrichten. 

dagnie unterftüßt wurden. & Ungelommen: ie 

(Vermutlich ft die ganze Bewegung eine britifch-Benezeliitiihe Made, 338 — —— 

inn Griechenland zum tatſächlichen Eintritt in den Krieg zu zwingen. A. d. R.) 


9) 


in 


she Linie) don Zonthampton nah New Nort, 
(Zomntag am Dod.) 


De mit einem offenen Brinner des 
| Ga2armes verbunden war, tot auf fei: 
Inem Bette liegend aufgefunden. Wie 
|die Schmeiter der Polzei mitteilte, war 
ihr Bruder in leßter Zeit fihmermütig, 
da er fränfli war und feiner Be- 
fhäftigung nit mehr nachgehen 
fonnte, 


— —— 
Das Wetten. 


Chicago und Umgenend: 
bente bernd und morgen; 
Friſcher Nordweſtwwind. 

Illinois: Teilweiſe bewöllt und etwas kühler 
heute Abend morgen klar und Titbl. 

Indigna: Bedeckt heute Abend und morgen, 


heute Abend Tübler, 
Vebedt beufe Abend und 


Teilweiſe bewöllt 
anhaltend fkühl. 


Nieder⸗Michigan; 
morgen, im öftfihen und mittleren Zeil heine 
Abend wahrfheinlihd NRegenihauer. 

Wisconfin: Unbefrändig und fühler heute 
Abend, im nordöftlihen Teil_wahrfheinitch 
Regenfhauer; morgen Ilar ımd fühl, im nords 
weitliden Teil am frühen Morgen mwahrfcheit« 
lich Froſt. 

Sonnenuntergang, heute: 5:48. 

Eonnenanfgang, morgen: 5:38.  * 

Mondaufgang: Morgen früh, 1:53. 


Der Tempernturftand: 


Nacitehend der Temperaturitand nad) | 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetter» |hered Wohnhaus, Nr. 1649 MW. Adams tn 


amtes: 


3 Uhr Nadım...... 
br Nahım...... 
 Nadım...... 
Abends,. ...66 
Abendg.....65 

br Abends... ...63 
Uhr Abend3.,...62 
u ben 
Ubr Abend3.....59 
Uhr Mitternadgt 58 
Ubr Morgens. ...56 


Ihr Muarnend,.. NE 


70 
69 
67 


3 Uhr Morgens... ..54 
4 Uber Wiorgens....53 
5 Uber Morgens... ..53 
6 Uhr Morgend.. ..52 
Uhr Morgens... ..53 
Ubr Morgens... ..53 
Ubr Morgend. ..d 
Uhr Borm 

Vor Borm.... 
Uhr Mittags... 
Uhr ——— 
Ubr RNachm. 


Bd du 
DABMHODD-I Om 
= 
— — — 
——— 


ſchließen. Alle Verſuche, 
Geld aufzutreiben, 
vergeblich. 

| DTubind Laufbahn. 

| Harry U. Dubia war früher als 
|Zahlmeifter für die Meft Divifion 
Railmay Co. tätig, im ahre 1892 
trat er ala Buchhalter in die Dienite 
ver nduftrial Sapings Bank ein, 
Izehn Jahre darauf wurde er ihr Kaf: 
Ifirer und im Sahre 1902 erfor man 
ihn zum Präſidenten. Er gehört der 
CEhicago Athletic Aſſociation und dem 
Weſtward Ho Golfklub an. Seine 
Gattin ſpielt ſeit Jahren in den Ge— 
ſellſchaftskreiſen der Weſtſeite eine 
hervorragende Rolle. Während der 
Weltausſtellung in St. Louis hatte 
man ihr die Leitung der geſellſchaft— 
lichen Veranſtaltungen im Illinoiſer 
Gebäude übertragen, und wie es heißt, 
entledigte ſie ſich ihrer Aufgabe mit 
vielem Geſchick. Auch bildete ihr frü— 


das nötige 


Straße, den Schauplatz vieler ge— 
ſellſchaftlicher Ereigniſſe. Seit eini⸗— 
‚ner Zeit hat dag Paar eine elegante 
Mietwohnung in dem "Haufe Nr. 
1302 Ritchie Court inne. 
Die Baislenihen Banken. 
Bundesrichter Landis hat mit jei- 


5 wer Unterfucdhumg der vorgejtern ge- 


tat hatte.) 


I 


| Diefe Meroplane haben 


eine größere 


erwieſen ſich als ich anfcheinend mit einer eingehenderen Beichreibung des Fahrzeuges be- 


Sluggeichwindigfeit, größere 


Tragfähigkeit und emen größeren Aftionsradius al® alle bisher bei der 
inodernen Iruppenführung in Gebrauch befindlihen Flugapparate. 


ſchloſſenen Paisleyſchen Banken nicht, 
wie erwartet worden war, heute Vor— 
Iınittag, jondern erjt heute Nachmit— 
tag begonnen. Von ihrem Ausgange 
rrird es abhängen, ob die im Supe: 
riorgericht eingereichte, auf eine ge 
richtliche Abwickelung der Gejchäfte 
Linzielende Klage zur Verhandlung 
tommen oder im Bundesgeridit das 
reguläre Banferottverfahren einge: 
leitet werden foll. 
— — — 
Generalſtreit angekündigt! 


New Hork, 22. Sept. Nach der Ich- 


\t:n Konferenz zwifchen Arbeiterführern | 


db einem Bürgerausfhuß kündigte 
ter Sekretär der „Central eberateb 
Iintons“, Erneft Bohm, die Protlami- 
ıung eines allgemeinen Shmpathie- 
freits für Anfang nächfter Woche an. 
ertreter der organifirten Arbeiter 
fimmen heute Nachmittag darüber ab, 
pann ein folcher losbrechen foll. Die 
Gtabtbeamten begen aber no immer 


einige Hoffnung, daß es nicht zum 
Aeußerften tommen werde. Bürger: 
meilter Mitchel erließ eine Protlama- 
tion, worin er verkündet, daß er ben 
meitgehenbiten Gebrauch von den bür- 
gerlichen und den militärifchen Streit» 
fräften gegen Unruhen machen mwerbe. 

New Nort, 22. Sept. Zehn Perfo- 
nen murden heute fchmer verlegt, ala 
eine Automobildrofchte, in melcher fie 
nah dem Arbeitsplat befördert mwur- 
den — wegen des Strakenbahnaitd- 
ftandes — mit einem Zohlenbelabenen 
Zaftauto an der 20. Straße zufam» 
menftieß und zertrümmert wurde. 

sm Ganzen find bis jebt, in Ver— 
bindung mit dem Verfehräjtreit, fehon 
nahezu 100 Berfonen verlegt, und 4 
getötet worden. Dan befürchtet noch 
viel Schlimmeres, menn der General- 
fireit wirklich losbricht! 


—.) — — 


Dampfernachrichten. 
Adgegangen. 
New Dorl: Chicago nach Bordeauß. 





ADdendpoft, Khicaao, Freitag, den 22. Sedtember 1916. 


a — ⸗ 


zug mar Dt erge Meg. jo mia. Sngn Rd Zug be are Bee! 


Suits Mäntel 


Muſter-Partie von Herbſt Suits Frühe Herbſt Coats für Damen 
für Damen u. Mädchen, vor! fchive. u.Mäbchen, von leichter SorteChin- 
rem Boplin, Serge und fanch hillas, Broadeloth u.Novelties, fehr 
Miſchungen, einige mit Pelz befeit, praftifche Coat3, zu einer großen 
mehrere Facond zur Auswahl, in Erjparniß, —— 2 95 

29 


allen Größen, — w 3.50 Werte, * 
22.50 Werte, fpez., $15.00 s Haus.Kleiber 


J K leider F Großes Sortiment von Hausklei⸗ 
Hübſche eue Poplin Kleider für dern fur Damen, ven hellen und 
Damen u. Mädchen, prachtv. ſitzen⸗ dunklen Percales, fanch beſetzt, — 
de Kleider, mit weißem Poplin u. Skirt mit Panel Rücken, neue Mu— 
fanch Knöpfen garnirt, alle neuen ſter, in einer großen Auswahl — 


Herbſtfarben — alle Ki 53.95 alle Größen— 1.50 Werte, 98c 


Größen, 7.50 Wt., fpez TORE Bun a 
Großer Verkauf von Bändern Schuhe 
—_ Unfere jümmtlihen Seide geblümten Taffeta Bänder, — Ein Strap Hansflippers für Damen — 
% bis 6 Boll breite Atlas geitreifte Mufter— in mit niedrigen Abfägen, auf breiten Lei= 
"Bellen oder dimflen Effelten I ü 
CB 
I > 


- 
. 
Di 
wi 


« 


— 


⸗ 


Hausgusſtattungswaaren 
Food Choppers, Nr. O, 890 


Univerfal, zu nur ... 
d 


Geſchirrſchüſſeln, 17 
270 


für Mädchen, hoher Oberteil, in 
"Bänder, in rot, grün, braun, Nabh etc., hübjche 
niedrige Abjäbe, Größen 2% bis 
Füe den Herbitgebraud), in jciwarz, weiß, grau, BEN —-Sröhen 115 bis 2, Samstag — 1.49 
65c das Baar dafür; in diefem Verk., pen und Sohlen — am 
— bon Deutichland imaportirt, in fchiwarz, braum, 1 85 
Samstag * 
Strümpfe und Uuterzeug 
farbig oder grau, in mittlerer Jund leichten Wollſtoffen gemacht, hübſche Plaids und 
ſpeziell zu nur .. 
45e Ieriey 
Hals und Iange Acrmel, Grö= 
niedrige Vülte, Starker Eputil, jchiver gefteift — 
50€ fdhwere wollene Soden BAR, 75c 
für Männer, — blau und 
fpeziell zu nur .. 
Männer, aus beiten Percalcs 


⸗ ſten, Samstag, für — 
Jauf, die Yard für. * Dull- oder Vici Leder⸗ Schuhe 
Arx. 100 und Nr. 120 reinſeidene ſchott. Plaid 
oe went aan Shnür - Facon, Samstag 

Kombination » Mujter — überall re- Lad: oder Dull-Lederſchuhe f. wachſende Mäd— 
Zulät für 256 die Yard verkauft — 19e chen, Clotb Top, einfache Zehen, 
In dieſem Verkauf 2 3 
Neue Herbit-Handichuhe ” a für Mädchen, von e 
„ Kapiers gefütterte Gaihmere -» Handichube mattem Leder, für Schulgebraud 
Rabp_etc,, bon Deutichland importirt, Knöpf: od. Schnärichube j.Männer, matteg leder, 
alle Gröken, andere verlangen 53c u. C hoher Zehen . Effelt — gute Kap- ? A 3 

Kayſer Seide gefütterte Caihmere Handichuhe Samötag, zu o 

Gunmetal Knöpfſchuhe für Kna— 

Navh, grau ete., alle Größen, andere ben — in Größen 1 bis 5 — 
Läden vberlangen 81 das Paar da— C 
Für, unfer Preis in diefjem Verkauf Little Gents Größen, 9 bis 13%, $1.65. 

E re Kinder:Hleider 
Enite au Schulkleider für Kinder, aus ſchwerem Galateg Cloth 
Schtvere,— Groößen Streifen, vorzügliche neue Facons — Grö—⸗ 
34 bis 44, ßen 6 bis 14 — 31.70 Werte — 1 25 
"speziell . 

———— 
Underſkirts für Damen, hoher — * 
Ind I Korſets 
hen 84 bis 38, Tein⸗ Korfets für Damen oder Miſſes — mittlere und ſehr 
weiß — ſpegiell für 
put mit Stickerei beſetzt, vier Strumpfhalter — 
Größen 19 bis 80, ſpeziell zu 

grau gemifcht, weihe Fete u. IT PAYS TO TRADE Ar 
Bebe Größen —ä * —— re ET 
9%, bis 11% C EEE m er ) 8 

7De Dreß-Hemden für 
emacht, in allen neueſten 
Streifen, Größen— 
14 bi3 17, fpegtell 


Größe, graues Gra- 
WE DE RER aa 
Nr. 8 Teekeifel, heil: 
grau emanllixt, zu... 39e 
Gaslichter, komplet mit 
Globe u. Mantle, zu. 59e 
Ober: und Intertaiien, Gold 
Lace Verzierung — 
das Paar zu 
Weiden-Wäſchekörbe, 
mittlere Größe, zur... 65€ 
— Toiletpapier — Crepe 
— een — große 3 1OE 
* eppichbeſen, Afach ge⸗ 
näht, beſtes Korn, 290 
Schmorpfannen — 9 bei 15; 
hellgrau emaillirt, 
Prüjerventeffcl, 688. 19 
Größe, graues Granit, c 


- 
Y s. ‚einige Bebiener eines Gefchüßes nie |fen und es für den Augenblid zum 
Ir Peler Dou QANZIG. |verseicmeitert Manövriren unfähig gemaͤcht. 
J— — ı Während beide Schiffe wieder dad; Die Mannjchaft des Danzigers Ka— 
Ein Roman! aus Danziss glanztolliter Wergan- | Manöver ber Wendung vollzogen, um pers fah finfter und mit den erften 
"gendeit be E. Grome-Shmwtening. |die inzmiichen twieder geladenen Ka- Anzeichen beginnender Mutloſigkeit 
a nonen der zuerſt abgefeuerten Breit |drein, denn das GSinten der Sterne am 
(31. Fortfegung.) _feite zu einem britten Kugelgange be Het war ihnen ein böfes Zeichen. 
Nun halten feine Be —— zu —— Zr ber ——— ging durch ihre Reihen 
Deck des Kapers hin und jeder fand im flammenden Augen den Gang des 
2 —* — - — —— me un 2. .- 
ienen batte, jtand ber Dieten ‚dad Ded hinab, mo einige Kleine = 
Nbrepie —X heran. Die Lun⸗ ſchütze aufgeſtellt waren und ſchrie den 
Te 
erner 4 öl. 
Die * dem Deck ſtehenden Geſchütze Zwei Händevoll Hatenbüchſenku— 
wurden gerichtet und die Enterbeile geln hinein in das Rohr! Und das 
— —— J * doppelte —— —* Job mich | 
rüde an ihre Stelle gebragt. © heran, wenn Xhr geladen habt! 
Rannfeheft benaffrete fh und in die]? Der junge Shiffsfähnbrie ſelbſt 
ttörbe wurden die fiherften Hands |. abe. aldi u —_ 
Maf 5 >. (richtete den Lauf der Carronade, alsivig das Hlutrote Yanner mit dem 
haber der Hakenbüchſen mit then die Schiffe einander die unheilver- Doppelkreuz 
Kraut und Lot geſandt, um e heihenden Breitſeiten aufs Neue zu- Schaft auf. Eine Minute ſpäter ſtand 
oben her das Deck de⸗ fein iehtten. Er bewies, daß er lein Neu⸗ er Hit dem Fahnentuch glühend vor 
Schiffes beſtreichen zu können. > ling war an einem Schiffsgeihüb. dem SchiffäGauptmann. 
an *orb brannte barauf, fih mit dem; nn Stab mit der brennenden Lunte| „Herr! Gebt Befehl zum Entern, 
beranfegelnden Feinde zu meſſen. in der Hand, ſtand er mit zuſammen- ehe jene wenden können.. .! Eure 
Aber — ſich — gebiſſenen — — ws 
al3 man zuerjt angenommen. Aus rohr, dem er, als die beiden iffe 
zmei Reiben Stüdpforten ſahen ſeine ſich wieder näherten, plößlich eine ver= | 
Kanonen hervor und er war an Größe änderte Richtung gab, fo daß e3 fchräg 
und mohl auh an Belagung Dem jenen Tangen Zeil ded feindlichen 
Dansiger — = ——— ir —* * 
überlegen. ment fuhr die brennende Lunte auf 
dieſem zu dem Schiffshauptmann her⸗ das Zündloch des Eiſenrohres nieder. 
über, aber der blieb ſteinern und ruhig. Es mar gut, daß Peter in richtiger Schuſſes ſind ſie drüben viel kopfreicher 
Es gab keinen Zweifel für alle, ep Abſchätzung der Doppelladung des als wir ....“ 
tannten; er wollte den Kampf mit ben Pulvers zur Seite ſprang, denn das „Gebt den Befehl, Herr....” wie— 
mãchtigeren Gegner aufnehmen. Geſchüß prallte mit doppelter Wucht |derholte der Jüngling ftürmifch feine 
Ein Wort wagte Peter: „Einen hatz | zurüd umd gerri felbft eins der Taue, ı Bitte, 
ten Kampf wirb’8 foften, Herr! Seht, |eiche die niebrige Wlodlafette mit der| Herr Paul Bensfe wies auf 
wie fein Det von Bewaffneten wim⸗ Schiffewand verbanden. Er ſchwang feindliche Schiff, das Wind und 
melt!” an ..n, ‚1 ein paar Schritte in der Stridleiter | berantrieb. „Seht — fie haben dort 
„Um fo größer die Ehre! Derbient des Grofmajtes in die Höhe, um die den gleichen Gebanfen! Unfer Steuer 
Euch Heute die Schärpe, die Ihr Wirkunc ſeines Schuſſes zu überfehen. \ift zerichoffen — fie haben e3 drüben 
tragt!” 'Sie war gräßlich genug. Die fegel- wohl bemerft -— faum werben mir 
Und Peter ſchwur's ſich ſtumm zu. förmig ſich ausſtreuende Ladung hatte ihnen zuvorfommen. Uber es fei in 
Als man auf Kanonenſchußweite einen Teil des Deckes auf dem feind- des Himmels Namen — zu Danzigs 
herangelommen war, eröffnete der lichen Schiffe leergefegt; Haufen von Ehr'* 
Wälſche mit einer vollen Lage das Verwundeten wälzten ſich durcheinan- Sein mächtiger Ruf, der alles zu 
Feuer auf den Danziger Kaper. Aber der auf den blutüberfloſſenen Plan- den Enterwaffen greifen lieh, dröhnte 
jegt erwies ſich, warum der Danziger ken. | z | über das Ded bes Rapers bin. Nüher 
Schiffshauptmann die eigenartige Be- | Beter‘ jah mit hochklopfendem Her: | trieben die Schiffe zufammen. Auch 
malung jeiner KRaravelle gewählt. Die’zen, wie ber Schiffshauptmann Paul;bort auf der feindlichen Karavelle fah 
Eifentugeln fegten ho über das Ded | Beneke ihm zumidte. Dann verfhwand man Enterhafen und — Brücden be 
feines Schiffes hinweg unb richteten vor dem bichten Pulverdampf von ben |reit gehalten. 
nur im Taumwert und GSegelmänden 'abgefeuerten Breitfeiten beider Schiffe) Seht raufchten fehon fnartend und 
einigen Schaden an. Nun gab er den alles vor feinen Augen. Er fühlte, |fplitternd bie Ranen der beiden Schiffe 
Befehl zum feuern, und fine im Rich- tie ber Boden unter feinen Füßen er= | ineinander, aber der Stoß fam zu jäh, 
ten der Schiffsgefhüte erprobten Ges |zitterie und das Kraden und Bredeninoh einmal prallten bie beiden 
jelen hatten mit ber Lage, bie jede bon Holzwert drang zu feinem Ohr, |Ecsiffälörher mittichiffs auseinander, 
Plante dee Danzigers Kapers erzitiern Als der Wind die fchwere Pulver- dadurch näberten fich einen Augenblid 
machte, befjeren Erfolg. Auf dem wolke verjagt hatte, jah Peter den, hart ihre Hinterteile, Das ber Frans 
feinbligen Schiffe fplitterte und brach Schiffshauplmaun der Danziger mit zoſen war leer, alles hatte ſich auf fei- 
es, eine große Raa tam auf ſein Deck heſorgtem Geſichtsausdruck zu jenem nem Deck in die Mitte des Schiffes be— 
niedergeſtürzt und auch ſonſt mußten Punkie des Hinterlkaſtells eilen, und geben, wo der Enterkampf zuerſt zu 
die Kugeln auf bem bon Bewaffneten zugleich erhob ſich ein Freudengeſchrei beginnen drohte. 
ſtarrenden Deck viel Unheil angerichtet | quf dem franzöfiichen Schiffe. Das! Peter hatte das fchiwere Banner mit 
haben, 2. — das —— Ge⸗ am Hed flatternde Banner der Dan⸗ dem Schaftreſt auf die linke Schuller 
dröhne der Geſchütze verhallt war, er⸗ zi von ei n Maft! 
* von ein ——— en ae EEE 
Wehgeichrei durch den Maren Morgen. nieder. Ein Schlimmeres no war 
Beide Schiffe wendeten, um ibreioefchehen! Die gute Kugel hatte das 
Bee — — zu vernich⸗ Sieuer des Danziger Kapers getrofs beborftand, nahm ein telfühner Ge- 
iendem Eifengruß zuzulehren. | 
Auc) diesmal taten die präzifer und 


— — — — danke ganz Beſitz don ih. 
— * | > 

ee See 8 Bonn! Sicherheit zuerft 

iger Staper3 ihre Schulbigteit. on u Ei nz 

> beiden Marfen herab fandten die Unverbaulitfeit, Verfiopfung, Piltöfität | 


* und viele Leiden der Verdauungsorgane 
Be a Du er ar a 


5 ı heit. Beim eriten Anzeichen von neitörs 
unter den Haufen = —— tem Befinden nehme man die zuverläſſige 
die es bebedten, berfe lien bie menig= | Hansmedizin, die nie berianenden 
ften der Schüfle ihr Ziel. | 

‚berte e& den Tollfühnen auf das Ded 


Über aud 
der Kaper mit den fladernben blut: | BEECHAM’S 

roien Fahnen, mit dem Doppellreuz. des feindlichen Schiffes nieder. 

ipar von mander Eifenkugel getroffen, | PILLS Im biefem Augenblick gewahrte ihn 
bie zum Glüci über der Waſſerlinie Herr Paul Benele. „Peter!“ ſchrie er 
einjehlugen. Eine war burd eine “gößi.r Pertanf vun irgend einer Wrjmei in der entfebt, aber der Sprung mar ge- 
Stüdpforie gebrungen und Galte” zus, Mepsus yerlanie im Erbaieh 306 25 Ichehen. Num Hallte fein Donnerwort 


| „Ein Zeichen ift’s, was mir tun fol- 
len!“ rief Peter, die plößliche Stille 
Ina dem Abfeuern ber glatten Lagen 
benutend. „Das Danziger Banner 
finkt bet uns, weil eö einen fchüneren 
Platz will — den Platz als Sieges— 
zeichen auf dem feindlichen Schiffsdeck! 
Wir wollen es dorthin tragen!“ 

Ein ſreudiges Geſchrei antwortete 
ihm. Mit ein paar Sätzen ſtand Peter 
auf dem Hinterkaſtell des Kapers und 


m 
. 


gen 

„Es ift das. Einzige, was und zu 
tun übrig bleibt!” erwiderte dieſer, 
‚mährend fein Bliet. entzündet von dem 


‚wieder aufhellte. „Uber ich forge um 
ıda8 Ende! TTroß Eures glüdlichen 


das 


Flut 


In dem Augenblick, in dem die beiden 
Hinterteile der Schiffe ſich ſo näherten, 


|?leibung bes Kapers, Da kam dag ben 


Hinterkaſtell des Franzoſen heran. 
Gertrudis!“ klang es wie der Anruf 


die Schiffe zuſammenprallien, ſchleu⸗ 


an dem zerſchoſſenen 


Männer brennen darauf, mir zu fol—⸗ 


flammenden des Schiffsfähndrich, ſich 


gelegt und ein Enterbeil aufgegriffen. 


Schon ſtand er auf der Schanzver⸗ 
Kaper um wohl zwei Fuß überragende 
einer Schutzheiligen von Peters Lip⸗ 


pen, und mit gewaltigem Satze ſchneil⸗ 
‚te er vorwärts und in bie Höhe Als 


über feine Mannen her und die langen 
Enterhaten biffen fih drüben im Holz 
fett. Aufs Neue Tagen die Schiffe 
Bord an Bord und nun fchmwang fid, 
fprang und Eletterte ein Teil der Dan 
ziger, an ihrer Spike der Sciffs- 
Ihauptmann, auf dad Ded bes Fran— 
|zofen und des Danziger Shiffäführers 
|Schmwert mähte furtbar unter den 
auf ihn Eindringenden. 

Da gellte ein Jubelruf von ben 
| Lippen der Danziger, und Hunderte 
bon Armen redten fi} nad dem Hed 
des Feindes hin; das Lilienbanner 
war von feiner Stelle gerifjen, Peters 
Hände banden mit einer Leine an feine 
Stelle das Danziger Banner feit, das 
fih im Wind voll enthüllte, al3 molle 
es jedem Auge ſich zeigen. Der Mut 
der Danziger ſtieg unter dieſem An— 
blick, der Beſatzung des feindlichen 
Schiffes, die auch dort ſich ſchon ge— 
entert glaubte und jenen Teil des 
Schiffes bereits in Beſitz der Danziger 
wähnen mußte, hub an zu ſinken. 
Schon begannen einzelne Haufen die 
Waffen niederzuwerfen und ſich zu er— 
geben, nur um Herrn Paul Beneke 
herum tobte noch der Kampf und die— 
ſer ſah ſich auf einmal von dem feind- 
lichen Schiffsführer, einem ſichtlich 


tapferen und entſchloſſenem Wanne, | 


und zweien feiner Mannen hart be- 
drüngt. 

| Zwar wehrte fein qutes Schmert 
noch alle Angriffe ab, aber dreie waren 
|über ihn, und jegt ſchlug ein eiferner 
Enterhaten, der jein Haupt bedrohte, 
!fo hart mwider fein zum Schuße erhobe- 
Ines Schwert, daß diefes unter der 
Wucht des Schlages zerbrah. Der 
| Danziger Sciffshauptmann war 
| mehrlos den Feinden preisgegeben, in= 
deſſen feine Mannfchaft jchon Herren 
|des übrigen Schiffes maren, und er 
ſah dem toider ihn ausgeholtem 
Streiche des feindlichen Schiffsführers 
tu ım ei.tgesen. 

Da fehmetterte diefen ein von rüd- 
lings geführter furchtbarer Echlag nie- 
‚der, 
| „Peter!“ rief der Schiffshaupt- 
— Herr Pcul Beneke, „den Hieb 
will ich Euch danken!“ 

Das Schwert des Gefallenen auf— 
greifend, kam er jetzt ſeinem Schiffs— 
fähndrich zu Hilfe, der mit den beiden 
letzten kämpfte. Ein Hieb hatte Peter 
am Arm getroffen. Blut rann von 
ihm nieder. Da gaben auch die lehten 
den Kampf auf. Mehr als die Hälfte 
ae Bejagung der franzöftfchen Kara= 
belle lag tot »der verwundet auf den 
beſudelten ſchlüpfrigen Planken, die 
aendere Hälfte ergab ſich den Siegern. 
Pauul Beneke faßte Peters Hand. 

„Daß dieſer Sieg unſer — Euer 
Verdienſt iſt's! 

Peter 

„Ein Hautritz!“ lachte der Jüngling, 
pulver geſchwärzt und von Schweiß 
bedeckt — — der heilt im Umſehen. 
Und ein kleiner Aderlaß iſt nach der 
Aufregung des 
uch!“ 

Aber ernſt ſagte der Danziger 

Schiffshauptmann, auf den gefallenen 
feindlichen Schiffsführer weiſchd: 
„So läge ich jetzt — ohne Euch, 
Peter! Waffenlos war ich und ſchutz— 
los preisgegeben der ſeinen. Da warft 
Ihr ihn nieder!“ 
I: „Südlich macht’ mich, daß ich es 
ſein durfte, Herr!“ erwiderte erglühend 
in freudigem Stolz Peter. „So durfte 
ich etwas abtragen von dem, was die 
Dankbarkeit an Laſt mir auf die 
Schultern gelegt!“ 


| 


| „ch fah Euren Sprung auf biefes 
!Schiff — und ich vermeinte fon, e& 
wär’ Euer legier. Aber das Glüd ift 
ımit Euch, Peter — e3 ziehet immer 
mit den Tapferen! Uber bei den Hei: 
ligen, Ihr erbleicht — Ihr ſinkt ...“ 

Seine mächtigen Arme fingen den 
Wankenden auf. Er riß ihm das 
Wams vom Körper und entblößte, ihn 
auf das Deck niederlaſſend, den ge— 
troffenen Arm. Es war eine tiefe 
Fleiſchwunde, aus der ſich unaufhalt— 
ſam das Blut ergoß. Da riß Herr 
Paul Beneke ſeine eigene ſeidene Feld— 


vinde vom Leib uͤnd verband ben 


Jüngliag, daß er ſich nicht verblute. 
Ich wußte es!“ murmelte er, auf 
den Erblichenen und Regloſen nieder— 
ſchauend. „In Dir ſchlägt ein helden— 
mütig Herz! Was Danzig Dir gab, 
haſt Du Dir heute verdient. Und ich 
weiß einen Lohn für Dich, der Dich 
weiter anſpornen ſoll zu Ruhm und 
Ehrunter Danzigs flatterndem Ban— 
Re 


(Fortjetung folgt.) 


| 
| 
| 


Stirm des indes: 


rend und fchuppig 


} 


' 


| Berbreitete ih ins Haar, judfte arg, 
Haar fiel ans und Kopf fah 
ſchlecht aus. 


| Geheilt durch Cuticura 
Seife und Salbe 


| „Ms das lebel meines Leinen Bruders ber 
gann, ſah er rauh und ſchuppig aus und wir 


daß ein Anprall im näcften Moment | aaubten, dat e8 Hiransihiag fe. Zuerft mar . B. 1918. dazu heranziehen müſſe. erricht ruhig fortgeſetzt. 


'e8 gerade liber bie Etirn, aber e8 berbreitete 
Pfic ins Haar und war fehr roth. &3 judte arg, 
ı mad ibn au fraben veranlaßte, und er war fehr 
unmutbig und lag oft bed Nadts fchlaflos, 
Seine Haare fielen aus und machte feinen Kopf 
ſehr tahl ausſehen. 

„Dir ließen ihn behandeln, aber es ſchien ihn 
fSlimmer Ju machen. Er hatte das Uebel etwa 
vier Monate, als ich mir eine Probe von Cutit⸗ 
cura Soab and Dintment lommen ließ und 
ſpäter laufte ich mehr. Wir benntzten Cuticura 
Soap and Ointment nach den Anweiſungen und 
in zwei Wochen war er vollſtändig geheilt.“ 
| (Gezeihnet) Frl. Eufie Ban Doren, R. F. D. 
! 1, Eamande, Iowa, den 22, Suli 1915, 


Vrobe frei durch Voſt 


mit 32:9. Efin Boot Aber die Behandlung der | Karichen hit wieder ein Zähnchen se- 
IX mmen. Dasfelbe au von bir hof- 
fend, nerbleibe ich Deine Dich innig 


| Sant und Alopfhaut. Man fende Boltlarte aw 
| “Cuticura, Dept. T, Boston.” vVerlauft 
bon Apotheleu und Händlern im bes ganzen 


Belt, 


Aber Ihr blutet, 


Kampfes gut und nütz⸗ 


— 


Wachſender Erfolg. 


Zweiter Tag bringt Jahrmarkt im South 
Shore Country Klub größeren Beſuch. 
Wie vorausgeſagt, war der geſtrige 
zweite Tag des Jahrmarktes im 
South Shore Country Klub noch weit 
lebhafter als der erſte, und das fröh- 
liche Treiben an allen Ecken und En— 
den dauerte den ganzen Nachmittag 
und insbeſondere Abend an. Beſon— 
ders jhön war e3 wieder am Abend, 
als die LKichter überall aufflammten, 
die Bejucher in dichten Schaaren in 
die Zeltitadt einzogen, al3 die Aus: 
rurfer ihre Stimmen auf das Aäußerite 
anjtrengten und die hübjchen Fojtit- 
mierten VBerfäuferinnen mit ihren 
unmiderjtehlihen Angeboten jidy um- 
ter die Menge miihten. Nedermann 
wurde fein Geld für den guten Ziwed 
mit möglichſt viel Vergnügen los. 
Die deutſche Bude, in der Frau 
Baronin Reiswitz und die anderen 
Damen, die der deutſchen und öſter— 
reich-ungariſchen Hilfsgeſellſchaft ihre 
nimmermüden Dienſte zur Verfü— 
gung geſtellt haben, tätig ſind, machte 
wieder glänzende Geſchäfte. Die 
Holzſchnitzereien und Einlegearbeiten, 
die die deutſchen Gefangenen in Eng— 
land angefertigt haben, um der Ein— 
tönigfeit des Gefangenenlebens zu 
entgehen, fanden auch geitern wieder 
ſachverſtändige und willige Näufer. } 
Die erfreulichen Preiſe des Glücks— 
rades zogen alle Feſtbeſucher und 
nicht blos diejenigen an, die gerade 
der Hilfsgeſellſchaft etwas zuwenden 
wollten. Und Baumkuchen und Tor— 
ſten und was ſonſt Gutes und Süßes 
rin reichen Mengen zu haben war, 
lockten während der ganzen Zeit die 
Vielen, die der deutſchen und öſter— 
reichiſchen Backkunſt kundiges Inter— 
eſſe bezeigen wollten. Solche Erfolge 
erhöhen die Stimmung, und die deut: | 
Ihe Bude bildete daher die ganze | 
Seit den Sammelpunft einer Menge, | 
| bie fröhlich und gern gab. Bis gejtern' 
| Abend beliefen fich die Einnahmen der | 
|deutfchen Bude auf 3429.50, - | 
| Auch jonit erfüllt der Jahrmartt 
in jeder Beziehung ſeinen wohltäti-— 
Igen Zwed. Die ungezählten Schau: | 
itellungen, von denen mande von | 
wirklich geſundem Humor Zeugniß 
ablegen, ſind ſtets von einer lachlu— 
ſtigen Menge umlagert. Das Rin— 
gelſpiel übt ſeine in der ganzen Welt 
gleiche Anziehung auch hier auf Jung 
und Alt aus, und die durch feine! 
„Antigambling“-Geſetze in ihrem Ver-⸗ 
gnügen geſtörte Menge gibt ſich dem 
Reiz des harmloſen Glücksſpieles um 
die unmöglichſten Gegenſtände, die der 
launiſche Zuſall immer den unpaſſend— 
Semi in bie Gü iof 
— —— — 7 geſtohlene Schnauferl beſchlagnahmt. | 
lungen der Liebhaberatrobaten, Borer|_ Dem Staatsanwalt Hoyn⸗ u 


und Rinaer wer i |ftellte Deteftiveg hoben geftern im 
nd ſte | im] 
inger werden in den Logen und! Strahe-Boligeibesirt eine| 


MOELLER BROTHERS 


Ma TU N: BE N EL DE 


Bradhtvolle Samitag- Spezialitäten 
Damen: TZradhten Schuhe 


Serge Kleider für Miffes und Damen, | Trmen Schube, * in vorn⸗ — 
in hübjcfen Modellen, — Sütvarz, Vongola Kid — Havanna Braun, 
6 9 2 % C — 

Blau, Braun und Grau, — hübſch rau, Patent Leder, Gun Deal 


i nn Bronze — Stoff ımd Leder Ober: 
garnirk mit Stiderei, — Werte bis teile, hohe und niedrige Abläbe, — 
zu $10.00, zu i 


die neueiten Herbit „acons, — 
65.98 


gemacht um bis zu 35.00 0} 
98 


beriauft zu werden, fpea. > 

Tamen Satin Bumps, alle belichten 
garantirt franzöfiicher Voile, großer 
Siragen mit Filet Spikenrand — 


Scattirunaen, Sand gewendete Soh— 
bodlgefaumt, — gehäfelte knöpfe, — 


len, — Hola überzogene Satin Ab» 
läge, in allen Größen, 1 9 
+ 
jedes Stüd in der. neuejten Facon, 
vequlärer 52.98 Wert, zu 


53.00 Merte . 
$1.98 


Kinder und Milies Tan Galf Schuhe, 
| Smwenter Gonts für Anaben; | Strümpfe füe Vamen — Union 


r 


842 bis 11, Milfes 111% bis 2, — 


reguläre $2.50 bis $3.00 1 79 
+ 


Werte, zu 

ion Suits für Rinder, 
fließgefütterte Baum— 
wolle — in grau oder 
weiß, Größ. bis zu 16 


Nadren — 839 25 
Werte, zu .... c 
Union Snits für Knaben, 
Ichwere Baumtvolle — 
fließgefüttert,  Klofed 
Crotch, Größen bis zu 


mit hohem Oberteil. Knöpf-Facons, 
f ' 


lolide Tat Leder Cohlert, für Kinder 
ſchwere Rope Ztiih, VHal3| fchwere fließgefütterte | 


der Nuff Hals vos | — 

a tn ze zu Baumwolle, echt ſchwarz 
1 79 nahtlos, Größen 9 bis 
| 10, extra jpe3. 15e 

Swenter Guats für Tamen, | _ nur nur i 
feiner ganzwollener Ruff | Schulfirümpfe f. Knaben, 
Hals oder Shailsstragen echt ſchw e B 
— 1 | echt Ihivarze Baumm., 
und Gürtel, Nofe, Emerald, 9 : et 
Sen, Gardinat oder Cr ertra fchwer fliehgefütt- 
tert, dopp. Ferien und 


ford, alle Größen bis 44— t 
Zehen, Gr. 6 17e 16 Nahren — 25e 


befter Eoat, der je offerirt 
wurde 4 5 — 
Auswahl bis 10, Paar. die Nustwahl . 
“ | en 
Drogen | Damen:Halstragjten | Droren 
Ghinefiihe Grüne Gröfte Auswahl von Damen Halstrach— Triner’s Wine — 
Tropfen, 25e wt.| tem die in irgend einen Department 51.00 Wert, zu 


or 
gezeigt wurden; fiir Camijtag offeriz | 49 
40 ren wir ſpeziell 15 ausgeſuchte Fa-⸗ € C 
Bordens Malted, cons v. Haustrachten, hübſch gemacht, Sloans Liniment — 
Milch, 81 wi., 


mit Stiderei od. Spiken bee dr | 50c Wert, zu 
59 * 
| 


jet, twert bt3 50c, fpeziell.. 9e 
Blut» Wailer 2 


Extra ſchwere ſeid. Damen-Handſchuhe, 
3dce Wert, zu 
— — — — 7 


Weiß, Schwarz u. farbig, ſowie Seide St. Johannes Tro— 
Frliſch gerupfte Fruhiahrs⸗ 
| Waſhburn Gold Meat} | ni 


beit Sorten bis 
alle Sarben, wert 
3.00, fpeziell 


Dr ‘ De R * 
Lisle Handſchuhe, 2 Druckknöpfe am pien, 25c Wert, 
Handgelenk. regulärer zer 49el 14e 
| 
| „$1.50 [id Unveroof sder 
Hübner, 
wieht — 4% 2 19 JJ—— 5e 
as, für... . — 
Vorderviertelrxamm, 1 
- u * JJ 153c 
Van Camps Catſup — NTOPE | imerdieriel 1860 
u 
Californien Ronnat Branbn, 


59e und Töe, Tpeziell 
ld Nge Kentudy Bourbon, — 
“ Flaſche 163€ | Lamm, Plund... 
no 
1 } 
183c | 
drahumtilochte: ce 


im Soliamt auf Flaſchen ge 
EEE 
Abe 
Streicihülzer, Double Dip— if 
ßes Packet 59 | t 
Ne 133c ner Slaiche, zu..... 


Sid Guckenheimer 
Bbisley, zeg. Preis per halbe 


Gallone, 1.75, 
TEE, Miizuenanene 1.29 
$1.10 Dur Union 6ie 


Kentuckh Whisley, Di. 


zogen, — volles ge 

25e 

ii Friſche LittlevVi 

nicht giftig, gro⸗ 123€ — ee 

einiter grannlirter 5 

wi 0 Bund. ; Put Roaft of Berk, in 

wär 1 Pf. Kaffe zır Züc od. m. 

Garotina Kopfreis, (4 6te | Getodter Eihinten, 39e| „2® Kentuch Cius 
Pf. an ſeden, Pſund V2 Pfund. .. ........ JWhisley, Ot....... 


Diebeshöhle au 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


im weiten Ring mir Aufmertfamkeit Hinman Straf 
| berfotgt, und in den eleganten Klup; | Stallung aus, die zu einer Werkſtätte 
räumen, die Tauſenden Raum bieien, umgewandelt war, in der geſtohlene 
finden ſich zahlreiche Geſellſchaften zu⸗ Kraftwagen umgearbeitet und neu⸗ 
ſammen, um ſich nach der gemeinſa⸗ adirt wurden, ſo daß die Eigentümer 
men Abendmahlzeit in das Gewühl ſie nicht wiedererkennen konnten. Sie⸗ 
des Jahrmakrts zu ſtürzen. ben geſtohlenen Kraftwagen, die eben 
Der Jahrmartkt wird bis ein— „gedoktort“ werden follten, wurden be⸗ 
= — ey mit. | 
ſchũeßlich Samstag Abend forigefeht. ſchlagnahmt. Fivei angebliche Mitz | 
| Der Seftplah ift.am beiten mit glieder der Frank Parkerſchen Bande 
der Ilinis Zemrol Bahn zu er- ind verhaftet worden Matter ift ben 
—3 Niemand ſollte die kleine Mühe — En u = | 
| feheuen, fich die Eintrittsfarte im Bir, | Der deruchtigſte und = Gr) 
‚der Hilfögefeltfchaft 154 WM. Ranbolpf | Marber ber Bereinigten Staaten, Sr 

- 5 Toll allein in Chicago 1000 — 


Str. Ecke La Salle Str. zu beſorgen ——— 
wei RT: i gen geſtohlen oder doch die Diebſtähle 
eil nur dann die Hälfte des dafür zu | angeregt und ihre Ausführung geleitet | 


bezahlenden Betrages von 50 Cents — 
der deut de aufällt, haben. Zur Zeit harrt er in Minne- 
- v — — apolis ſeiner Prozeſſirung. 


———————— 
Feuerwehrleute verunglückt. EEE 
Feier in der Johannestfirde, 


ſchwer verletzt, die Pferde des 
Schlauchwagens getötkt. 


| Ar North Ave. und Waſhtenaw 
Ave. ſtieß geſtern ein Schlauchwagen 
vom Spritzenzuge Nr. 111 mit einem 
Straßenbahnwagen zuſammen, wo— 
bei beide Pferde getoͤtet, der Lenker 
Rudolph Miller und Feuerwehrleut— 
nant Fred Piepgras auf das Pfla— 


Damenrock. 


Der ganze obere Rand dieſes 
Rocks iſt gefältet. Quetſchfalten und 
ein Beſatz von Seidenband verleihen 


IH 


| 


| 
| 


| Zwei 
Die Evangeliihe Sohannes-Kirche 
der Nordfeite, Ede Mohamf Sir. und 
Garfield ve, Paitor Alfred €, 
Dieyer, deren Sunere3 während der! 
Sommermonate mit einem Mhwand | 
von etwa $2000 eine gründliche Er- ihm ein bornehmes Ausſehen. 
nenerung erfuhr, wird am näciten Knöpfe fird mit Seide überzogen. 
Sonntag, in Verbindung mit dem| Für Größe 24 braudt man 534 
‚jter geichleudert wurden, wobei fie |jährlihen Erntedantfeft, wieder ih- Yards 36 Zoll breites Material und 
ſchwere Verlegungen dabontrugen. |rer Beitimmung übergeben werden. 34 Nard Seide. 
Die Zahrgäfte des Strafenbahnive- Fön Morgengottesdienit, beginnend] ESchnittmuſter Nr. 7981. 
gens kamen mit dem Schreck davon. um 10:30 Uhr, wird auf Wunſch der 24 bis 30 Zoll Taillenweite. 
Srau Johanna Dahlſtrom, Nr. Gemeindepaſtor predigen. Im Abend— 
3668 N. Clark Str., ihe 14jähriger | gottesdienjt, der um 7:30 Uhr Dbe- ENDE an une * 
I uf En Fire: , ort , s vo 4 I inte ! ? e’ fr er 
| Sohn Folle Sigfried, und ihre 12jäh- ginnt, wird Paltor Scheuber don der | yumıner gegen Ginfenbung von 15 Gents 
tige Tochter Ranghild wurden ge— Bethlehemsgemeinde die deutfche und | zu pezichen Durch die „Diodenkteilung der 
‚Ntern verlegt, als ihr Straftivagen im | Paitor 2. Goebel von der Palmer | Abenduoft“. 223 Wer Waftinnten Str 
Lincoln Barf mit einem anderen | Square-Gemeinde die engliiche eit | — —— — — 
| Wagen zufammtenitiep, rede halten. Ein ausgettchtes muſi— 
ei faliihes Programm unter Zeitung 
Mahten gute Gefhäfte, von Profeijor Scheerer wird beide 
_— Feiern verſchönern. Eine herzliche 
Betriebseinnahmen der Eiſenbahnen ſtell- Einladung ergeht hierdurch an alle 
ten ſich auf 81,176,000, 000. Glieder und Freunde der Gemeinde, 
Die Eiſenbahnen des Landes haben ſich an dieſem Freudenfeſt zu beteili— 
in dem mit dem 30. Juni zum Ab- Len. 
ſchluß gelangten Fiskaljahr ein ſehr 
gutes Geſchäft gemacht. Zum erſten 
Male waren ihre Betriebseinnahmen 


Di 


e 


Größen: 


K. H. — Sie finden jene Kirchen auf Seite 17 
u, ji. des „City Directorh” aufgeführt, fuchen 
<ie fih die Shen am beguemiten gelegene au3, 

z €. Reichen e da3 Manuffript des 
Selig Bolyscope Co, ein, 58 Dit Wafhington 
Straße. ; 

‚Alter NAbonnent — Luremburg bat 
einen Yläheninhait von 25886 Quadratlilome⸗ 
tern nnd eine PVedölferung von 275,000 Eeeleıt, 

Frende — Wir würden Abnen anraten, 
diejenigen der Feite bon Franendereinen zu Eos 
fuden, die Sie ja fait tüglich im der „Abends 

| poft” anneaciat finden, und jih dann dem Vers 
ein anzufhliehen, in dem e3 Jenen am meiften 
| bebant. 

' 108. — Ihre_ frage, „wie man in Ur 
iı nach deutiher Schrift den Dill ausfpricht”, it 
1 PR) iyr: 2* mn | {5} F J Fntf gänr- | uns unllar. Wollen Tie vielleicht willen, was 
jraehr als eine Billion, nämlich $1,176,.|_ Cin Feuer, bejfen ———— | „DI“ auf mngarif beißt? ; 
000,000; e3 find dag $508,359,921 | Tahe bisher nicht feſtgeſtellt werden J. R. und Z. Wir klönnen 
| 23 — J en, wo Sie derlei © 
mehr ala im Jahre 1915, fonnte, entftand geftern im Holzhaufe | fanen, wo Sie derlei 


Die Be- fönnen. 

trieb3unfoften jtiegen dagegen nur um|r. 711 Ayers Court und hatte [hon| geserin. — Dab der Mann 300 Mund 

$188,807,393. Der Ueberſchuß war das angrenzende Wohnhaus Nr. 713wiegt und deswegen ſeinem Beruf nicht nach- 
Couri ergriffen, als die Feuerwehr 


neben Jlann. macht ihn noch nicht geeignet zum 
um 3307,251,118 größer als im Vor-⸗C pen a 
eintraf. Die Häufer und ein Stall| 


Filmfhaufpieler, die dor Allem aud eine ante 
jahre. aujer N 
wurden faft vollftändbig zerftört, ber 


— Si 


5 


— — — ⸗ — — — 


Wohnhäuſer zerſtört. 


igarn 


Ihne ie 
sonen micht 


Hüden ausbeljern Jailen 


Der Betreiiende foll ji 


Figur haben müſſen. 
Die „ Railway Age Gazette”, das 1 3 
offizielle Organ der Eifenbahngefell: angerichtete Schaden beläuft fih auf 
etwa $2500. Etwa 50 Fuß von ber 


Zeit und Mühe fparen. 
MViffenspurftiger. — Falls es ein 
ſchaften, weiſt darauf hin, daß, wenn ——— 
man Vergleiche anſtellen wolle, man ein | Sranbjiätte entfernt befindet fich Die 
Carpenter Schule, doch wurde der Un 


folde8 Wert überbaupt gibt, fo können Sie c3 
duch die Tuchbandlumng bon Kuh & Eo, 59 
Yahr mit normalen Verhältniffen, mie 


DON Monroe Etr., oder Kölling & Alabvpenbab, 
206 3. Randolvh Str. Bezieben, 

Gertrud — Nie un3 bon der Hilfäaefeli 
fhaft mitgeteilt wird, Wohn die Betreffende 
1447 Bertcau Mve, 

* 

Nehtdanwalt Henry PB. Heizer, 69 W. Wallie 
Ington Str., Zimmer Nummer 510, qibt nad 
ftchende Auskunft auf ihm übermittelte Anfragen: 
Gkieano. Nu 


‚Rofa — Zu einer Eheidung bedürfen Ste 
eincd aefegliden Scheidungsarundes. Die Tate 
fahe. daß Cie und Atr Mann fert zehn Jahren 
‚getzennt leben, bildet aber nur dann einen 
Cheidbungsgrund, wenn er Sie (bößtwillig) ver» 
laffen hat. Sa Cie im einem anderen Staate 
wobnen, lönnnen Cie Ihre Klage nicht bier ein» 
bringen, wenn die Handlımaen, die den Klage» 
arumd bilden, 3_®. Yruntincht, aranfame Des 
bandlung oder Berlafien, mihbt bier begangen 
worden find. Ziehen Sie entweder einen Mn 

Die Seward Eule, Hermitage Ave, | walt in Ihrem Staate zu Rate oder teilen Zıe 
Etr., ift Ihnen am nächiten gelggen. mir nenau mit, welches Ihre Scheidungigründe 

find und wo Ihr Eigentum fi befindet. 

C. C. — Wenn der Zaun und der Bürgerfteia 
noch Leine zwanzig Jabre auf Ihrem Eigentum 
dind, fo Fünnen Cie ihn entrernen, wenn Jbr 
Nachbar das nicht felbit tum will. 

E. &. — Eie lännen weiter nichts tum, als 
der Bebörde die Wahrheit jagen, — dab Sie 
unter einem angenommenen Namen berüberges 
lommen find. würde das aber exft *um, 

ter geweien wäre, 


—1)+0  — | : 


Brietfafien. 


— — 


Es ergibt ſich dann, daß die geſamm— 
'ten Betriebeinnahmen nur um 7,5 
;fiiegen, baß ber Gewinn aber um 21,3 
ı Prozent ftieg, meil fich die Beiriebs- 
Iunfoften nur um 1,4 Prozent erhöhten. 
Die don den Eijenbadngefellfchaften 
bezahlten Steuern waren im lebten 
'Xabre um 14,7 Prozent höher ala im 
ı Sabre 1913. 


€. ®B. — Ger DBetreffende wohnt 441 Eitd 
Irving de, 

Sohn ®. — Ein Nrat diefed Namens ift we 
der im Cith⸗ noch im Telephone Directerh zu 
finden, wohnt anfheinend aljo nit mehr in 
Chicago. 

Hermagoxr. — Wir haben von „Paſtor 
Rufſells Show“ überhaupt noch nichts gehört, 
lönnen Ihnen alſo auch nicht ſagen, wo ſie ſich 
befindet. = 


| — Aus dem Briefe einer Stroh: 
|mwitttve. — Zum Echluß teile ich bir 
| noc} mit, baß mir alle gefund find. 


4.53. 
und 46. 


“<inder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


\ 


liebenbe Emma, wenn ich drei bo bier 





Bayer Tablets | 
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Wünſchen Sie 
htes Nipirin 


x 


—2 
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Dann nehmen Sie nur folde Padungen 
und foldye Tabletten, welche die Schub- 
marfe des editen Nipirins tragen: 


„Das Bayer-freuz— Die 


Garan 


Original. 
Backungen 
an je 12, 241. 
100 Tabletten, 


Office) bietet 
zabletten 


Zuftände in England. 


Nahrungsmittel jind Inapp wid Zeppe- 
Iinichreden herrſcht. 


W. H. Herron, 126 N. Taylor 
ve, Taf Barf, ein Geihaftsmann, 
der foeben von einer Reife nad) Eng- 
land zurüdgefehrt ijt, erzählt, dab; 
die Zujtände dort nicht3 weniger als 
erbaulidh find, eine Tatjache, die von 
den amtlihen ıund nichtamtlichen 
Beridhteritattern, bezw. der Zeniur, 
allerdings ſorgfältig unterdrückt 
wird. Die Nahrungsmittel, ſagt Herr 
Herron, ſind knapp, und das Volk 
lebt in beſtändigem Schrecken vor den 
zeppelinen, welche viel mehr Scha— 
den anrichten, als amtlich zugeſtan— 
den wird. Am 3. September war 


Os 


derron Zeuge des Beppelinanariffs | 


uf Zondon, bei weldhem eines der 
roßen Luftfahrzeuge in Brand ae- 
hoſſen wurde. 

„Das Volk hungert, und die Zahl 
wr bon Seppelinen zeritörten Gebäu- 
ve ift groß,“ erzählt Herron. Die Be- 
wölferung lebt in Schreden und in 
Ingft vor dem, was ihr bevoriteht, 
venn der grobe Angriff von hundert 
‚eppelinen, von dem man redet, 
ommen mwird. Der Genuß alfoboli- 
der Getränfe hat in erichredendem 
Nabe zugenommen; alle meine Be 
badtungen und Erfahrungen haben 
ie gezeigt, dah die Zuftände entich- 

h ſind.“ 


— —— — 


Das Wertzeichen „Asvpirin“ 


x 1 entbaltene \ 
fäureeiter da3 Driginal-Baher-Broduflt ift, 


s 


tie für Echtheit.“ 


(Reg. U. ©. Rat. 
die Garantie, dab der in dieien N 
@alichliäuremonoeffig>» j | 


— 


Mitwirken werden der Schuhplatt- 
lerverein „Edelweiß“ mit Schuhplatt- 
'ler- und Figurentanz, das Gteirifche 
| Doppelquartett und die Gefangsfettion 
des Deutjchen Kriegervereins mit Ge: 
fangen, Herr Hana Buß mit dem Baß- 
'folo „Andreas Hofer“ und ein gutes 
Drchefter mit geeianeten Konzertvor- 
trägen. Dr. M.. Schmimmer wird ei- 
nen Rrolog Iprechen, und auch zwei 
lebende Bilder aus der Gejchichte 
| Tirols weijt das Programm auf. | 
Ball foll den Abend beichliejen. | 
| Eintrittsfarten zu 25 Cents find im 
|Vorverfauf bei ver Hamburg-Amerita 
Linie, 154 W. Randolph Str., und 
in den verichiedenen Gajtwirtichaften 
an North Ave. zu haben. 
me — — 


Hyde Part Hochſchule. 


dort herrſchenden Zuſtände 
ſcharfen Kritik unterzogen. 


Daß in der Hyde Park Hochſchule 
ganz unhaltbare Zuſtände herrſchen, 
daß die Schüler und Schülerinnen 
die in der ſogenannten „Geſellſchaft“ 
üblichen Gebräuche nachäffen und nur 
Sinn für Kleider, Schmuckſachen, 
jeidene Strümpfe, Tanz u. j. w. ha- 
ben, wurde in der geitrigen Sigung 


| 


Vie einer | 


des Schulratsausichuiles für Unter: | 


richtSivejen von Wräfident Xoeb be- 
hauptet. Na, Herr Xoeb, der doc) 
| mit der Sadjlage vertraut jein muß, 
|ging nod) weiter, indem er nämlich 


(erklärte, da in diefer in einer 


vicht® erfriihender bei warmem Wer. „ariſtokratiſchen“ Nachbarſchaft gele— 
ie ein Glas Brima (Bildner), oder | genen Schule mehr geſtohlen wird, 


ats (Mündiner). Cine sifte für's 


Telephon Lincoln 4302, 
—| — “ 
„Der feldgraue Seppt.“ 


u 


iertrag der Aufführungen für Die 
Notleidenden in Sibirien beftimmnt. 


Zum Bejten der notleidenden Ge- 
jangenen in Sibirien und den folo- 
nien finden im Buſh Temple an 
den Abenden bom morgigen 
Samstag und Sonntag zmei Gaft: 
Ipiele ftatt. „Der feldaraue Sepp’l“, 
in prächtiges bdreiattige® Volksſtück 
nit Gefang, tommt dabei zur Auf 
führung. „Der Feldgraue Sepp’l" 
wurde mit dem Perfonal is Mil: 
waukee Pabſt Theaters fünf Wochen 
(ang mit jehr arofem Erfolg auf: 
geführt. Die Bejegung der Haupt- 
rollen bei den biefigen Aufführungen 
it eine fo gute, da man eine 
ang borzügliche Vorftellung zu ge= 
wärtigen hat. Hier der Theaterzettel: 
Dr. Mathias Steffen........... 
die alte Loni.......... 


Hias, ihr Sohn 
\osl, deifen Tochter. 


Dee BDorfvfarrer 
DEE TDOEFDRBEL, „uun 5000 on 0n00000>+ 
'seberle, ein Bauer aus Flandern. .Karl 
Intonette, feine XTocdter 
DEE N En ana sure en nn 
Yon, Seldgrauer. .....00000000+ 

Der erfte und der zweite Att uſw 
pielen in den bayrischen Bergen, der 
dritte Alt im Schübengraben bei 
Souchez. Schöne Gejangdnummern 
iind in dem Stüd, und die fpannende 
Handlung tft duch humorvolle Szenen 
gewürzt. Der Bufh Temple wird 
fiber an beiden Abenden ausverkauft 
iein, da 25 Prozent der Gejammt- 
einnahmen, nicht etiva nur vom Ueber: 
Ihuß, für die Sibirien-Hilfe beitimmt 
find. Man fichere jich zeitiq Karten. 
Diefe find an der Theaterfafje im 
Chicago Avenue, Telephon Superior 
356, zu haben. 

— —— —— 


Fürs Land Tyrol! 


.....Mdolf Heine 
Ssulia Niemann 
..... Raul Nelva 
tartba Ganzberg 
..Herm. NRothwiibh 

...surt Gorig 
Roeder 
.......08lar Hoffmann 
....DOt0 Wahl 


oNtätigkeitsveranſtaltung des Tyroler 
und Vorarlberger Vereins, 


Der Tyroler- und Vorarlberger 
Lerein veranſtaltet zum Beſten der von 
der Kriegsnot hart bedrängten Bewoh— 
ner Tyrols am morgigen Samstag 
in der Nordſeite Turnhalle ein großes 
Wohltätigkeitsfeſt, deſſen geſammte 
Kontrole in denHänden der Deutſchen 
u. Oeſterreich-Ungariſchen Hilfsgeſell— 
ſchaft liegt. Der Tyroler- und Vor— 
arlberger Verein iſt ein kleiner Verein, 
und iſt, um dieſes Feſt erfolgreich 
durchführen zu können, auf die Hilfe 
der Stammesbrüder, ob Reichsdeutſche 
oder Oſterreich- Ungarn, aus den 
Kronländern angewieſen. Beinahe 
10,000 Tyroler ruhen in ruſſiſcher 
Erde, und der Reſt der in Tyrol ver— 
bliebenen Männer, vom 15. bis 75. 
Lebensjahr, verteidigt die ſüdliche 
Grenze. Das Felfenland Tyrol und 
feine Bewohner Hatten [don in Frie- 
venszeiten die bolle Sympathie ver 
Stammesgenoffen, und um fo weniger 
wird man jebt in harten Zeiten bem | 
!ieinen Zande, das jo viel Blut jeiner | 
Söhne zum endlichen Sieg beilteuert, | 
jein Mitgefühl verfagen. Der Lerein | 
bittet ihn durch Abnehmen von Karten, | 
ſowie durch zahlreichen Bejuch des Fe- 
iteß zu unierftügen. Zitherflang und 
Nationaltanz, Zodeln und gute Tanz-! 


mufit werben Helfen, den Abend zu|man durch Kleine Anzeigen ia der|se 


einem bergnügten zu machen. 


| Die Abendfhulen. | 
Geitern war der erite Abend, an 


al3 in irgend einer andern. Slommij- 
jär Piggott, welcher in jener Gegend 
wohnt, verjuchte die Schule in Schuß 
zu nehmen und mad)te geltend, da 
es um fie nicht jchlimmer bejtelft fei 
al3 um irgend eine andere, die mei- 
jten Mitglieder des Ausſchuſſes 
pflichteten aber auf Grund ihrer 
durd Sabre fange Beobadhtung ge- 
madıten Erfahrungen dem PBräjiden- 
ten bei. „sn dem Gebäude, da3 für 
2000 Schüler bejtinnmt war,“ jagte 
diejer, „befinden ji jet gegen 
2200, jodaß aljo jedes einzelne Zim- 
mer überfüllt ijt. Die Knaben und 
Mädchen der angrenzenden Schulbe- 
zirfe bieten alles auf, um jtatt nad) 
der Englewood oder der Wendel 
Phillips nad) der HHnde Park Hod)- 
ihule gejchict zu werden, weil dieje 
„eleganter“ ift, jie dort mit „borneh- 
meren” jungen Zeuten befannt wer- 
den und jid) bejjer amüfiren können. 
yur Zeit des Schulichluiies am 
Nachmittag halten Dugende von 
straftwagen vor der Schule, um die 
aufgepugten jungen Mädchen und die | 
mit Armbanduhren geihmüdten an- 
gehenden jungen Herren nad) Haufe | 
zu fahren. Gerade al3 wenn irgend» 
wo am Lake Shore Drive eine große 
Bejellichaft jtattgefunden hätte. Sol- 
he Zuftände jollten nicht geduldet 
werden.“ 

Von den an der Sitzung teilnehmen— 
den Eltern verſchiedener Schülerinnen 
wurden all dieſe Beſchuldigungen als 
völlig unbegründet erklärt und als 
böswilligeBerleumdungen bezeichnet, 


Mehlop, Nr. 4565 Lake Park Xpe., 
ftellte die Hyde Part Hochfchule fogar 
als Die bemofratifchjte der ganzen 
Stadt hin. Das Ergebnii der Ver- 
bandlungen war die Annahme eines 
von Präjident Zoeb geftellten Antra- 
ges, daß Erlaubnißſcheine zum Be— 
ſuch einer anderen Hochſchule als der 
des eigenen Bezirks in Zukunft nicht 
mehr ausgeſtellt werden dürfen. 


welchem Anmeldungen zum Beſuch 
der Abendſchulen entgegengenommen 
wurden. Etwa 9000 Perſonen lie— 
pen ihre Namen in die Liiten eintra- 
gen. Dan glaubt, dab die Zahl bis 
zum Montag Abend, das heit big 


| zum Beginn des Unterrichts, auf 30,- 


000 anmwadien wird. An der Spite 
der Liſte ſteht bis jetzt die Lane tech— 
niſche Hochſchule mit 1474 Anmel-⸗ 
dungen, die zweite iſt die Carl Schurz 
mit 1351, und die dritte die Harriſon 
Schule mit 1011. Neu eingerichtet 
ſind die Abendſchulen in der Senn 
und der Auſtin Hochſchule, von denen 
die erſtere bis jetzt 525 und die an— 
dere 595 Schüler aufweiſt. 

Hente Abend werden weitere An— 
meldungen entgegengenommen iver- 
den. 

In den hauptſächlich von Einge— 
wanderten bewohnten Bezirken 
ſcheint die Schülerzahl etwas hinter 
der vorjährigen zurückzubleiben. Es 
liegt das unzweifelhaft daran, daß 
die Einwanderung ſeit geraumer Zeit 
ſehr gering iſt. 


— | 


* Die beiten Arbeitäfräfte erreicht 
„Abendpoſt“. 


| Plan empfiehlt, 


(Bereinfuhung der Verwaltung. 


Kontrolabteilung empfiehlt, 26 Ab- 
teilungen anf nenn zu verringern, 


Würde Leiftungsfähigteit erhöhen. 
| 


lephonanlage für erwirft erklärt wird. 


Durdhführung des Plans würde anfer- 
bem große Summen iparen. — Stadt- 
ratsfreife erwarten, daß autom. Te- 
Pläne für die Verjchmelzung der 26| 
Räbtifchen Verwaltungsabteilungen in 
neun Abteilungen jind von der Kon 
trolabteilung des ftabträtlichen Fi— 
nanzausfchuffes ausgearbeitet und ei= 
nem Unterausfhuß des Ausjchuffes 
unter dem Borfig Ald. 9. D. Eapis 
tain® unterbreitet worden. Die wich 
tigeren PBeränderungen, welche ber 
find die Abfhaffung 
der Pofien des Stabtichreiber® und 
de3 Gtadteinnehmers, deren Amts 
pflichten dem Stadtfchahmeijter übers 
tragen werden follen, Abichaffung der 
Behörde für örtliche Verbeiferungen 
und bes Gtraßenbüros, an deren 
Stelle eine Straßenabteilung gefehat« 
fen werden foll, Vereinigung ber Po= 
lizet und Feuerwehr unter einem Volls 
ziehungsbeamten und Abichaffung ber 
Stadt» und Bolizeianwaltfchaft, deren 
Arbeiten von Untergebenen de3 Kor— 
porationsanmwalts beforgt werben fol- 
len. Außerdem empfiehlt der Bericht, 
den Stadtfämmerer nicht zu ernennen, | 
fondern zu ermwählen. Die Durchfüh⸗ 
rung der Vorſchläge würde nach der 


Anſicht der Kontrolabteilung die Lei) 


ftungsfähigfeit der Verwaltung um 
50 Prozent erhöhen und eine Erfpar- 
nif von 25 Prozent zur Folge haben. 
Der Bericht wurde an die ontrolab- 
teilung zurüdermiefen mit der Auf- 
forderung, einen mehr ins Einzelne 
gehenden Bericht auszuarbeiten. 
Sollen Tnphusproblem jtudiren. 

Eine Sacverjtändigentommiifion, | 
die Vorkehrungen treffen foll, um eine | 
Wiederholung der vorjährigen Typhus= | 
epidemie im Bezirk zmwifchen ber 45. | 
und 87. Str. zu verhindern, murde, 
geitern vom ftabträtlichen Gefundheits- 
ausfhuß ernannt und begann jofort 
ihre Arbeiten. Eine der Aufgaben der 
Kommiffion ijt, fejtzuftellen, wen die, 
Verantwortung für die Epidemie im 
lehten Winter trifft, welche in dem Bes | 
zirt gewütet hat, doch ijt ihre meitere, 
Aufgabe die, Mittel und Wege zu fin- | 
den, um eine Wiederholung der Zus | 
ftände zu vermeiden. Der Kommiffion | 
gehören die folgenden an: Jiham Ran-| 
dolph, Lyman €. Eooley und Langon 
Beatje ald Vertreter der Abmwajferbe- 
börde, Cicero D. Hill als Vertreter 
der Behörde für örtliche Verbefferun- 
gen, W. U. Nelfon und W. R. Mat: 
them3 als Vertreter der Stanalifi= 
rung3abteilung, und Frant W. Gafler, 
der Chefingenieur des PBumpimerf3 an 
der 68. Str. 

Gerehhiiame verfällt. 

Der Stadtrat ift, wie geltern in 
Stabtratsfreijen erjichtlich war, bereit, | 
die Gerechtfame und die Anlage der, 
automatifchen Zelephongejellichaft für | 
verwirkt zu erklären. Der nädjite) 
Schritt würde dann die ernitliche Er: | 
mägung der Einführung jtäbtifchen 
Betriebs der Anlage fein. Die Frift, 
innerhalb welcher die automatijche An: 
lage von der American Telegraph und 
Telephone Eo., den fog. Bell nte- 
teffen, angefauft werden fönnte, lief] 
um Mitternacht ab. Schon vorher war 
allgemein die Anficht herrjchend, daB | 
aus dem Verkauf, ber einen Preis von | 
$6,300,000 vorſah, nichts werden 
würde, da der Bundesgeneralanwalt 
abgelehnt hatte, ſeine Zuſtimmung zu 
dem Projekt zu geben. Die Stadt hätte 
500,000 erhalten, die bis Mitternacht 
hätten bezahlt werden müſſen. Nie— 
mand überwies der Stadt die Summe 
bis Mitternacht. Präſident B. E. 
Sunny von der Chicago Telephone Co. 
erklärte, er habe nichts von den Lei— 
tern der Bell Intereſſen im Oſten be— 
züglich des Projekts gehört. 

Poliziſt war zu fett. 
Fred W. Hellmer, einer der größten 
Poliziſten der Stadt, verlor geſtern 


ja, eine der Anweſenden, Frau F. W. ſeinen Poſten. Er war zu fett. Hellz | gyehrere 


mer, welcher der Bezirkswache an der 
22. Str. zugeteilt war, iſt ſechs Fuß 
121, Zoll groß und mieat die Kleinig- 
|feit von 290 Pfund. Sein Gemicht 
und die Tatjache, daß fein Herz nicht 
gut funftionirt, wurden ald Gründe 
|für feine Entlaffung angegeben. 
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COFFEE YAY 
Der allerbefte köflliche 
tisch aeröflete Kaffee 


26c 


das Piund. 


( D 
| Der feinite Tee, 


| anderöiwo 40e 


| verfauft 3. 
a ei 


Vorzüglider ı 


Santos 19e 


Si 


60€ d. Pd, 
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Die alle rbefte 
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| Butter 
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r 
Beite 


| Dairy 
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Bankes’ Sufee- Läden: 


Weſtſeite: 
W. Madilon Str. 
R. Madiſon Ser. 
Mue Island Ude 
. Halited Er. 
=. Halited Str. 
W. 12, Etr, 
W, 22. Etr. 
@üpjeite; 
3032 Wentworth Ade. 
3427 ©, Halited Str, 
4729 S. Aſhland Ave. 
mifrſon 


| Nordweitieite: 
11644 W, Ghicags pe, | 
1583 Diilmautee Ave, | 
1045 Milmaufee Ave, 
12054 Milwaufee Ave, | 
2612 North Abe. | 
Nordjeite: 
06 %, Pipifion Etr, 
20 W. North Abe, 
40 Nincoln Abe, 
44 Lincoln Abe, 
3413 R. Clart Etr, 


W 
W. 


4 
26 


ifh’3 ift der ideale Plaß zum Einkaufen Gurer Möbel und 
Yusjtattungwaaren. 
Geld, weil alle unjere 5 großen Läden aukerhalb des hohe 
Miete Dijtritts find; wir fparen Euch Zeit und Ilnannehmlichkeit, 
weil wir das qrößte Lager der neuejten und zuverläfjigiten Waaren 


Ein bofeined Küchen. 
henmeifer mit gesabnter { 
Hackmeſſer, 1 ächtzölliges Fleiſcher—⸗ 
mefſer, 1ſechszöll. Geflügel-Tranchir⸗ 
1Schälmeſſer, bel 
1 verftellbarer Biüchfenöffner. Griffe 
find Hartbolg mit Rubberoid Finifd 
und find waiferdicht. ! bi 
aemadt aus gutem gehürteten Stabl, 

Da3 vollftändige et für nur.... — 
Ein Set an einen Knnden. — Keine Roft- oder Telephon- 
Beitellungen ausgeführt. 


meſſer, 


Kombination 


Kohlen- und Ga 


Hier iſt der Grund: 


Wir ſparen Euch 


Es gibt keine Schwierigkeiten, kei 


Sachverſtändig tonſtruirt aus ſtar⸗ 


kem Eichenholz. in 


dem populären 


fumed Dat _Finiih, 


20: 


Ein fchöne3 Parlor-Sofa bei Tag 


und ein 


voller Größe bei Nadjt. E3 d 


geräuntiges, bequemes Bett in 
ff⸗ 


net und ſchließt ſich ohne Auf— 


enthalt. 


Kein ſchweres 


Heben oder Ziehen u. 


nicht3 


trägt 


fich ab 


oder gerät außer Ords 
nung. Dur einfaches 


p_ Drehen 
njaffend 1 Brok und Ku 

ide, ein Emerh - Schürier, 
1 Rochaabel, 
bola, in 
Klingen find 


S* 


Herd 


Wiſſenſchaftlich 


gebaut aus eleltriſch ge 


ſchweißtem Ingot-Cifen (99,94 Proz. rein) 


und garantirt-fir 25 Jahre. 


Sedes Stüd iit 


eleitriich geichweißt, wodurch er gas-, waljer 


und bigedicht gemach 


t iſt. 


Brennt Kohle od. 


Gas. Feuerborx⸗Auslage garantirt für fünf 
Jahre. Kochherd hat ſchönes hohes Cloſet; 4 
Deckel für oblen und 4 für Gas; Vadojen 
Ibermometer; dopveltes Koit; 18-3011, Bad 
ofen; Key Wlate Xifter; bernideltes Yand 


tu: Rad etc, Ein 
»ert, fir nur... 


ee PN 
Bett, Sprungfeder und Matrase, vollitändig, $10.98 
Die Ausitattung umfaht ein bübjches „Simmons“ Vett mit 
ununterbrochenen Pfoten; eine feine Spring, ganz aus Stahl, 
mit patentirtem Lint Drahtbezug, gejtügt Duck Stahl-Helical3; 
eine bequeme 4depfündige Matrae mt 


en. 942,50 


und 


Gold Finifb). 
die Nusitattung 
diefe Wode zu 


ipe 


8 


II 


Katalog für Rüt: 


fer außerhalb der A 


Stadt. 


1906-1908 Wahash Ave. 


und Samstag 
nds. 


Offen Montag 
Abe 


Zahlen, Ablieferung in 
Trucks ohne Firmanamen. 


— — — — — 


Seht nach 
dem Schild 
bes großen 
Fiſches. 


1901-1911 State Str. 


Dfien Vontan und Samstag © 
Abende. 


822-824 W. 


Diien Dienstag, Donne 


63. Str.. 


tag und 


Samstag Abend ) 


Fee 


Gvanjtons neuer Fangfanal. 
| Die Arbeiten am neuen Yangfanal 
| Evanftons, der die Kleinigfeit von ei- 
ner Million fojten wird, werben nächite 
Woche begonnen werden. Der erite 
| Spatenftih wird morgen Nachmittag 
‚drei Uhr an der Howard und Robey 
Str. getan werben. 
I —.— ⸗— 
| Som Grundeigentumsmarkt, 
Wohnhäufer und Zinsgebände 

verfauft. 
| Horace W. Henſhaw hat von Fran- 
|ces D, NYott das Zwölfzimmerwohn— 
haus 504 Barry Xoe., Grund 72 bei 
172 Fuß, zu $25,000 und Ella Me: 
Neil Ayar von E. F. Hendel das 
Wohnhaus auf der Sübdjeite der Barry 
Ade., 247 Fuß öftlih bon der Pine 
Grove Uve., Grund 48 bei 166 Fuß, 
zu $20,000 aelauftl. Drei andere 
ohnhäufer, 3204—06—08 Foreft 
Uve., mit $6000 belaftet, find zu 
$11,000 von PBirginia R. Rop an 
zen und Rofe yabrini verfauft mor= 

en. 

FJrau E. ©. Theurer, 5025 Sheri- 
dan Road, läht am Lincoln Bart Weit, 
nahe Fullerton Parkway, ein ſechs⸗ 
ſtöckiges Gebäude aufführen, das wohl 
das Allerneueſte auf dem Gebiet der 
Zinspalaſtbauten ſein dürfte. Das 
Haus wird vier Wohnungen von je 
vierzehn Zimmern und je vier Bade— 
zimmern enthalten. Im erſten Stock— 
werk wird ein Saal für Feſtlichkeiten 
mit anſtoßenden Rauch-und Damen— 
zimmern, die Wohnungen des Haus— 
meiſters und der Kraftwagenfahrer, 
Lagerräume und Kraftwagenremiſen 
ſein. Im ſechſten Stockwerk werden 
ein Dachgarten, Fremdenzimmer, Frei— 
EIER und Badezimmer 
ein. 

Folgende Zinshäufer find verkauft 
worden: 4836 Sheridan Road, brei 
Wohnungen, Grund 50 bei 150 Fuß, 
mit $20,000 belastet, zu $40,000 von 
Francis %. Lay an Charles F. Marfh. 
4055 Sheridan Road, drei Wohnuns 
gen, zu $18,000 von Joſeph Gerig an 
Emily M. Rofe. An der Norboftede 
der Iron und 19. Straße, Grund 50 
jbei 124 Fuß, mit $26,000 belaftet, zu 
nominellem Preife von Solomon 


— — — nen. 


Großmann an Solomon Mitnik. An 
der Südweſtecke der Leavitt und Rice 
Straße, Grund 42 bei 104 Fuß, mit 
$18,180 belaftet, zu nominellem Preife 
don Jakob Kudeih an Jakob Pifcher. 
119 und 121 Dft 29. Straße, Grund 
50 bei 100 Fuß, mit $11,500 belaftet, 
zu $20,000 von William D. Orr an 


Safob Bernitein; diefer gab das Vier: |jen ließ, daß vom fommenden Don-\pe Frit Reuter Nr. 4 


v. Deien und Ranges. 


t weichem Fiber-Top 
geitreiftem Tiding. 
Bett polirt in Porzellan 
weißer Emaille oder Ver— 
nis Martin (franzöfifcher 
Bollitän 


des Sitzes ver- 


wandelt e3 ji im ein fa 
nitäres Bett voller Größe, 
mit Geitell und Springs 
ganz aus Etabl, Gemacht 
aus beitem foliden Eichen 


Yumed Bolitur, 


gepolitert in imitirteım Le 
der, für mc 


$2 


8.85 


venport gedff 
9 bei 12 Fuß nahtloſe 
Tapeſtry Bruſſels 


Rugs 


Ihr werdet lange Zeit fır- 
chen müſſen, ehe Ihr ſolche 
Werte wie dieſe findet. Dieſe 
ſchönen Rugs ſind ſachver— 
ftändig gewoben in einem 
| Städt aus feinen Garnen und 
| Haben abiolut Teine Nübte. 
Die Nüdfeite ift feit di 
und jchrmer, Aus 

a mabl bon bielen 

> orientaliichen, Bis 

men» und Medallior 
Muſtern. 
I 


[I 


der Saijon haben. Wir erfparen Euch Aerger, weil wir garantiren, 
daß Alles, was Shr hier Fauft, Euch abfolut zufriedenitellen muB; 
und weil wir Euch ein Jahr und mehr Zeit geben zum Bezahlen. 
nebmlichteiten bei diejem liberalen Blan. 

Fragt uns darnady! 


Pradjtvolles drehbarer Sit Bett Davenport 


Größe 9 bei 12 Fırm. 


tb 


—X 


U TEEBDWTEHTLEKT TER ET TEESB U CE ET UN Ua U ER Em a 


* 


ne Oeffentlichteit und keine Unan— 


Kleine Abbiſldung oben zeigt das Da 


net als Bett. 


x. 


* 
iell dieſe Woche 


Cobbler Sitz Schaukelſtuhl 
Ein außerordentlich kunſtvoller Ent⸗ 


wurf und ein wundervoller Wert zu 


“a 1 
IN 
IN 


SR 


al 


d 


stell 


Vietrola Ausitattung Nr. VI. 

Außerordentlicher Wert. Ausſtat⸗ 
tung umfaßt eine echte Nr. 6 Vics 
trola, ein jchönes Record-Kabinet u. 
12 Stüde Eurer eigenen Auswahl. 
Da3 Kabinet ift gemacht aus ſchönem 
foliden Eichenholg, fein polirt in jchö- 
ner Goldenfarbe. Die Victrola jptelt 
irgend einen Scheiben-Record. Be- 
zahlt baar für die Record und die 
Ausitattung wird in Euer Heim ab- 
geliefert. Bollitändige Aus= 542 


itattung, jpeziell zu. 
Liberale Bedingungen. 
Wir berechnen feine Zinfen! 


Freier Katalog fü 


auswärtige Känfer. 


| 
| 


Der erite Shui. 


unjerem niedrigen 


wie die Abbildung zeigt. 
Shaufeljtuhl ift jo hübih und bequem 
wie er ausfieht, Spe⸗ 


5 db Eicenbolz. _ 

j il i Die Lehne it fehr Ihön geformt ımd 
ul ku R 1 i 

ul 


Kanft 
Euren 
Ofen 
jetzt! 
— 
Wir 
ſparen 


Breiſe. Gemacht 
us abgelagertem Hartholz und po— 
irt in imitirtem viertelgeſägtem 


Hat feine Golden Politur. 


ft mit Tunftvollen Spindeln berieben, 
Diefer 


iell au . 


Mu sel 


Euch 
Geld 


Kommt und hört 
Eure beliebten 
Stücke. 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gars halten vor ber Tür. 


Dften Dienstag, Donnerstag und 
Samstag Abends. 


654-656 W. North Ave. 


Ede DOrharb Str. 


| Xffen Montag, Dienstag, Don. 
re | nerdtag und Samstag Abends, 
Nenn oz 


I 


© 


| 


| Die Ward Bafıng Go. fündigt Frhöbung 
des Brotpreijes an. 

ı Die erite Ankiindigung jeitens der 

Bäder, da der Vrotpreis erhöht 

Iwerden foll, fam gejtern, al3 die 

I|MWard Bafin Co. ihre Kunden mi: 


| eine Preiserhöhung nicht zu vermei- 
den jet, jeine Gejellichaft noch nicht 
| wijie, für welche von beiden Möglic- 
feiten ste jich enticheiden werden. 
— — —— — 
Uuus Bereinsfreiien. 


a die Blattdeutfde Gil- 
einen 


[ 
| 


= 


} — 


familienhaug 2202 Campbell Ave, zu|nerjtag an der bisherige Fünfcents- |Bombenerfolg bei ihrer legten Agita- 


$7000 in Kauf. 

Das breiftöcdige Laden- und Wohn- 
gebäude 1302 Nord Clark Str., nahe 
Goethe Str., Grund 25 bei 151 Fuß, 
Iift zu $14,000 von Erneitine Stein- 


miller an Ottilie Klats und George 8. | 


Cor verfauft worden. 

Die Chicago Junction NY. Co. hat 
zu $22,984 von ©, H. Chriftian und 
Anderen die Liegenfchaft auf der Weit- 
feite der Morgan Str., 878 Fub füb- 
ih von der Weit 35. Straße, 79 bei 
450 Fuß, erworben. 

Mar Annenberg hat von Foreman 
Bros. $30,000 auf fünf Jahre zu fünf 
Prozent Zinfen auf das Sechsfami- 
lienhaus 530 Belmont Ape., Grund 
64 bei 169 Fuß, welches er mit 
$45,000 Kojtenaufmand errichtet, ges 
lieben. 

Km AT Light Building, 1510—14 
Süd Wabafh Une, ift das zmeite 
Stodwert zu $3600 jährlih an die 
Urt Lamp and Bra Eo., das Ttebente 
und ber größere Teil des Tfechiien 
Stockwerks an Rothſchild & Eo, zu 
85000 Jahreszins verpachtet worden. 

— — — 
Schwabenverein. 


Gr erzielte am 20. Augnit $4000 yür die 
Gefangenen in Sibirien. 


Die Abrechnung des Schmabenver- 
eins über den im Rahmen be Cahn- 
Itatter Voltsfefted am 20, Auguft in 
Brands Park veranftalteten Feltfonn- 
tag zum Beten der in Sibirien ge- 
fangenen Angehörigen der Zentral: 
mächte Hat den glänzenden Reinüber- 
Ihuß von $4000 ergeben. Schabmei- 
ter Charles Rint übermittelte Heute 
dem Verweſer des deutſchen Konſu— 
lats, Baron von Reiswitz, als Vor— 
ſitzendem des Hilfsausſchuſſes für Si— 
birien, einen Check in der genannten 


Höhe. 


laib ſechs Cents koſten würde. Im 
Laufe der nächſten Tage werden 
wahrſcheinlich alle anderen Bäckereien 
mit der gleichen Ankündigung her— 
vortreten. 
JDas Vorgehen der Ward Baking 
Co. gab für Frl. Florence King, die 
Präſidentin der Women's Aſſociation 
of Commerece, das Zeichen zur Einbe— 
rufung einer großen Maſſenver— 
ſammlung von Hausfrauen auf die 
kommende Woche. In dieſer Ver— 
ſammlung ſoll nicht nur gegen den 
neuen Brotpreis, ſondern auch gegen 
das allmälige aber unaufhörliche 
Steigen aller Lebensmittelpreiſe 
Einſpruch erhoben werden; Frl. King 
glaubt nicht an die Aufrichtigkeit der 
Verſicherung von Seiten der Bäcker, 
daß die hohen Materialkoſten die 
Preiserhöhung notwendig machen. 
Die Ward Co. will Laibe, die klei— 
ner ſind, als die jetzigen Fünfcents— 
laibe, und nicht eingehüllt, für 5 
Cents (im Großhandel für 4 Cents), 


die jetzigen Fünfcentslaibe für 6 und 
die jetzigen Zehncentslaibe zu unver⸗ 


ändertem Preiſe verkaufen. 


Bekanntlich iſt den Bäckermeiſtern, 


als ſie hier ihren Konvent abhielten, 
von rechtskundiger Seite geraten 
worden, es nicht ſo ausſehen zu laſ— 
jen, als ob fie jich über eine Preiser- 
böhung geeinigt hätten, jondern ei- 
ner nad) dem andern, „undbbängig“, 
damit zu fommen, um dem Trujtge- 
jeß ein Schnippchen zu jchlagen. Die- 
fen Rat haben jie offenbar beherzigt, 
die Ward Co. madt den Anfang, die 
anderen letilten nad) und nad) Folge. 
9.9. Kohljant & Co. haben bereit 
zugeitanden, daß auch fie den Preis 
erhöhen wollen, andererjeit3 erflärt 
Paul Schulze, dab, obwohl entweder 
eine Berfleinerung der KLaibe oder 


tionsverfammlung zu verzeichnen hat- 
Ite, fo bejchloß das Agitationstomite, 
am tommenden Samstag, Abends 8 
Uhr, in Scherzinger8 Bros, Halle 
Inoch eine ſolche Verſammlung abzu— 
halien. Das Deuſchtum, Männer 
und Frauen, ſollte durch ſein Erſchei— 
nen beweiſen, daß es feſt und treu zu⸗ 
ſammenhält. Für gute Unterhaltung 
iſt beſtens geſorgt. Ale willkommen. 
| ——1+9  ———— 


| Broteit gegen Papierausfuhr. 


Proteſtbeſchlüſſe gegen die Ausfuhr 
von Papier von Seiten amerikaniſcher 
Papierfabrikanten wurden in der 
Schlußſitzung des Konvents des Li— 
Ithographenverbandes im Hotel Sher- 
man angenommen. Der Sikung folgte 
'ein Bantett, bei welchem der gegen- 
|wärtige Präfident Mar Schmidt und 
|die früheren Präfidenten William %- 
Pomers und Walter Elothier den Bor- 
fig führten. Dr. Dent Atkinfon und 
John T. MceCutcheon hielten Anſpra— 


chen. 


I 


Ham unter die Räder, 


Die jechsjährige Pearl Low, Nie 
4912 W, 14. Str., Cicero, wurde ge 
itern von einem Um. Warner, Nr. 
2050 ®8. Superior Str., gehörigen, 
bon Anton Marcin, Nr. 3001 ©. Hat 
ted Str., bedienten Laitkraftwagen 
überfahren und lebensgefährlich per- 
legt. Warner und Marcin befinden 
fih in Haft. 

— ——— 

* Bor dem Haufe Nr. 3 Of 
Sadfon Boulevard glitt der frühere 
Kaufmann Louis Stein, der jegt von 
feinem Gelde lebt, aus, fiel hin und 
brach das linke Bein. Er befindet fi 
in feiner Wohnung Nr. 4838 Midi- 
gan Upe. in ärztlicher Behandlung. 
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Biel Geprahle — große Not. 


Bie Mitglieder eines gegenſeitigen Bewunde 
rungstflubs, jo preiſen Engländer, Franzoſen, Ruſſen, 
Zialiener u. ſ. w. die Leiſtungen der befreundeten Na— 
tionen. Wie sinaben, die in dunkler Nacht an einem 
Friedhof vorbeigehen, ſo reden fie laut und prahlend 
von dem niedageweſenen Mut, der bewundernswerten 
Leiſtungsfähigkeit und Ausdauer und der Gewaltigen 
ahlenmäßigen Ueberlegenheit ihrer Armeen. 
die Eigentümer von Privatbanken, die „Anſtürmen“ 
ausgeſetzt ſind oder entgegenſehen, ſo verſichern ſie, 
daß ihre Hilfsquellen unerſchöpflich ſind; daß ſie alle 
und jede Anſprüche mit Leichtigkeit befriedigen können 

— mn Beſondern, daß ſie ungezählte Millionen Männe 
in Reſerve haben, die Barbaren zu 
drücken. 


Das überlaute 


teutoniſchen er 
gegenfeitige Beloben und Preiſen, 
das unausgeſetzte Geprahle und eindringliche Ver— 
ſichern machen die Säche verdächtig. Es berührt wie 
das Betenuern der Unſchuld bevor eine Antlage erhoben 
wurde und läßt auf Unſicherheit und bange Zweifel 
ſchließen. Und der ſo, geweckte Verdacht findet Beſtäti— 
gung durch bemeldete Tatſachen. 

So wurde beiſpw. dieſer Tage getabelt, die briti 
ſche Regierung habe ſich entſchloſſen, die ſoweit vom 
Militärdienſt befreite wehrfähige 
rung noch einmal ſorgſam „auszukämmen' 
Staubkamm, den man oft auch anders nennt. In Eng 
land, Schottland muıd Wales toll es no an die 114 
Millionen Männer im Alter von 19 bis 40 Jahren ge- 


ben, die nicht in der Arne jteben oder firr dieje. und | | die Vorübergebenden jich auf 


die Verteidigung des britiichen Neighes arbeiten. die⸗ 
ſer hoöfft man durch das Auskämmen —zum en we 
nigjtens—babhyaft zu werden. Man bat, jo icheint’s, 
mit dem Nusfammen schon begonnen, Be Tage 
wirrden alle Nusgange eines großen Nondoner 
hofes plötzlich mit Poliziſten beſezt und dann 
Männer, die drin waren, verhaftet und auf Polizei 
ſtationen geſchleppk, wo ſie ſich ausweiſen und dartun 
mußten, warum ſie nicht im Heere ſtehen oder ſonſtwie 
dem Lande Dienſte leiſten. Wer keine befriedigende 
Austunft geben konnte, wurde feſtgehalten und, ſofern 
ver Halbivegs tauglich, unter die Vaterlandsverteidiger 
geſtedt. 

Die Not muß groß ſein, wenn die britiſche Regie 
rung zu ſolchen Mitteln greift und ſie muß den Höchſt 
ſtand erreicht haben, wenn man in London, wie berich 
tet wird, daran denkt, zur zwangsweiſen Aushebung 
in Irland zu ſchreiten. Sie muß höchſt dringend und 
zwingend ſein, wenn ſie die britiſche Regierung veran 
laſſen könnte, Auſtralien um Einführung 
Zwangsausbebung zu eriuchen, dies geſchah, 
belt aus der Meldung a 
da8 aufiraliice Nepralemiantenbaus mit 47 gegen 
Stimmen eite annahni, die eine Wolfs 

mung ü die Zwangsdienjtirage verlangt. 
ſtarke „Anregung“ London aus würde 
Auſtralien kaum an nſtrip denken. 


y 
we 


Ä 


Daß er: 


BVill abſtim 


ber 


von 
„Ko 


als hätten 


KULS 


man 
tion“ 
die britiiben Staats» 
männer wenig Wrircbe, mit den Millionen zu prablen, 
die jie mod) in den Nanmıpf werfen fönmen, Dem jte wer 
den dieſe Millionen, pen mir durch den 


Es will icheinen, 


1 
lb 


überhaubt, 


rückſichtsloſeſten brutalten wang erlangen können. — ſehen. 


Dabei iſt es fraglich, 
den nötigen, 
Es 
Miskämmungsvbrozeſſes 
"Wales zu beobachten und zu ſehen, 
lands und Auſtraliens werden 
Frage öt bheſonders intereſſant. 
In haben die 
eiche Stimmrecht. Die Frauen Auſtraliens wer 
den alſo mit abzuſtimmen haben über die 
die „Honſtription“ eingeführt werden Toll, 
Uche Votum wird vorausſichtlich geteilt ſein, 
„bei den yraueiı liegt, 
‚ten amd Söhne zivangsweiie 
Schlachtfelder geſchickt werden 
Reich und die Intereſſen der 
kämpfen, zu bluten und zu ſterben. 
Derartiges wir mobl niemals zuvor da im! 
dar Menſchengeſchichte. Sallten die Frauen Auitre- | 
liens mit Sa für Einführung der Koönfkription ſtimmen, 
To Wäre das ſo ungefähr das Unnatürlichſte, das ſich« 
nur denken läßt. 


ob ſie es werden wagen können, 


äuſßerſten Zwang anzuwenden. 


4 


wird intereilant lei, den weite 


England, 


ron Verlaufed 

a kr 
wie's bezüglich Ir 
wird. Die auſtraliſche 


in 


Auftralien Frauen das allgemeine 


und be 


g! 
trage, 
männ 
daß 03 
zur Jagen, ob oder nicht ihre Sat 
auf die 
ſollen für 


herrſchenden britiſcher 
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Vorſchriftsmäßige Sittlichteit. 


Man iſt amtlicherſeits wieder 
Chicago eine ungeheuere Dummheit zu machen. 
ſagt doch Wolzogen im „Philiſterparadies“: 

Die vorſchriftsmäßige Sittlichkeit 

Erfordert bei Eintritt der Dunkelheit 

Reinliche Trennung der Geſchlechter 

Durch den zuſtändigen Herrn Amtsnachtwächter. 

Unſere Polizei will, die „vorſchriftsmäßige Sitt— 
lichkeit“ zu ſichern bezw. zu heben, den „Maſhers“ zu 
Leibe gehen und zu dieſem Zweck Agents provocatrices 
anstellen, die sine aus ihren Leim zu locken. 

Was iſt „Maſher“? Das Wort läßt ſich nicht 
in's Deutſche überſetzen. Man muß nach altem Schul— 
brauch zur Umſchreibung greifen und ſagen: 
Waiber it ein Mann, der auf der Straße die Belannt- 
ichaft einer ibm nicht fir aller Form: vorgeitellten Dame 

gu machen ſucht. durch mehr oder weniger tätliche Auf— 
mertjantzciten, die ihr umenmwinicht und läſtig ſind — 
oder auch nicht.“ Dieje Definition iit zwar etwas lang- 
atmiq, aber cö gibt lauım eine fürzere und beffer dafür. 

Nun zu der Iatiadhen. Es wird wideriprunslos 
atfentlicy bebanptet, dab vier auffallend Kübihe Mäd- 
Ken von der Polizei angeitellt worden jind, die auf 
„Maibers 5“ jabaden, und das heilt .im Geicdhäft:- 
md Theaterbeztrt von Chicago, Männer dazu ver- 
(erten jollen, thmen in der den Maiher nahgeiagten 
More entgegen zu treten, damit fie diefe danıı ver- 
haften and wonöglih der Beitrafung zuführen Tönnen. 


in 


Wie 


einmal daran 


ein 


* 


enropatichen | } 
0, | Nubnt verblei 
brittiche | sır haben 
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„Abendpoft 


„She laist den Menichen fehuldig werden, dann über⸗ 
gebt ihr ihn der Bein.” Der polizeiliche Agent provoca- 
teur ijt eine immer hödhjt widerwärtige, moraliidh ver- 
werflide Figur, der weibliche iit’3 noch ganz beionders. 
Die Tätigkeit folder weiblicher ( Sittenpoligei muß im, 
legter Linie zu Eriheinungen führen, wie fie, die jekt 
in Chicago verhaftete Erprefierbande bietet. Das „Weihe 
Stlaven“-Gejeg hat zwar den mirflichen Fällen von 
Mẽödchenhandel nicht geſteuert, aber es iſt eine pracht— 
volle Waffe für die berufsmäßigen Erpreſſer geworden. 
Ein Schritt in derſelben Richtung ſind dieſe „Maſhers“⸗ 
Poligiſtinnen. 

Es ſoll der in manchen euroväiſchen Großſtädten 
verbreiteten Unſitte, unbekannte Damen auf der 


a nn 


| 
| 
| 
| 


j anzusprechen, bei Leibe nit da3 Wort geredet werden. 


| nur erivi dern „Bin meder Fräule in, weder ſchön, kann 
rungeleitet nach Hauſe gehn“ 


| 


männliche Bevölfe- | Vibelmort gelten muß, 
mit dem | Weib anfichet, ihrer 
ıdie Ehe gebrochen ?“ 


ſchauen fich die $ 


—— iſt angeſchaꝛ it zu werden, warum hüllen ſie 
ſich 


ſellſchaftlich zu klaſſifizieren? 
nicht ſo unangenehm angeſchaut zu werden 


| Sutnadel greifen oder nach Polizei 
Und wie | 


weint Tie Tich nicht , 


ı Aber dai eine beiundere Bolizertmadt zu ihrem Schuß 
aufgeboten werden muß, das fchiene felbjt dann Hier 
nicht eine"Notwendigkeit, wenn diefe Rolizeimacht jich 
nicht ihre Fälle zum Einichreiten jelbit ichaffen würde, 
Die amerikaniſche Frau war bisher immer fo ftolz da- 
rauf, daß fte Feinen Schuß braucdte. „IS can tafe care 
of nıyielf”, jagte fie immer. Das gilt aber nicht blos 
von der amerikaniſchen Frau. Ein Blick ein Wort weiit 
überall der Mann in feine Schranfen. Zumimndeit, wenn 
die Männer wohlerzogen find, md das Ttmd doch die 
meiiten Amerifaner: nicht? Und mo es nicht helfen jolite, 
da war und it immer ein anitandiger Mann ti der 
Nähe zu ihrem Schuß bereit, ohne daß fie zur Waffe der 
ichreien müßte. 
Sollte ſich das geändert haben? | 

Nah Anihauung der Bolizei von Chicago mar | 
sauit ein arger. „Maiber” aber jelbit Sretchen mußte 
Fauit auf feine Frage: „Mein fchönes Fräulein, darf 
ich’s wagen meinen Arnt md Geleit ihr anzutragen ?” 


‚und fie war ihn ſofort los. 
Daß die Sache dann ſpäter doch ſchlimm ausgegangen, 
daran iſt ja nur der leibhaftige Satan Schuld, der ſeine 
Hände im Spiel hatte. Aber ſchon lange bevor er auf 
der Bildfläche erſcheint, hat Gretchen geſagt, was auch 
ſo manches — und ſelbſt amerikaniſches — Mädchen ſich 
über eine ſolche wenn auch zu weit gehende Huldigung 
denkt. Sehr geärgert hat Gretchen ſich darüber nicht, 
wie man im „Fauſt“ nachleſen kann. 

Dieſe „Maſher“ Polizei ſoll aber noch weiter 
gehen. Sie ſoll Männer verhaften, die Frauen auf der 
Straße anſchauen. Welche Blüten treibt hier eine zur 
Sinnloſigkeit übertriebene geſellſchaftliche Form? Sind 
die Männer wirklich alle ſo ſchlimm, daß von ihnen das 
„wer eines anderen Mannes 

zu begehren, hat mit ihr ſchon 
Soll Anſchauen eine ſtraftbare Be— 
leidigung ſein? Das werden doch ſelbſt die ſittenſtreng— 
ſten Frauen nicht wollen. 

Es iſt in Amerika nicht geſellſchaftliche 
der Straße 
Aber gerade da fängt das Uebel an. Denn es iſt eine 
durch nichts begründete Sitte. In anderen Ländern 
Leute frei und unbefangen in's Geſicht. 
Dazu gehen ſie auf die Promenaden, wie ſie jede grö— 
ßere und kleinere Stadt hat, ziehen ſie ſich ſchön an. 


Sitte, daß 


Bahn- Manche Frauen ſollen das ja nur tun, damit irgend eine 
alle Freundin ſich ärgert. 


Die aber, die dieſen edeln Zweck 
nicht verfolgen, ziehen ſich ſchön an, damit ſie den Män— 
nerit aefallen,, Nurz und flar. lud Tie 
ganz redt. Da tit —* nur nichts Unrechtes dabei, es 
ſoll auch ſo ſein. Dazu hat die Natur zwei Geſchlechter 
gemacht, daß ihr Ben Ynbli fie erfrent, aud | 
vorgeſtellt“ ſind. 

Wenn es aber den amerikaniſchen Damen ſo un— 
dann nicht in die verbergenden Gewänder und 
Schleier, die die türkiſche Frau eben abzuwerfen beginnt, 
ſondern ziehen ſich vielfach ſo auffallen 4J an, daß es ſelbſt 
dem gewiegteſten Kenner nicht immer leicht wird ſie ge⸗ 


und ſie 


ITönnten die REN» Blicke der Männer jo wenig 


| entbehren, wie die 
DET | einmal wird das Kind mit dem Bade ausgegoſſen und 


us Melbourne, der zufolge overdone“ 
12 
vs 


Ohne eine mas fie find, 


Armee und Flotte 


ſehr mit einander verknüpft 


— 


vd 


ſchon jetzt auf 826,.000,000. * 
einſt durch ſein Kupfer ebenſo berühmt werden wie die 5 


„Ein | heiter und Geichäftsleute fih auf den Wege zur Wr: | Kriegszielen im Often, die nicht nach 


e ranen dir der ganzen Welt. Wieder 


wieder —* wird etwas in der unſinnigſten Weiſe 
das iſt ja einer der großen Krebsſchäden int 
amerifanifchen & Reben. 
Es beſteht ke 
Sonderpolizei. 


PN . oe. . | 
ine Notivendtafeit fiir Diele weibliche | 


Man nebne barmloje Dinge, als das 
Segen twirfliche bel ältigende Rowdies 


tr | reichen die gewöhnlichen Shutmittel noch immer aus. 


Wenn — * die Polizei ihr Vorgehen damit begründer 4 
wollte, dar in jüngſter Zeit in dieſer Bezieſung ni | 
den Straßen Chicagos ichlimmer geworden it, 
icben sich vielleicht dieje 
rs gewiſſer abgeionderter und gut itberwachger | 

ssirte den beiten Schub fir anftändige rast Rn 


vo 
08 


dann! 


Die Notwendigkeit der Munitiionsherſtellung für 
in eigenen Fabriken der Bundes— 
regierung wird genügend durch die Tatſache bewieſen, 
|dah ein Kontraft fiir $1,900,000 von der Regte 
iibernonmmen md $978,840 daran eripart wurde, 


ten 


} 


rung | 


io]. 
daß die Tatjadhe, dat; der | 
Wert der Nupfer: ausfuhr aus Alaska den des Goldes 
weit übertrifft, dein Lejer iberraichend erichernen wird. ! 
Aus dem Klondike Debiet wurde im Sabre 1915 nad | 
den VBeremigten Staaten Kupfer im Werte von $5,: 
000,000 ausgeführt, für das Sabr 1916 be 


* * * 
Alaska nud Gold ſind in unſeren Gedanken 


läuft er ſich 
Vielleicht wird Alaska der 


Inſel Cyvern zur Zeit Plinius' 
ibe 
en, 


doch wird Cypern der 
dein Kuvfer ſeinen Namen gegeben 


* * 


Die Remington Arms Co—., 
auch an ſolchen für die Bundesdarmee, Millionen 
verdient hat, hat ihr Verſprechen, ihren an der moxi— 
kaniſchen Grenze dienſttuenden Ang eitellten unverändert | 
Gehalt zu zahlen, zurücke gezogen. Die Hamburg— Yınerita |]. 
Vie, die jeit Beginn des Srieges feinen Gent zu ver 
dienen vermochte, md große Mammichaften in vielen |? 
Süfen zur Nuftandbaltung ihrer Schiife umterbalten | 
ind, entlandte 83 Mngeftellte mit der New Norfer |} 
Miliz nach der Grenze. Sie verſprach ihnen die unver— 
kürzte en ihres Gehalts während ihres Militär: | 
dienſtes, und wird dieſes Verſprechen voll — ganz bis | 
zur Seinifehr der Miltzjoldaten einbalten. Amerifani:- | 
ſcher Patriotismus Deutihamerifaniiäer Batrio- 
tismus! 


* 


die an Waffenlieferun— 
gen, 


! 


* * 


An das Geſundheitsamt: Troß der unaus zgeſetzten 
Jagd des ſtädtiſchen Geſundheitsamts auf die mannig- 
fachen in der Stadt umherſchwirrenden Bazillen und 
Krankheitskeime iſt dieſe Behörde noch nicht darauf ge— 
kommen, das geſundheits widrige und ekelhafte trockene 
Fegen des Bürgerſteiges auszumerzen. Jeden Morgen 
werden, wenn es nicht gerade regnet oder Schnee mit— 
leidig den Boden deckt, gerade zu der Zeit, wenn Ar— 


* 


beitsſtelle befinden, von „Reinlicfeitsfanatifern“ arobe | 
Rolfen von Staub auf den Birgeriteigen aufgewirbelt. | 

Sie find der Anficht, auf diefe Weije zur Souberteit | 
ihrer Straße beizutragen, während jie doch bloh deu | 

Schmuß von ihrem eigenen Anteil auf das Nacıbar- 
qrunditid befördern. Die Bedieniteten des Stragen- 

reinigungsdepartementS machen ces übrigens ebenjo. | 

Warum macht Tr, Sogn Dil Robertion diefent Unfug | 
wit ein Ende und beiteht darauf, dab Staub und 
Schmutz vor dem Tegen erit durdy Sprengen von Wajjer 
feitaelegt werden? Strifte Durchführung einer ſolchen 
Maßnahkme wird mehr Krankheiten in der Stadt ver— 

hüten als der Humbug mit den Zwangsgeſundheitsat— 
teſten der Schulkinder. 


Straße 'R 


\ 


| 
| 
| 2 


I 5 
I —* 
anſchauen. 
—43 
IM 


haben auch 


| 
| 
J 
— 
| 
| 


Aver 8 it ihnen ja gar! 


‚diefen außerordentlich angriffsluftigen | 


jaänge der gegen ben Kanz 
nigen gerechtfertigt, die in dem | te 


| nühernd lo ernite Gefahr, 
weitere Kanzlerſchaft des Herrn 


In 
ik 


| das 
Kreiſen 


daraus ergebende Zwang zu einem es der Miniſter doch zweckmäßig, in 


Fr tr 


den 22. September 1916. 


m nn 


Verfänmt nicht diefe Anzüge 
und Neberzicher zu jehen 


auft feinen neuen Anzug oder 
NHeberzieher bis Ihr wenigitens 
die ee Ile Mode - Ausitel: 
lung, die jetst bei Stern’s im Gange ift, 
gejeben habt. Alles, um den Heichmad 
von Chicagos Männer und junge Tan: 
ner zu befriedigen, tft hier—die neuejten 
modtichen Gewebe, zugejchnitten in einer 
Weile, die den Träger als hohmodern 
ericheinen lajjen. Wir bieten eine jolche 
Reichhaltigkeit, da Jhr Feine Schwierigkeit haben 
werdet, was Pajjendes 
zu finden. Jestift Eure 
Gelegenheit den Anzug 
oder Ueberzieher zu be- 
fommen, auf den hr 
gewartet habt — und zu 
gleicher Zeit $5 bis $5 
zu erjparen. Kommt und 
jucht Euren jest aus 
zu nur 


4 4 


vn 


— — 


Soeben erſchicuen: 


Pionier⸗-Kalender 


für 1917 


reich illuſtrirt, Preis 30e. 


| ‚Koelling &Klappenbach 


Deutihe Duhh 
au: 


206 W. Randolph Strafe 
nabe S.h Avenue. 


— — —— 


— —— 


Zodesangeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach» 
tiot, das meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter, Xocier und Schweiter 

“la eis 
im Nlter von 26 Sahren durch Ynglädz Stall nad 
lurzem ſchweren Leiden geitorben it, Die Veer⸗ 
digung uder ſtatt am Samstag, den 23. C 
2 Uhr Nachmittags, von Müldoefets Kapelle 
1458 Belmont Ave, ‚ &de Greendiew, mis Aı 
| tomobilen nah dem St. Lucas⸗Friedbofe. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Ban Weis, Satte. Jeanette, Tochter.. Albert 
|  umd Tpereia Blume, Eltern. Wire. R. Schnei⸗ 
dewind, Wird, Ida Wagner, Pirs. Anna Hau» 
fon und Dtto Schvenfus, Geichwiiter, nedftVer: 
wandten. n. 


Todesanzeıge 


J Freunden und Belannten die traurige Rach 
richt, daß mein vielgelichter Gatte und unſer 
J lieber Water 
| John Weyrich 
Zeytember im Wlter Jabren ſelig 
im Herrn entſdiafen iſt. Beerdigung findet itatı 
am Zunntag, den 24, September, I Uhr Nam 
vom Irmuerbaufe, 2335 Yrayle Une., nad deı 
et. Matdias-stiche, don dort nab dem Ti. 
Yonifazius =» Goltesader. Um ftilte Teilnahm 
bitten die teauernde n Si nterb! tcbenen: 
Katherine Weyrih, sch. Reichling, Gattin. Anna 
Duwe, Florence, John. Tony, Suſan, Nicho— 
laus, Margaret und Herman Benrih, Kinder 
Nebft Derwandten, irf 


rin 


\ i j PN anı 21. don 55 
— ® ı | 
N 9 Al 1 


| 
} — 


Todesanzeige, 


Freunden und Bekannten 
richt, daß mein ge liebte r Gatte 
Bater ımd Schwiegervater 

Henrn 6. Steider 


n hey 
ct 1 


2 im > 

ı umd 13 Jkomatcı n geltorbe 

| findet ſtatt em Zamstag 

| Iranerhaufe, Ist! 
Aultas nach Foreſt 

a, terbliebenen: 


Garsline Strieer, acb Gattin. Fran 
Peter Wilgelmi, War Strider, Fran Gheiter 
Weftlate und Fran %. G. Wllfinien, Stinder 

nebft Schwiegertöchtern und <chwiegerföhnen 


Todesanzerge. 
John G. Pottd Loge Nr. 561, 7 
Ten Mitgliedern vbiaer Loge 
| vab Bruder 


Kad 
umier gar 


Die traurige 
und 
am Jabr 


"TDIgHmG 


Beer) 
s v Akawı .. von 
vay Ave., mit 


trauernden Hn 


idger 
Home, 


Schule 
<chulg, 


. + - . . * 


And Hart Schaffner und Marr elegante Anzüge 


und Heberzieber zu S2O, 822 und 825. 


Fred Stort 

ie Beerdtaung findet Halt am 
el PT ihmittans 2:30 
e tungs tapelle, 100% 
mit Auf no! ile n nad umders 
Beamte verlammtein fi um ] 
in der Kogenbalie, um dem ber 
Bruder Die Ehre zu ermweilen. 

Chas. Zarbock, Obermeiſter. 

"nt. Weinbreuner. Geltetär, 


| veitorben fl 
| Zai nstag, 
u N vom 
ells S ir. 
Sriedhor. Die 
Uhr RNachm. 
| itorbenen 


Schulanzüge für Kunben 


mit zwei Baar Hojen 


54.95 


Der bejte Hut-Wert in Chicago it 
„The Stern Spezial” zu $2. 00 


— 
Offen —* — —* Samſtag 
Abend und Sonntag Morgen. 


.| 


Hochmodern, 
ſten 


gemacht aus den be 
Stoffen, dauerhaft, alle Gr. 


letzte 


Todesanzeige 
> Sreunden und Welannten die traurige 
richt, daß mein aclichter Gatte ımd unfer 
Dater, Sobn und Schwiegerjobn 
W. Joſt 


Nach⸗ 
guter 


Gharles 
im Alter von 40 Jahren geſtorben ift. 
| digung findet ftatt vom Trauerbauie, 1322 
u | Mlbanh Ylvernee, anı Montag, den 25. } 

I tember, um 1:30 Nac om. ‚mit Atos nah Wald 
heim Friedhof. Freunde die Sitze wür ichen, bitt 
anfzurnfen: Monti clio 4014, Die trauerıde 
Hinterbliebenen: 

29 | Yuguita Yuh, ach. I 
Ruth, Ainde Eliſe Joſt, M 
Welzien, Zchwiege rmutter. 
George und Suſan Joſt und 
Koſſac Geſe —8B— 


Die Beer— 


ien, —— Florence vi 
utter. Fraß Marn 
Henn, Biltian, 
Frau Elizabeth 


fria 


T, 


} 
t — 

— 

RE Todesanzetge 
. | und Belannten die traurige Nach- 
\ unfere liebe Toter und Schweſter 

Elfie Wiederichr, 
Wittme de3_berit. Nofevh Wiederfehr im Niter 
| von 44 Sa hren geito rben ift. Die Beerdigung 
findet tatt am Samstag, den 23, September, 

ı | um 2 Uhr Nachmittags, dom Trauerhaufe, 6510 

Loomis Str., mit Autos nad Mount Hope. 

Behufs Arrangements telephonirt Profpect 3889, 


| Die trauernden Hinterbliebenen: 
Henry tnd Barbara Boihardt, 
1 Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trauri 


Boſhardt, Bruder. 
Wricht, daß unſere liebe Mutter 


Lena Runow 
| gier hinausschiehe, und auch fonit!ipige und harte yebern, bie bas | Kuliug Humor, geitor! 
|meint er, e& fei leichter zu fritifieren, | Durchdringen der Zinte durch leim= |; u 
auf den deutichen als e8 beffer zu madhen, aber er!ichmaches ‘Papier wefentlich mitberwir= nr Side. 
währen, wie diefer schließt feinen Artitel doch mit folgen- ten, nach Möglichkeit vermeiden und ı 
eingetroffene Blätter den Säßen: „Auch wir find der An- insbefondere die federn nach jebesma= 
Auguft - berichten, ficht, dab in unferer äußeren ofitif| Tigem Gebrauche fauber auswilchen. 
Außen Iie,nicht wenige und nicht kleine Fehler Wachſender Fremdenverkehr. | 
Ipielen bei ‚gemachf worden find, freilich nicht erſt m Monat Zuli 1916 wohnten in |ciht. dab untere le 
‚unter Vethmann allein. Die Vers) gerfiner Gafthöfen 73,023 (gegen | „..... ‚Yatte Sarrinn, neb. Deten, 
‚Föhnungsbeftrebungen und bie offen- 70,897 in demfelben Monat des Wor- !iemder im Alter von v5 Nah von 
dar nicht jehr geichidtt geführten DVer- | jahres), in ‚Feemdengim nern 11, 143 Die nn en or ne m © 
Br‘ r geichabet al genüßt, Much um geperpergun Fremder 8136 (9563), | zupn iun., $ . 5 
n Schriften des „Junius alter“ und |fer Kuftreten gegen Amerika hätte en gung! drugs Summe Wi "ln un ann > ae — 
ie: —8 u | Be ; zufammen alfo 104,302 (gegen 89,: | . ' 
des Generallandfchaftsdireftors Kapp yon Anfang des Krieges an ein an- 5. Merionen. Davon ftammten aus 
zu vermitteln. Beide Brofchüren jind  deres, entfchieveneres fein mülfen. 261) — Rein 1119, — 
in den letzten Tagen unter dem Deck— Vielleicht hätte ſich dann mandes | — 154 — = 
mantel der „Drei Deutjchen“ neuerz |feichter gemacht, hätte Wilfon fich nicht eg — ner 5 
dings maſſenhaft verſchickt worden. in ſo anmaßender Weiſe in unfere , „Abeden er oe 4 3 a | am 20. 
Angelegenheiten einzumifchen geivaat, — An —B—— 146. aus * 


OR n i g 
Sn dev Einleitung der Brojehüre von 28, Holland —* — 
** ** > 
sunius alter“ heißt es: „on alten Hätten wir ums bie Demütigung er- | Schweiz 136, aus Alien 5, Afrika 
‚fparen und den U-Bootkrieg unbehin Ir u N a ze nenn 
Baus 


dom Traieri 
D| Sofenba 5 
 Kriegszielforderungen, die im Verlauf fa 136 . — 
des deutſchen Daſe einsfampfes erhoben dert weiterführen fünnen. Weiter Iieat Amerika 136 Berfonen. 
g see 
‚auch darin ein berechtigtes Moment | 


t dem 
morden find, erfcheint das Verlangen | " 
der Kritik, daß e& beſſer geweſen wäre, —* die — 


Hinterblic sen 
Frau v. Hartrich, 
nach der Beſeitigung dieſes Kanzlers 
als die allerdringlichſte, denn won kei⸗ die Kriegsziele nach Weſten mindeſtens 
ebenſo ſcharf und beſtimmt zu um- — 


B., Francis X. 
» 

nem äußern Feinde droht uns in den 

jnächften Jahren eine auh mur ans grenzen als nach Diten, zu — 7 

daß das Deutfehtum ſich nur wird 


ipie fie eine y 
von erhalten und durchfeten können, ivenn | 
wir aus diefem Kriege mit einer ftar- ' 


Berhmann bedeutet. Mag er perjönlich Buch 1 
Deite mollen — mas nübt dem fen, feften Stellung dem Analo-Ameri- \ KROCH & cd 
fanertum gegenüber hervorgehen. Wir, 9 W* 5 


Neiche ein Geift, der „Itets das Gute —* 
will und ſtets Bote ſchafft'? — erlangen diefe Stellung, wenn nicht, $9 und 61 Ost Monroe Sir 
Aus der Dentfchrift des Herrn: Enaland, fondern wir die Vormacht (swiigen Babals und Miüisen Ave.) 
Kapp zitiert der „Reichsbote“ die fol in Flandern werden. So hat es Groß 
enden fünf Haupturjachen, in welchen abıniral dv. Yirpig erft Ddiefer Iuge| 
Mibtrauen „in meiten aetreuen wieder ausgedrückt.“ | 
des Volkes“ gegenüber der) Wie man Sieht, find es zumeiit 
Reichsleitung feine Begründung finde: friegspolitifche Gründe, die gegen den |. 
Der Verzicht auf die Anwendung | Reichs sfanzler in3 Feld geführt Iper= | au a ee de Bee gt a 
leiner Waffe gegen Enaland, die diejden; allein ebenfo fehr wird Meib: | 46a Alle Alkanı, Ele Mel aa nme 
verantwortlichen Fachmänner als be mann-Holliveg darum befämpft, weil, Setwzurs Sriedbot, Rar Mille Teilnabme bitten 
jftimmt erfolgreich bezeichnet: haben, er wiederholt zu erfennen aegeben hat, | wirnerm Tyicte, Satte, Walter Thiele, Gora | 
und bamit ber Verzicht auf den Sieg af; der Krieg mit geivillen unfrei-, m ul und @itte Baia Cimen, Tonngntd 
über England Die Verlängerung | heitlichen innerpofitiichen Dingen auf- | era uf ımd ‚grieoein Bu, Arlider. Gore | 
deö Krieges gerabe dadurch, daß toit räumen werde. Dem „Reichsooten ehmienervatee Men Semandı ee 
die Waffen in inferer Hand nicht ges Ttegt ebenfo nahe als Belgien eine ME sans u 
'prauchen, Sondern uns durch Ver: wilfe preußiiche WUusnabme- und! 
‚Handlungen unter Preisgabe unferer | MWahfgejeggebung.. (Ameriko, St. 
Ehre in eine immer ungünftigere PBo- Louis.) 
jttton haben bringen laffen. 3. Die! 
doch dazu fchon heute 


Freunden 
richt, daß 


Nũ ggliche —X Ausſtaitung von vier Blei» 
ftiften, Sharpenet, weberhalter und jchs 
Bointe, Erajer und Trintpedher in einer 
fithographirten Schadtel. Seht unſere 
Shanfeniter. Frant nah Einzelheiten. 


| So, 


| 
| 


NORTH AVENUE UND LARRABEE STRASSE 
MORE Kleider: Geihäft der Nordjeite 


Eltern, Fred 


Dot 


ge Kad 


Tirpis und Bethmann Hollweg. 


Wittwe des verſt. 
e zung Find 
b um 
> N. Irivp 
Friedhof 
ſebenen 
Francis, 


zon ita 


vom Trauer 
tos nach den 


mit Aut 
trauernden Hinte 


Die Angriffe 
Reichskanzler 
Tage hier 
von 18—21. 
noh immer am, 

innerpolitifhe Motive 


—* 
Dip 
Bar 


Henrh, ran a, 
Edna, ir 


Herman mi 
fria 


Todesanzeige 


und Bekannten traurige 
be Mutter und S 


8 die 


it, 
Scharfmacern die Rolle. 
Sritmals unternimmt 
ſervative „Reichsbote“, 


S 
es der kon— 
die Gedanken— 


Raum — 


J 
x 
yet 


!imd 


Tonesanzeıge 


J 


Freunden 
richt. daß unier aelie * r 
Francis X. 
vter de Tr ter bon 86 Jahre 
» Veerdigung findet 
um 0:3 
I Str., nad 
Automobile 
a 
Die 


1::1D an 
ik i 


Baer 
Faller 


im 
im 


I fi nat 
St trauernde 
Schweſter 
Faller, jun. 


M. Bertha D 
sinder. 


Tanfiagung. 


imieren 


Allen Freunden. 
und der Borwärts-Loge ir. 
&., iit hiermit der herzliche 
ſprochen für die ſchönen Blu 
und die vente 
auma ımferes 
Baters 


vr.vandien 
D.» 


nrahn?s yrr r 
tlnabhnie au? e 
innig geitebten Gatten im 


Bernhard Pobloski. 


U nab hangi Ben 


on 


2 


— — — — 


— —— em 
Freunden und Aannten die tra 
ht, va meine liebe &attin und Ni 
Millie Thiele, geb. —* 
September geſtorben iſt. Die Beerdi— 
findet ſtatt am Sonntag, den 24. Zepteurs | 


ach. 
ua) 


utter 


urige 


2, 


vebenr ( 
en berzl ichit } 


15 


Die > 
J. 


*. 


zur Erinnerung 
ud Webm 


Kunze und Kinder 


— 


Sarrfarr 
sch 


debten 


wi 
ohne 


Todesanzeige 
und Belaunt 
imfere geliebſe 
Meta Arueger 
jffe lich Bor ‚am 23, Ceptember 1016, nah Tihwerem —— 
DT Ay aut ’ . im Alter von 16 5 t jelig deren ent- | 
r all } l —— itt Bnunte Kriegsbilder aus Deutſchland. aee if "Sie —5 Le endet” Hratı BR 
Begi un aller Verhandl ungen, mi en vn | Tonntag, den _ September, um 1 :15 Nadım., 
im Kampfe erflärte Bereitwilligkeit, | vom Haufe wir. 731 Set 60. Wlacy, mad der" 
evang. St. Phillippus-Kirche, 33. Str. und 
Belgien unter lediglich negativen Ga— Zeeieh Abe. bon dort mur Autos, nach dem 
rantien herauszugeben, und damit der 
Verzicht auf die unbe dingt notwen⸗ 


Schulen. 
Eine an maßgebender Stelle er: | Soncgebie Beitehader. Umt jtille Teilnahme bit 
die tranernden Hinterblicbenen: 
dige Verſtärkung unſerer Macht: 
grundlage. 4. Die Setzung von 


Freunden 
richt, daß 


tr Die 


Schweſt 


Iklisik 4 + 
er ſanft in jeli acın Frieden 
fer Arge and einft brich! 
dann in Himmelshöhen 
frobes Wiederſehen. 
met von deinen dir machtrauer 
Eltern, Schweſter und 


— — — — — 


Freße nnd lehle Anitafions- Verlammlung 


des Deutschen Unterftätungsvnereing 


Ewise —— 


am Sonnabend, den 23. Sept. Abends 8 Udr, in 
Hacks Halle, 1764 Latrader Str. der Chat ter 
wird an dieſem Abend weichloflen nr 
! alten dentihen Männe r und Frauer 
sur alt find für irgend eine andere “ 
tommt, che cö& zu ſpät iſt. Zebr billige Air: 
nabme., Eimtri tt Halle frei. 


EXTRA! 
Bush Temple 


Glart Str, und Ghicago Ave. 
amstag, den 23., und Sonntag, 24. September, , 
Abends 8 Uhr: 


entire BVBorfiellungen zum Beiten ter metlci- 
denden Gefangenen in Sibirien. 


Ar feldgraue Sepp'l! 


Vollsſtuck mit are in 3 Alten, bon 
Adulf Heine. 
iv17.20.22.2 


Vie 
Zu giebt c5 
Für uns ein 


—1 + 1 — —— 


24 Gewid 


uden 


J Bruder 
| Kriegstinte für 


gangene Anregung zur Schaffung von, ei 18, Mar, Yernavs, Augujt, Arthur, Walter | 
Kriegstinte, die ſich zum Beſch yreiben | und Emil, Vrüder,. Ertna Anderion, —A 


von leimſchwachen Papieren eignet, R Zn Senator rc Er 
dat, wie der linterrichtäminifter joeben | 
'in einem Erlaß mitteilt, bereit3 Er-| 
folge gezeitiat. Proben derartiger Tinte! r 
haben fich für ben genannten Zimed | . — 
als rerwertbar erwieſen. Die Verfuche | Meerbinme Findet Mat am Sonntag, den 24. | 
| merden fortgefeßt und es ift zu erivar= ! Zebteinber, vom Trauerbaule, Tan AH Fe 
ten, daß fie meitere —. u ar den Hinterbliebenen: | 
| stellen. Das völlige Verfagen um- | werden. Wen au noch eine Zeit | Feat, rer Ptiitam. Geihmilter | 
ferer Voltsernährungspolitit und der lang vergehen wird, bis die Kriegs— | 
troß aller unjerer MWaffenerfolge Tic | tinte im Handel zu haben ift, fo hält |, | 
I 
f 


Teopetanzeise. 
ennden und Velannten die traurige‘ Nach⸗ 
daß unſer geliebter hn 
Freddie Fride 


unſeren militäriſchen, wirtſchaftlichen 
und nationalen Intereſſen bemeſſen 
ſind, ſondern in unklarer Weiſe unter 
Hineinziehung innerpolitiſcher Mo— 
mente die Befreiung der Fremdſtäm— 
migen als unſere H — hin⸗ 


Fr 


icht, Se 


} 
| zur 


Die; 


- 
—2* 
= 
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Julius Neblin, 

im Alter bon 62 Jahren, gel. Gaite bon VBertba 
(geb, Hadbart), auter Bater von William, 
Martda, Anna, Charles, Emma, Henry, Edward, 
Arthur, Schwiegervater von Henry Peglow, Ver: 
tha Henning. —Beerdigung Sonniag, 24. Sep., 
Nahm, 2 Uber, vom Trauerhauſe, 3143 W. 46. 
Place, nah der evana.-Intb. Kirche, 49. u, Drar- 
born Etr,, bon da mit Autos nad Dafwondsd 
Friedhof. fefa 


Beiterben: = 


2 


vorzeitigen unzulänglicen riedens- | den Schulen fihon jeht auf ihre fünf 
ſchluß.“ tige Verwendung hinzuwirken. Ferner 

Zum letzteren Punkte bemerkt der wird es für erwünſcht erachtet, die 
„Reichsbote“, daß er weit über das Schüler darauf hinzuweiſen. daß fie 





Y Euer Golumbin 
anola bei 
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Graf 
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Low 


Columbia Grafonola Ausstattung, 
vollſtändig mit 12 ſchönen Rekord— 
Stöücken; Bedingungen 81.00 per 
Woche, 


Die leichteſten Bedingungen 
in der Stadt. 


Siugers. 


tuation 


Dieſe Grafonola-Ausſta“tung 
vollſtändig mit 12 Rekords; Be— 
dingungen 81. 00 per Woche, 


‚50 


— — — 4 
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Der untionale Wahlkampf. 


dazu aus dem Kreite 


der Sofer der „2lbendpoft“. 


Ibendpoit”“ Ford 
ſtellt zu dieſem 
vriiaumg. 


Lie „. 
th, 
ihre Spaiten zur N 

Bedingung tt mir, 
find 


und 


daß ſie 


vun "Ehbimpfe reien und 
wWwoh 


pıer i 


nort angel 
darf nur auf einer Ceite und nicht 


Selbitverftändfih Fi rnimmme bie 


= —— 


ert ihre Leſen 

wecke dem Deut ſchtum Chicoao⸗ und des Landes 
Ulle J Zuichr ren irded 
ſachlich, möglichſt — ** 
daß die Einſender ihren — *8* — Namen und 
ven, die aber auf Bund nicht veröffentlicht werden. 


auf, tich a1 den Wahlfragen zu äus« 


die aleiche Jchandlung 
—— und frei 


Das Pa— 
zu eng beſchrieben ſein. 
„Abendpoſt“ keinerlei Verantwortlich⸗ 


teit für die Itr zugehenden Meinungsäußerungen zum nationalen Wahlkampf. 


Die Redattion. 


a RE. 


An Die Redaktion der „Abendpojt”. 

int Degeiffe ſtehe, 
sic den „Verfolgten“ 

ich mich verpflichtet, für 
mei inen Freunden eine 

berech⸗ 


Indem ich 
Lolitit yarıet 
ergreife n, 


Sınta 
i ie „W 


3 
fühle 
dand ui ıq” 
1 zuge n ſi ud 
mir seibit zu hören, an— 
von anderen unter dem 
el der Verſchwiegenbeit“ 
rhand Moti— 
Die 


Grllarim zit 


ugt, dieſell L 
ſtatt Vie 
befantien „ K 
und — chiebun 
ven zugetr 

dattion der „ð Al yendp 0 
Ertlarung aufzune 
weil ich mid) ſo 
Raum beanſptuchen 
weil ich 
Tauſende 
die es aber 


Ser 


ent teut 
von alle 
ommen. 
Nicht etwa 

um den! 
tondern! 
‚wos 


are r Sr F 
wichtig dunte, 


tonnen, 
646 — 
ohne Wweiſel 
7 an,‘ s) 

Tauſende sul 

R 4 * 1 u *9 
Furcht vor m Terro— 


8 


und 
aus 
rismus, der an die Stelle der N 
geireten zu ſein ſcheint, unterlaſſen. Die 
meiſten Einſender ſind lebendige 
dieſer Unduldſamtit, denn wer auch nur 
die geringſte Andeutung macht, da 
Wilſon nicht abſolut verdammen Ton 
der muß ſich ſchon gefallen laſſen, 3 

Idioten oder unter die „Krippen 


Ing 


Del Ber“ 


oder ippe 


zu werden. 
ö 


geworien 
urteilen, 
Fäbigleit 
id unpar— 


Erfahrungen "zu 
toral Die 
gerecht u 
Innen. Wenn 


Hadı den 
ſcheint der Deutſche 
eingebüßt zu 9 wen, 
teiiſch urteilen au 
Scheint er jext de 
igen, die 
in Diejer nie 
den tief 


die „Reafontmg 
Dageiweienen gro⸗ 
hen Zeit mit aufgewühlien na⸗ 
nonalen Gegenſätzen abſprechen. Ich 
will verſuchen — wenn möglich — 
deutichgevorench Yürgern Die —* 
verwirrten Nationalfragen in einer Reih 
von «Aufſätzen zu erk tlären und damit aus 
gleich die Politit des Präſid denten 
anal! Wi ten. 
Um vollitändig ın 
welchen zejlelt, 
Direitor Des 
Ehicand des ?. UN. 
Denn ih befinde mid 
zur DM yortät. 


D Vepr 


tfe Pr: rm 


teipireri 
c “ 
Pober 


zu 


irgend habe ich mein 
Amt als 
B. 
im Widerſpruch 
LET luß der — — 
unter allen Umſtän den den Kampf gegen 
Wuͤſen fortzuſeßen“, Kampf, den 
der Verband als ſolcher nie * ven; 
bat) tir ei n S Sieg der allergewöhnlichſten 
Parteitlepperei. Den Kampf gegen Wil⸗ 
ſon hätte * ohnehin jeder „kämpfen“ 
können, der ihr für notwendig hält, ohne 
fich zas bon einer Konvention borbeichlie: 
ben zu lajien. Das aber wäre zu einfach | 
und jelbitveritändlich geweien. 
Wejen der Parteiflepper, 
Entſchließung des Bürgers zu 
dern. Der muß mit Beſchlüſſen verge⸗ 
waltigt werden. Gegen ſolge zergewal⸗ 
tigung habe ich mein ganzes Leben lang 
gekämpft, und hoffe ich au meinem 
Ende zu fänpien. Ich mache feinen Anz | 
Ieruch auf Unfehlbarteit, aber th madıe 
Anſpruch darauf, da meine Motive ehr: 
ich und ſe loitlos find, da mein En tichluß | 
freier daß man Iveder meine 
Dienfte no ih eine Sielle an 
„srippe”“ fuchte und mir auch feine vers 
ſt — wurde. 
Ich habe als Deutſch-Ame 
hu die Ueberzeugung gewonnen, daß 
Art Politik, die dem Deutſchtum 
einer zepublifaniichen Rarteipreiie 
von Parreipolititern Kimitlich aufge: 
zwungen werden fol, und die leider von 
ſo bielen für Die „einzig richtige” gehalten 
da? Deutichtum für alle Seiten 
dem Vorwurf ausjesr, 
dem Geiite der Nepublit in jih aufne: 
nommen zu haben; dab eö pırce Heuche- 
let jeinerjeits tit, fich Amerikaner zu nen= 
nen. X bin überzeugt, daß da3 ameri- 
aniihe Deutfchtum, wenn e3 diejer Rich» 
tung folgt, aufhören wird, ein Sul 
faltpr zu fein und in der Aufımfi weder 
Uniprucp auf Achtung 


Die freie 


un 


Iyr2 
DIE 


ic 
in tt, 


rıfn 
iii 


ner eins 


ı Der, 


Des | 


re FETT 
Rerſuche ich, Diele 


—— 
Vernunft 
2 
zeugen 
ay er! 


np v 
IKe,ı 
⸗ t 


au den 


Ic, 4 
Ih teil feiner Feinde zit! 


- den! 


Wilſon 
zabhängig zu ſein von m 


Zweigverbandes | 
niederaelegt. 


Es ti egt 


der! 


feine Zpur bon! fehteierige, 


1 


| haben wird, Telbjt die Yyartei, die e3 
in's Amt zu "ringen dverjucdht, wird ihm, 
wenn ihr noch ein Reit moraliichen Ebr- 
gefühls verblieben iſt, einen 
ſetzen, ſobald ſie zur Macht gelangt. Sie 
| wird da3 Motiv, melches ‚die Deutichen 
leitete, Wilfon zu jtürzen ud Hughe 
erheben, als inamerikaniſch 
und landesberräteriſch brandmarten. 
Schon jetzt, ſieben Wochen vor der Wahl 
wird ihnen von den Wortführern der rep. 
Partei geſagt: man verlange aihre Stim— 
men gar nicht, wenn ſie als De utſche 
kommen. Und trotz dieſer ſcharf en Ab⸗ 
weiſung klammern ſich die meiſten deut— 
ſchen Zeitungen u ud ein Teil des Deutſ⸗ 
tums an die republikaniſche Partei. i 
Nonvention des Illinoiſer 
des hat ſich, wenn auch mit 
!Mebräeit, verleiten Iafien, in die von! 
langer Hand vorbereitere pblitiiche Falle 
geben. Die meijten aus ehrlicher 
erzeuqnung, um „der guten Sache“ 
en Diemit zu eriveiien, Die „nute 
Zade” itt aber blo3 eine gute Sache für 
den „Andern”. 

Hm dem gelanmmien Deutichtum ein 
einbeitliches Verhalten in der Wationals 
wahl aufzuzwingen, tvurde im lebten 
Frühjahr die Parole ausgegeben: „Weder | 
Rooſevelt noch Wilſon als Präſident— 
ſchaftskandidaten.“ 

Es wird behauptet, daß dieſe Haltung! 
der Deuiſchen Rooſevelt um die Aufſtel— 
lung ſeitens der G. O. P. brachte. Da— 
raus weiter nefolgert, daß Die 
Deutſche n mit der rebublilaniſchen Par⸗ 
tei durch Dick und Dünn zu waten hät— 
ſtten, weil dieſe „auf Rooſevelt verzichte⸗ 
und dafür Hughes nominirte. 
aber ſei der Mann, den die Deu F 

ben wollten. Das letztere trifft 
Im C —— wurde von den Deuiſchen 
ona te lang vor der Nationalkonvention 
|teäftin wo Poden für Huabes geebnet|; 
und grimdfich vorzubereiten berfucht. 

lim Betı > beiten Teil des Schladhtruf3: | 
Seren Rovievel: und Wilſon! aus-zu— 
führ en, mui te m an den Deutſchen ſchmei— 
cheln. fie hi * 7 02 fe 
ten wm Saji gemecht. Die 
Xpoſebelt wur de bon den Dentſ 
——— deckt, um einen Grund zu ha— 

für Hughes und gegen Wilſon die 
bearbeiten zu können. Die 

dachte ger nicht daran, 


wie 
Staats ae 


zu 
Ueh 


wir 


te“ 
Hughes 
ſch ven ‚ba 
| du. 


14 (= 
veit es 


„Gefaßr 


—— 
Dentichen 

Ialte Sarde 

„Verräter“ 
| ken! auch Felbit dann nicht, 
fammte TDeutfchtum für ihn geweſen 
wäre. Eo ivenig vie e3 dem Deutichtim 
Inelingen fonnt?, die Me minatto n Wilfong 


icht 


wenn das ge—⸗ 


verhin-⸗ | au berbindern, hätte e3 eine Nomination|er a 


| Roofet velts verhindern können. wenn der! 
die Maſſen und die alte Garde e hinter ſich! 
gehabt hät In dieſem F — * — wäre er! 
| dem Deutſchtum aum Trotz 
worden. Es wäre das erſte Mal in der 
Varteichſch bte der Ver. Staaten aetwe 
!ien, went man eine Solche Nüdjicht auf 
das Deutſchtum genommen und ſeinetwe— 
gen auf Rooſevelt verzichtet hätte. 
Daß Wilſons Nomination nicht ver— 
hindert werden konntie, weiß jeder; 
war car fein Gegenkandidat zıf finde 
Troß de 


n! 

der Beirimmung über den einjäh- 
rinen Termin, die man gerne durchge: 
fiihrt hätte, weil dies die Chancen Pnde- 
\rer nefördert haben würde, wollte kein 
| einai rer namhafter Führer fandidiren, 
[weil Das Die 
‚ mindert hätte, Die na ole ımd inter- 
nationale Politik iit aur Zeit eine derart 
daß Milton“ fein logiſcher 
Nachfolger werden mußte. 

Welches Unheil hat nun die republika— 
nifche Rartes von dem Deutfchtum abge- 
mendet, daf e3 zum Dart bafür mit 
Mann und Maus zu „der zerublifanifehen 
Tartei übergehen mürte? Warum foll 
der Dertich-Nmerifanifte Nationalbund 


| Wilfon zu laufen? 


| 
si „Wenn auch 
| 
| 
I 
| 


Iritt vers; 
> zu] 


Nnicht ins Alliirtenhorn blaſen, 


ge ringer | Mi 


Kandida- 


ben im ſ 


‚ar ni ie| 
wieder in die Arme zu ſchlie- 


nominirt 


Ausſichten der Vartei ver- 


Abendpoſt, Chicaqo, Freitag, den 22. September 1916. 


— 


was das heißt: Der Nationalbund, der 
vor mehr als einem Jahrzehnt, als die 
Republitk und Deutſchland auf dem 
freundſchaftlichſten Fuße ſtanden, zur 
Abwehr amerikaniſcher Geſetzgebung in 
den Einzelſtaaten gegründet wurde und, 
um Erfolg zu haben, bald an die eine, 
bald an die andere_ Bartei in dem einen 
oder dem. anderen Staat appelliren muß, 
foll auf einmal in einer temporären Si 
fih einer politiichen Partei an 
werfen. Damit würde mai 

fein eigenes Grab ‚beitellen 


Hal3 
Bund 


ı Den 
dem 
und unter dem Hohngelächter feiner Geg> | 
ner wür —* er gere ide ſo ruhmlos unterges| 
ben, wie die Progreſſive Party“. Ein 
ſolches na aber ſcheint die Aditato⸗ 
ren für die republikaniſche Partei kühl 
zu laſſen. Um ihre Reſolutionen zu Gun— | 
und gegen Wilſon —W 
ſchen zu können, mußten ſie allerdings | 
beanipruchen, Novfevelt „verhindert zu 
baben”“. Nur dann fönnen te ihr Pfund 
heiſchen, wenn ſie das Deutſchtum ins 
Hughes'ſche Lager ſchleppen. 
der ©. A. B. zu 
ſo haben wir doch unſeren 
ta 
Safob Willig. 


* * 


Ehen feit längerer Zeit verfolge ich | 
die Spalten „Dee nationale Wahlkampf“, 
| und th fann nicht umbin, zu bemerten, 
|daf, wenn Die Geichiente To weitergeht, 
wir A Kürze eine Spaltung des Deutſch— 
| amertfanertums bor Mugen baben ivers 
| den. „Die Benionl“ „Hie Huahbe2!” 
Das iit der allgemeine Schrei, der durch 
diefe Spalten gebt. VBelonders 3. ©. in 
jeinem Mrtifel vom lebten Camstag 
fheint darauf erpicht zu fein, Me Deutich- 
amerifaniiche Partei zu jpalten. nes 
rifaner deuticher oder öjterreichifcher Ab« 
funftl €3 bat feinen Nußen, für einen 
Svzialiiten als Präfident au jtimmen. 
Yabzt Euch die Wahrheit jagen. Die 
Stimmen, die Ahr VBenſon gebt, ſind nicht 
verloren. Nein. ſind gewonnen für 
die ſozialiſtiſche Partei, die dadurch eine 
erkünſtelte Stärke zeigen wird, die aber 
trotz des deutſchen Votums nicht einmal, 
halb ſo ſtark ſein wird, wie die Wilſons. 
Jede Stimme, die Ihr Benſon gebt, be— 
deutet zwei für Wilſon. Es iſt bewußte 
Tatſache, daß Hughes ſchwerlich ohne das 
Deutſchamerikänertum gewinnen kann, 
da Wilſon eine nicht zu unterſchätzende 
Stärke hat, beſonders in den öſtlichen 
Staaten. Wenn alle Deuiſchameritaner 


ſten Hughes' 


1 
N. 


Grunde gebt, 


mL 


illen durchgeiegt! 


u 
.ın 
ic 


ihn aber unteritüßen, ſo hat er gute Aus— 
ſicht zu gewinnen. Durch den Ruf: „Hie 
Hughes! Hie Benion!“ belfen wir nicht 
Hughes und auch nicht Venton, jondern 
Wilſon iſt der Mann, den wir unter— 
ſtützen. Ja, wenn man beſtimmt wüßzte, 
daß alle Deutſchamerikaner für Benſon 
ſtimmen möchten, dann hätte er viel— 
le icht Ausſicht auf Gewinn, und dann, 
dann möchte ich mich nicht ſcheuen, ihm 
meine Stimme zu geben. Wenn man aber 
alle die Zuſchriften lieſt, die täglich durch 
anne | Diele Spalten geben, jo kann man kaum 
$| beaiweifeln, daß 65 Prozent fir Hugbes 
und 35 Prozent für Venfon find. er 
gewinnt nur Dieje 35 Frozent? Hughes 
verliert ſie und hat durch dieſen Verluſt 
ſchwerlich Ausſicht auf Gewinn; Benſon 
gewinnt dadurch gar nichts, da er, glaube 
‚ich, nicht einmal mit Dem gefammten 
| deutid amerikaniſchen Votum erwählt 
werden könnte. Wer gewinnt nun dieſe 
35 Prozent? Wilfon tt der Mann! Ce 
tt außer Zweifel, day Wilfon mit Freu: 
| den unjerer Spaltung zuſieht, denn er 
weiß, daß das fein ſicherer Sieg iſt. 
Darum Deutſche, Oeſterreicher und Un— 
garn! Beſinnt Euch, ehe es zu ſpät iſt! 
Jede Stimme, die Ihr Benſon gebt, be— 
deutet zwei für Wilſon. Jetzt iſt die 
Stage: Wollt Ihr Wilfon odet Huabe: 
als nächſten Bräfidenten der Vereinigien 
I Staaten? 
| Achtungsvoll, 
Fri B et. 
„Der Eine heit den Andern dumm, 
am&nd' Haben Beide Nedit!“ Präfident 
Rilfon begann jeine * ru ing mit dem 
„Bar Lord“ von — 6 ade n. Gr 
schreibt nallige Noten an die Zentral— 
| mäcte, janfte an England und frant: 
| reich und verdächtigt alle Bürger, Die 
erlaubt 
| England den Pojtraub, Die jchivarze Yijte 
jmd t die Siortrole üler den amerifanifc en 
| Sandel, bringt eine ıunerbörte Teuerung 
ii er Das Yand, vernichtet den friedlichen 
Aus landvertehr und die Friedensindu— 
trier. Zum Dant erhält Ontel Sam 
vom den Alliiriten Blutgeld, eine freche 
| stontrole feiner Sel bitändigfeit und den 
brauch jeiner Flaaye. Nach der pıo= 
brittfchen Brefie beurteilt, jtellt Amerita 
fth heute den ehrlichen Bürgern und dem 
neutralen Auslande Tchon mehr wie eine 
lengliihe Stelonie dar, als em felbitän- 
! Diges, mächtines neutrales Reich. 
| Was Herrn Hugdes anlangt, 
jer r ſtramm und eneraiich f Amerikas 
Rechte und den Schutz ſeiner Vürger im 
Au⸗ lande ein, läßt ſich aber, abgeſehen 
von der bedauerlichen und nicht ganz ent— 
ſchuldbaren Luſitaniatragödie nicht näher | 
| auf Einz zelheiten, beſonders was Eri er 
| betrifft, ein. Das ruft Mihztrauer. 
| vor, boffentlich unberechtigtes, Man =. 3 
aber bedenten, dat die Stellung der Sans | 
Di Daten der Hauptparteien äußerſt jd,mies 
tig tt und offene Ausſprache, fo oder ſo, 
faſt politiſchem Selbſtmord gleichkäme, 
denn jeßt mehr als je gilt das alte Sprich 
wort: „Reden iſt Silber, Schweigen 
Gold“. Es iſt daher wohl beſſer, 
aus der Vergangenheit ein Urteil zu bil⸗ 
den. 
ſammung als Sohn des Südens 
der Zentralmächte und Englands Bufen⸗ 
freund, Er vertritt Amerifas Rechte als 9 
mächtigitee neutraler Siaat nicht ftark! 
und unparteiiich genug md ſchädigt den ! 
guten ı Ruf und das Anſehen der großen 
Repu blit auf das Schwer rſte, weshalb auch 
der trotz ſeiner Schrullen ſympaihiſche 
Bryan ſein Au nieberlegte. Wäre — 
ſon bei der Wahl erfolgreich, jo wire zu | 
befürchten, daß er jeite hobe Stellung | 
| weiterhin gue Temütigung der Yentrals | 
'mächte benußen und die Ghre und Zelbit- 
tändigfeit unferes Landes ne 
würde. 
| Huahes bat al3 Re htsanwalt, Gou⸗ 
verneur und Oberrichter in der un V 
Exfahrung geſammelt, iſt Wilſon weit 
überlegen, und ich bin feſt überzeugt, daſ 1 
ls Präſident ſich als Mann der Tat 
und nicht der Heuchelei erweiien, die bes | 
rechtigten Jutereſſen des Landes ſtark 
und kräftig vertreten wird. Wir brau— 
chen einen Mann der Gegenwart und der 
| Tat, nicht einen Geichichtsichretber und | 
|Maun der Schwäche. Irobß Roojeveits | 
| Antipathie gegen den Kaiſer traue 1.0 that |< 
I die seitigleit zu, das erite md beite Neich | 
diejer Erde teäftig und würdig zu ver= | © 
| walten. Die Cozialiiten mögen ja in 


rur 


| 


Gegner | 


es ı Mandem Recht * aber zum ‚Erfolg don 


|aehört mehr al3 bloße T.yeorie. Aujtras 


—* iſt ein ſchlimmes Beiſpiel. 
Achtungsvoll, 
A.Rotter. 
739 MN. Clark Str 


— 


J* Unter der Antlage, eine unge: 
ſetzliche — an Frau Philip 
Machler, Nr. 1301 Pratt Ave., vor— 

genommen zu haben, die in bedenfli- | 
dem Zuftande darniederliegt, wurde 
geitern Abend Dr. Emma Warren, 
Nr. HN. La Salle Str., verhaf: | 
tet. Sie befindet fi) gegen $10,000 


6 Veacjtung daau migbraudpt iverden, Sturm gegen Vürgidaft auf freiem öube, 


fo tritt | 


abgeändert wird 
| 
ts lentfprechen. Die beftehenden Gefehe 


le ften, die oft denen aufgebürbdet mür- 
"ich | den, 


Wilſon iſt eben infolge ſeiner A b⸗ keit, Ungerechtigkeit 


Man verſtehe wohl, a 


Vemofraten begraben Ariegabeil. 
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Konferenzen in Springfield führen 
zur Verſöhnung hadernder Faktionen 


Brundage erzielt Reingewinn. 


— — 


Amtliche Ergebniſſe in vierzehn Wards 
in Chicago geben ihm Zuwachs von 
1197 Stimmen. — E. A. Froſt befür— 
wortet Verfaſſungsänderung. 


| 
f 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Der gejtrige demofratifhe Tag der, 
landivirtjchartlichen Staatsausjrellung | 
in Springfield gejtaltete jich zu | 
' 

| 

| 

| 

l 

| 

! 

| 

| 


wirklichen demofratifchen Liebesseit. 
Die feindlichen Brüder in der Partei 
im Staat reichten fich die Hänve, be= 
gruden das Kriegöbeil und beichlojjen, 
gemeinfam auf den Erfolg des demo— 


2 


und Counthyhtickets 


2 
.. 


kratiſchen Staats— 
hinzuarbeiten. Als äußeres Zeichen der 
Verſöhnung zeigten ſich Roger C. 
—— und Gouverneur Edward F. 

Dunne Arm in Arm den erſtaunten de— 
motratiſchen Heerſcharen auf dem Aus— 
ſtellungsplatz. Die kleineren Leuchten 
in den hadernden Faktionen folgten | 
fhleunigit dem Beiſpiel ihrer Führer 
und fraterniſirten fleißig mit einan— 
der. Die Berſöhnung iſt die Folge 
langwieriger Konferenzen und Ver— 
handlungen, die am Abend vorher ſtatt⸗ 
gefunden hatten, und die gefiern Mit: 
tag in einem Xiebesmahl im St. Ni- 
holas Hotel ihren Höhepunkt fanden, 
zu dem Genator Reed von Ben 
* Ehrengaſt geladen war. Nach dem 

Liebesmahl fuhren die Führer zuſam— 
men nach dem Ausſtellungsplatz. Eine 
Maſſenverſammlung im Coliſeum 
ſchloß ſich an, in der Charles Böſchen— | 
jiein von Edmwarbäpille, Vertreter de3 | 
Staates im demofratifchen National: | 
ausjchuß, Öouverneur Dunne als Vvorn 
ſitzenden vorſtellte, der ſeinerſeits wie— 
derum Bundesſenator Reed als Haupt- 
redner einführte. D | 
Miffourt antivortete 
Richter Hughes', des republitanifchen | 
Bannerträgers, der zivei Tage borher| 
in Springfield über. da3 Adamfon-: | 
Geſetz geiprochen hatte, 


Brundage erzielt Reingewinn, 


Zujammenjtellung ber Wahlergeb:| 
nifje in vierzehn Wards der Stadt 
Chicago durch die Wahlbehörde ergab 
gejtern einen Reingewinn von 1197 
Stimmen für Edward J. Brundage, 
Bewerber um die — * No— 
mination für die Generalanwaältſchaft, 
zegenüber den urſprünglichen nicht- 
amtlichen Wahlergebniſſen. Amtliche 
Sraebniffe aus den 101 Counties 
außerhalb von Coot County geben 
ichard %. Barr, dem Mitbewerber 
Irundages ‚ eine Pluralität bon 48,- 
28 Stimmen über Brundage, mwäh- 
rend Brundages nichtamtliche Plurali— 
tüt in Coot County 48,307 Stimmen 
beträgt. Das würde Brundage eine 
Hluralität bon 79 Stimmen geben. 
Der gejtrige Reingewinn in vierzehn 
Warbs der Gtadt Chicago bringt | 
Srundages Pluralität auf 1276 Stim: 
men. Beide Parteien erklären, fie rech- 
neten mit Sicherheit auf den Sieg! 
Ihrer Sache. 

Alle Counties im Staat bis auf 13| 
haben ihre amtlichen Wahlergebniffe | 
beim Staatsfetretär eingereicht, do 
Itegen die amtlichen Ergebniife aus 
diefen dreizehn Counties ebenfalls vor, 


Vefürwortet Verfaifungsänderung. 


Fine Unfpradhe zugunften der An: 
nayme des Zufages zur Staatäverfaf- 
fung, der die Gteuergefeße ändern Toll, 
hielt heute vor der Chicago Political 
Equality League im Congrek Hotel 
der Anwalt E. Allen Froſt, früherer 
ſtädtiſcher Hilfskämmerer. Die Frage, 
ob der Zuſah angenommen werden ſoll, 
wird den Mählern des Staats in ber 
Novemberwahl zuc Genehmigung bor- 
gelegt mwerben. Der Rebner führte 
aus, daB, ‚Jolange bie VBerfafjung nicht 
die beitehenden Ge: 
fee nicht abgeändert werden fönnen, 
fo dab fie modernen Anforderungen | 


er Senator von 
auf Die Rede! 


‚ 


digen Lager? 


1917 — der 


8225 


8220 


famfeıt ihrer Ton=$ 


gyon & Deal, 
Wabaih Ave. 


einem Lyon CE Healy Piano in meiner 
Name 


Wreile . 


.onnrsnreerdnennnnde 


N 


Gliot und Garfield für 
Wie das hiefiae 
ttonalhauptquartier heute 
haben fich Brofeffor Charles W. Eliot, 
ehemaliger ‘Präfibent - der 
Univerfität, und Harry U. Garfield, | 


Wilſon. 


Sohn des 
der Wiederwahl 
erklärt. 
Vizepräſidenten der „Woodrow Wil- 


könnten weder gleichmäßig noch gerecht 
durchgetührt werden. Verſuche, ſie 
durchzufühcen, führten zu einer un— 
aleichmäßigen Verteilung der Steuer: 


chuſetts“ angenommen. 
— — — — 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
die ſie am wenigſten tragen „National League” 
fönnten, und zu Meineid, Unehrlich⸗ ‚Chicago * Cincinnati 5, Boſton 4; 
und allgemeiner — Philadelphia 3; 
Mißachtung der Geſetze. Die Wähler— lyn 6, St. Louis 3. 
Ichaft habe es in ihrer Macht, eine! „American League“ 
Wenderung zu treffen. Wer befür- phia 8, Chicago 0; 
worte, daß die Steuergefege gleiche |troit 2; New York 5, 
mäkig und gerecht durchaefiigrt wer⸗ Cleveland 3, Waſhington 2. 
den pol (ten, ſollte über den Vorſchl ag »Bisheriger Stand Ddiejer Liyen 
mit Na abjtimmen. Weberhaubt nicht Naltonal veague 
barüber abzuftimmen, fomme einer Erz | zusitom ...84 
Härung gegen ben Ver faſſungsz uſatz Cüteano 83 
gleich. 


- x Wuunonennrerenrennen. di) ‘ 


—T Lt he mittel | 


TO a ns edanuduuuuennde 


- vi dl iv ‘ 


safbinnion ine ae 
Philadelphia ................ 32 110 


ıimertican XYeague. 
Gew. »erl. 


Yrvolih 
| ntladeivdia .. 
ton ... . ........ 
w »Yorf.. . 5 
bittsburg 6 
olegao 
<t. is - 
Tineinn ati —— 6 
| Heutige Spiele: 
I +} > — F 
Die zeinigenben vd beilenden Cinenfaftzn |. „ National League Chicag 
3 roten Deilmittel der Natıır haben S. S. in New York; Et. Louis in Bı — 


%; as »lı r Neimer S , 
ür das it zu einem B t im Sanie Pittsburg in Phil abelphia; Cincin⸗ 


Erzielt a wenn andere ver⸗ 
ſagen. Der Natur Heilmittel 
ne. das Blut, 


de 


— — — 
Leſet die „Sonntagpoſt« 


— 1° — 


Humor des Wuslandes, 


—5* ——5 erſreuen ſich heute 

zeſundheit, die ihre Herſtellung von Blut⸗ un ati } fi 

aut⸗Krankheiten die em allgemein nebrauchten nati in Boſton. — 

Butreiniger vezdannten. <. ©. ift aämlih ' „American League“ — Boſton in 
Wurzeln, Krätern md Rinden bergeitelit, | er. ? 5 

ı bie, zeinigende, und beiiende Veftandteile ent , Cleveland; Waſhington in Detroit; 

kalten hr Tönnt En achund fein, ment! $ 53 Hd : 

Euer Alt unreiit if, Euch fehlt seraft —— in Ch i ca 90; Philadelphia 

Energie, wie die Ge Fmdhgit fie bringt. Cure :ın St. Louis, 

Sautjarbe mird Dlaf; und fabl, Eure Lebens En 

Iraft wird geſchwächt. Wenn bialtfioffe oder 

Auswurf, den die Natur zum Abfſühren be— 

ftimmt bat, im Mörber_ bleibt, wird 3 bont 

Blut abſorbirt und Geſchwöͤre, Finnen, Scherf, 

Flecken und anderer Ausſchlag der Haut er⸗ 

ſcheint. 


— — 


©. €. €, aebt in den Blutumlauf und ent⸗ 
fernt jedes Teilchen von Blutverunreinigung 


8 . - Sn an 
oder Gift jeder Art, Ale Hattlranfbeiten und „sohn“, fragte die rau ihren Mann, 
Ausſchläge verſchwinden und die glatte reine 


Haut, Gefundkeit ftrabfend, aciat, daf dag | EHE 3 tühner Mann mich — 
Kane bie Gh 
e wald © ®, © a Dee u a 
A © gegnung des Mannes. „Ach pflege 
ftet3 diejenigen zu belohnen, die mir 
einen Gefallen erweifen.“ 


ale Holt €, ©, €. aus irgend einer ar 
40 Sir der Gimtine ein: befonderer all, | 
a. 


bt an Swilt eciſie Co. tlanta. 
ſchreibt an Swilt Epeciſi „3 —* 


fellos ſpäter ausverkauft ſein. 


5). ſind beſonders bemerkenswert. 
Qualität. 


Heim Proben Pläne 


und Jackſon Vlvd. 
Bitte uwın nähere Austumit über Ibhren 


demokratiſche Na⸗ 
ankündigt, 

Harvard! 
Präfident von Williams College und | 
‚ beritorbenen — 
James A. Garfield, indirekt zugunſten 
Präſident Wilſons 
Beide haben die Poſten von | 


fon Independent League bon Malja: 


— New Hort 4, | 
Broof= 
Philadel- | 


Boiton 10, Des | 
&t. Louis 4; | 


ol Am 6. 


| 
6 
07 |. 
|! 
13 
| 


ss naiiertee 


ur 


Eine September: 
Gelegenheit .... - 


Schiebt Euren Befuch unſerer Berfaufsräume nicht au 
fajjende Ausitellung von Bianos in hiefiger Stadt gezeigt. 
Yon & Healy Faflons neben einander befichtigen. 


+ 


if. 


Weshalb nicht Eure 


yon &K Healy Pianos (Style C 


Sie repräſentirt unſer beſtes 


Laßt Euch von 


Probeplan von genau die 


Wohn 


& Healy Apartnient Grand nötig iſt. 


karte bringt es. 


Schneidet aus und ſchickt heute. 


Leite monatliche 


Sebt fonnt 
Eine Anzahl diejer Fallons wird zivei- 
Auswahl treffen von einem vollitän« 


Fußboden- Größe 


Nie zuvor wurde eine fo ums 


Shr alle neuen 


850 weniger als Lyon & Health 
res verkauft worden find! 


5300) und Walhburn Pia: 


Widmet Eure kritiſche Aufmerk— 


Können bis heute. 


Freie Muſter 


uns ein Papiermuſter ſchicken, das 
zeigt, die für ein Lyon 


Eine Poſt⸗ 


Abzahlungen können arrangirt werden. 


Alte Pianos in Tauſch genommen. 


——WAA 


Wabash Ave. at Jackson Bivd. 


| — — — — 


ö— —— —— — — — 


nn 


Wohltätigkeits-Jahrmarkt 


im South Shore Country Club 


99 


» Ir 


und 2) 


Deutid 


unter den Anfpizien der Dentichen und 
(Zeitung: 


am 20., 21 


49. \y 


Frau Baronin v, 


(7i, Strasse und Lake Michigan) 


ẽeht. Natmittags und Abends, 
e B ude: 


Oeſterreich-Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft, 
Keiswiß). 


Einnahmen unverfürzt an den Hilfsfonds 


Seltene Gelegenheit zur Befichtigung 
Gintrittsfarten zu 50 Gent3 (wovon die 


burban). Abfahrt an, Nandolph Str., 
1:40, 2:20 und 2:00 u. }. iv., und von $ 


flieht), find zu haben im Bitro der letteren, 


Sonmumt Alle! 


Der Klub it am bequemiten zu erreichen mit d 


der —— Gartenanlagen 


und 


Baulichkeiten des Klubs. 


Hälfte an die Kaſſe der Hilfsgeſellſchaft 
154 W. Randolph Str. 


er Illinois Zeniral (Su⸗ 
Züge alle 40 Minuten von 1 Uhr ab; 
Dan Quren Str. 5 Minuten fpäter. ie 


— m ———— ——— — 


Jubilaumsgabe. 


Sammlung der Schwaben für Kriegsnot— 
leidende anläßlich des Königsjubiluums. 


tegierumngs- Jubiläum des 

Wilhelm Zweiten bon ürttem— 
berg gefeiert. Die Präſidenten der 
‚und 2. Kammer des württembergi 
ſchen Landtags und Graf 


I} 
J 
* 


—9 
8 des W 


nig das Ergebniß zur Verfügung ge 
tellt werde zur Unterſtützung in Not 
eratener Kriegsteilnehmer und ihrer 
Angehörigen, denen durch ge? 
ürſorge oder durch andere vorhan— 
dene Fürſorgeanſtalten nicht genü 


* 
f 
| 
| 
rend geholfen werden fan, und and) | 


Oktober wird as 25jährige 
Königs 


Zeppelin 
haben einen Aufruf erlaſſen, daß eine! 
Sam mlung veranſtaltet und dem Kö 

38 


bliche | 


dofriu 


jung an den König von Württemberg 
a bgeliefert werden ſoll. 

| Beiträge wollen gefl, bei Herrn 
Sohn sand, Nr. 2111 Dayton 
Str., vor dem 27, September einge- 
reicht werden. 

——— 
Die Plattdeutichen Gilden, 


— 
un 
ner 


t 
i 


In der letzten Zeit haben die Platt— 
deutſchen Gilden einen außerordent— 
lichen Aufſchwung genommen und ſehr 
viele neue Mitglieder gewonnen. Der 
Krieg im alten Vaterlande hat viel 
dazu beigetragen, daß die Deutſchen 
in Amerika ſich immer mehr aneinan— 
der ſchließen. Die Plattdütſchen 
Gilden haben immer ihr Motto: Wi 


’|jür Tolche, die durd; den Krieg in Not|helpen und in Not und Dod“ hodhge- 


Inefonmmen find, obne dat Fre oder ihre !balten und dadurch Vielen, 


I|NIngebörtgen am Krieg teilgenonmten 
haben. 

| Nırch die biefigen Schwaben werden 
erſucht, zu dieſem 
ſteuern. Der Schwäbiſche Unter- 
ſtützungsverein hat $25 zu dieſem 
Zwecke bewilligt, und andere Schwa— 
benvereine und ihre Freunde werden 
erſucht, einen Beitrag für dieſe 
Sammlung zu leiſten, deren Ertrag 
an das „Schwäbiſche Wochenblatt“ 
in New York behfus Weiterbeförde— 


Liebeswerk beizu⸗ ‚gen | „ne 
arbeitet unermüdlich, um die Mitglie 


bie bon 
| und Tod heimgeſucht 
wurden, geholfen. Das Agitations— 
komite, das unter der rührigen Lei— 
tung des jetzigen Grotmeiſters ſteht, 


Krankheiten 


derzahl der Gilden in kurzer Zeit zu 
verdoppeln. 
—— —— 

* Wer ſein Grundeigentum ber» 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 





‚Abeudhoft, Chicano, Frreitag, den 22. September 1916. 


— — — 


Haben Sie Ihr Umzichen urrangirt? 


ren Sie ih zu einer nenen Wohnung oder einem 


u 


nenen Geihäftsplas entihiojjen haben, joliten Sie 


wegen Berlegung Ihres Televhons telephoniren. 


Dreißig Tage Benachrichtigung 


wird 
dem 


gewüuſcht für alle Verlegungs-Beſtellungen, die zwiſchen 
15. Sept. und 15. Okt. ausgeführt werden ſollen. 


Das neue Telephon-Adreßbuch 
geht am 1. Oktober zur Preſſe. 


Telephoniren Sie Ihre Umzugs-Beſtellung jetzt. Rufen Sie auf 


O 


ffieial 100 oſtenfrei. 


‘ 


Schieben Sie e3 nidt anf, 


Ghucago leiephone Company 


* 
8 
a 


—* DELETE “ 
Ve ee ee rn 9 


Aus deutſ 


KERHEHEHEHEN er 


"a er “An 
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* 
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Belleville, \ü 
S8 Jahren jtarb Zrau 
die als junges Madıhen aͤus Deutſch— 
(and kam und fich im Jahre 1851 in 
Ne Drleanz vermählte. Sie mird 
von bier Kindern, elf Enteln und fie- 
‚en Urenfeln überlebt. 

Mimwautee, wis. Die Beam 
enwahl des deutj ch-öſterreichtſchen 


* * 
— Ge ð* ui ‚ ) 
a a a RT ur ae en ie 


- 


© 


nr 


N \ \+u ar 
Sn Alter von 


Znnhto 
Sophie 


/ 
elt 


Alfstomites ergad das joigende Yie= von etma$55,00U errichtet werden foll. | war eriter Vorfigender 
Leo Ser; ! 


Sigepräjidenten: Henry HYarnijwfeger, | 


of. 


ultat: Präſident: Pe 


Frau Dora Kniep (Frau Grete), Pa 
ſtor Hy. Nieſer, Henry Stark, W. J. 
Uihlein, Dr. A. Bernhard; Schatz— 
meiſter: Alb. Elſer; Sekretär: Wm. 


Schulz. 


Der Borveriauf für Sige zu der am|dak Taufende und Adertaufende Deut: | 


Sonniag- ftatifinderden Eroffnungs 


Bemerfensiwerte Reden. — Dextidie Samstagsicule und Ntinder- 
chor. — Kirchliche Feiern — Großes Vaierlandswehr- und 
und Garten-Feſt. — Ein wahrer Patriot. 


Buſiet, 


Bell Telephone Building 


Commercial Depàrtment 
Official 100 


ee 


a Mosik 
en Aretlen. 


SH cac 
5 


cinnatier Iurngemeinde ftatt. Sammt- 
lihe Beumte des Vorjahres wurden 
miedergeiwählt, erfter Sprecher 
Ludwig Müller. 

Zoledo, O. Unter Xbjolvirung 
eines vorzüglichen Feſtprogramms 
wurde am Sonntag der Ecſtein für 
die neue lutheriſche St. Martuskirche 
gelegt, die mit einem Koſtenaufwand 


sin 47» 4% * nn. 
E h So} 5—25 
ar Put Tori, 


Er oh 


ar, 
Yes ru 
“ar ++ 


BU», De * 
rt dr rt ; 


als 
119 


Y 


Frankfort, Ky. Gelegentlich 
des zehnten Konvents des D. A. 
Staatsverbandes hat Gouverneur A. 
Stanley von Kentucky als Freund der 


* 
u 


Deutfchen und Befürworter der per- Kreiſe ihrer Kinder, Entel, Ur- ımb| 


Jönitchen Freiheit eine bemerkenswerte 
stebe gehalten, in der er ausführte, 


her von ebenjo hohem patriotijchem 


Jorjtelung im hieligen deutſchenPapſi- Geiſt und hohen Idealen beſeelt ſeien 


Zhenter — Goethes 
zur Yujfübrung 


= 
Fauſt 


laßt 


gelangt 


erfolgreich geſtalten wird. Herr Kop 
pee, eine der vier neuengagirten Kräfte, 
wird ſich als Mephiſto einführen. 
Das am Sonntag im Papſt Pa— 
abgehaltene Jahresfeſt 
Diakonie⸗Vereins 
hielt dadurch beſondere Bedeutung, 
daß der Verein gepentt, im iominenben 
Fahr ein neues Krantenhaus zu er 
bauen, das mit dein bisher porhande- 
nen Eigentum des Vereins den Wert 
besjelben auf etma $80,000 erhöhen 
wird. Am Nachmittag redete Gouver 


** 
Li 


neur Emanuel Philipp zu der Felt: ! 


verjammlung. 

Fort Atkinſon, Wis. An— 
dreas Hartmann, in Wittenberg in 
Beutſchland im Jahce 1826 geboren, 
ftarb im hohen Alter von 89 Jahren. 
Er fam 1851 nach Milmautee und tat 
als Schuhmacher auck für die Familie 
Salomon Juneaus Arbeit. Vor 18 
Jahren zog er ſich vom Geſchäft zu— 
rück und hatte noch im Jahre 1910 die 
Freude, mit feiner Gattin die goldene 
Hochzeit feiern zu können. 

Monroe, Bis. Vor 
Jahren famen vie eriten Deutfd: 
Schwelzer in die hiefige Gegend, die 
heutzutage durd; ihre äfeindujtrie be- 
fannt if. Wie in ben legten zwei 
Jahren wird aud) Jeuer Anfang Dito- 
ber ein fogenannter „Stäfetaq“ gefeiert, 
um die Hauptinduftrie von Green 
County nocy mehr zu fürdern. 1500 
Pfund Käfe und 1600 Laib Brot für 
delitate Brötchen für die Belucer find 
zur freien Verteilung beitellt. 

Sndianapolis, Xnd. Das 
Unterrichtäjahr des JIutnl?brerjemi- 
mars des N, WU. Iurnerbundes hat im 
Deutichen Haus feinen Anfang genom- 
men. 103 Iurnisüler, — 52 Damen 


178 


ınG 


a 


etwa 701 


wie die Buritaner, die ins Land fa 


- lapt emparien, men, um religiöje Freiheit zu genie= 
vaß die tommende Spieizeit ji) jehr | Ken und daß man unter ihnen nicht | 


die gefes- und vaterlandälofen Gelellen 

finde wie andersmo, 
Buffalo,N.9. Der lutherifche 

Kinderjreund= und Hojpiz-Verein, zu 


faminlung achalten, bei der darauf 
hingewieſen werden fonnte, daß troß 
eines 

830.,000 erforderte, der Kaſſenbeſtand 
noch in beſtem Zuſtande iſt. Karl Ro— 
ther iſt Präſident des Vereins. 

New York, N. Y. Carl Sohſt, 
N. Y. Philharmoniſchen Geſellſchaft, 
iſt geſtorben. Er war viele Jahre Mit— 
glied der Pareva Roſa Opera Co. und 
mit dieſer auf Touren durch Deutſch— 

land, Rußland und Skandinavien. 


Auch gehörte er dem Thomas Orcheſter 
an und wirkte auch als Lehrer am— 


N 


wurde in Mecklenburg-Schwerin gebo— 


ren. Seit etwa zehn Jahren lebte er im 


Ruheſtand. 

Morgen findet im Union 
Schützenpark das Gartenfeſt der 
Schiffsoffiziere ſtatt, zu dem Botſchaf— 
ter Graf Bernſtorff nebſt Gemahlin 
ihren Beſuch zugeſagt haben. 
Reinertrag iſt natürlich für die Kriegs— 
hilfe beſtimmt. 


ı Broollyn, N. 9. Rei 


ı Konimers, der zu Ehren der Deiegaten 


zum Statfongrsh ın der Arion Halle 


ıberanftaltet wurde, hielt Profeffor 


Eugen Kübnemanı die Teitrede, in der | 
‚er Deutfchland pries als den Hort der | 
freiheit für alle Welt und England 


|brandmarfte al® den Träger fchnöde- 
ſter Sklaverei. 


io 
I 


Philadelphia, Pa. Die 


! 


Keubaues, der die Summe von! 


langiähriges Mitglied und Truitee der | 


ationul-Sonierpatorium und an ane| 
eren Mufitfulen in New Hort. Er! 


Hi 


Der Hat das 22. jührliche MWeintefefeit ftatt- 


dem | 


M 


N. — Die deutſch— 
Akademie, mit Karl 


Nemwart, 
amertfanifche 
Schmidt al 
ihr Schuljahr begonnen. In Kinder: 
garten und acht Graden wird ein voll» 
ſtändiger zweiſprachiger Lehrkurſus 
abſolvirt. 

j Das große, meiſterhaft arrangirte 
Vaterlandswehrfeſt im Olympic Park, 
an dem nach fonjervativer Schäßung 
‚an 20,000 Menichen ich beteiligten, 
mar eine gewaltige Kundgebung des 
Deutſchtums. Wahre Verne nüblicher 
‚Handarbeiten wurden verfauft, ebenfo 
fanden die Lofe für das von den Ad: 
telſtetterſchen Angeſtellten geſtiftete Ta— 
felſilher und für die vom Norddeut— 
ſchen Lloyd geſtiftete Freie Europa— 
fahrt reißenden Abſatz. Hans Ruſer 
p des Feſtaus— 
ſchuſſes. 

| Waperly, Ya. Hert und 
Iran % M. Matthias feierten im 
Meitgate ihre diamantene Hochzeit im 


Hllrurentel. Sie wohnen dort fon feit 
25 Jahren. F 
St. Louis, Mo. — Dank der 
Tätigkeit des Deutſchen Schulvereins 
können die deutſchen Samstägsſchulen 
am erſten Samstag im Oktober wie— 
der eröffnet werden. In der General— 


berichtet, 
erj;e Taufend erreicht haben. 

' Dmaba, Nedbr — Ein lnter 
Inehmen des hiefigen Ortsverbandes ili 
ber Kinderhor, der jeden Samdtaq 


des svangel, dein 20 Vereine mit über 1500 Mits Nachmittag zufammentommt, um beut- | 
bon Wisconfin etz ‚gliedern gehören, hat feine Jahresber- ſche Lieder zu üben. 


Kinder kamen ſchon zur erſten Probe 
nach den Sommerferien. 

Um die Monat3wende wird bon der 
Deutschen Altenheim-Gefellfhaft ein 
\Sahrmartt abgehalten werden, um ei: 
nen zond zur Errichtung eines Deut: 
ſchen Altenheims zu gründen. 


Iftand des Stantäverbandes und die 
| Delegaten, forwie die ganze deutichipre- 
chende Bevölkerung wurde aufgefor— 
dert, in der Portländer Hauptbiblio— 
thek dagegen zu proteſtiren, 
deutſchen Zeitungen verſteckt 
engliſchen. 

Los Angeles, Kal. — Der 
neue Vorſihende des Hilfsverbandes, 
Emil Fernholz, gehört zu den wahren 
Patrioten; denn er hat ſeinerzeit das 
Anſinnen, Kontrakte zur Lieferung 
von Munition an die Alliirten im Be— 
trage von $5,000,000 anzunehmen, 
entſchieden abgewieſen. 

San Franzisko, Kal—hHier 
gefunden, das der Verein Oeſterreich 
zu veranſtalten pflegt. 

— —ú—— — — 

In Shwutitäten. 


Schauſpieler Attaway mußte die 
Nacht in einer Zelle verbringen. 

Nachdem der 35jährige Schauſpieler 
Thomas J. Atiaway, der mit ſeiner 
Frau im Van Buren Hotel wohnt, 
geſtern Nachmittag in mehreren Wirt— 


Der 


> 


ihaften an der Ban Viren Str. unter | 


angeblih  falfchen Worfpiegelungen 


verlammlung bes Schulpereins wurde | 
daß die nötigen Fonds das! 


Wert über 100 | 


PBortland Dre — Der Bor: | 


daß die | 
gehalten | 
werben, jlatt offen aufzuliegen, wie bie | 


Yernihtende Worte. | 


— 
James R. Ward von Richter Landis 


dals meineidig gebrandmarkt. 


Der Grandiury übe rwieſen. 


— ö — ⸗ 


Sı 


The Big Store 


Reihe von Bluſe 


Dasſelbe Schickſal hatte Joſeph Burnſtein, 1 


Vater von Edward W. 
Adoptivtöchtern. — Eine ſenſationelle 
Gerichtsſitzung. 


Morriſons d 


In geradezu vernichtenden Worten PB 


brandmarkte Bundesrichter 
heute Vormittag 
richtsſaale 


im überfüllten Ge: | 
Edward W. Morrifong | 


Landis IJ 


8 


früheren Anwalt Kames R. Ward als ı 


Meineidigen und als Verräter an Sei: 
nem Klienten, 
$15,000 Bürgichaft den Bundesarop: | 


gefchworenen, machte die Anmaltstume | 


mer auf den Fall aufmerffam und 


Staatsanwalt alle Miten des Falles 
prüfen werde um Zu enticheiden, ob es | 
nad den Staatäaejegen ein Verbrechen | 
für einen Anwalt ift, feinen Klienten 
zu berauben, und bementiprechend zu 
Handeln. 

Auch Joſeph Burnſtein, den Alt— 
händler, deſſen Kinder der alte Mor— 
riſon adoptirt hat, überwies der Rich— 
ter unter 85000 Bürgſchaft unter 
Meineidsanklage den Großgeſchwore— 
nen. “ 

In einer Anſprache, die den Fall 
Morriſon oder wenigſtens ein Kapitel 
davon zu einem vorläufigen Abſchluß 
brachte, ſagte Richter Landis etwa Fol— 
gendes, nachdem er den Urſprung der 
Verhandlungen kurz erörtert hatte: 

„Es iſt hier bei dem Bemühen, Be⸗ 
ſtännde des angeblich bankerotten Ed-— 
ward W. Morriſon zu ermitteln, ent— 
hüllt worden, daß Morriſon um viel 
Eigentum beraubt worden iſt. Unter 
dem Einfluß ſeines Anwalts James 
R. Ward hat Morriſon ſein Vermögen 
an Ward übertragen, und auch Vieles 
von dem, was vorher getan wurde, iſt 
offenſichtlich zu dem Zweck getan wor— 
den, daß Morriſon bei ſeinem Tode 
Ward möglichſt viel Geld ſchulden 
ſollte. | 
| „In den 111% Jahren, Die ic} hier | 


Iprad} die Erwartung aus, daß — 


viele Verbrechen in Geldfachen ent=| 
hüflt, aber nie zuvor ift mir das ſo 
eindringlich zum Bemußtfein gebracht | 
worden, wie in dieſem Falle. Jedes 
Verbrechen, das zur Erlangung von 
Geld nur verwendet werden kann, hat 
ſeinen Ausdruckem Verhalten des An- 
walts dieſes alten Mannes gefunden. 
In den meiſten heftig gefochtenen 
Rechtsſtreitſachn werden ja wohl 
Meineide geſchworen, im vorliegenden 
Falle iſt aber auch offenbar geworden, 
daß der Anwalt feinen eigenen Klien- 
ten getauft und verfucht hat, beijen! 
Eigentum zu erlangen. Ward tit de: | 
reit gewefen, irgend etwas zu Jagen, | 
was feinen Zwecken dienlich ſein konnte. 
IIch verfüge, daß der Präſident der 
Anwaltskammer Wards Verhalten zur 
Kenntniß des Staatsobergerichts und 
ein anderer Diſtriktsrichter als ich es 
zur Kenntniß des Diſtrittsgerichts 
bringe; ferner wünſche ich, daß der 
Staatsanwalt ſich mit dem Falle be— 
faſſe. Ward wird hiermit unter 
Meineidsanklage und unter $15,000| 
Bürgſchaft den Großgeſchworenen 
überwieſen.“ 

| Dramatiſches Zwiſchenſpiel. 
An einem Punkte der Verhandlung 
rief der Richter plötzlich Joſehh Burn- 
ſtein auf und forderte ihn auf, ſeine 
früher gemachten Ausſagen zu wieder- 
holen.“ Burnſtein ſagte abermals, 
feine Frau habe ihm im Deutichen Ho= | 
fpital auf dem Sierbebette geftanden, | 
‚dafp die beiden Töchter Margaret und | 
Alice nicht feine, fonvern Morrifons 
Kinder feien. Er habe dann, ohne! 
daß das Geſtändniß ſchriftlich feſtge⸗ 
halten worden ſei, das Hoſpital ver-⸗ 
laſſen, um erſt einige Stunden darauf, | 
als er Nachricht erhalten, daß ſeine 
Frau tot ſei, zurückzukommen. Im— 
Gericht habe er ſein Geheimniß ent— 
hüllt, um es ſich von der Seele zu la⸗ 
den. Daß die Sache in irgend einer 
Weiſe mit Morriſons Vermögen zu 
tun haben könnte, fei ihm nie einges | 
fallen. Beim Bearäbniß feiner Frau 
habe er zu Morrifon das Geſtändniß 


\ 
4 


erwähnt, und Morrifon habe nur ges | 


'fagt, er werde das Rechte tun, habe 
aber nicht merten laffen, ob er das 
Geftändniß der Frau für mahr oder 
falſch halte. 

„Kaptain Morriſon!“ rief der Rich— 
ter und ließ ſich von Morriſon beſtä— 
tigen, daß er Burnſtein bei jenem Be— 
gräbniß geſehen habe. 

„Hat er Ihnen damals geſagt, was 
er mir eben erzählte?“, 

Nein“, antwortete Morriſon feſt 
und beſtimmt, „er hat mir fein Wort 
bon einem Geftändnig fehner rau ge: 
jagt, und ich habe au nichts dapon 
'gewoußt, bis hier im Gericht dapon die 
'Nede war. Seine Frau fam ein paar 
‚zage ch? fio ins Holpital ging zu 
imir und plagte mich, ihre Töchter zu 
aboptiren, und basfelbe tat jpäter 
Burnſtein.“ 


„Burnſtein!?“ ſagte der Richter. 


Anwalt Houlihan von, 
Truſt Co. ankündigt, in Bezug auf die 


den Ambulanzwagen 
der Maxwell Straße lendt, 


überwies ihn unter || 


Seidene Shadow Georgette € 
Spitzen Bluſen — Bluſen, in 
J über Fleiſch- oder 
J Creamfarbig. Chif-⸗ 
fon drapirt. Schöne | Wejaß, beitidte 
Mermel und Siras . Fleiichfarbig od. 
gen — 08 ipeziell für 
ſpeziell, nur 


⁊* 


Lange Kimonos aus Velour Flanne 
in geblümten Muſtern auf hellem oder 
dunklem Grunde, Kragen und Manſch 

J aus Swiß Stickerei, mit Rand in abſte 


den Echattirungen, mir elajtiichem Wai it: 


band gemacht, 51.25 Werte — 
Ipeziell zu nur 


9 


ſ TEE ENT. 


EGEL 


nennen Modellen. 7 
Frill Facoin — Spitzen⸗ 


2.98: 


h 


Coo 


PE 


Georgette Grepe und ' 


repe, 
Flache) in einer endlofen Aus= I-Taffeta, 


odelle. ; 
weiß; 


Fleiſchfarbig und weiß, neuen 
Größen 36 bis 46 — f. ben. 


dieſen Verkauf 5 00 | morgen 
5 | 


fpeziell zu zu nur 


weiter Floor 
lette, | Extra Größe Younging Rosen 
auf , men, aus Blanfer Stoffen im 
etten Muſtern — Kragen und 
chen⸗ 


fait. Sehtverer Girdle mit £ 
Watt. 


tag zu. m: 


“2.05 


IC 


) — ih 
Countyrichter etwas von dem Geſtind 


nis Ihrer Frau geſagt?“ 
„Nein, ich wurde nicht gefragt.“ 
„Sie ließen ihn im Glauben, die 
Mädchen ſeien Ihre leiblichen Töchter?“ 
Pi" Fo ' 
„Diefer Mann ift wegen Meineids | 
den Großgeſchworenen überwieſen“, 
ſchloß der Richter. | 
Harris und Ward, | 
Border nahm der Richter Ward mit 
Bezug auf dejjen Gehilfen Harris, der 
gejtern Ausfagen gemacht hatte, ins 
Verhör, ebenfo Harris felbit und deflen | 
Scmweiter. Der Richter, verfolgte mit, 


5 Direktor, hat diefe Woche | Gericht gehalten habe, haben fich mir | diefem Verhör den Zmed, darzutun, | 


dad Warp hat Harris veranlafien 
wollen, dem Gericht fernzubletben, um 
nicht al3 Zeuge vernommen zu iers| 


| ben, oder aber feine Zeugenausfagen | 


zu beinfluffen. ' 
Harri3 wurde unter $2500 Büra:| 
ichaft in Zeugenhaft genommen, feiner | 
Schweſter nahm der Richter nur das | 
Berfprechen ab, zu fommen, wenn jie | 
gerufen würde, Sämtliche auf dem 
ganzen Fall bezügliche Dokumente und! 
Papiere ließ der Richter mit Beichla 
belegen, und verfügte, daß dem Prä— 
jiventen des Schulrats eine Abichrift | 
de8 Stenographiligen Berichts der ganz 
zen Verhandlungen zugeftellt iwerbe. | 
Belanntlih ift der Schultat an ber; 
Sade intereffirt, da Morrifond Bus | 
ter ihın das Vermödaen vermadt hat! 
für den Fall, daß fein Sohn finder: | 
(03 jtürbe. | 

Dbmohl die Bemeisaufnahme, 
bon der Gentral 


„| 


Ermittelung bon Beitänden Morris 
ſons erſchöpft ift, ließ der Richter dog | 
Vertagung nur bis zum nächlten Don= 


ınerstag eintreten. Ward erklärte auf| 
| des Richters Trage, daß er feine weites | 
ren ingerzeige über ten Aufenthalt 


bon Frau Gebharn oder Jeines Schiwie- 
gerfohnes Kilmer neben fünne. 
1 — 


Verbrecheriſch. 


Rennkraftwagen ſauſt mit DO 
Schneiligkeit durch die Straßen. 

Der Poliziſt Irwin M. Hegdorn, 
Nr. 4645 N. Leamington Ave., der 
der Wache an 
war ge— 
ſtern Abend kurz vor Mitternacht an 
Wilſon Ave. einem Straßenbahnwa— 


Meilen | 


‚gen der Milmautee Upe,-Linte entitie- 


gen, als er von einem gelben Renn: | 
fraftmagen, der mit einer Gejchmwin 

digfeitt von etwa 50 Meilen bie, 
Stroße entlang gerait fan, erfaßt und 


‚mit großer Gewalt gegen den Gojlen 
rand geſchleudert ipurde, wo er bejin= 


nungslos liegen blieb. Die \njafjen 
des Kraftwagend, zwei Münner, fu: 
ren mit unverminderter Schnelligteit , 
Imeiter, ohne fih aud nur um ihr 
Opfer zu fümmern. Paul Striesler, 
ein Polizift der Wache in Xroing Part, 
‚der Zeuge bes Infalles war, gab meh 
Irere Schüffe auf den Kraftwagen ab, | 
|doch müffen die Kugeln fehlgegangen | 
‚fein. Hegdorn murde nad) feiner. 
Wohnung überführt, mo ein Arzt feitz 
‚stellte, daß er außer innerlichen 2er= 
fehungen auch einen Bruch des rechten 
Armes, des Beines und des Hüftfno= | 
chens dabongetragen hat. Wie die Po- 
‚liaei heute feitftellte, befißt der Sohn! 
‚eines wohlhabenden Mannes in Mor- | 
ton, IU., einen Krafimagen, auf ben | 
die Beichreibung baßt, unb mehrere 
Deteftives haben fi dahin begeben, | 
um die Sache zu unterfuchen. | 

Als Frank VBaevorka, Nr. 1400 Wi: 
nona Upe., heute mit feinem Gefpann 
Ian der Home Ave. in Dat Park über 
|die Geleife der 


—A 


nita 


Leiter Charles 


R& 


icago's Economy Center 


n: Für Samstag 


Plaid od. Roman 
mehreren Crepe de Chine Bluſen, Streifen in Chiffon 
wahl von Modellen. — ageſchneidert, 


Herbſi⸗Far⸗ 
Spegziell für 


Kimonos und Lounging Roben für Damen 


Waſten in der 


Werte, für — 5 | b 
| 


a | 
geblumten 
init 


F 


Gingham 
cum Kleider 


ı für die Schulmädden 


1.25 bis $1 


1.95 Werte 
Gingham - Kleider 


Zweiter Floor. 

für Kinder von 6 bis 
1 Jahren. Aus Plaid, 
karrirtem und geſtreif— 
tem ſowie 
ſchlicht blau und roſa. 

Neue 
Gr Serbft 

AH Fallonz, 
große 
Auswahl, 
1.25 bis 


11.05 


Gingham, 


prächtig 
alle 


3.98 


* | Werte, 


für Da 


Manſchetten 
ſchmalem und weißen ſeidenen Cord einge— 


ei 
> 


i 
4 
3 


Ns 


Sie mehr Kunden brauchen, braucht 
Ihr Saden wahrjceinlich mehr Sicht. 


Elektriſche Schilder, elcktriſche Laden-Ein— 


einrichtungen, elektriſche Straßenpfoſten und 
elektriſche Reklame-Schilder können gemietet werden. 


Telephon: Randolph 1280 


— Rontrakt-Department 


‚sommonwealth 


Edison Company 


72 West Adams Strasse 


inje) 4 


Beim Spiel verunglüdt. 
Vierjährigen Kind - jtärzt von Veranda 
und erleidet Schädeltrud). 

Die Mutter der vierjährigen Jua— 
Iverſon, 
Ave., beſuchte heute mit ihr Frau Ida 


Garron, die im Haufe Nr. 754 Janſ— 
ſen Ave. wohnt. 


Während ſich die 
Frauen in der guten Stube unterhiel— 


iten, fpielte die fleine Juanita mit 
ı den Kindern bon rau Garron auf der 
| binteren 
Stodwert gelegenen Wohnung, mobei ; 


Veranda der im zmeiten 
Juanita auf das die Veranda umge- 
bende Geländer Fletterte, 
verlor und in die Tiefe Fürzte, 
Kind, das einen Schäbelbruch und an 
dere Verlegungen bavonaetragen hat, 
wurde fogleih nach dem Late View 
Hofpital überführt, 
Uerzte an feinem Auffonmen.* 
Se 


Die Haftpflicht. 


Direktoren der La Salle Street Bank und 
der Central Truſt Co. verklagt. 


Der Maſſeverwalter der La Salle 
Street 
Niblack, 
„Abendpoſt“ angekündigte Klage gegen 
die Direktoren jener Bank, ferner ge 


Truſt 


hat 


and Savings Bank, 
nunmehr die in der 


gen die Central Truſt Co. u -deren 
G. und William 


Verluſte der La Salle Street Bank 


ſeit deren Gründung bis zum Zuſam— 
menbruch haftbar zu machen, die Herrn 
Dawes und die Central Truſt Co., 
von 


weil diefe der verfrachten Bant, $1,: 
250,000 bei der Gründung lieben, 
eine Summe, die 
nungsführer als eingezahltes Kapito! 
und Ueberfhuß gezeigt wurbe. 
—>- 
Wieder ım Garn. 


Ar. 1441 Waveland, 


* 


VE 8 DR AN SER, 


In Mexito. 

Galveſton, Texas, 22. Sept. Von 
Offizieren des Dampfers Topila, der 
heute hier von Tampico eintraf, wurde 
berichtet, daß bei einem Ueberfall auf 
ein Lager von Oelarbeitern beiAopula, 


‚nahe Tuxpam, von Bandbiten, die ſich 
Villiſten 
Soldalen getötet wurden. 
ſollen 2 britiſche Untertanen aus ihrem 
Hauſe geholt und erſchoſſen 


nannten, 38 Carranzaſche 


Außerdem 


N worden 
ſein. Letzteres ſoll hauptſächlich des— 


halb geſchehen ſein, weil Carranzaſche 


Offiziere, die ſofort erſchoſſen wurden 


im Hauſe der Engländer Zuflucht ge 


ihren Halt 


62 
alu 


doch zweifeln die | 


ſucht hatten, 
MWalhington, 22. Sept. Der Kriegs 
jefretär Baer jagie heırte, das Kriegs: 


; bepartement jei nicht geneiat, den Be: 


richt des Brigadegenerals Bell über 
den lleberfall Villas auf die Stadi 
Chihuahua am vergangenen Samstaa 


‚al3 endgiltig anzujehen. Bell. habe jet: 
nen Bericht hauptfäd,lich auf Gerüchte 


R. 
Dawes, angeſtrengt, um ſie für alle 


geſtützt, wie ſie eben in den Grenzſtäd— 
ten auftauchen, aber an zuverläſſigen 
militäriſchen Meldungen fehle es. Auf 
die Frage, welchen Einfluß es auf die 


Bewegungen der amerikaniſchen Trup— 


pen in Mexiko haben würde, falls Villa 
wirtlich wieder bedrohlich werden 


würde, wollte der Kriegsſekretär nicht 


antworten. 
— —| 
Die Kinderlähmung. 


s . - 
New Horf, 22. Sept. Jn Gejund 


'hei:samt wurden mährend der legten 


dem Gtautsredh: 


24 Stunden 20 neue Kranfheitsfälle 
Kinderlähmung angemeldet, 7 
weniger ala in den borbergegangenen 
24 Stunden. Die Zahl der Geftorbe- 
nen betrug 11, eine Zunahme bon 5 


| Fällen. 


Der 17jährige Ernit Bea, der im! 


Juni dieſes Jahres dem Poliziſten 
Jeremiah OMeara entwich, indem er in 


Great Weſternbahn Mayfair von einem in voller Fahrt 


| 


Tadesfülle. 


Nachſtebend veröffenlichen wir die Namen der 
Deutſchen. über deten Tod dem Gefundbefiſsamt 
Meldung znaina: 

Bechk. Alexander R. 

Clauſen, Einilie Geb 


ın Beierfen), 
„1342 ©. Taf Bart Ude, 
Jalier, Sana 8, 86 N; 225 "Sigel 


50 Sadr; 


Str. 


„Haben Sie bei der Adoption dem, Stgderid, Cart Ermit, 53 3.5 157 
| <tr,, Eimburit, IN. 

Hader, Fred, SI I: HEN, 
Herring, Ratte (ach, Dedert), 65 Jabre. 
Sauter, Glifobetd, Hanmend, Aid. 

Kabır, Sarotd. j 
König, Elifabetb, 88 I.: 1838 S. awndale Ab 
Kunde, Eduard, 6427 5. Irop Str. 
Moß, Fricderite (geb. Timm), 58 
| George Straße. 
| Mueller, Emil, 
| 


und 51 Männer — nehmen an dem |, 

Turnunterricht teil, 

zweiten Nahr. 
Die unlänafi 


fabren wollte, wurde fein Wagen bon befindlichen Zuge 
einem Zuge erfaßt und zur Geite ges if "De 


ats J ſchleudert. Der Lenker brachte ſich 
Schulkinder — — hing = ‚Hilfied Str. aufgegriffen und dingfeft 
au 5 r | { | 
Annahme, dab die Häjcher Gauner | | |gemad;t worden. 


aus, Die ion —— | Wagen dagegen wurbe jeher beichä- | 
’ L Fa 


Inabm der Menichendarfteller die Hilfe | Unterſuchung und Zertißlate ST, Mount Proſpect, wo ſie au 


ſprang, iſt heute Virgi.ma 


rüh von dem Detektiveſergeanten Ed— 
ward MeConvelle an der W. 79. und 


Anen an deutſche Vereinswelt unſerer Stadt 
50 dabon im hat durch den Tod Fred Gartner's 

eeines ihrer tätigſten Mitglieder ver— 
organiſirte Geſell- loren. Er war vor 45 Jahren in 
ſchaft, mit dem Zweck, Mittel zur Schwarzach in Vaden geboren und 
Entſendung eines Hoſpitalkorps nach ſam als 15ähriger Jüngling nach 
Deutſchland aufzubringen, hat durch Amerita. Er war mehrere Jahre Prä— 
einen Aufruf von über 125 Aerzten 


'Metten auf den Verlauf des Bajeball: | — 
'fpiels abgeichlofien hatte, wurde er! 

bon den Deteftives Sohnfon und 
Smith für verhaftet- ertlärt. In der| 


Robey Eıir. 


oR 
185 


X; 2085, 


— Warım Eramen? - 


o 


St. 
JBeters, John, 2711 menstv 
Veblin, Julius, 62 J.8 


D i 
— 3 Weſt 48 
Sbumertl, 


Ave. 
Blace. 


Etr. 


es u 
) 


RF 


aus Indianapolis und den Rachbar— 


ſtädien eine unerwartete Förderung er⸗ 


halten. Bemerkenswert iſt, daß viele 
Aerzte, die den Aufruf unterzeichneten, 
Stoch⸗Amerikaner ſind. 855090 von 


ben ‚erforderlichen $16,000 find bereits | 


gezeichnet. 


Cincinnat‘, DO. jm Deutfcen |det, einer in PBennfylvania, 


fident des Süngerbundes Teutonia, 


einer ber Direktoren der Vereinigten | 


Sänger, ferner Prälident de! D. U. 
Nolksfeit-Vereind und ein tätiges 
Mitglied der Deutfihmwehr. 


Nereine fchreitet rüftig voran. 4 neue 
ı Smeiavereine wurden unlänaft gegrün- 
breit in 


Klub fand die Beamtenmwahl der Ein- |Nero Xörfen, 


eines MWerfehröoroners in Anfprud. 
Das half ihm nicht. Er wurde in ber 
‚Wache an der ©. Clarf Str. einge 
fäfigt. Dort Sprach heute feine Frau 
bor, um ihn als vermißt zu melden. 
‚erfuhr, daß er die-Nacht in einer Zelle 
: zugebracht habe. 


Lejet die „Bonntagpen" 


! 
I 


FREI 


Die Gründung neuer Deutfchtweht- | Sie war ziemlich überrafat, als fie Dr > F . 0. Carter, 


ı 1208. State Str, 


2. Floor, 1 Tür nörblid der Hair. 


mohnbaft war, wurde die 62jährige | 
Frau Henry Mending von einem Zuge | 


der Northmeiternbahn erfaßt und auf! 
ber Stelle getötet. 


— —— — 

* Der verſtorbene Julius Blum hat 
teſtamentariſch ſeine Gattin, Carrie, 
4828 Grand Boulevard, zur Allein— 
erbin feines Nachlaffes von 857800 
ernannt. 


ſag' mal, warum heißt 


eigentlich 


eine Prüſung Examen?“ >: 


„Weil man Amen fagen fan, wenn | 


e3 er ilt.“ 

— Sch; Sinne — Lehrer: Wie 
viel Sinne baft Du? — Schüler: 
Schs. — Lehrer: Nenne Deine jechs 
Sinne! — Schiiler: (nadhdem er die 
fünf Sinne -aenannt) „und — und 
der Eigenfim, 


S Eliſabeth. 2001 Allpo 
Ziors, Sriedr, 
Strider, Heinrich, 62 J.: 1 

Avenne. 
Thiele, Willie (geb. Tui), 4848 Fitth Ave. 
Wiederkehr, Elife. 44 J.; 6510 Loomis Str. 


x f 


1811 S Ridgewah 


—2720——— 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CcASTORIA 





DRuheſtande lebenden Geiſtlichen und! 
Schriftleiter einer Kirchenzeitung, im |Landbanf” gegründet werben, yefete 
Haufe Nr. 2036 Maple Ave wohnte, |fei fer Gründer, er verkaufe "dann 
doch tonnte er dort nicht gefunden wer— | Mehl, Seife, Schnaps und mache 
|den. "Seine Gattin behauptet, daß ſie Bankgeſchäfte. Er folle lieber Batent- | 
mit ihrem Manne in glüdlicher Che | medizin berfaufen. Sein Zeilhaser |, 
'Iebte, geftand aber, daß er im Iegter |fei ein armer Ungar, der fich, je nad | 
| Zeit wiederholt gefpielt und dabei ver- | Sefhäftsumfländen. bald für einen | 
Toren habe. Am Mittwoch nahm er|Reformirten, valy für einen Katholiken | 
tie gewöhnlich das Mittageffen mit|dusgebe, und von einer ungarifchen | | 
feiner Gattin und feinem Vater ein, | 2eitung entlaffen worden fe. Auch 
‚um dann das Haus zu verlaffen md wurde Trefeie vorgeworfen, er habe ben | 
Inicht wieder zurüdzutehren. Am jel- | Rrantentaffenverein Graf Battyhany i 
ben Tage wurde er von dem Polizijten; vernichtel.. Man folle an Schwar | f 
Frank Wiedeling geſehen, als er mit und bie a nberen Banfgründer in Burn= | R 
jeinem anderen Manne in einem Kraft: |Tide denten. Herr Fekete verklagte ſo— 
| wagen die nad) Khicago führende | fort M. €, Martin, Agenten ber Nickel J 
| Straße entlang fuhr. Der Vermißte | Platebahn in Burnfide, den er als EX; 
galt als ein zuberläffiger und ftrebja- | Nrbeber ermittelt haben will, auf $25,: U Kg 
|mer Anaeitellter, 000 Schadenerjat, und jetzt wird da⸗8 
—— ud bor — in Fa 
: 9 deKinleys Gerichtshof verhandelt. 

an dee un 39, Cirape Da ® wurben nun zwei Ueberſetzungen J 
‚einem Straßenbahnwagen entſtiegen der Flugſchrift vorgelegt. eine von 


und be Fü nd fich auf den Wege nad! 
ſeiner BES Nr. 3948 ©. Arte: | 
ſian Ave., als er Fich bon acht Bandi- 
ten umaingelt fab, bie ihm bon ber | 
Elektriſchen nus gefolgt waren. Die 
Raubgeſellen, von denen mehrere mit 
ın bewaffnet waren, durch— 


werde wohl bald die Erſte ungarifche ! 
ESTABLISHED 173 BY E.J. LEHMANN 


* 


The Store of To-Day and Go Morton 


“ 
STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


„Cuſhion Sole“ Schuh-Verkanf 
| * THE FAIR 


tale der Srtra - Er paruiſſe — „S. K H.“ Stamps. 


Feine 3⸗Stücke Anzüge für Knaben, 36. 50 


Es iſt eine gewiſſe Vornehmheit der Mode an dieſen Kleidern, welche jeden männ— 
lichen, ſelbſtbewußten Knaben befriedigt. Darunter ſind viele kleidſame Effekte in 


haltbaren Stoffen. > beiteben aus Rod, Weite und Hoſen, in Grö— 86. 50 


Ben fir Ninaben von 10 bis 18 Sahren 
Feine Noveltu Ar süge für Nuaben, mit zwei | 


Paar — ocker Hoſen eine ſeine Auswahl 


Schulanzüge— für Sinaben, mit 2 
von 5 eipuns Ga er 2510. 00| 


Sofen, Nöde in „Pin Bad“ Fa 
u — 31 A oͤbi 
vouer 8e 
Herbitfappen und Hüte für Knaben. 


Ttoffe, die verfeit zufriede ftellen werden 
Größen 
Au Sei 
Anzügen und Ueberziehern paiſe N i 65€ 


und dauerbaft find — 
! bis 18, J — 

Bluſen für Knaben, feine Stoffe, , Standard —R 
hellen 


und dunklen Sarden, alle Sröben bis ° 45€ 


Stoor. 


wolfei, follten an er re —— 
da wir einen Berfauf von The Fair Sting 
Kumfort Cuſhion Sole und weiche Schnuhe für 
Männer abhalten. Dieſe Schuhe find aus 
vorzüglicher Qualität Material gemacht, mit 
verbeſſerten Cuſhion Innenſohlen und bieg— 
ſamen Oakt Lederſohlen, in Facons für Mänñ— 
ner und junge Männer, enthaltend: 


King Kumfort Gunmetal Calf Schuhe 
King Humfort glazed Kidſkin Schuhe 
King Kumfort Imperial Vici Kid Schuhe 
King Kumfort Velour Calffkin Schuhe 


und Schnür Facons, mit Goodyear Welt— 
volle Auswahl von Größen von 6 bis 


oO Sets 


Vaar Aniderboger } 
on, ſchön geſchneidert, 


85.50 


Reinwoltene Novelty Anzüge für Knaben, S3.S5; Tue | 
nior Noriolts und Eto ns, einfach gemacht oder mit wei 


ßem voue stragen, zuveitg Stofſe. auch — 4J— 85 


und braune Serges, Größ. 3 bis 10 J 


Swester-Goats für Anaben. reine Wolle, in 82, 45 


i e m GE 
Sehr attraktive Mäntel für Mädchen zu 815 


danerbaft, aanz gefüttert, $1.50 AIscerte : 

Elegante Kleidungsitüide für junge Damen von 14 bis 15 Iahren. Ste find zu haben in den neıen 
gegürtelten und Flare Modellen, Miſchungen, Cheviots und wollenen Velours, gemadt nit großen Kra— 
gen und den neueiten Taichen, eins abgebildet: Eineihöne Hnswahl und außergewöhnliche Werte... H15 

Nene Herbit Snits für innge Damen, morgen zu 825 — Feine wollene VBelour, Broadelotb, Voplin 


und Wabardine Suits, gegürtelte, Zlare ımd geichnetderte Facons, eine yacon abgebildet, “625. 00 


alle begehrten Farben der Sation, Größen 14 bis 18 Jahre, 
"Suite 3 zu 635. 


Seine Chiffon Broadelotb, wollene Velour 
und Badardine Suits, pelzbejeßte E Eifette, eue 
kurze Taille Facon; zwei Wah Kragen, in allen 
begeh rten Farben, 


— 14 1635 00 
18 abe; BB. 97 
Miſſes' Kleider zu 810.75. 
Serges in den neueſten geraden und Taillen— 
Linie Effekten der Saiſon, große Kragen, Gür— 


tel und Größen 14 
Ur ab ® . 


bis 18 Nahre, zu 


Nene Mädchen-Coats zu $10.7D. 
(Semadt vom mwollenen Velours, Chinchillas, 
Niſchungen und —— au * ſind 53 
weg gefüttert, 
14 Jahre, zu 
Reinwoll. Serge Kleider für 510.75 85 
Sailor, ein Stück und ge⸗ 
fältelte und ſhirred Skirts 
ßen 6 bis 14 Jahre, zu 


Rothſchilds ſpegſelle 83.45 — — 


hat die Probe 
zuüfrieden— 


vie 


Hemden für Knaben und Jünglinge, 


Schnitt lange Aermel, Größ. 12 bis 14134 


Feketes Anwalt und Zeilhaber, Alfons 
\Leffom. Diefe wich in unbevehtenden | 
| Sakbildungen bon der der Klagelchrift F 
beigegebenen ab, Zefftomw hatte beide ala 
richtig beſchworen und mußte nun auf 
dem Zeugenſtand ſich vom Anwalt der F 
Gegenbartei in der engl. Gramma— | e 
tif bernehmen laffen, mie ein Saul: ® 
junge, mas ein Eubitantib, ein Adverb, 
ein Konjunktiv, ein Prädikat fei u.iwer 
bier größten englifchen Dichter 


In Knöpf— 
genähten Sohlen, 
in 
16, zu 


+ iter 


un 


Main Flocr 
Dearborn Sir. 


— ee 


| 
I 
i 
| 
'gebracht, die nicht nur die Ummohner | Die eigentlichen Zeugenmusfagen haben | 
ji Unalt und Schreden verſetzte, Fen— erſt heute Nachmittag begonner. 
ſterſcheiben im Umkreiſe eines Stra— een 
iBenaeviertes zum Berften brachte, 
ſondern auch das Theatergebäude jelbft | ea | 
cher beihädigte. Die Drgel, die) John B. Gafie iheint ein gewiegter Auto- | 
jeinen Wert von $10,000 Hatte, wurde | marder zu jein. | 
‚faft volljtändiq zertrümmert und die, George B. Frellfon aus Waukeſha, 
Hinterwand berausaerilien. Der Anz | der dort zwei Wandelbildertheater be= | 
'fchlag it allem Anſchein nach auf die ſißt, frühſtückte heute mit ſeiner Gat⸗ 
Fehde zwiſchen den zwei Gewerkſchaf- tin und ſeiner Schwiegermutier Frau 
der Wandelbilder-Maſchinen-Be— IM ary R. Conntay in der Speilemwirt- 
ſeit ſchaſt Nr. 231 ©. Rn Ave., als 
Ijeine beffere Hälfte ihn darauf auf: | 
Imerffam machte, * ein verdächtiger F 
vor der J 
gelaſſenen Kraftwagen genau 
durchſuche. Frellſon eilte auf die J 
Straße hinaus und padte den Bur= if 
fhen, der jich Tchon den unachtſam 


Auf friiher Zat, 


——— 


bis 8 


ten | Taſchen, 

diener zurückzuführen, 

Monaten bekämpfen. 
Angeblich nur Erpreiiung. 


3, Nr. 47 bis | Gefelle den unbeauffichitat 


I, 


e 


die ſich 


Dr. Everett D 
49 Scott Str., ein im Ruheſtande le 
bender Arzt, wurde geſtern auf Ver— 
niaffung der 19jährigen Mary Carl— 
ſon, Nr. 4634 Indiana Ave. die frü— Fi 
ber im Haushalte des Arztes ange |fteden gelaffenen Schlüffel des; 
!ftellt war, von der Bolizittin Helmina | Schnauferl3 ang:eignet hatte, übermwäl- 5 
‚Larfen verhaftet. Dr. Rodgers, ber | tigte ihn nach heftigem Kampfe und | 
gegen Bürgschaft auf freiem Fuße be- | übergab ihn ‚dem Boliziften John Me- 
feine Sattin, Frau|Yadden. In der Central Detail: 
die Vociteherin der | mache entpuppte fich der Häftling als 

9 


SD 


) . Rodgers 2 
IZür 


11. King Kumfort Cuſhion "Sohlen 
Schuhe, die wir als gute 54 Werte 
d ſo gut wie manche $5 Cuſhion 
Sohlen Schuhe betrachten. Dies iſt 
eine großartige Gelegenheit für ſpar— 
ſame Männer, am Samstag ihre 
Schuhe hier 3 zu kau— 
fen und Geld zu 
jparen. Die Aus— 
wahl von allen Fa— 
cons — fpeziell zu 
nur 
s 
Teste Partien der 9. Mm. Männerſchuhe zu 2. 95 
CUSTOM Genau 550) Paare von diefen 9. & M. Enitom 
8 35 Lualiiüt Schuben für Männer u. junge XYeute; 
* >_ eine feine Muswahbl ovn Facons; deshalb 2 ‚v5 
„GuAaLıTY fommt früdzeitig am Samstag; Paar. 
51.50 Wollesgemijchte Hemden und Beinfleider, 1.29. 
Diele Hemden und VBeinkleider Fommten ? 
in naturgrauer Wollemiſch'g,mittelſchwer, 
gute weiche Qualität, gut gemacht, mit 
bertturtten Rabten — (5 ‘ 
am Samstag zu ou e 
82 Union Suits für Manner, mittlere 
und jehlvere Sorte, natırgrane tolle — 
Spring Needle —J — * vick“⸗geſteppt 
— warme Kleider für kaltes Wet: 
ter; Größen 34 bis 50, gute Werte. 
der Suit 
1. 15 Hemden zu Be 
he ng Negligee-Hemden für Mänter, 
tabt, 


Norfolk 
‚ro 


Facons 3, 


geitärkte Manſch etten ange: 

eine große Mustvahl von neuen Herbitimuitern. Die Stoffe find 80 

Square Percales und feine gedruckte Madras, in ſchönen aſſortirten Strei— 

fen. Die Farbe n ſind von Indantherene Dyes., garant. nicht zu verfärben. 

Jedes Hemd iſt gewaſe * und bandgebügelt, mit Cccan Pearl 

stnöpfen verfehen, und 4-Bly hbandgeivendete ——— 

Größen 14 bis 171 reguläre $1.15 Werte — am Ay 
zu Paiamad für bie 

fühlen Ybende; diefe war 


Zamstag zu 
Beſſere Werte in Hem 

me Bajamas find febr bes 
friediaend; bon dauerhaft: 


den, neue, elegante „Mut 
tem Dantet Gl lotb, in for« 


ſtern die der ı Unford 
gen der fib am Rei 

iſtreifen, hübſch gar— 
und aut 


iten NKleidenden entipres 
tacht v 
1.50 


= qu 


lafſen wurde, dig, 
Mary &. Rodgers, 
|Sirta Schule, ftellte, behauptete, daß | der Sajährige Kohn PB. Caſie aus Den— 


4 Boll, ie8 jih um einen Erprejfungsperfuch | der, der hier in legter Zeit im National | 
| hanbelt. gen —* haben will. In feinen | tür Saltbarfeit fire viele 


— — —ñ— — 
Onyr — o nir! 


Taſchen fand man die Kraftwagen: | FJ 
liz ens Wisconfin 52,605 und die Li- | 
zens St. Joe 1098, eine Treile, mehrere 
Hafen, die zum Anhängen von Lizen= | 
Vertrauen 'fen benußt werben Tönnen, einen ber= | 

ſtellbaren 


» Planfcet Bade-Roben für 
Männer, bon bollitänd, 
Dlanlet mit geroll.ftragen 

Sord u.Quafte, 


lich. 


r Wittwe Lawler Erfahrung in der, 
Dinenipekulntion. Ir 
Ein unerjchütterliches | 
‚bejaß, jegt nicht mehr, ihrer Yusfage Schraubenzieher, ein Stemmeifen, | 
\äufolge, die Wittiwe Margaret Laroler | eine Zange, ein Chedbuch, ausgeitellt | 
J; au dem Rechtsanwalt Samuel E. Her: yon der Fort Dearborn Nationalbant, | 
ton, ber im zehnten Kongreßdezirt ald | und Papiere, aus denen hervorzugehen 
Idemofratiiher Kongrepiandidat im ſcheint, daß er Aktien der Gilpin Mi— 
Nellie Acker weiter zu führen und ſich Felde iſt. Herron war der Rechtsbera- ning Co., Denvber, beſiht oder verdauft 
als Witwe auszugeben, was, wie ſie ter von Michsel Lawler, welcher vor hat. | 
behauptete, ihr geihäftlich zu Gute fünf Jahren jtarb und feiner vorer- Her Häftling beteuert, daf er ſich 
fommen würde. Die Frau wurde an: mähnten Gattin und ihren bei= |heute sum eriten Male gegen die Ge- | 
geblid von ihren Kojtgängern ftart| ben kleinen Kindern 530,000 hinters | fee ne: :gangen habe. Die Polizei |} 
umjchivärmt, was ihr Batte ftet3 mit ließ. Herron foll nun die Nachlaßver— | glaubt it ihm das aber nicht, Tondern | Bf 
ſcheelen Augen betrachtet gaben ſoll. waltung ſo betrieben haben, daf b ihn [Hart * für einen gewiegten Auto- J 
Zu einem ernſten Streit, der damit ein Drittel des Nach laͤffes angeblich | Imarder. Bisher ilt der Mann nicht! 


ein ots 
hen, find in Dielen e 
mil Heroſthemden au 


Schraubenfohlüffel, zwei 


aan 
jedes id 


Pauptflur — Dearborn Strañe. 
Schuhe 


welche 


—8* 
ſuchten ſeine Taſchen und nahmen ihm 
feine aus $8 beitehende Barfchaft ab. \ 
| Bombenattentat. | die 
| Hinter dem Strand Iheater, Nr. |feien. Er beftand die Prüfung reht 
12115 ®. Divifion Straße, mwurdejgut, und der Verfuh, ihn als Dol- 
heute früh eine Bombe zur Entladung Imetfher zurüdzumeifen, mißlang. 


STR ——— 


— — — — — | 


In blinder ut 


und Qualität 
id Batentle- 


83.45 


Knaben ain Floor. 


Die Sorte von Schuben, genannt die Rotbiehtld Spectal, 
Sailons beitanden, und Männer werden jie diejes Jahr ebenio 
itellend finden, trog der allgemeinen Geichaftszintande, 

anerfanmnten Serbit- und Winter-Voden in matten 

Slalbleder und Batent Colt. Bir verfaurten jedes Baar 

mit dem Verſpreche n, ein neues Paar für ht 

„Korreet Shape” Männer-Shuhe zu HH. Schuhe mit Individualität. Herren 

ziehung, Schube, welche alle die Qualitäten von findengemactem Schubzeug baben, 
im Netoil zu $7 und 58 verfauft werden. Unjer Preis nur 
iind abjolut garantirt, Wir offeriren die Nusiwabl bon matten — glaſirten Kid ul 
der, in allen Fäcons zu haben. Sie ſtehen auf gleicher Stufe mit den toöonangebenden Mar— 
ken von koſtſpieligen Schuhen, unſer Preis 


Es iſt eine vollſtändige Partie, darunter alle die 
83. 45 — 
zufriedenſtellende zu geben, Maar, 3.25. kn. 
Nene Herbit: und Winter-Schube für. Damen iind ertra quite Werte. Arbeit, Bailen 
dritter SSloor 


Pr a S 


— 


Wmn. Schuetz wollte Vater wid 


SEE 


und Stinder 


Dinriet- und Grocery- Spezialitüte en für — 


Groceries. 


a N 1017 
wutter Damen 


toten. 


Liköre. 


Einer Lappalie wegen. 


We', das Abendbrot ihm nicht ſchmeckte, 
ſuchte er Streit mit derutter u. griff, 
els der Vater ſich einmiſchte, zum Re— 
volver und knallte darauf los. | 


ihm Das 
brach geſtern 
Schuetz, Nr. 5030 S. Paulina 
mit ſeiner Mutter einen Streit vom 
Zaune, und als ſein Vater ſich ein 
miſchte und ihm gehörig den Küm— 
mel rieb,»zog er in blinder Wut einen 
Revolver, tuallte die erg U nieder , 
und jagte dem Vater, als diejer ihn 
entivafinen wollte, zwei — injc 
die Beine. Vater und Sohn rangen 
noch um den Beſitz der ce, als! 
die von Nachbarn benachriäytigte Bo: | 
lızei eintraf, den entarteten Bengel 
feitnabin und in der Nav City Wade 
einiufigte, ur dem Umſtande, daß 
die Kugel an ibren Schnürleib, 
abglitt, bat die Mutter es zu danfen, | 
dab jie mit einer Fleiſchwunde am 
Unterleib davontan. 
Die Verwundeten befinden td un 

» ürztliyer Vehbandlung. Die Polizei 
nahm anfänolib an, dab Willtam 
betrunfen gewejen jet, änderte aber! 
ihre Ansicht, als fie von den Nach 
barn erfuhr, daß der Buricdhe den | 
Eltern gaegenitber jtets unlicbens- 
würdig, ſchroff und ſtreitſüchtig ge— 
weſen ſei. 

War gereizt worden. 


An Halſted und Maxwell Straße 
rempelten geſtern junge Burſchen An⸗ 
drew Golowocz, Nr. 623 W. 13. Str., 
an. Die Folge war, daß eine Kanne |! 
Bier, die er trug, veri-”üttet murbe. | 
Wütend dariiber, zog Golowacz einen | 
Revolver, eröffnete Feuer auf die 
Schlingel und jagte einem von ihnen, 
dem 17jährigen Louis Cahn, Nr.“ 
1527 Taylor Straße, je eine Kugel!” 
in das Genid und das rechte Bein. 

Eine Kugel fein Lohn, 


Der Deteltivfergeant John Binlt 
Jer ein Ehepaar zu veriöhnen gedachte, | 
das ſich entzweit hatte, wurde geſtern 
Abend niedergeſchoſſen und lebensge— 
ährlich verwundet. Auch das Paar, 
dem ſeine Bemühungen galten, trug 
zugelwunden davon, doch find die 
derwundungen nicht gefährlicher Art. | 
Der Streit zwifchen den Cheleuten | 
mar dadurch entitanden, dab Frau 
Sobn Depem, die im Haufe Nr. 1925 


Beil 


chmecte, 


Abendbrot nicht 
Abend Wm. 


= 
Str., 


Waff 


2 


> 


endete, 
dert lieh, 
gen. als Depew unerwartet heimkehrte Frau. 
‚und 


bes 
0 
NAutier 


und mußten in —— 
genommen wer 


wundeten 


an ſeinem Pulte, 


tam es dann vor einigen Ta— 


ſeine Frau, wie er behauptet, in 
der Geſellſchaft eines Koſtgängers in 
ihrem Zimmer fand. Sie kehrte geſtern 


wieder nach dem Koſthauſe zurück, um 
ihre Sachen zu holen, doch verweigerte 
ihr der Gatte den — 


zu dem 
Hauſe, worauf Ftau Depew den De— 
tettivſergeanten Bialk herbeiholte, der 


auch mit ihr nach dem Hauſe ging, in 
der 
dem Ehepaare zu ſtiften. 
len ſie aber 


guten Abſicht, Frieden zwiſchen 


das Haus betreten, als 
Depew ihnen mit einem Revolver in 
der Hand entgegentrat und ohne wei— 


teres einen Schuß auf ſeine Gattin ab⸗ 


gab, die getroffen zuſammenbrach. 


Orei weitere Schüfje fol gten, und eine | 
istugel traf den Beamten in den lin: 
|terleid, während eine andere auf ir=| 
ıgenb noo nicht feitgeitelite Weife beim 


Schießbold Teldit in daS Handgelent 
Ing. Sn einem angrenzenden Ge— 
mad befunden jich Depews gelähmte 
und jein Water, 
Leute wurden vor Schred 
Behandlung 
den. 


Haus und verhaftete De- | 


volver in neben 


Während der Be— 


der Hand 
ſtand. 


amte den Häftling nach dem nächſten 
Meld 
Depem los ı 
' Hardiman, 
geanten Stchinaham und Malone 


rn 
na 


elaften bringen wollte, riß fic 
ınd lief in eine Seitengaſſe 
dem ſich die D 
an- 
'jchloffen, nahm die Verfolgung auf, 
und fie fingen ven Ausreißer auch —* 
längerer Hatz wieder ein. Bialt 

nach dem Alexianer Hoſpital über] 
führt wurde, liegt in bedenkliche Zu- 
ſtande darnieder, 


wundung Frau Depews, die nach der. 
evangeliſchen Diakoniſſen-Hoſpital ge— 


bracht wurde, zu keinen Befürchtungen 
Anlaß gibt. 
Verfiel dem Spielteufel. 


Der 27jährige Kaſſirer des Evan— 
ſton Zweiggeſchäftes der Bowman 
Dairy Co., W. G. Logan, befand ſich 
geſtern Morgen nicht wie gewöhnlich 
ſo daß der Ge— 


Pia übernehmen mußte. Während | 
Lynch die Bücher durchſah, ehe er die 
Kaſſe öffnete, machte er die Ent— 


deckung, daß die ganze Einnahme des 


Kaum hat- 


Die alten 
hyſteriſch 


Der Poliziſt Mi⸗ 
ſchael Hardiman, der die Schüſſe hörte, 

weilte in das 
| peiv, der noch mit dem raucpenden Re=! 
den Ver: D 


Detettideſer⸗ | 


während die Ver: 


er dadurch nicht das Vertrauen ber: 
Er erzäblie 
11915, deb er in Montana ein 
Ucres ‚großes Landſtück befike, 
ſtarke Lager von Onpr enthalte. 
ſes wertvolle Geſtein wolle er hier für 
den Handel ausbeuten, und wenn Frau 
dawler Luſt habe, ſo könne ſie für 
83000 einen Drittelanteil erhalten. 


— 


Das 


ſellſchaft übertragen, und ſie werde ein 
Drittel der Anteilſcheine erhalten, ſo— 
bald die Organiſation vollendet wor— 
den ſei. Frau Lawler gewann den 


Eindruck, daß ſie ein glänzendes Ge— 


die Summe, auch ſpäter 8225 als ih— 
ren Anteil der 
einer Bahnmwagenladung Onyr 
Chicago. Auherdem borgte Herron 
$500 von ihr, angeb 
in Idaho, damals auf 
:mohnenden Kohn Nagel, beifen Tochter 
'fpäter Herrons Sohn heiratete, 
Wirklichkeit foll das Geld in einem 
verunglüdten Kraftwagenunternehmen 
bon Herrons Sohn verloren 
fein. Als die Frau das Dorlehen zu- 
|tücverlangte, tonnte fie e& nicht be- 
fommen, und jie wandte fih nun an| 
den Anwalt Henry ©. Alhton um Rat. 

Diefer ftellte angeblich feit, daß Her— 
ton damals überhaupt fein Land in. 
Eee beiah, ala er das Geld er: 
‚hielt, vaß er auch fein Land an eine 
| Gefell ichaft übertrug und daß erf' im 
ISahre 1915 die Gejellichaft gegründet | 
| murbe, toelche die Onyranlagen in; 
Montana ausbeutete. Am 1. Dezember | 
‚legten Jahres erhielt Herron $8450 | 
Gebühren ald Anwalt in dem berühm | 
ten Prozeß um die Erbfigaft der rei- 
chen Frau Spiegel, und Frau Laivler 
(ließ zur Sicheritellung ihrer angeblis | 
ihen Torderungen das —* deſſen 
Beſitz Herron geleugnet haben ſoll, be— 
ſchlagnahmen. Bor Richter Deber kam 
nun heute Nachmittag die Verhand— 
lung der Klage zum Abſchluß. Herron 
verſuchte, das Geſchäft als durchaus 
einwandfreie Spekulation darzuſtellen; 
wie die Geſchworenen über die Sache 
urteilen werden, wird man wohl bald 


Union Ave. 
Ssofef fyetete betreibt „draußen“ an: 
Grand ne ein Notariats-, | 


ber 


ihr im Ottober | 
320 | 


Unternehmen habe er an eine Öe- | 


Ihäft machen merde, und gab Herron der 18. und Leapitt Str. erichofien: 


Frachtbeförderung 
nach 


In 


worden 


daß Frau Depew das Haus an Gebühren zufiel. th verlor | |geducht tworben. 


— — — — 


Aus dem Ariminalgericht. 


Charles Bunsworth des Mordes ſchuldig 
Die⸗ befunden und lebenslänglich verurteilt. F 
Die Geſchworenen in Richter Ker- 


ſtens Abteilung des Kriminalgerichts 
fanden heute Charles Bunsworth des 
Mordes ſchuldig und verurteilten ihn 
lebenslänglicher 
ein einer 


zu 
Bunsworth, Bande 
ſtrafter Einbrecher, wurde 
den Bänker John Smolski 
eines Raubverſuches in ſeiner Bank an 


zu haben. Ein Spießgeſelle des Ange— 
tagten, Stanley Stack, der am Mord— 
tage den von Yunsmor th und Genoſ— 


zeichnete den Angellaaten als den 
Mörder des Bänterd, Weitere Zeugen, 
ein Epenaler, und eine Frau, die zur 
Seit des 
aufbielten, konnten ebenfalls mit Be- 


| ftimmtheit in Bunsworth den Mörder | 
Smolötis wiebererfennen. Hilfsſtaats— 
bie | 
Der Angerlagte | 


anmalt John Pryftalstt vertrat 


Staatsanwaltſchaft. 
ließ Berufung gegen das 


| 


en 


Urteil ein 


m— — — 
Manor widerrufſt Lizens. 


Ertiärt, Brauerei habe Abkommen 
Wiedererteilung der Lizens nicht gehalten 

Auf die Empfehlung des Polizei- 
hef3 mideriie‘ Mano: Ihompjon 
heute die Sch mitigent von Charles | 
| Burgholder, 448 N. Elert Str. Das | 


m. 


—— deffer: Lizens aber am 1. 
Juni auf, Eingreifen von Mitgliedern 


der Schu! erwaltung widerrufen wur⸗ 
Am 18. September erneuerte der ſich wie ſein Schwiegerſohn Kongreß— 
auf Veranlaſſung mitglied Auguſtus Peabody Gardner 


de. 
Mayor die Lizens 
!der Anherier 
tion, be”,and ber darauf, daß die Li⸗ 

zens an eine and⸗ re 
|imerbe. Der “'-rtreter 


| verpflichtete jich, 
Lokal nichts mehr zu 


der 


Burgholder zugeſprochen. 


Verfprechens Fultons 
‚im: maßgebender Eigenſchaft 
Lokal zu ſchaffen gemacht. 


vorhergehenden Tages im Betrage welches früher an der Cottage Grove Burgholders. 


von $1067.40 verſchwunden waren. 


Ave. war. Seine Kundſchaft iſt faſt 


KR. Port Une. ein Kofthaus betreibt Er benachrichtigte fogleich die Polizei, ausihlieglic ungarifh. Da erjchien 
and fi vor prei Wochen heimlich mit|die in der Mohnung Logans bor= | plöglich eine Flugſchrift in magyhari⸗ 


ihrem jetzigen Gatten trauen ließ, ſprach, der mit ſeiner jungen Frau bei ſcher Sprache, 


darauf heſtand, 


in welcher die Ungarn 


ihren Namen Frau ſeinem Vater J. T. Leaan. einem im gewarnt wurden. in Gasparika Laden“ 99 


Leſet die 


Sonntagpoſt“ 


Zuchthausſtrafe. 
von F 
Kraftwagendieben angehörender vorbe-⸗ 
überführt, | 
anläßlich 


— „fen oeftohlenen Kiaftwagen Ienite, bes | 
lt für den jet | u. 
der ßeitjeite |; 


Ueberfalles in der Bant ſich 


für desſenater 


Lokal wurde Früher bon Fred TFulton 


huſc. Brewing Aſſocia- im Kongreß als 


Perſon übertragen hat, „läuft“ zum erſten Mal unter dem 
Brauerei neuen Geſetz, 
daß Fulton in dem ſelbſt das letzte Wort über den Kan— 
Suchen haben !didaten für den Bundesſenat ſprechen. 
werde, und die Sigens wurde Charles Bisher iſt er ſtets von der Legislatur 
Wie der ſeines Heimatsſtaates 
äftsfü erfahren. Die Familie Lawler wohnt Holizeichef heute dem Mayor unter- den, die überwiegend republikaniſch iſt. 
ſchäftsführer Edward E. Lynch ſeinen in der Gegend der 42. Straße und | hreitete, hat fih trıy des errähnten | Senator 
anfcheinend | Saulsbury, ſchwingt, 
in dem für ſich zu machen, das „blutige Hemd“ 
Darauf ?. h. ſucht die alte Feindfchaft gegen 
Grundeigentums⸗— und Bantgeſchäft, widerrief der Mayor heute die Lizens den Süden wieder anzufachen, die nach 


Faney — | 

Spring Ghidens, Tri 
Pfu 

wette Heimen, Sauch 

hergerichtet, ſpez — Ducks, ſpe⸗ 


—— —R gef u nd. 1." 26€ 


Feines Fleiſch. Pifund zu 30e. 
Rib Roaſt ein Lange arine Surfen, Stüd Tec. 
ausgewählte; Ztrioin oder Fanucy Fard Datteln, Pfd. 18ec. 


240* 


Rogſt, 


180 


Roaſt 


gewählte | 


übe : 


mit *1 Grocery-Order friſches Obſt 

und Gemüſe nicht eingeichloilen) e 
Strift friiche Gier, Tuhkend 3de. 
Fanch 456. 


ſpezie i Su 
furio 
eil 


Schweizerfaie, Bid. 


Steats. 
Rorter⸗ 


300 
friſch Kirſchen-Präſerven, 
200 Gi Bid. Packet 
Sin: ‚fie®, 33. 
22 € Richelieu 
Dreſſing, 
Extra 
'Nüffe, Pfd. 


Prime 
Deef. 
Zchnitte, 
ver Blind... 

Fauch —* 


SI 
J 


ar, 25e. 
fanch allortirte Goo 


‘ a Juugen, 
[oder pietled, 
ud, 

Gr MD. 
Pot 


ulis 


Spring Lamb, 


—— Pompeian 
ar, 


neue 


oder 
Flaſche 

fancy 

29e. 


J 


wi ki 
Hartes 
9 — Jumbo 


Kin nd.. 


N Er glaubt, 


* 


odge angeblich in Gefahr. 


indem er ihnen predigt, daß ihr 


— recht, durch 
Saulsbury erklärt es für 


* 


Deutſchenfreſſer zu ſchlagen. 


Senator 
ihnen genommen worden iſt 
lehrten Herren in Boſton 
England ſchäumen noch 
Wut, weil Brandeis 
des höchſten 
worden iſt, 
ſteigert ihre Wut. 
Zeit in Maſſachuſetts geweſen. 
halte es tatſächlich für möglich, 
wenn ein gut geleiteter Verſuch 
macht wird, Lodge wegen ſeiner u 
patriotiſchen Haltung geſchlage 
den kann.“ 
Senator Saulsbury erflärte, 


möglich, 


immer vd 
um Mitali 


Steht zur Wiederwahl. RER ——— 
a 3 Gerichtshofes ernan 


| 
| 


Bekannter Pro:Brite maß zum  eriten 

Mal direit von der Bevölkerung ge 
| wählt werden. Hamilton Klub hält 
| Mittagsveriammifungen ab. 


! 
| —_ 


| Dat eine Möglichteit beitehe, Bun 
Henry Cabot Lodge von 
‚ Weafjachufeits, der fih um eine Wie: mn - 10 an 
'derwahl bewirbt, zu jchlagen, erklärte überall befriedigende Fortichritte, 
|beute Bundesjenator Willard Sauls— 
burh von Delaware, Mitglied des de- 
mokratiſchen Ausſchuſſes, der den 
Kampf um den Kongreß leitet. Se— 
nator Saulsburh kehrte von einer län— 
geren Tour durch die New England 
Staaten zurück. Senator Lodge, der 


Gegner weiten fich in Debatten. 
dns 


que” bat Die Herausforderung 
einer Anzahl von Debatten über 
„sues“ der Kampagne, welche 
„Woodrow Wilfons College 
League” bat an fie ergehen laffen, a 
genommen. Gin Yuzfhuh unter de 
Vorſitz von Karl Behr ift ernan 
Imorden, um mit einen Ausſchuß d 
gegnerijchen Vereinigung 
heiten zu vereinbaren. 
Eine weitere Debatte hat das hiefia 
weſt liche 


ein ausgeſprochener 
Deutſchenfreſſer und Pro-Brite gezeigt 


D 


nach dem die Wähler 


\Woomanfee von Cincinnati, dem Be 


ermählt mor= | 


Ifenator Robert 8. 
ıhoma vereinbart. 

‚querque, NR. M., am‘25. 
ftattfinden. Richter Woodmanfee q 
hörte früher 


Lodge, erklärte Senator 


um Stimmen 


idem Bürgerkrieg vorhanden mar. 
„KXodae“. erflärte Senator Sauls- 

burp, „fuhrt den Kampf um feine | Debatte befannt, 
Wiederwahl, indem er an den Parti: 


fularismus. New Englands appellirt 


Mittagsveriammlungen. 
Zäglide Mittagsperfammlungen 


Friſch gemachter Pimento Käſe, das 


Salad 


ie „Hughes National College Lea 


2 Pjfd. feinſte Creamery Butter. 66 | 


Fort 


* 
Mionoaram Rn oder Bourbon, 


IV ſober Hill 


Monarch Erdbeeren, Himbeeren od. 


wahl von 
der 
51. 8. 


Brazil 
I. 


die Bewohner non Were Hamilton Klu 
ı England für fie gewinnen zu können, 
Vor: 
Sollgefege von dem übri- 
gen Yand Steuern erheben zu können, 

Die ge⸗ 
und New 


or 
ed 
nt 


und die Einfommeniteuer ' 
‘ch bin längere 
Ich 
daß, 
ge 


n: 


n per 


Die de 
mofratiiche Rampaane im Land mache 


1 
zu 


die 
die 
Mens 


n 
1 


m 


ni 


er 


die Einzel: |, 


Rationalhanptquartier gder 
Republifaner zmwifchen Richter D. D. 


r⸗ 


treter der Republikaner, und Bundes— 
Owen von Okla— 

Sie wird in Albu— 
September 


e= | 


dem GStant&obergericht | 
|bon Obio an und tit mie fein Gegner 
Senator Dmwen ala ein Meifter der! 


' 


e 
und aeaen den Süden Front macht. werden vom nächſten Montag ab un, 


| Ervort 


io 


'hulten werben. 


Bhite Swan Gaiifornia \ 


errp nr 


Kr Sein, 
faı 


ıSivahl pop 


Scale, Zi Slaret vder 
it Wballon 31.30. 

de 
Hall 


Couern 
53 en 

r Vlaß 
Habatı 


al s2.05:; 


—8 Lager, Miller's. Pa 


Bier; 2 Dußend, $1.85; 
ir leere Fliſchen. 
6. Green Brier, 
oder Relſon Go 
HAT 


nft 


m 


Tr 


v Stone, 
on. bottled 


O. 


Bond, Flaiche 


Zigarren. 


Sir Rahmas milde 


Hawang Zigarre, 
den 100 Rhick 


ſchilo Triangulars 
MOHN! It i 2 
55e. 
El Moi Tau Cadeits, 10 für 35 
Lard Keivin Pancteta, 101 
Turiſt, 3c Zigarre, i 

iv 258. 


Aus 


luh Houſe 


vder IM fit 


im alten \nterocean 
Monroe Str. abge- 
Den Reigen der An: 
Ipraden wird Henn D. Eftabroof 
von Wem Vork eröffnen, der fi} un= 
ter den erfolgloien Bewerbern um Die 
republilaniſche Präſidentſchaftsnomi— 
nation befand. Am Dienstag wird 
George T. Buckingham von Chicago 
und am Mittwoch der frühere Mini— 
ſter des Innern James R. Garfield 


Gebäude an 


ſprechen. 


Nicht genügend Unterichriften. 


Pläne für die Sammlung von Un— 
terſchriften für die Petition, mittels 
deren eine Abſtimmung über die Park— 
verſchmelzungsvorlage in der Novem— 
berwahl herbeigeführt werden ſoll, 
wurden Heute in einer Situng der 
Führer der Faktion der Neutralen und 
der Rathausfaktion erörtert. Die 
Rathausfattion bemüht ſich, bis zum 
27. September 34,325 Unterſchriften 
für die Petition aufzubringen, iſt 
aber bisher nicht erfolgreich geweſen. 
Ein endgiltiger Beſchluß wurde nicht 
gefaßt. 


— —— — 


Leſet die Sonutagzoſt; 


— —— 


— — —— 


— 


Sranf- 


— 


ar 
+ 


. 
* 


SR 5 der Männer, Frauen 
BEI leiden, Nanen-, Nies 
=, Leber 

Wlaien 


N», 


* u *** 
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+ 
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aründlich 


NINA haft Sedanbeit. 


Dr. O.E. NIEVER, 


Teuticher Arzt, 
39 MW, Adams Str, Zimmer 5i und 52. 
Derter Bldg., gegenüber der „Fair“. 
Spreditunden: Io Bosrm, bi3 6 Abends, 
täglih; Mittwochs ı. Samstags bon 10 
bi8 8 Abends, Sonntags 10—12. 
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Macht 13 1: 


Snart 


Reparatur, 


— füralie — 


Defen und Furnaces 


Bir führen Reparaturſtücke, paſſend für Euren Ofen, 


Furnace oder Heißwaſſer⸗ Heizer. 


Ein paar Cents das 


Pfund kaufen alle benötigten Teile und Gußſtücke, die tadellos 
paſſen, ſo daß Ihr Enre eigenen Reparatnuren machen könnt. 
‚Gebt uns Namen und Nummer des Ofens, des Fabrikanten 
Namen, letztes Patent-Datum und die benötigten Teile. Wenn 
im Zweifel, bringt die alten Stüde zum Anfchen mit. 


zut es jetzt 


Wartet nicht auf — denn dann iſt ſogar unſere 


rieſige Leiſtungsfähigkeit überbürdet. 


Erſpart die Dol— 


lars, die ein neuer Ofen oder Heizer koſtet durch er— 
ausgabung von ein paar Cents, den alten zu re⸗ 


pariren. 


JIhr könntihnſoagutwie 


neumachen. 


Loop⸗Laden: 
20 W. Lake Str. 1 


nabe State. 


— — 


Slitterworhen. 


Von Elſe Ury. 


Der von Innsbruck kommende Zug 
ſchob ſich ſchwerſchnaufend durch die 
Berglandſchaft. Aus einem der Cou— 
péfenſter ſchauten, eng aneinander: 
geſchmiegt, zwei Köpfe, ein blonder 
und ein dunkelhaagriger. 

„Das war eine famoſe Idee, 
ling, daß wir, bevor wir nach 
Süden gehen, noch einen 
in die Berge machen“. 
neugebackene Ehemann, 
Oberlehrer. Sein junges Weib nick— 
te mit glönzenden Augen und 
ſchmiegte ihre kleine Hand feſter in 
der ſie umfangenden großen Män— 
nerhände. Sie fand vorläufig noch 
jede Idee ihres Gatten herrlich. 

Die Mitreiſenden ſahen mit amli— 
ſierten Blicken auf die zwei Glückli— 
chen. Denn daß man es mit einem 
hochzeitsreiſenden Pärchen zu tun 
hatte, war all den neugierigen Mugen 
dereit8 noch den erften zehn Minuten 
‚offenbar aemworben 

„Deh — eine Minute Aufenthalt!“ 
erflang e3 nom Bahnſteig. Dr. Wi— 
chert ariff nah feinem umfanareichen 
Rudfad, an 
fporen verheihungsvoll klirrten, Mar— 
got nach ihrem zierlichen. 

„Gott fet Darf, dak mir au dem 
Käfig heraus find!” faate die fjunae 


Lieb⸗ 
dem 
Abſtecher 
meinte der 
ein Berliner 


chen feſter in das reiche braune Haar. 

Der blonbbärtire Mann, der fie 
um Mopfeslänge überrnate, atmete im 
tiefen Yügen ben von der Alm fri— 
fhen Heubaft heruntertragenden 
Wind, blidktte leuchtenden Auges auf 
die im Spätſonnenſtrahl aleißenden 
Berghäupter und Tante mit: froher 
Stimme: „Mieder in den lieben Ti» 
toler Bergen!“ 

Er fchien fo vertieft in feine Mies 
derſehensfreude, daß Maraot es für 
angebracht hielt, ihm lachend einen 
kleinen Erinnerunasſtoß mit dem 
Ellbogen zu verſehen 

„Du, Schatz, ich werde eiferſüch— 
Hal" 

„Es iſt ja diesmal 
ſchön mit dir, Liebling!“ Er zoq 
ihren Arm durch den ſeinen und 
ſchritt dem Poſſwagen zu. 

Die kaiſerlich öſterreichiſche Poſt 
hatie Mitleid mit dem inngen Poar. 
Da in dem aelben Maffenwaaen die 


affes Doppelt 


tu 


' 


deifen Riemen die Kids 


ıManne nad. 
Frau und ſteckte das grüne Filzhüt- 


Plaäke bereits verariffen waren, ſtell-⸗ 


te ſie den zwei einen Landauer. In— 
nig umſchlungen. ſo fuhren ſie an 
dem rauſchenden Gebirasbach ent— 
lang, hinein in den Abendfrieden. 

Ernſt hatte den Bädeker 
gezogen. Er begann intereſſiert zu 
Blättern und den Mea, den fie fub- 
ren, aemilfenhnft au berfolaen. 

„Sieh, Lieblinn,“ doaierte er, „dus 
ba tft der Brunnenfool, und dort 
Kinten mühte eimentlih die Hohe 
Geine jeht heramafommen”... 

„Ma? aehen uns Rrunnenfool und 
Sohe Beine an, una hanat der Him- 
mel ja noch voller Geigen!“ lachte 
Maraot und ertmandb ihrem (fe: 
Berrn aelchidt den roten Srithrer. 

Kindchen, es iſt ungebildet, durch 
eine Gegend zu reiſen, obne die Na— 
men der Berne und Ortihnften feit- 
quftellen”“, meinte der Päbagoae mit 
ernftem Anfluag. 

„Mlter Nedant!” führte ihn 
fo zärtlih, dah er feine mohlaefekte 
Mebe dariiber vernah. Melcher Leh- 
rer liehe fih von roten Frauenlippen 
nicht aern belehren! 

„Heute mirft du trainiert, Lieb- 
Ina, bu font dir deine eriten Gpor 
ren im Gebiree herdienen!" fanıe 
andern Taos Dr. Wichert, mit Fraft- 
bollen EAritten in den taufriichen 
funsen Moraen hineinmarfhierend. 

—QW 
te den Beraſtock, der länger war als 
ſie ſelbſt, unternebmungsluſtia. Leicht 
mie eine Gazelle ſtiea ſie frohgemut, 
bie Eiſenſpihße des Stockes übermü⸗— 
tig gegen das Geſtein anklirren laſ— 
ſend. binter ihrem Manne ber. 

„Geht's noch, Lieblina?“ Ernſt 
blieb nach einer Meile aufotmend 
unter rauſchenden Veraföhren ſtehen. 

„Ich muß doch beweiſen. dak ich 
würdig bin, die Rrau eines Hochton— 
riſten zu ſein!“ ſcherrtie ſie mit drol⸗ 
ftaer Mihtinfeit. Ging, zwei, drei 
— mar fie ihm voran 

Die eriten zehn Minuten meibet: 
er ih an ihren elaftiichen Bemenn- 
gen, ben araziöien Führen unb ber 
miberfpenttinen SHanrlode. die «3 
ihm au affererft annetan. Dann aber 
marten ihk ihr aieflofea Min: und 
Serfpringen. ib⸗ Mumenſuchen und 
ihr munteres Plaͤudern unruhig. Ex 


m: 
Sie 


Weſtſeite: 
654666 


| W. 12. Strasse 


u na0e Salited 


Ir 
Me — 


Abendyoft, Chieaan, Kreitan, den 22. September 1916. 


Bruft und meinte fich den erften 
Schmerz in ihrer jungen Che 
der Seele. 

Dem Schufter drunten ficl die eh: 
renbi Me Anfaabe zu, für Margo!3 

Füßchen beaueme Reraftiefel zu bau—⸗ 
en. namifchen blieben die beiden 
Friehfich im Sol und madten Spa: 
steraänge in ben Föhrenmwaldungen. 

Zwar zog es Ernſt gewaltig au 
den Iodenden Höhen. Denn für ei: 
nen Hochtouriſten gibt es nichts Un— 
befriedigenderes, als ſich die 
bon unten anfeben ımb „Talfchleiche“ 
intelen. au müſſen. Selbſt das Glück 
der Flitte rwochen 
re Gefühl nicht aanz zu 
berbrännen. 

Die nerven Etiefel maren aeliefert. 

„Morgen früh wandern wir 
er!“ frohlockte der Philologe. 

Die junge Frau war weniger be⸗ 
neilert. Sie märe ganz gern in dem 
idyſliſchen Oertchen geblieben ober 
nleich nach dem Süden gefahren. Si⸗ 
hbatte eigentlich ſchon genug von den 
Bergen. 

Auf dem Marſch durch das Oetz— 
tal hielt ſie ſich brav. Freilich 
dämpfte es Margots Stolz, daß ihr 
Mann den immerhin langen Weg 
| ala eine 
| Kinder Hezeichnete. 
| Auch der Väpeler ürgerte fie. Dad 
fortmährende Nachblättern und Feſt-⸗ 
| fellen der Gipfel mar ihr Ianateilia. | 

Senn Ernit den Bübefer ftubierte, | 


. 
net- 
mer 


Imar e8 fon R — allein in die hatte er für nichts anderes Antereife. | 


‚erhabene Rerneiniomfeit Kineinziaie- 
hen. oerade dann Hatte fir ihm ihre 
oeheimite Echönf-tt offenbart. 5 
fiek er denn mit lächindem „Es Je— 
fört ih, dah der Mann die he 
rung hat" die Mlaufeeren fchmmts 
fende junne Srraıt mieber hinter Sich. 


Mit aleihmähisen Ehritten Siena er | abftü 
Raıber | 


aufwäris. Rald Batte der 
der PBeramwelt den Natrfreubtieen 
mieder annz feinem Bann. X 


xa, 


in 


Margot war geradezu eiferfüchtig auf | 
das rote Büchlein. 

Das meltabgefchtebene, im milder | 
Eifamfeit berjtreute Beradorf, da3 
man gegen Mbend erreichte, und has 
der Oberlehrer beſonders 
wirkte mit ſeinen wuchtigen Feis⸗ 
ürzen beklemmend auf die hei: | 


tere junge Frau. Sie war froh, als 
es am nächſten Morgen 


ie 


zit 


e8 cab Minuten, im denen er e8 prif- | emporging. 


I 
sin 
ifm | 


ſtändia vergaß. 
da war, daß ſein jung 
folate. | 

Eine Zeitlang war Mareo! Iachens | 
und plaudernd Hinterbrein aeman= 
dert. Mber ba fie nicht aleihmähie | 
bormärts aina, bald bier, bald dort 
ftehen blieb und das Verſäumte 
dann durch boprelt ſchnelles Tempo 
mieber einzuhn!e" heitrebt mar, er- 


mübete fie fehnel. Das ungemohnte 
Steinen — .fie war zum er — 
im Hochgebirge — verurſacht ihr, 

je höher ſie emporklomm, um ſtär⸗ 
ketes Hergklopfen. Dazu kam, daß 
die neuen Stiefel ſie drückten und 
brannten. 

Am Ronde eine? lichtarünen Pärs 
chenmaldes biieb fie ſchließlich er— 
fchönft fihen. Mit Zudenden Lipyen 
fah fie ihrem ſietig emporſteigenden 
Sie war zu ſtolz, ihn 
zu rufen, ſie ſchämte ſich, daß ſie Fo 
wenig ausdauernd war. Aber 
größer der Zwiſchenraum zwiſchen 


daß er nicht 
es Weib 


alf 


ihnen wurde, je mehr mandte ſich ihr und Anſtrenoung gereist. 


Aerger von ber 
ihrem Gatten zu. 

Sah er ſich denn kein einziges 
Mal nah ihr um? Hatte er fie denn | 
aanz und gar beraeflen? Da Ruf: 
fen de3 roten Mündehens warb ftär- 
fer. % 

Dr. Michert 


eigenen Perfon ab 


+ 
is 


D hefolate ala 
PBerafteiser die Hauptreael, 
Steigen nit aurüdzubliden.- 
ala die lehte Minduna dei 3 
pfades3 erflommen und da3 Biel, die 
Hütte, Tichtbar murbe, hielt er, ſich 
den *ilz von der Stirn nehmend, 
Umſchau. 

Der Tauſend — wo 
Maraot hingekommen? Hatte der 
Berakegel ſie verſchluckt? Gewiß 
hielt ſich der Kobold irgendwo in 
nächſter Nähe hinter einem der gro— 
ßen Felsblöcke verſteckt. 


a'ter | 
beim 
Erſt 


ikzock 


war denn 


es war eine Tortur 


aufmerkſom 


auskommt! 


babe Luſt. 


Ernſt Wichert legte die Häünde ge⸗ 


gen den Mund und beannn zu 
deln. „Holdrio—o—oh! 
Echo von der Berawand drüben ani- 


i0- 
Das 


; mortete matt. 


herbors ı 


herzzerbrechendes 


Das kleine Frauchen faß— 


nichts 


Maraot blieb ſtumm. 


A 
nem Fispickel 
‚e3 mit qutem 


63 beaann dem jungen Ehemann | 


nun doch etwmad ſchwül zu 
Seine Ehrlichkeit konnte ihn nicht 
davon es fh die Tekte 
Stunde eiaentlih herilih mwerta um 
fein Frauchen —* mmert zu haben. 

„Maraot — Margot!“ 

HLffeg ſtill. 

Mit langen Schritten ſtürmie Dr. 
Wichert den Berapfad zurück. Si— 
cher war Margot etwas zugeſtoßen. 
Er machte ſich bittere Vorwürfe. 

Unter den erſten Lörchenbäumen, 
die mit ihren wehenden, 
Schleiern das braune Frauenhrar 
ſtreiften, ſah er die kleine Frau ſit— 
zen. Sie hatte beide Hände vor doz 
Geſicht geſchlagen und weinte bitter— 
lich. 

„Kindchen — Liebling!“ 
ſchreckt neigte er ſich zu ihr 
„Um Gottes willen, was iſt 
paſſert?“ 

Keine Antwort. Nur ein 
Schluchzen. 

„Biſt du krank, Margot?“ 
Arm umſchlanag ſie. 

Unſanft machte ſie ſich frei. 

„Du — du biſt ein Egoiſt!“ 
es ſchluchzend 
aus. 2 

Laute® Lachen Vieh Maraot er- 
ftaunt in ihrem Schmerzausbruch in— 
neholten. 

Mi — ihr Mann Inchte?! 
Ernf fonnte lachen, mo fie fo rau— 
ria mar? Dann liebte er fie über: 
haupt nicht, dann... 

„Sonft it dir nichts, wirklih 
nichts, Liebling?" Er lachte gemüt— 
lich weiter 

„Meine — meine Stiefel drürfer 
mich“, brachte fie noch immer fhme! 
lend heraus. 

„Na, wenn tch nur erft meih. 
bih der Schuh drückt, Kinder 
fcherzte Ernft, „aber marum haft vr 
mich nicht zurücserufen, oder mo” 
tet du mit dem Eaoiiten überhaur' 
mehr au tun baben?“ 

Da barg fie ven Koof an feine 


werden. 


fee 
2 
x 


nieder. 
denn 


kam 
in heißem Weh her— 


— 


vr 


ren wollte, 


I 
I 


‚Minen an. 


Die erite richtige Beratour 
Diesmal mollte fie fi nicht blas 


| mieren! 


Ernft Tieß fie voranaehen, } 
fie nicht mieder zurücblieb, Uber 
für ibn, den 
meniq berggewohnten, kurzen Schritt⸗ 
chen, die alle paar Meter haltmach— 
ten, zu folgen. 

Die Sonne brannte heiß. Der 
Weg war ſteil in die Berglehne ge— 
fügt. Der Ruckſack, auf den Mar— 
got ſo unendlich ſtolz geweſen, ver— 
wandelte ſich allmöhlich in einen 
Druckſack. Sie zog rechts, ſie zog 
links an dem Riemen, bis 
wurde und lachend das 
winzige — noch über 
eigenes Gepad ichrallte. 


Ernſt, 


vermochte dieſes ſch ſerzte er aus 


Promenade für Greiſe und 
| recht 


| 


machen, Liebling”, faate er wieder in | 


bon | bem aeiwohnt Iiehevollen Ton zu ihr. 


„Du darfft dich nicht überanftrengen. 
Du bleibit ruhia.im Tal, und id 
made bon dort au3 allein meine Be- 
ſteigungen.“ 

„Ohne mich?“ Sie ſah ihn gerade— 
zu faſſungslos an. 


„Ja, Kindchen, ich brauche Bewe⸗ 


ung, ich muß binauf in die Berge, 
ir bekommt es nicht, folalich“. 


ja 
di 
| ‚Dann liebft di deine Berge mehr 


Norne ! ala mich!" Iränen verbunfelten ihre 


eben ncch ftrahlenden Augen. 
| „Sie find meine erfte Qiebe” 
mwanderfroßer Stim: 
mung heraus. „Mum feht zu, wer 
Ibon euch ftärfer iſt! 
‚Wer von uns ſtärker iſt?“ Die 
junge Frau moß die ſchroffen Fels— 
| Toloffe und #feticher rinadum mit 
ı feindfeligem Bid. Wie dräuend, wie 
ftarr und unbarmherzia fie drein— 
ıfchauten, ald mären fie jeden Augen: 
| Blict bereit, ihnen ihr junges Glüd 
I zu nehmen. 
| Mer nein — jie wollte den Kampf 
mit den Etshäuptern aufnehmen. 
ihre warme Liebe mußte ftärter 
fein ala all die falten Echneeberge 
miteinander. 
E3 mar, al& >56 bie junge Frau 
behalten Sollte. Ahre Liebe 
zu 


Ifhten den Gatten an da% Tal 
feſſeln. Er kam mit keinem Wort 
auf jene — allein ſeine 
— mach 
ar beforat J zärtlich, nur eins 
i. — die frohe, ausgelaſſene Fe— 
rienſtimmung, die er in den erſten 
Tagen gezeigt. Margot konnte 


ed 


fih nicht verhehlen. 


\ 


zum oc | 


damit ' 


| 


fern | 


lichte, | Aber eines 


| fonder3 unfrifch erfchien, machte 


Er fümpfte einen fchmeren Kampf. 
Tages, ald Ernft ihr be: 
fie 
ıTelöft ihm ben Vorschlag, fein Fans 
| Ienzerleben aufzugeben und in 
| Berae zu flettern. 

„Und du, Liebling? fragte er. 

39 bleibe unten und — freue 
mich, bis du wieder bei mir biſt“, 
ſetzte ſie mit Ueberwindung hinzu. 

So zog Dr. Wichert mit Gispidel | 
und Gteigeifen wieder zu den H5- 
ben binauf. 
ftet3 von feinen Wanderungen 
rück. 

Von ihrer Weiterreiſe nach dem 
Süden war nicht mehr die Rede. Die 
Gletſcherwelt hatte den Bergfex ganz 
in eh Gewalt. RR war zu 


— u ee 


Plant J Auir ce 


zu: 


heilte ihn. 


u zu wollen, zurüd, Er | 


die 


Helen Auges fehrte er | 


ſelbſtlos, um Ernft in feiner Erho- 
una zu flören. Uber menn er abeno3 
aeiftert bon feinen Klettereien ers 
zählte und neue plante, fühlte . fe, 
daß er felbft dann no nicht ganz 
bei ihr mar. Die Berge fchoben fich 
zwiſchen ſie. 

Je gebräunter und friſcher das 
blondbärtige Geſicht des Pädagogen 
fih färbie, um fo fehmaler und blaf- 
fer murben die runden Grübchen- 
manaen Seiner sungen Srreau. Sie 
hatte im Gaſthof nette Gefellfehaft 
aefunden, aber trokdem fah mau 
Maraot oft abfeit3 von den SFrr 
chen. 

Einfam Iaa fie auf einer Beraimic 
fe md blinzelte zu den biendenden 
STERN entpor, die ibren Miarr 

Tag für Tag von ihr Fort zu fih 
hinaufzogen. 

Sp Maren fie doch ftärker, als Pe 
mit ihrer aanzen arohen Liebe. 


Plöklich durchzuckte ſie ein Gedan- 


fe. Menn fie ihn ihr aanz nehmen 
wiirden, die unbarmherzigen Berge? 
Wie manch einer war zu ihnen em— 
porgeſtiegen und nicht wieder ins Tal 
gekehrt. 

Eine milde Mraft nahe ihr Nerz 
:pochen. Nie hatte fie bei ihres Gut- 
ten Berafunbiofett um ihn achanat. 


die Gletſcher ſich für ihre Feindſe- 
würden, daß Stroh oder Dünger — und ganz tief 


das 


ligkeit an ihr rächen 
ihm etwas zugeſtoßen. 
Hörte fie da nicht Notſianale? 
Lein, ein dumpfes Rollen war e3, 
es gingen Lawinen zu Tal. 
ſcheucht ſprang die junge Frau em— 
por. Sie begann den ſteinigen Pfad, 
den Ernſt zurückkommen mußie. in 
iggender Haſt zu erklimmen. Ihre 
Pulſe ſchlugen, ihre Füße brannten, 
aher die Sorge um den melichten 
Mann ließ die zarte Frau die An— 
ſtrenaung nicht empfinden. 


Schnuttbalden 
plöhlich vor ihr 
ter. Fr Inchte bei ihrem unermarte- | 
iten Anblick über das ganze Geſicht. 


übernine, Stand er: 


„Millſt du Dich zur Sochlourifiin 


ausbiſden, Liebling?“ 
Mit einem Laut, in dem der Zu— 
bel. ihn unverſehrt wieder zu baben, 


ſich mit der Anaft der qualvoll ver⸗ 


lebten Stunde einie, flog fie ihm an 
den Hals. Ein wohltnender Trä— 
nenſtrom löſte die ſtarke Errequng. 

Erſchreckt ſtreichelle er ihr weiches 
Braunhaar. Er fragte und forſchte, 
er konnte ſich den Vorgang nicht er- 
klären. 

Nur ſtummes Kopfſchütteln 
ihm auf alle ſeine Fragen. 

„Liebling, haft du Fein Vertrauen 
ı mehr zu deinem Mann?" 
| Dr Tofte Rh von ihrem 


ward | 


—* 


Gerıen 


Dune) ein windrauſchendes Meer Chicagoer verſucht es mit vielen Mir | ber ſchwere Druck, läzſte es ſich ihr 


von Blumen ſtiegen fir. Frnft kann— 
te faſt jede Blüte der Alpenflora. Er 
machte ſeine kleine Frau auf die ſel— 


Aber Margot war von der 


„Mach' doch bloß, daß man 
lich aus der 


14 


end⸗ 
gräßlichen Sonne her⸗ 
drängte ſie. 
torffen raften, 
ſchin der Gatte ſelbſtlos 


ER * 
Wir 


Liebling“, 
vor und 


breitele ſein Lodencape zum Nieder— 


ſihen aus. 

„Nein, hier nicht, denkſt du, ich 
mich von einem wütenden 
Stier ſpießken zu laſſen?“ 


tz |; haftete treiter, 


Grftaunt fah ihr Mann fich um. 
Ind a!d er der harmlos auf der Min 
mteberfänenden Rüde, die Maract 
für Stiere aehalten, anfihtir wurde, 
brad er in ein Hefe Lachen au3. 
=ein Frifched, non Herzen TInmmens | 
des Runaenlachen war e%. das Mar: 
act Befondber? an ihm Tiebte. ber 
heirte machte e3 fie noch unmirfcher. 

Ye eine Märtnrerin, Frünen der 
Embörunn im Mırae, nuälte fie Ah 
weiter. PDa3 Iekte Ende zum In 
munte er fe an fei- 
Finnufziehen. Gr tat 
Humor, doch fie bfieh 
ein"Thta. 

Aber als er hen anaelanat, 
ſtetz zuerſt ſeine Bädek⸗rfarte and | 
zubretten heran und ihr heaeiftert 
den herrlichen Gipfelrundblick erklä— 
kochte die niedergeſchlage— 
ne FEmpörung in ihr über. 

Ja, wilſt du mir nicht vielleicht 
erſt eiwos zur Erfriſchung hefteffen 

deinen Bergen 


mie | 


und mih ann mit 
Iannmeifen?“ rief fie aeretak, 

(Fr Tah fie mit perftändniatnfen 
Dann fihritt er Tl ins | 


ı Ama, 


ariinen | 
noch Fate füher hin 


Gr: | 
flaute mit dem förperlichen 


taten ikr leid 
ꝛärtlich wie ſonſt 
in ſich gekehrt. 
konnte nicht 


Dr, Mirkort muhte feirer Mar, 
Anh in? andere | 
aufaehen. Der 
zu fehr anoe- 


in der 


Tal binobenſteigen, 
Mer hatte Marnnt 
trennt. Man ieh 
kowfortobſen Aiitte, 
Die Frremme Per ray | 
N⸗Fer⸗ 
Ihre ſcharfen Worte 
Sie war liehß und 
Aber Ernſt blieb 
Seine ſchwere Natur 
ſo ſchnell verwinden. 


jungen 


befinden ch. 


Die erſte kleine Wolke an ibrem la— 


ſchenden Ehehimmel ſchien 


ihm das 
ganze Firmament zu verdunkeln. 
Selbſt der Blick in die ſchneeſchim— 
mernden Höhen rinadum, ber ihm 
ſtets das Zerz frei und froh gemacht, 
verſaate heute ſeine Kraft. Wort-⸗ 
karg ſtudierte der junge Ehemann 
den Vädeker und dann wieder daz 
Darnmeter. Muh Maraot verftumm: 
te fchliehlih und ariff nah dem 
iouriftenbuh. Der Aufenthalt auf 
der einfamen Perchütte, der ben bei- 
den noch bor furıem in Gemeinichaft 
berrlich erfchienen, wurde hödhft un- 
erfreulich. 

Ein wonniaer Moraen blaute. Die 
Lichtfülle des iirmältinenden Son« 
nenaufgangs ſcheuchte jeden düſteren 
Gedanken aus der Seele des jungen 
Paares. Auch ihm ſchien wieder die 
Sonne. Ernſt maß ſich die Schuld 
bei, daft Maraot fo gereizt aemefen, 
er batte ige zun'sl zugemütet. 

„Künftia werben wir es anders. 


tenen Exemplare aufmerffam, mollte) 
je ihren Hut mit Alpenroſen kränzen. 


Hitze | 


Marant | 


| 


ter Weiſe Beiſtand geleiſtet wird. Das (uyna foll fi fein Berg mehr fchle- vorbei. 
| o S Y 
neue Mogenmittel, Plant J 


| 


| 


| 


| 


| 


F 
E 
| 


| 


ment | 


nigkeit 


| 
| 


| 
| 


| 


I 


| nicht 


teln, doch nichts Half ihm, 
bis er die nene Wagenme- 


dizin einnahm, 


Auguſt Beckman. 
Ein Jeder kann wohl ſein, geſund, 
lücklich, voller Leben und erfolgreich, 


ann eine klare Geſichtsfarbe, einen gu— 
ten Kopf haben und vollkommen ent— 


9 
fa 


tidlelt fein. Das it das Erbe eines 
eben und man fann in bejien Belik | 


gelangen, wenn der Natur in geeiqne: | 


Suice, tft ge: 


bon den Linnen: „Nah mar To hanae, 
I|bak die Berne di) mir ganz ne: 
men könnten!“ 
| Ganz nehmen —  toie 
fiel es ihm plöslich Don den Munen. | 
Möhrend er auf den Höhen einfam | 
vnherneitiesen, hatte ſich ſein junges 
Weih drunten im Tal noch einſamer 
gefühlt, hatite Fe um ihn und ihr 
gemeinſames Glück gebangat. 

„Morgen fahren wir aus den Ber— 
gen beraus, nach dem Süden, Lieb— 
| Tina.” Feſt hielt er Fe in den Yr- 
men. 
| te fah unmlänbie, 
| Tachelnd, zu Im auf. 
| „Heraus aus den NMersen — find 
' fie — * färfer 13 ih" 
| füßte ihr die Yränen von ben ! 
Pc 
Mein kleines, dummes Xrouchen, 
deskaſh hat dar dir Gedanken ae: 
macht? Meifit du nicht. daß Liebe 
Norne verſehen kann? Es wird noch 
öfters in unſerer Ehe einen org 
zu erkſimmen gehen. Mer wir ha— 
hen es gleich in den Flift⸗rwochen 
gelernt, daß eins nicht obne das an— 
dere geben darf. Pmifchen unfer 


fr 
Hi 


unter Tränen 


| ben!" 


tade für biefen Zweck, der hei Beı- | 


ftand zu letiten, geplant worden. | 
it ein Heilmittel, das ben Magen in! 
— Stand ſetzt, wobei es di— 
rekt auf das Blut, die Leber und die 
Nieren wirkt. Kein Tag vergeht, an 
dem nicht Zeugniſſe von 


in denen Plant Juice eingeführt wor— 
den iſt, in denen begeiſter 
darüber abgeſtattet werden, w 
Geſundheit wieder erlangten. 
Erſt kürzlich ging das nachſtehende, 
unterzeichnete Zeugnis ein von Herrn 
Auguſt Bedman, von’ Nr. 216 In⸗ 
diana Str., — St, 
Manne, der in jenem Ort jehr befannt 
und beliebt it. Er erzählt, mie feine 


tote fie ihre 


Gefundheit durch Plant Xuice wieder: 


hergeſtellt wurde. Er berichtet: 

„Seit oielen Jahren habe ich durch 
meinen kranken Magen viel leinen 
müffen und in dem vergangenen Jahre 
— te ſich mein Zuſtand noch. 
Ich mußte ſehr ſorgſam darauf ach⸗ 
ten, was ic aß, da die geringfte Klei- 
mit Beichmerden berurfacht 
‚ hätte, Mein Magen war von Gajen 
aanz aufgebläht, ich konnte Nachts 
ſchlafen und ich wurde ſehr 
ſchwach und ganz elend. Ich war ſehr 
hartleibig und hatte alle Arten von 
Arzneien berfucht, ohne daß ſie mir ir— 
gendwie genütz tzt hätten. Plant Juice 
war die einzige, die mir Hilfe brachte 
unp ich empfehle fie mit Vergnügen 
Anderen.“ 

Nlant Juice wirft mie durd) Zauber 


ı beiMagenitörungen, Gasbildung, Gäh: | 
rungserſcheinungen, 


ſchwor rm, 


unbe 


bagliem Gefühl nad den Mahlzeiten 


und beim Schlafengehen. E3 befämpft 
und zerftört alle Gifte im Wiut, Geiei 
tigt tranfhafte Zuftände der Qeber und 
tieren und lebt fie wieder in norma- 
'en Stand. 

Der Plant Juice Mann halt fi in 
Sem Laden der Public Drug Co, au’ 
?r. 26 ©. State Str., zwiichen Wu 
tion und Monroe, mo er täglich mit 
ven hiefigen Publitum zufammenttrifft 
und bie Borziige dieſes Heilmittels 
näher erklärt, Ge jpricht deutſch. 

Anaei 


betannten 
Leuten aus ſolchen Städten einlaufen, 


te Berichte: 


einem, 


— — — — — 


Ein Shmuaglerkükden. 
| 
Ron Balton Cherau, 


Böfe Ahnungen find doch etwas 
ganz Mertwürdige; ivenn man fie 
noch fo oft verjagen mill, fie toınmen ' 
immer miteder Ind täufchen felten. 
Herr Louis konnte an dem Zollmäd- 
ter heute durchaus nichts gel 
| fiche2 finden und doch — 

„Buten WUbend, Herr % uis 
| "Guten Abend, Herr Vourdier!“ 

„Nichl3 Steuerbares heute?” 

„Nein, Herr Bourdier, Zigarre. ges 
rerfi q?' 
| „Mit Vergnünen! 
Diele fleine Szene ſpielte ſich vor 
dem Häuschen des Zollamtes ab. 
Tuch dieſes ſah heute nicht anders 
als als alle Tage; ſolide wie 
kleiner Rentner mit ſeinem Sträuß— 
chen Kiematis im Knopfloche, mit 
dem geſtreiften Anzug von Kletterro— 
fen und Efeu. An den Fenſtern Ba— 
ſilila, Geranium und Pelargonien. 


i8!“ 


ya 


Ein großer KHäfin aus rohen Latten 


priff die Marfeillaife — der Käfia 
pfiff augenfcheinlich, denn eine Amel 
mar nicht zu fehen. Sogar die Fate: 
Ien Anſchlagzetteln mit den Gefälls— 


ſtrafen waren halb vom üppigen Ge-⸗ 


ranke verdeckt. Wäre nicht die ſcheuß— 
liche Wetterfa ahne geweſen, die ſich ro— 
ſtig-grau auf dem Taubenhauſe dreh— 


te, und Bourdiers Dienſtmüßze, 


gemüthlich. 

Vielleicht ſtand es etwas zu nahe 
an der Straße. an hätte ed gerne 
ein imenig weiter ritdho 
dafür vorne er 'n 
fönnen, mit gie: 
Sonnenblumen 
pelroſen, Auril 
eine Ecke einen 
mwärt3 bin eine 
ner und dad & 

Aber das 
sang niedlich 
mit feinem ein.,.n 
bareö heute?“ 


Garten 
hübſchen Lauben, 
r den Beeten, Pap- 
und Nelten; in die 
‚anincherftall, ri: ! 
heuer für die 
schen fießt auch To 
nur Bourdier ſtört 


Nichts Sieuer⸗ 


Aufge-⸗ 


Wo der Almenweg in Gexöll und 


Friſch und mun⸗ 


Schuppen 


ein | 


die ; 
tma8 zu fehr an den Zoll erinnerte; 
— dad Häuschen an fih mar wirklid) ; 


ärt3 bauen und | 
anlenen | 


—Bruchbünder 


füt jede Art 
Bruhleiden 


genan angepaßt, um Schuß und Bequewlichteit zu ĩhern. 
Gummiſtrümpfe, 


d Stützbänder und Verbände gegen 
Mißgeſtaltungen. 
Künſtliche Arme und Beine. 


vernachaſſigen Sie 


leidend, angeſchwollene 
ſammenhängende Mißgeſtaltungenh 


wenn an Bruch 
Adern oder damit aut- 
aben. Wir 


es nicht, 


itzen die nötige Erfahrung zur richtigen Herſtellung von 


J Sruchbändern zu 81.00 und mehr: 
zu 31.25 u mehr 


Chas. F. Mayer (früher ber Wolfert), 


HOTTINGER, ® 


| von 9 bis 12 Uyge, Mahnehmen im 


1 


ihr ihon lange genug. Seit fünfz 
|achn Nahren. fährt er jede Woche ein= | 
mal am Zollamt vorüber, in ſeinem 


ſich auf dem Kutſchbock; das Wägel— 


unten ein Fezchen Aramagnae, 
weder die 
dier zu — betkommt. 


Aber gerade heute war er ängſtlich. 


Alierlei unangenehme Sachen ſchienen 


ihm in der Luft zu ſchweben, ein Pro— 
zeß wegen Schmuggelns, ſchwere 
Geldbußen, wohl gar Arreſt! Er 


nahm ſich gewaltſam zuſammen und 


prüfte aufmerlffam die Miene des 
| Bollwächterd, während er N 
hormlos weiterſprach: 
Noch eine Zigarre gefällig, Bour—⸗ 
dier?“ 
| „Mit Vergnügen, 
Wenn der Soflwächter 
ſchmieren ließe, dann 
i „Hören Sie zu, Bourdier!” 
| ‚Mit beiden Ohren, Herr Louis!” 
| 


Herr Louis!" 
fi nur 


„Haben Ste Ion viele Leute beim | 
Schmuggeln erwiſcht?“ 

Bourdier zwinkerte ſchlau mit den 
Augen: 

„Ra,“ ſagte er, „fo aenau unter: 
ſuche ich nun die Wagen nicht; 
halbe VDorf ſchmuggelt ja, wozu ſoll 
ich mich mit aller Welt berfeinden — 
aus meiner Taſche geht's ja nicht!“ 
Bravo, braviſſimo!“ Herr Louis 
wagte ſich alſo weiter vor: 
| „Mich haben Sie wohl nie im Ver—⸗ 
dacht aehabt?“ 
| „Daß Sie 
' Sie?“ 

Die beiden Männer fahen fih an 
und lachten. 

Das iſt ja kein Verbrechen,“ ſagte 
Herr Louis ſehr würdevoll, „wenn 


| 


fhmuageln, 


| man nur fonft ein anftändiger Menich 


| if, “ Damit fhnappie er kurz ab und 
|ging davon. 

| Mber gehn Schritte meiter drehte er! 
|fehon wieder um. Er fonnte einfad | 


| ber Verfuhune nicht länger iniber= | 
iftehen, die heitie Sache noch heute | 


| zum Austrag zu bringen. 

| „Vourdier, Sie find ja ein ver= | 

nünftiger Menſch! 

man ein offenes Wort reden, nicht 
wahr? Heute Abend will ich zwei⸗— 
hundert Liter Armagnae durch⸗ 
ſchmuggeln und Sie ſollen nicht leer: 
dabei ausgehen. Abgemacht?“ 

| Bourdier zudte mit feiner Wimper. 

ichten Sie daß nur ein, 
ı &hnen paßt, Her Louis!” 

„Ufo das geht?” 

| Warum denn nicht?“ 

JSo um das Abendläuten herum, 

was? 

| „Schön, Thon!” 


Eben fam eine Frau mit Hihnern 
— Louis ſtieg 
ſeinen W hagen. 

| „Herrgott“, dachte 
‚ein famofer Kert!“ 
| Mit Bourdier es filfem Theilha— 
|her würde er die Gefchichte im Gro— 
den treiben können; 
gen Zollwächter wollte 


* 


ja 


er, „das ift 


er — 
jedes Stückfaß geben. 

Aber nach kurzer Zeit ſchon kamen 
die böſen 


zugegriffen! — Na, wer nicht wagt, 
tann nicht gewinnen. 
| feinen Knecht‘ 
| „Beute Uberd mirit du Über 0% 
| &renze fahren und diefes Fark aufla- 
| den unter der Streu natürlich, 
damit ihm die Sonne nicht ſchadei.“ 
„Dieſes Faß, Herr?“ 
Jit dir’3 viellcicht zu Hein?“ 
glaub’ eher, es ift zu groß!” 


RR 
9* 
nn ‘ch 


| 
| 
j 
| 
| 


met; Sprae fein.‘ 


Aber als das Faß aufgeladen war, ! 


fragte fih Herr Route bederflich den 
'tahlen Schädel — und befahl, 
iYyaß wieder abzuladen. 

„Es Tiegt halt doch was in 
Luft“, ſagte er fih und mendete 
zu dem Sinech!: 

„Fülle ſchnell das andere Faß 
Waſſer und das legſt du dann 
den Wagen.“ 

Der Knecht glotzte ihn dumm an. 

Möchteſt wohl gerne wiſſen, was 


nid 
das zu bedeute bat, mein Sohn? 


der 
ſich 


mit 
auf 


lem, mach’ jegt nur zu, ich fahre cud) 
init.“ 

Die Sonne ging fchon unter, 
fie vor das Zollamt tamen. 
dier ſaß vor dem Hauſe auf der 
Bank, Hand auf und frazıe eintönig:| d 

„Nichts Steuerbares heute?“ 

„Mein, Bourtier, aber Hier” 
damit drüdte er ihm ein Golditüd in! 
die Hand. 

Der Mann Tate dummfchlau: 

„Fahren wohl zum Abendeſſen nach 
Hauſe, Herr Louis?“ 

So ıft’3, Bourdier? nächite Moche 
nme ich Yrieder”; und Her. Louis, 
isiithend über feine Fyeigheit und den | 
verlorengegangenen fKönen Profit, 


als | 


— 


tk 


Stffämtttel eraın Mh 


erfabreiter ° 
foeide das Unpallen bei Frauen befe 


Herr Louis fennt den Zottwächter | 


| Jeichten Wägelchen, den Knecht neben | 
Aber heute Schien e® ihr gewiß, daß 


chen felbft mit Gemüfe beladen, mit | 


Zollpatrouille noch Bour⸗ 


! 
|  Mie viele Nafen hatte Herr Louis 
fon dem P. P. Bourdier ‚gedreht! , 


das | 


meinen | 


Mit Ihnen tann 


wie es 


veder aufi 


und dem gefällt: ! 
ja, | 
zwanzig Franken mellte er ihm für! 


Ahnungen verſtärk. zurück. 
Dieſer Bourdier hatte doch zu ſchneil 


Er rief alſo 


das 


fol ipikes 


Ta, das werde ich dir fpäter erzäb-! 


Bours| taufen 


l 


Gunnniſtrün wfen u. Unterſtützungen 


eſtaltungen auf Abzahlungen 


inde afſer jetziger Leiter. 


Ferner Damen 
tigen, Gtabtirt jeit 1840, 


0:-805 MILWAUKEE AVENUE 
de Chicago Ave, 6, 
Stataloa an; Wnnich auswärts von 2 vertandt. 


Floor. Nehmt Fanhrſtuhl. 


Offen bis Uhr Abends, Sonntags 
dauſe beſargt. Telephon Monrse 2697. 


— —— 

wollte eben weiterfah ba ſtürzie 
hinter dem Zollan “sein anderer Zoll⸗ 
wächter hervor, dann noch ei iner und 

ein dritter. 

„Aha es lag alſo doch was in der 

Luft; ſchau, ſchau, die Zollpa— 

trouille!“ 

„Was haben Sie in Ihrem Wa— 

gen? F 

Mit einer Kin 
nem T 

ſer 


* 
a. 
vu 


di 


\ 


terunfchuld, mit eis 
pre wie Rothfänpchen dem bo: 
Wolf, antwortete Herr Louis: 
„Biel Streu, meine quien Herren, 
nd ein Faß Trinkwaſſer 

Damit mollte er auf das Pferd Io3- 
ichlanen, aber einer der Männer fiel 
‚ihm in die Zügel und der zweite flets 
terte auf den Magen. 

— Was hab' ich mich bloß 
verichroden“ ‚ leufzte Herr Louis gotts 
ergeben; „ich zittere nohb an allen 
Gliedern.“ 

„Haben Sie eine Beſtätigung, datßz 
das Faß da verzollt iſt?“ 

„Fine Beſtätigung, meine 
Herren? Für Trinkwaſſer? Iſt das 
eine neue Verordnung, daß man das 
| Trinfwaffer bewelien muß?“ 
| Die Männer zudten nur die N: 
ſeln. Der eine z30g fein Nortzbuch 
| heraus, der zieeite marf die Streu 

auf den Boden, der dritte öffnete da 
| Hafı und TYeate den Mund an den 
: Zapfen. 

„Hiunmelberraott! 
: wirflich Waſſer! 
„Sehen Sie, auten 
|fegte Herr Louis treuherzig, 

nämlih etma3 manenfrant und da 
| vertrage. ich fein anderes Mailer, at? 
| bas jenfeigs ter Grenze. Uber, menn 
ih die Herren vielleicht bedienen mol: 
Ien, bitte jeher! ch Hab’ an der 
| Halfte mehr genug. Nur die 
Streu müffen mit wieder hin 
| aufgeben.” 

Veriegen entſchuldigten 
: Boliwächter und verdufteten. 

Herr Louis lachte. „Seht geht's 
" ante er, „aber vorher 


‚nah Haufe,” 
will ih no mit dem Kerl, dem 
Heh, Bourdier! 


Rourdier, abrechnen. 
Sie find ein armer 


Hören Eie mal! 
Teufel, behalten Sie alfo das Geld, 
ba3 Sie. mir gritoßlen Haben.“ 
„Die find doch zu falfch,“ 
fagte er quilauniag zu dem Anechte. 
Am nächſten Morgen fuhr er imie- 
der an dem Zollamt vorbei un d rief 
vom Wagen herunter ins Haus 
„Heh, Bourdier! Heute IE hend 
: fomm’ ich mit fünf Stüd Frarern 
Armagnac vorüher. Sie können wie⸗ 
der die Patrouille benachrichtigen!“ 
Thatſächlich kam er gegen Abend 
mit einem nen Rollwagen vorü— 
ber, auf dem Wagen fünf ſchwere 
Fäſſer. Eine Leinwandplane ging 
vom erſten Faß zum lehten, auf wel⸗ 
cher mit fußhohen Leilern geſchrieben 
war: „AUrmagnac von 1901, fünf 
Täter.” 
I Bor dem Zollamte hielt er an: 
„Vourdiec“, rief er hinein, „kom⸗ 
men Sie doch beraud und probiren 
| Sie meinen Branntwein!“ 
| Bourdier rührie fih nicht. 
„Heute hab’ ich Fein Trinkwaſſer 
geladen“, wol⸗ 


—⸗ 


auten 


mn 


= y — 
Das war 


ja 


ru 


—— 
meine Herren, 


„ich bin 


2 


als 


zZ 
= 


ie 


ih die 


Leute 


und 
NXL 


| 
| 


höhnte Herr Louis; 
len Sie nicht einmal nachfehen? Na, 
alfo, wenn nicht „denn nicht! Guten 
Abend, Freund Bourdier!“ 

Und Herr Lonis fuhr erhobenen 
Hauptes heim mit ſeinen tauſend Li— 
tern unbeſteuerten Branntweins. 

In der nächſten Woche kam er wie— 
der und betrieb das Geſchäft noch 


jubrelang. 
J ba) ⸗ 7 
Menn er daher zuimeilen die Z0lfs 
arinfte er fie —* 


patrouille traf, 
lich an; dann ſagte wohl der Ser— 


— 44 
geant 


„Dieſer Louis 
Glaubt er wohl 


iſt doch zu blöd! 
wir werden ihm zum 


zweitenmal auf den Leim gehen!“ 
„Ita, En nur, mach und laß das 


um — — 
4 f 
her weißt Du denn, 


24 


Verrätheri 
‚bermundert): „ 
doß ich Flöte bl 
Köchin: „Wei 
mn 


Jahr 


— 6 


Du bei’ 
macht !* 


Küffen 


— Hoperbel. „Iſt das Ge— 
äft Ihres Freundes bedeutend?“ 
Bewahre; die linke Manſchette iſt 
ſein Hauptbuch, die rechte ſein Jour 
nal, und die Weſte ſein Kaſſen— 
ſchrank!““ 

Bloß! Beſichtiger 
hier auch Wan; en?“ 
Wirtin: Ich? 

Mieter.“ 


ſchäf 


ER 22 
„goren Sie 


Rein, bloz meine 

mn 

jem Grundeigentum 

will, erreicht jehmell 
12 


durch eine tleine Anzeige 


ber= 
ſeinen 
in 


* Wer 


* weck 
er * Abe ndpoit“. 
— 


CASTORIA 


Für Säuglinge urd Kinder 
"IN GEBRAUCH SEITMERRÄLS JO.JAHREN 


Immer mitder 
Unterschrift 
von 


| 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 22. September 1916. 


em n 
' 


erſchallte die 
wie wenn er ein 
ı befehligte. „Wenn 
:fel gemacht mird, ! 


— —,e = 


Vierter Jahrestag - Verkauf 


Grarder Zar 


Tie Sorte weldhe Ihr alle 
> 
Die 


iennt 
2 Packete 
Bänder 


für 

Reſter von reinſeidenem 

Satin, Taffeta, Moire, Meſ— 

faline, helle Dresden und 

Pᷣlaid Bänder, bis zu 6 Voll 

breit, in weiß und allen Farben, 

wert bis zu 25c, 

wahl, Yard 


m North AvenueStateBank «#:"tü 


Regiment Sold 
CHICAGO ‚hier fopiel ©; 
North Avenue und Larrabee Strasse 


| verliert der Ho die en er 
LoeRt ne * J — i urd das Tier freigelaſ⸗ 
Verlürzter Bericht über den Stand der North Avenue State Bank beim Be 1 — ar den gu * 
ginn des Geſchäftes am 13. September 1916. en. 
Beſtände: 


Männerhite 


$1.50 Filz und geiteppte Tuh- 
büte für Männer, in Tele 


flope » Form — Ic 
Weitt- 


Das erfte, ma2 der Hahn tat, mar, 
daß er fih redte und fehüttelte, bis ı 


ae Her ausfah wie ein ruppiger ebdermer | au .eeserneene.. 
Do 
r | det. Dann alättete er fein Gefteder || zoc blaue Serge Golf. 
| toieder, redite den Hals, fchlug mit den || tavpen für Knaben 
* 
trauben 
Große Malaga Wein— 
trauben, ein voller 6 


und krähte. Hierauf blin-Jsu 
je er mehrma!? mit den blanten | 17e 

Pfund Storb, speziell für 
morgen der Storb zu nur 


Darlehen und Disfonios 
Bank = Gebäude 
Städiiiihe und andere 
Eiht =» Darlchen 
Vaar und Sichtwechſel 


Vonds ....8706,000,73 
295,290.08 
113,911.67 1,415,299. 


‚> 


} “76 
3,049.35 


= %euglein, morüber Die Umſtehenden 
Gerzlich fachten, und dann — dann! 
tat er zwei Schritte in der Richtung | 
nah Schmidt3 Haus. | 
„Er läuft zu Auguft!” fohrien die e 


Ultien = Siapital 
Ueberichuß und unvertieilie Geipinne 
Einlagen 


200,000.00 
07.638.13 N 
2.,201,311.20 
83,228,949.33 
Eine Zunahme an Ginlagen von ither $200,000.00 feit dent lehten Bericht 
1. Juli) an den Auditor. 


WS STATE MADısoN ae DEARBORN STS. 


und Kuaben- Kleider) Schuhe ee billig 


Männer-Anzüge, Conſervative, Engliſh und Pind) Summernl Geif und Si und Bucher * aus 
bad Facons, fÄmere und mittfoee Stoffe, in ein. | unmeial Exit und Aelaur Bali, sem, I 
fachen Farben, geitreift und Gemenge, viele davon J ſchuhe für Männer, in lohfarbig ı und ren Bel- 
find mit Mohair gefüttert, Größen 66 47 low3 Zunge, alle Größen, 6 ee $1. 55 
32 bis 44, jonft $9.00, Samstag. “ 


vegulärer 32.50 Wert, Auswahl 
Nene Herbſt Facons für Mänuer, m Blau, 


Leute unifono. 
„Können © 


2* 


Sie denn nicht ein paar 
Augenblicke ſtill ſein“ rief Müller 
vorwurfsvoll. „Das Tier tann ſich 
nei |jo gar nicht richtig befinnen.“ 

7, Die Leute verbielten fih eine Weile | 
mäuschenitilf. 

Herr Müller itand hochaufgerichtet 
da und fah mit der Miene eines yeld- | 
berrn dem Gebahren dei Hahres zu. | 
Der ſtand jeht ganz fill, nur den 
| Hals redte er hin und her. Dann 
| drehte er fich um und lief in der ent= | 
| gegengejehten Richlung dabon. | 

„Er läuft zu Thomas!” ferien nun! 
| tet jeder alle. 

Ader wieder blieb der Hahn 
wieder plufterte er fich auf, hoteder 
glättete ſich fein Gefieder, krähte 
‚ abermal3 obrenbetäubend und — flog | 
‚ouf einen Baum. Mütend wandte fich 
Herr Müller an die Umftehenden. 

„sh hab's doch „gleich gejagt,“ 
‚fchalt er. „Machen Sie tieber, dah 
Sie nach Haufe fommen. Sie ftören 
das Tier bloß! 

Es fiel niemanden ein, 


Männer: 


Otto G. Rochling, Kaſſirer. 
O. E. Stimming, Hilfstaſſirer. 
B. H. Thiele, Hilfe 


Landoen I. Roſe, Präſident. 
Kohn T. ice, Viccvpräſident. 
Charles E. Enid, Viccprälident. 


Ber Syiehgerelle 


I 
Erzählung ven 9. Baummgart. | 


Frtiedrich Thomas, der in dem Elet- 
is Dorfe Roagenhaufen lebte, befah | 
‚einen munbderbollen Hahn. So etwas 
ben prachtvollem Gefieder und Roter | 
Saltuna cab ez hei einem Hahn Tor | 
bald nicht wieder. Sein Befitzer war 
über ſtolz auf dieſes 
Prachtexem 

„Das Hahn!“ pflegte er zu 
ſagen, mit unnachahmlicher 
Geberde die Hand, in welcher er ſeine 
kurze Pfeife hielt, bewegte. „So ei— 
nen gibt's weit und breit nicht mehr! 
Der wäre für den Hühnerſtall eines 
Königs nicht zu ſchade!“ 

Auguſt Schmidt war von jeher ein 
Gegner von Friedrich Thomas gewe— 
fen. Auaufts Vater war 1870-71 
mit im Ariene aewejen ımd hatte das 
eiſerne Kreuz bekommen. Darauf 
‚bildeten ſich ſeine Nachkommen heute 
noch viel ein; ſie taten gerade, als 
hätte Deutſchland den Krieg kaum 
wenn Auguſts Vater nicht 


\ men, Tip u. einfache Zehen, Ju 


N Leder-Haus-Slippers für Da— 
5 — 1-Strop Haus-Slippers 


Olive ee und Gran, geitreift und gemiſcht, — 


Syitematüües 
Sparen 


Gin Sparfonto, das mit regn- 
lã wöchentlichen oder mo— 
natlichen Einlagen wächſt, zeigt 
bald befriedinende Neinttate. 


BrinesAlberts 
m. Bntent Xe: 
der Rand 
— 3 bis 
8, morgen zu 


STe 


Knörfichnhe für Miſſes und Stinder, aus matten 
Herbſt-Anzüge für Knaben, Pinch Bad Facons, Leder gemacht. runde Zehen, Fußform Lei— X 
mit zn Baar Peg Kiniderboder —3 von ſchwe14 —— ſten, Größ. 84 bis 2, regul. 39, zu. 
ren Caſſimeres gemacht, in Grau, Orford, Blau, = 5 ; Schulſchuhe für Knaben, Knöpf- und Stnär-de- 


Streiten und Miſchungen, Grö 52. 97 con, gemacht aus Bor Calf, Gunmetal Calf umd 
tee N ungen, { 


Belout Galfifin, überitchende Sohlen, — 9 
- » Leo > Av nn» © Inptn Fa nee * 
hen 6 bis 16 Jahre; 84. 90 Werte Größen 9 bis 5!2, wert bis #1.50, zu. c 


Rene Boats für Fräulein und Biden 


und Winter 11 fiir Miſſes und 
Abbildung, gemacht 
Plaids 1. 


Modelle — 


arone Auswahl von Vinh Bad umd engli- 
ichen A Raffons für | für junge Männer, in blauer 
Serge u. hubſchen Miſchungen, 
Groß. — regal. $12.50, 


ce alle Maßen Rau 
plar. 

ein 
indem 


er 
Li 


Plane Serge Schnl-nzüge 
für Knaben, Pinch Facons, 
nach Hauſe Indigo gefärbt, Größen von 
zu gehen. Einige gingen ein Stück— | 7 bis zu 16 Jahren, andere 
chen fort, Frriedricy und Auquft aber verlangen bis zu %93.25, 


und ihre Anhänger rührten Sich nicht | ipez. Sans 82. 57 
tag 


vom Fleck. 
Der Hahn drehte den Kopf ver— 
Herbit-Meefers für Knaben, 
doppelbrüſtig mit Gürtel 


ſchiedene Male hin und her, dann 
im Rücken, Emblem auf 


ſteckte er ihn zwiſchen die Federn und! 
Hermel, von lobfarbigem Covert, rotem lanell u. 


\ fchlief ein. | 
de bei getvefen twäre. Aber jobald Au | Herr Müller befand fih in einer 
das Gefpräh auf Teils | gr En: | 
gemiſchtem Cheviot gemacht, Grö— 81 97 
ben 5 bis 8 ionst 83.00, zu 
von Regen— 


guſt Schmidt das fchpieri - . 
—— s 7 I Ichmierigen Lage. Aufpafien follte er, 
nen Dater braite, begann Friedrich | wohin das Tier floa — ja, da blieb 
(Sinzelne nnd angebrodene Barticen 
Nöcen fir Männer, glatte oder raude AHubenleitc, 


Thomas vo i 1 jäh- |; ; ichts übri | 
r u a _ feinem Hahn ‚zu Ni 'tibm meiter nichts übrig, als Sich 
ten. Darob geriet Auguft jedes Malı „urn; * het 
ir Wut, die er aber hinunterfehlueite ruhig auf einen großen Gtein, der, 
— — 
tragbar im Regen oder Sonnenſchein, Größen 34 
bis 44, Längen 46 und 50, Werte bis zu $10.00 
—aber eineige haben leichte Fehler; 


Herbſt 
Juniors, 


aus 
M 


eine Facon wie 
Zibelines, Chebviots, Novelty 
Gürtel- und Flare 
große Kragen, mit Sammt- oder Self-Ma 
terial garnirt, tiefe Patch- oder „ſlaſhed“ 
Taſchen, Größen für Miſſes 14 bis 18, für 
Juniors 13 bis 19; _ wo 88. 97 
zu 312.00 verkauft, ſpeziell zu. 

Coats für Mädchen, nur eine Facon wie ab— 
con wie abgebildet, gemacht aus reinwollenen 
Cheviots. Chinchillas, Bouele und Miſchun— 
Gürtel- und Flare-Modelle, mit tiefen 
Patch-Taſchen, garnirt mit Sammt und 4— 
Self-Material, in navy. grau, braun 
niſcht — Groößen 6 bis 14 Ta hbre — re 
gulär zu 87.00 verkauft — 


eiiel 


—* 
Ungen, 


mn —— & 
Savings Bank 


Ecke La Saile und 
Jackson Street 


Sewährtt 3 , Zinien 
auf Spareinlagen. 


Kadital, Ueberſchuß und 
Profite 


zu 


| 
‚ceivonnen, 


Sabre, 
gen, 
64 2» op ’ 
12 er eine? Tages die Geduld ve * 
F * en 6 er Stunde um Stunde verging. Der 
WI U Uer 18148 . VELUN LY: LG: . * 

E Hahn ſchlief ruhig weiter und auch 


s ſchon 'mal beſorgen mit Deinem * a —— 
** = Herr Müller wurde fchläfrie.. Da 


und 


„Dir 


de 


$16,000,000 


Wir bezahlten an Ginlenern 
$38,000,000 in Zinien, 
feit 1890. 


Organilfirt 1873 | 


Foreman Bros, 
Banking, Go. 


5. W.-Ee Laönle n, Walhinglon Str. | 


‚terifch aus und rie 


Chef: Konios erwinfdi. 


3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


anf verbeſſertes Chieage Grundeigentum 
zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines Banlgeſchäft 
Bapital m. 81,500, 090: 


Aeberſchuß 
tanidtrioamt® 


NORTH — STATE BANK 
NORTH AVE.S LARRABEZ ST. 


CHICAGO 
37; auf Eriparniiie 3% 


ir oder am 10, eine3 jeden Mio» 
i ziehen öinien vom eriten 


bi 
ci i Niter el 
deszelbeu Mon 
Sich erheits⸗Gewölbe 
Beaute: 
Landen Cabell Reſe, Vräaſiden 
Jobn T. Emerhy, vVisepräſiden 
| Charics E. Schick. Bigepräufi 


**1 


ats 


Otto G. Mochling, Naljiver, 
Vlarencee @. Sttinming, Hi (fsra. 
Nictor ©. Zhiele, Siitstall. 


'Dffen Samstags Abends von 6 6i8 9, 


in.iondifg* | . ⸗ 
zum _ __ |Bort wird der Hahn 


ſetzt. 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Icrördern koir iſchnell und i 
Sriterrei amd Umenru umier Onrantie. 


100 Mar 518,25 
109 Sronen 813.00 


Euezieie Weldiendun igen am 
Frankreich, Rußlaud 


qer nach Deutſchlaud. 


und Jtialien. 


J.Yv. ZiNGEREGO, 


Grüßie dentid-annariidhe Ageniur in Chicane, 
im Gceihäft seit 1968, 


619 W. isorin Avenue, 
1409 W. 51. —* Ecke Laomis 


Diien 3 Morgens bis 8 Ad onntags 


—j, 


lalbernen & 
imenen eine3 


| 
| 


l 
! 
! 


de fein Geficht noch meißer. 
der Haustür und vor | 
'ihm ftolzierte ein munderboller Hahır 


Als er feinen Perluft bemerfte, 
ımurde er blaß vor Mut. 
Mort zu fagen, rif er die Müte vom 


Nagel und ftürmte fort — zu Auguit | 


Schmidt. 
Al3 er deffen Haus erreicht, mur- 


Auauft fah vor 


‚auf und ab. 


Friedrich ſtreckte Aysr Hand gebie- 


„Das iit mein 


| Hahn!“ 


Du bait ihn deitohlen!“ 


‚feinem Martt 


ıumd ber Tpazierte. 


ı beilamen, 


„Gott bewahre,“ entgegnete Auguſt, 
„das iſt mein Hahn.“ 

„Ich ſage Dir aber, es iſt meiner! 
Das iſt mein Hahn! Ich 
ihn auf dem Markt gekauft!“ 

„So einen Hahn kriegſt Du 
der Welt!“ 

Sieh mal an!“ höhnte Au 


" 


„Nee? 
guſt! 

Worte flogen hin und her, die nicht 
höflich waren, während das 
Streitobjekt, der Prachthahn, 
nem goldnen und bunten Gefieder hin 


“r® 
ure 


gerade 


de fo hHeftia, dah die Nachbarn her- 
und er endete damit, 
Friedrih Thomas erflärt 


Kuauft Schmidt megen Diebitahle an- 


' zeigen. 


Ortsſchulze. 
nünftiger Mann, 


bekunden wollten, daß er den 


Von der ( Geſchichte hörte der 
ein friedliedender, 
der fchon 
Streit geichlichtet hatte. 

Er fpradı erft mit dem einen, dann 
mit dein andern der beiden Feinde. 

Anauft Schmidt brachte mindeften3 
ein halbes Dutend Zeugen auf, die 
Hahn 
habe. 


Yer- 
MT> 


auf dem Markt in R. aelauft 
Und 
halbes Dubend Zeugen, 
ren, zu beſchwören, daß 
Eigentum ſei. 

„Ich werde den Gemeindediener be— 
auftragen,“ ſagte der Ortsſchulze, 


der Hahn ſein 


„ven Hahn ” einen beitimmten Pla ' 


zt: tragen. Dieier Plab foll genau 
in der Mitte — den Beſitzungen 
des Schmidt und des Thomas liegen 
in Freiheit ge— 
Höchſtwahrſcheinlich wird er 
dorthin laufen, wo er zu Hauſe iſt.“ 
Die Idee war vorzüglich. Der 


tragt, den Hahn an die bemußte Stelle 


zu bringen. 
; Heiner, rundlicher junger Mann, 
‚troß feine: Jugend und troßdem er | 
noch 


Ki tegeaeiangene im 


i 
| 


der 


garnichts geleiitet Hatte, ein 
großes Selbitbemußtfein befaß. Mit 
\ Eoehteichliger Miene padte er den fih 
ı Aräuberden, treifenden Hahn und 


| fiemmte ihn unter den Arm, ihn bei, 
Sämtliche ı 


* 


den Flügelen 

Zeugen und eine 
—* ihm, 
lich die beiden Feinde. 


baltend. 
Menge Neugieriger 


Als Müller die Wieſe erreicht hatte, 


asi wc der Hahn in Freiheit geſetzt wer— 


GELD, 


zu verleihen 


3u nicarigiten Zinien 


Anf Grundeigentum u. zum Banen. | 


— — — — — 


den ſollte, ſtand er ſtill und ſah ſich 
eine Weile im Kreiſe um. 


Die Menge drüngte ſich um ihn. 
‚Das tft nicht nau die Mitte, ein 


Stüd mehr nacdı 


Eih fo zu haben | Wie: 2 De 
— —— Niehg | Prana er plößlich auf, ihn überfiel 
BR “| die Ungft, er könne hier einfchlafen. | 


| r + 2 
Das war an einem Montag abend | In einiger Entfernung ftanden Tho- 


geweſen; am Mittwoch darauf mar| 5 tet di 
Friedrichs ſchöner Hahn verfchmun: | Gern 1md, warteten 2. eo 
| | den. | fen 
Ohne vn fräftig in die Hände, um den Hahn | 


Denn | 


| geltredtem 
| dabon, 
| drein. 
| ein Kleines ——* das der Witwe 
Panzer 


habe | 


auf! 
Frau, 


ſchaum 
hinausgehen, al 
Küche trat. P 


in ſei- 
Der Streit wur: | 


daß 


er werde fordernd an. 


alte 


manchen 


| teil, 
‚sriedrich Thomas hatte auch ein | 
die bereit iva= ; 


ı Gefeßes! 


‚ihm den Weg. 


' Rüdtmeg anzutreten. 
Gemeindediener Müller wurde beauf: ö : 


a ige natürs 
an der Spih ‚am nädjften Iag wieder zu Frauj_ 


ı ben. 


ma3 und Schmidt mit ihren Anhän- 
die 
da fommen follten. Schnell entfchlof- 
Hatfehte Herr Müller dreimal | 


\ 
\ 
} 
I 
\ 
\ 
I 
| 
! 
| 


“3 dem Schlafe aufzufcheuchen. | 
Das Tier machte auf, flatterte ein! 


| paarmal und fehlief wieder ein. 


Da Hlatfchte Herr Müller wieder 
ein paarmal kräftig in die Hände und 
machte mehrmals „fcht, fcht“, worauf | 
der Hahn aufflatterte und daponeilte. | 
Mit augaebreiteten Flügeln und vor: | 
Halle Tief der Verfolgte 
die Menfchen natürlich hinten: 
Schließlich erreichte das Tier 


gehörte. Der Hahn flog | 
durch das Fenſter in eine Dad Stube | 
und febte fih auf einen großen 
Schrank. 

Frau Panzer, eine ziemlich reſolute 
war gerade bei der Wäſche. 
den Spekiakel draußen ver: | 
Sie ſtreifte ſich den Seifen- 
von > Armen und mollte | 

z Herr Müller in ihre | 
Mit aufgefrempelten Aer⸗ 
meln, die Arme energiſch in die Sei-— 
ten geftemmt, ftand fie vor dem Mans | 
ne mit dem vom Laufen hochgeröte⸗ 
ten Geſicht. Als dieſer ſeine Erzäh— 
lung beendet hatie, ſah ſie ihn heraus— 


als ſie 


nahm. 


ja ein ſchöner Kerl 

Sie Beamter ſind oder nicht, 
das iſt mir Wurſcht. Hinter einen 
armen, wehrloſen Tier ſo herzujagen! 
Von meinem Schrant wollen Sie ihn 
jest berunterheken? Wagen Sie ſich 
ia nicht in meine Stube hinauf! Ich 
berbiete Ihnen das! Hier bin ich Herr 


„Sie find mir 
x od (de m 


‚im Haufe, nicht der Örtzfchulze! Ber: 


fanden? Sagen Sie nur Ihrem Vor⸗ 
gefegten, wenn er den Hahn haben 
foll er felber formen und ihn! 
bolen!“ 

Das ivar ja direkte Verhöhnung des 
Das war einfach unerhort! 
DD das nicht auch ala Beamtenbelei: | 
digung angefeben werden FZonnte? 
Herr Müller wollte verfchiedene Ein- | 
rendungen macen, aber Frau Pan» 
zer Tich ihn nicht zu Worte fgmmen. 

Müller muhte nit, mas tun. Ge⸗ 
walt fonnte er doch nicht anmenden, | 


die Frau ftand mit feft eingejtemmten | 


Urmen por der Treppe und vertrat 


Er befchloß alfo, den! 


„Der Klügere gibt nach,” jo tröjtete 


* er ſich. Er ging alſo wieder hinaus 
Herr Müller war ein N ging alte wirken 3 


und fuchte feine zertretene Wiirde da= 
durch Herzuftellen, dab er mit gebie:' 
terifcher Stimme die Draußenftehen: | 
den forttrieb. Dann kehrte er zu dein | 
DOrtsfhulgen zurüd und erzählte die- | 
fom, was er erlebt. 

Der alte Mann lachte — und fo 
tat jeder, der die Gejchichte hörte — 
alle Taten. 

Herr Müller erhielt den Auftrag, | 


PBanzer zu gehen, um fie nochmals 
cufzufordern, den Hahn heraugzuge: | 
Als Müller feinen Auftrag aus: 
richtete, lachte ihm Frau Panzer ins 
Geſicht. 

„Kommen Sie rein und ſuchen Sie 
das ganze Haus ab,“ rief ſie vergnügt. 


ſtämmige Frau. 
großen Beſen nehmen und damit über 
den Schrank fegen.“ 


Auswahl zu. . . 


Miĩmer/ henden zu einer großen Erſparniß 


Weitere Partien von zeitgemaßen Baar⸗ 
antäufen ermöglichen es uns, 
wöhnlich große Gruppe von Männerhem⸗ 
den zu einem Preis zu ofſeriren, der ver— 


lockend iſt. Kein 


braucht, 


men, fich damit zu dverichen, 


darunter 


vorzuglichen, dauerhaften Penang 
Geſtärlie Negligee- 
Stoffen gemacht, fmit geſtärkten 
gut 
ausgezeichnet vaſſend, eine unge⸗ 
wohnlich große Auswahl von ge— 
Muſtern, in Farben, welche in 
dieſer Saiſon ſehr beliebt find. 
aare, 
| 


Manichetten, 


isreiften 


Alles Itene, reine W 
Hemden, die nirgends 
bend find, aber weil fi 
find, vbaleih die 
die Auswahl 


Samstag 


E in —— von — 


Gerippte baumwollene 


verlangen 5 
tag zu 


Union Suits für Kinder 


— eine aute 


ſchwere — 
Größen — — - ipesiell 


Naturfarbige wolle: 
ne Hemden u. Bein— 
Herder fir Männer, 
alle Sröpen, 81.00 


Wert, fpe3. 89 
Mer. VIE 


7 — — 
.BGBehrant? frogt⸗ Herr Wi: 


„Geben Sie nur nach,” verjentr die , m 
„Sie fönnen fa ven 


Herr Müller ging in die Dachitube 
und fegte mit dem aroßen Befen in 
allen Eden und Winkeln herum. 
Ueberall im Haufe fuchte er. Mber | 
fein Hahn war da. Nach einer Meile 
fam er wieder in der Küche, aus der 
ibm ein berrlicher Duft bon 
entgeaenitrömte. 

Wo ift dad Tier 
er. 

„Weiß ich's?“ verfeßte die Syrau. 
Der Tiebliche Duft der a die 
auf dem Herde brodelten, ftie ern. 
Miller gar verführeriich in die Rate. 
Fr hatte gerade rechten Hunger! rau 
Panzer jhien das zu erraten, fie fah 
ar forfchend an und lächelte gutmiüi- 
ig 
„Na, Sie haben wohl auch Appe— 
tit?“ fragte ſie plötzlich ganz freund— 
lich. „Na, ſetzen Sie ſich her, eſſen 

Sie ein paar Löffel mit,“ 

Der Mann zögerte erjt eine Weile. 
dann nahm er jedoh Plab am Kü- 
dentiih. Frau Banzer legte ihm ein | 
Gericht vor, das aus Mei, Piiebeln | 
und weißem Fleiſch beitand und fo 
verführeriſch roch, daß Herrn Müller | 
förmlih dad Maffer Munde zu= 
ı fammenlief. Gr aß - und es 
Ichmedte ihm fo berlic, ı wie feit einer 
Ewigkeit nicht. Als fertig war, 
wiſchte er ſich ſchm munzelnd * Mund. 

„Vielen Dank, Frau Panzer,“ ſagte 
er, „das hat aber famos gefchmedt. 

Doch nun muß ich fort und den Hahn 
weiter ſuchen. 

In dieſem Augenblid brach Frau 
Panzer in lautes Gelächter aus. 

Hahaha. den Hahn — den können 
Sie ſuchen, bis Sie ſchwarz wer⸗— 
den,“ rief ſie. „Den Hahn „finden 


Speifen 


nur bin?“ fragte 


Im 
im 


ſollte dieſe Gelegenheit verſäu 


Hemden und 
kleider für —— alle Größen, 


—** 
gefließte Leibchen u. 
Beinkleider für Kin— 
der, wie 
wert 
ne zu. 


Kerl bat 


eine unge- 


Sweater Coats 
Knaben, 
wert, ſpeziell 


97€ 


Sweater Couts 
die Kinder, 
und Cardinal, 


Mann, der ein Hemd 


= 211 
Ihr findet 51 


Hemden aus 


gemacht und 


Größen 14 bis 17 ſpezie 
50e bis „#9_su_ba> ſpegiell zu 


* Zeconds 
Fu ‚bier febz klein, 350 970 


Schwere gerippte Sweaters für Männer, 
in navyblau und ns —* regulär 
au 32.00 rerfauft — 


Bein 
andere 
I . 
as 


Whiskey, O. F. C., 
acht Jahre alt, — 


„bottled in Bond“, 
OQuartfla— 
Dr 
jcbe zu ... 
Bortwein, falifor: 
ſcher, — Wallonen: 


krug zu 98e 


Serbit- 
Auswahl ı von 


baumwoll. 


(Sr Ö ße n — 


1860 


34 


Mt 


zehren?“ Atemio? — rudiweife — in 
höchſter Enlrüſtung wurden dieſe 
Worte hervorgeſtoßen. 

„Na natürlich!“ beſtätigte 
Panzer pruftend vor Lachen. 
beide haben ihn aufgegeſſen!“ 

Herrn Müller blieb tatſächlich der 


Frau 


Mund offen ſtehen, er ſtarrte die Frau 
ſprachlos an. 


„Mein Gott — das hätten 


„Ach was, fremdes Eigentum. 
nir meine ganze 
ſchmutzig gemacht, zur Strafe dafür 
babe ih ihm das Genick umgedreht. 
Na 
nicht. Gie 
Spießgeſelle!“ 
Das traf! 
ſchuldbewußt das Haupt. 


ſind ja ſozuſagen mein 


Er kam 


ſich beinahe wie ein Menſchenfreſſer 


vor. 
„Sie ſind eine ganz 
ſon“, 


ſchlechte Per⸗ 
ſagte er mit gepreßter Stimme. 


Und — und —“ 


Weiter brachte er nichts hervor, ſo 
entſetzt war 
Lage, in die er geraten. 


Die Witwe Panzer wufch unbeirrt | 
ihr Gefchirr ab, ohne fih um die Ver- 


zweiflung ihres Gaftes zu kümmern. 


„Der Hahn ift verfpeift und damit, 


ift die Sache erledigt,” fagte fie. „Ge: 


ben Sie nur nad Haufe und erzäh- 
len Sie, mas Ste für gut befinden. 


Auf meine Diskretion über Shre 


Spießgefelligfeit fönnen Ste fich ver: 


laſſen.“ 
Mit ſchwer zu beſchreibenden Ge— 
fühlen ging Müller von dannen. Als 


der Orisſchulze ihn fragte, ob er bei —34 
der Witwe Panzer getvefen fei, ants» 
| mortete er: 


„a, dort gemeien bin ih.“ 4 
„Und haben Sie den Hahn zurüd- 


ı gebracht?” 


„Nein, das konnte ich nicht.“ 


Swenter Coats 


Schwere gerippte 
wollene gemiſchte 
für 
aut 81.25 


für‘ ‘> 
in ara 
(Sro- 
hen 1 613 4 Jahre — 


ie Liköre 


„Bir! 


Sie; 
nicht tun dürfen,” ftammelie er. „Der! 
‚ Hahn war doch fremdes Eigentum —“ 

Der, 
Stube, 


— anzeigen fönnen Sie mid do 


Der arme Müller fenfte: 


er über die entjegliche 


| 


Samstag zu 


gut 54.00 
Samstag zu 
Two: Tones, 
con, berztert 


I: } x i 


9200 Wert, 


317 
o** 


Corduroy Tams für Kinder, 
vfbl von hellen und dDunflen Farben, 
Seideſchnur und 2 uaſte, —— 


Ylis 
mit 
wöhnliche 


956, iu 


Filzhüte für Miſſes, 
mehrere Ya 

mit Band 
und geſchneiderter Schleife, 


"54.97 
Die Herbit- Putzwaaren 


Herbſthüte für Damen, in mitt— 
Iren und große Formen, in der 
neueſten Facon garnirt mit Blu— 
men, fancy Feder-Ornamenten, 
Bändern * Straußfedern — 
wert — 


Hüte 
werden 
koſtenfrei 


in 


73e 


in großer 


470 


— — für Damen 


Herbſt-Waiſts für Damen, in einer 


Anzahl von 
Crepe 
Svpitzen, 


aus Seide 
Seide und 


— kaliforni 


ausgezeichneten 
cons, eine wie Abbildung, gemacht 
de Chines. 


F a 


Tub 


hübſche Modelle, mit Stide: 


fr "Der 


3 Star 


I 

| * 

—8 die Flaſche “79€ 

—E cons 
E 


mit langen 
Sherrn Wein — weiß, 
kaliforniſcher— die affortirten 

Quart 36 bs 


morgen 


flaſche ſpez. 
E Größen bon 
3.00 dafür 


390 


u 


Frager etwas — fort. 

„Ich weiß e3 nicht, er ift ver— 
ſchiwunden — —“ 
Zur größten Erleichterung des mit 


ſpeziel 


rei und Anderem garnirt — 
in einfach geſchneiderten Fa: 


Hermeln, in 


fleiichfarbig, eream n. 
Streifen — 


46 — andere verlangen 


am Tamstag zu 


ſo ſchweren Gewiſſensbiſſen Belaſteten 


traf er kurz darauf Friedrich Tho— 
mas, der ihm freudeſtrahlend entge⸗ 
genkam. 

„Denken Sie ſich bloß,“ rief er ihn 
ſchon von weitem an, Auguſt 
Schmidt hat meinen Hahn nicht ge— 
ſtohlen, denn das 
abend wieder heimgekommen.“ 

Auf die Frage, wo denn nun der 
Hahn ſei, den Müller auf der Wieſe 
ausgeſetzt, konnte niemand eine 
Antwort geben. 

Aber die Leute wunderten ſich im 
Stillen, warum die Witwe Panzer 
jedesmal, wenn die Rede auf Herrn 
Müller kam, ſo ſpitzbübiſch lächelte 
auch darüber wunderten ſie ſich, 
daß Herr Müller ſtets, wenn er die 
Witwe unterwegs traf, ſchnell einen 
Seitenmeg einſchlug, um ihr ja nicht 
begegnen zu müſſen. 


— 


— Rat. Willſt du einen Mann 
genau kennen lernen, frage ſeine 
Frau um Auskunft — das Gegen- 
teil iſt dann meiſtens richtig. 
-Au! Herr: Ja, meine Gnädige, 
th brauche\mit einer Dame nur eine 
Vierteljtund: zu plaudern, und ih 
weiß, mas fle von mir denft! 
Dame: D, da3 muß aber fehr un» 
angenehm für Eie fern! 


Nordpolfahrer. 


— Lehr er: 


- Karl: 
ein Mann, der zu weit nach Norden 
J fährt, ſich die Füße erfrijert und dann 
ein Buch fchreibt.“ 


— Im Geichichtsunterricht 


| 


wird 


| vorgetragen: „Otto der Erite ſtarb 


Tier iſt geſtern 


„Was iſt ein Nordpolfahrer, Karl 
„Ein Nordpolfahrer iſt 


Tap eien 


Vierker pe Madiſon Etr 


— 
a 


und 
‚ne tie 


Te Rüchen-, Korridor 
aunmer= Tapeten, 
md Syarben, 

Rolle zu 


11c Parlor-, Ehzimmer> und Kor: 
ridor= Tape ten, in geblümten und 


fonventioneller Entwürfen, Te 


Montag die Rolie zu... 


in vielen 
— 


Schlafzimmer Tapeten, 
hübſchen geblümten u. 
Gffeften, wert bi3 1de, 
morgen die Rolle 


GL o-Tapeten, mit breiter oder mit 
jhmaler Borte, für Läden und 
Erzimmer, alle neuen Entwürfe, 


Werte bis zu 18c — lle 


ipeziell die Rolle zu .... 
22: Chins und Allover geblümte 

Effekte, alle — Dr zur 

Auswahl 

Rolle zu 


zu 


5 
5 


— Reifegepäd. — Wir wollen nad) 


links!“ rief der eine, 

„nein, nein, bier ift 8 ganz rich 

iq, bier tft genau die Mitte,“ wider: | 
varb ein ander:r 


! &ie im ganzen Leben nit! Gie ha= | 
| ben ja foeben geholfen, das Vieh zu 
auf| | verzehren.” 

„SH — geholfen — ihn zu — 


„Sie können ja ſehen, ob Sie den 
Hahn finden.“ 
„Sitzt er denn Moch immer 


— FAST: 
143: N HEARBORNST SEN 


16f0 1w& 


mehr auf dem | au Memlchen am Schlagflufje.“ Der Meimar reifen und unterwegs den 


„War er nicht 
Schrank der Frau Müller?“ 
„Nein, da war er nicht mehr.“ 


|X:chrer tut die Zwiichenfrage: „Wo!Dom von Naumburg und die Ru- 
liegt Memleben?” — Karlchen ant- delsburg mitnehmen. — Wird das 
wortet fühn: „Am Sclaafluiie.“ Inicht recht Tchweres Reifegepäd? 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 22. September 1916. 


nüägungs » Wegweifer. Verlangt: Männer und Knaben. Berluugt: Wünner und Ainaben. Verlangnt: Frarscn und Mädrhen Verlangt: Frauen und Mädchen. ’ Zerlangt: Frauen und Wächen. Brifönliche 


Blue Rarabife.“ (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent da3 Bort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Rubril 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen umter dicfer Mubzıt 14 EB. Die Zeile) 
— The Coban Revue Verlangt: Butcher für allgemeine Arbeit und Laden und Fabriten. , Läden und ubritem. Sansarbeit Hausbefiper wendet Euch mit fhlechten Mie- 
— Burleöfe, enden im Store. 4425 Montrofe Blvd. feir — Verlangt: Hand⸗Embroiderers, zuhauſe arbel⸗ Verlangt: Mädchen, weiches gutes Heim mwür- | fern am „Hensbefiper Hilföberein”. Kat fzei. 5 
Sieb 1bi8 Wab.“ 2 6 20 ten; mi erſter Kiaffe Arbeit wird angenommen; | digt, für leihtegausarbeit, zwei inzamilie; muß —* 30 — ——— ausgeitelt, Land 
— Zur Rena en—2 Berlangt: Guter Porter, muß bartenden umd — müffen Mufter ihrer Arbeit vorzeigen. ‚Buettner | gute Stöchın fein (Empfehlungen). Nacdzufras 3b a Kun : .. "ae Nacıck . ‚Slur, 

. — „Ceven Hong to Baldpate* "ir folgende Stellungen verlangt: tohen fünnen. 2426 Sheffield Ave. & Co, 315—321 DW. Adams Etr., 4. .Sloor. | gen Abends, F. Wilhelm, 650 Arlington Place, | Abends: 505 North Ave., Ec ee Er. 


i u — A "do—jon | 2. Flat, * — 
— „Ihe Other Btfe.“ Vier Knaben, erfahren tn der Hilfe ald| erlangt: Mebrere Fräftige, verheiratete Mäns Verlangt: — * ar —— 
bee „Common Sion. Window Trimmers; gute Gelegenheit e8 | ner für Itetige Arbeit, allgemeine Arbeit in gro« Mädchen, 15 bi8 18 Jahre alt. 
— 8 e mily.“ 


ßem Eiſen- und Stahl: Kagerhaus; müffen eig» ’ : q 4 
. — „Rom Kom.” zu erlernen. li beriteben. Iofeph T. Aderfon & 15), Wir gebrauden eine Anzabl von Mäd- 


aarten. — Konzert jeden Nah- Drug Stod Knaben, gute Gelegenheit, | und Rodwell Straße. friamo | hen * unſerem Fanchywaaren— Arbeits⸗ 
g un ven raum r 
7 ermn 


Verlangt: Erfahrene ne für, Särberrt | Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | Exſter Klaffe Biolinen Reparaturarbeit, Bar 
und eine zum Lernen, 217 Diviiion Str. Klein Walchen. 5656 Coutb Parf Ade,, 1. Apart» gains in Violinen. Herman Hilher, 59 E: Dan 
dofr | ment. midofr uren Straße. —A 


zIBOFIeRe am 


Verlanat: Wailtd, Shirt, Coats und Stecve| Verlanat: Sofort, Mädchen, etwa 15 Jahre, | „ Faperbanger, Painter; gut und billig; Mar- 
Mafers und Helfers. Madame Caroline, ‚545 | für leichte Hausarbeit. Jngbam, 4737 Nord | fi, 326 North Ye. "Ehome Diverfen 2670. 
Liucoln Berhvay, Ede €, Erie Str. dojria Spaulding Ave. midofrfa 22feptiw& 


3 


\das Trug-Geihäft zu erlernen. 
uranfenpp, 715 North Abe.—Ieten Abe r x : : * 
und 2— Kadmit: tags a ed ‚naben "für Wrapping, Pading etc, Zunmer. 5722 %. Clark Straße. Sanb- * Maſchinen -Näher., 
Bolallonzert. Wieboldt's, IB —— Stamping, 


— — —— — wertee Avenue und Pauline Straße. | „Derlanst: Gin Sattler, der aub am iyils Buppen-Reparirarbeiten, 
— 7 —*üñ—— 

Kleine Anzeigen. 

(Re — ———— —— 


a — — 


Verlangt: Verfäuferinnen in verfgiedenen Lä- Berfangt: Erfahrene Köcin für Reftauranı. Suge meinen Soon Franz Bartofh, 24 Jahr, 
den. Nabzufragen Banle’s Coffee Store, 1614| yııs 9. ist land Ave. ja | alt, geboren ber Teplig, Vödmen. Mirs. Antonıe 
I, Chicago Ide. JJ — — —z2z»oertaſ 20 Canal Str., Bitisburg, Ba., oder 
— — — — 8Serlangt. Madchen für Hausarbeit; autesEd. Bartoſch, 1648 Vine Stt. Chicaso. 
Berlangt: Erfahrene Operatord? an PBowers | Heim und guter Lohn. 540 Belden Ave., 1. lat. Deutf — er — 
Maſchinen für weiße Durd Coats; guter Lohn midofr eutſcher Pſychologiſt berbeffen —AA 
und ſietige Ärbeit. Beſt & Co., 30 S. Jefferſön — eh Gepästnih, SefumdHeit u, f. w. 2450 Zouttbpnr! 
” 
Straße, dofe | erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | Pe, Apt. €. fefajonms 
brei Erwadiene; guter Yohn für die tichliae vn - 
i8 $24 wödentith. <t Irbeit während » Handarbeit. Berfon, 5603 South Park Ave, 1. pt. aofrj Vunge Damen und Herren 
bis $24 mödentiih, Steltge SIcbeis Wuührend Dc> Berlangt: Mühen oder Junge Frau für si | — — — — — mit „uter Stimme werden verlangt. N 
2 Hader = - St > V : r ach 
gangen Jahres. Orban, 1740 Eſtes Ave., nab: frſaſon sperarbeit. 1828 N. Clark Etrabe. Verlangt: Sauberes Mädgen für feihte Hans» 8 
Clar! Straße. irfa — — — —— font | wenarbe nt Ze 01 Tardeit, fein walchen, awei in der Jamilie, ur — — .. —— en Nord 
—————————— — Be Mädch ür Kũchenarb it. 5722 N. | mer und Bad, Zelephon: Garfield 9524. ofr Straße un icago Avenue. 
Verlangt: Alter Mann als Vorter im Saloon; \ Berlangt: Mädchen f F ‚jme 8 


sch | —— — — — — — — 


Mm Gen arbeiten fann. 1040 %, XLale Str, 
J Botergänge. 


j — — 2 vBexlangt; Pelzarbeiter. Guter Lohn. 20 €. Kacjzufragen auf dem 9 Floor in der 
Berlangt: Intelligenter, gebildeter | Jadfon WIvd., Room 1002, fra | Sffice des Superintendenten. 


für tägliche große Zeitung. Muk der rädebeı ‚mei us 

(Anzeigen unter dieler Rırbrif 1 Ken das Wort ) | engliihen Sprache vollitändig mächtig 
h — = 

Berlangt: Junge für Morgenzeitung-Stand, | fein. Gehalt und Kommiljion. Nur 

Reabarisaft Barry Lincoln Move, Lelephon: folhe, die durch Energie und Fleiß ſich 

lüngton 3060. eine immer beifer bezahlende dauernde 

Berlangt: Echmidehelfer an Wagenarbeit, — Stellung erwerben wollen, mögen ant- 


Norbjeite. 1728 Hammond Str., nahe Eugenie, | worten unter U 705, Abendpoft. 
frſa do ⸗ſonn 


Laflin ir. Retail. 


Verlangt: Eriter 59 Damenſchneider; $22 


EEE 


ß n, . . . — Straße fria 

guies eim umd etwas Lob. Dir. Mueller, 1050 KRaifirerinnen und Anipektirinnen. — SIE see. We Fe mistleren ı Alter2_ für allge | ———— —— a 
Wellington Ave. Ede Seminar). Verlangt: Gutes Mädchen für leichte. Hausar: | mem Hausarbeit, F in Familie, keine Binder, D al 0 AR tates 1 utomobtie Shoo 

— nn ——— in > . > r tert. 2100 Hudſon Abv * ſtetiger latz für ie richtige terion. achzu⸗ 4 Eit Hakit ed 3 e. * 
Verlangt: Porter, im Saloon: lurze Stunden. Rothſchild KComoöany. | beit bei zwei GErwachiene vudſo e., | Nelige Plar d c T ! d Sitabe, ;Früyerer Staaid- 


> m - 3 - I 
Ede Garfield Ave,, Apt. 6. fragen, 5041 ©. Halfted Str. zwifhen 5 Ubr | Briifer für Chauffeure. W illiam R. Dillon, 
2600 Yarvrence Abe, 


mn m mn —— — —— — 
Verlangt: Koch» und, Weidenarbeiter. Guter 

Lohn, Eietige Sirbeit. 150 No. Wabafb ve, | Wir bedürfen der Dienf h RENTE FENG * Nod mittags und 9 Uhr Morgens. dofr nz Mir wünicen 100 Männer zur Ecler 

fefafon | . y \ tr bedürfen der Dienfte von inehreren | Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; Teutihe | ——— — — — {nung des Automobi'g.ihäfts. Nurfe $10 bis 

| Verlangt: Erfahrene RG lünner für Haus-Wiob- ' EEE J— Gutes Heim. 1405 No. Fairfleld Verlangt: Eine demfche alleinſtehende ehrliche 880. Fred Sonnengreen. deutſcher Inſtrutteur 

ing. 1819 Milwautee Ave. fefa 2 3 Ave, Michelſon. frſaſon evangeliſche Haushälterin für außerhalh Chi— 1ip.imt 3 

2 Mädchen, über 16 Jahre alt, für Kaſſire⸗ — — — — Jdragso bei Wittwer. Adr. L. 335 Abendpoſtſt. — — 

FR > ei — —— * Nr K — Verlangt: Frau und ein Küchenmädchen im — — —————— er.» Ba rtgarınd, — 

—A Mt Inſ i Nejtaurant; guter Lohn. 2102 Larrabee Str. — —— - ini abgeboite für $25 bi& 45: nad Ma 8 

Stecce, Spaulding und Grand Ave, fefaon | rinnen und Inſpektorinnen. Permanente Reſtautantats : fria! Berlangt: Gutes Müdher fir allgemeine | machte Yinaüge tet $15 bis $22.50, Einag ae, 

+ — — fteheit. ——— — | Hausarbeit, Meine Familie, gutes Heim. 3109 | tragene, nah Mai gemachte Anzüge 5 u, aufm 

Verlangt: Männer, die Painting beritebeit. | S 


— Raint tote, 1108 eüs Str. Stellungen. NApylifationen werden in der! Verlangt: Ctarie Frau um Geidirr zu wa— Touglas VBouledard. Zel. Rockwell 3348. Offen täglich), Abends u. Eonntags S. Gordon 
‚x — — — —— Ra z W © 


! — —A ſchen und in Candy Kitchen mitzubelfen. 26 W. — = — ——— rg 1415 5 Yalited Er, lap** 
Netter ee Berlangt: Aufgewedter Junge, iiber 16 Ve i 
Li 


16 ff; Waſhington Str., 4. Floor. irſaſon, Verlangt: Mädchen für leichte a arbeit und ———— — — 
Verlangt: „gut gelleideter 17 Jahre a-4 8* langt: Erfahrener Sanitor für dampige  Employment-Office von 8:30 bis 10 Uhr ——— im Store mitzube »tfen; feine Wäfbe. 953 Wels | en Empfeble meine —R Wurſtwaaren. Fri— 
ter Qunge für Office, febr gute Gelegenheit zum Jahre alt, um in einem % erjandtranım ZU | heistes Gebäude auf der Nordieite, Julius Dial, | 


E nsähen für * Ave. Rho ne? 8 che und geräucherte Leberwurf 

* > — * — — Verlangt: Ein junges Mädchen für kleine lington Ave. Phone: Wellington 8. midoir | [ I Leber vurit, Thüringer 

Emporarbeiten. 21 ©. Michigan Ude. ‚ arbeiten und Gänge zu bejorgen. Aus= | 1510 ————— Vormittags ent Familie; fan zu Same jchlafen. Tel. Summe | —— — — — — Blutwurſt. Schweinemagen, Fleiſchwurſt. Brat. 

u | gezeichnete Gelegenheit zum Gmporarbei- gen — — VBormitiags entgegengenommen. fide 4785. Zude eine Sram für paar Stunden am Tage. |wurit. Zamitag Münchener Teißwürfte, 2115 

Beriangt: Holzarbeiter an Automobil:Bodies, ; ; |  Berlangt: anaben, 16 Jahre alt und barüber —— — — — — — drsierſch 1210 Brigbtivood Ade., nahe N. Racine. Lincoin Abe. 12jpt,difrim 

auch foldhe, die mit Glas und Moulding um: | FEN, für stiitenfabrit, 452 C, Illinois Str. ira State ackſor 2 | ser 2 Nettes u fahrenes Mädche ——— — WERNE een EEE BEE EEE N TEST 

. ; u N‘ ie, Berlangt: Nettes und eriabrenes Mädchen s 5 z z 

—* * — Rettge N en zen. Ser, Chicago Embroidery Co. 1715 Ohio Str.,| erlangt: I naer Mann. 16. bis 18 Sabre, che * San Buren were! für allgemeine Hausarbeit. »ire. ©, 9. Par: Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- " — Veglaubigungent, Bollmadt en, Te« 

renen: 29. ir. und Indiana Avbe., achter d Verlangt unger Mann, 16 bis 188 re >, Bart Ridge, JU. Tel, Barl Nidge Hut. | beit; Meine Familie. Guter Lohn, Groß, 2tes | Nanıcnte u, }. mw. prompt und ugerläfft 

loor, Nofenibal Bilde. ern | nabe Metropolitan Hochbahn. midoſt | mit oder obne Erfahrung, zum leiich ſJſſ — — = a 


—* * Verlangt: Knaben, 16 Jahre alt 
erlangt: Starler Mann für Janitorarbeit. — a -Rertifi 
Lane Eule, Sedgwid und Divifion Str. Bringt R—— — — Go 


Berlangt: Guter Preiier, 1540 No. Wihland North Ave. und XLarrabee Str. 
[ve., 3. Ciod, frfa | 


— — — — — — 


Berlangt: Helfer an Cafes. 1618 Sherman — midoft 


Berlangt: Manner und Kucben Mann, 2040, als = Verlangt: Dritte Hand an Cafes, 6459 South | Mariball Field & Co, 
f 
I 
ni 








— 0. (m engere 


Berlangt: Schuhmacher. 329 Plumoutd Court, | Berlangt:, Füntätg, quie Arbeiter auım tr | 
. Yloor, iria | alter Süterwageit, ztlabrung nicht erforderlich, | Zos q z vi rn 
| Inh * it. 4351 Grand Blod., 2. Apt. Berlangt Starkes Mädchen für allgemeine 

* TA ee —* er 8 halle) „ 2 —— * 3 nn Manager für Kundroom; muß Naution Itellen. tägliche Zeitung. Kenntniß der engliſchen be — —— ee Me — —* * Mn eg use de 8 Vettfedern gereinigt mit den beiten Maſchinen 
Berlangt: Buſhelman und Er. uminer Sofort echs Dellars taglia bei Sildarde erdien Nabzuiragen 3029 N Clarl Str. 1. Flat. : Deutſée Pan ö Fe nur gute und reelle Urbeit. o Stepp: 
anzufragen: Ctanlch-Rogers Co. 1019 beit |: ötige Serfzuug Mird geltefert, Komm: | _ rc = * Sprache in Wort und Schrift nötig. Ge- | Perlangt: Deutihe Haus ;pälterin mittle 18feptiit 8 eeile eit. Eiderdomwn:Ztepp 
l 

| 

| — 

I 


3 — frfafon Apartment, 5300 South Part Ave. Sartorins, Ööffentliher Notar, 225 Mafhimgton 

Madiſon Str., Foreſt Kart, Berlangt: Junge gebildete Dame, | > N Ss ö : j . 18jpii& | Sir. Abends und Zunntags 1933 — 

— ——— 2 Ba : Mädchen fü wöhnlidhe Hausur> — — — —— — —— 8Sol mifrſonmo 
Verlangt: Junger ordentlicher Mann als über 20, als Anzeige-Solicitor für große clangt: Mädchen für gewöhntihe Ha — 


9 


N 6 3 * de 3 — e — _ -— — _ 7 | deden auf Beitellung gemadht. 1455 Bel 
SJadion Voulebard. — x Arbeit. ._ ac Be J de Tr => Berlangt: Butcher oder Mann, CSiinten zu halt und Kommiljiot, Nur ſolche, die ; Alters, Fein malhen. E. BanDanden, 22 35 mon! 
— — EEE | wo ırd, 57. Straße, a1 en late Sie, 1 


X Seminarh Ävenue E Berlangt: Mädchen allge mete Hausarbeit | Ave Zelepbon: Graceland 110, Bhii, Yaıger 
— * MD |fohen und für andere Areit, Ctetiger Vlat durch Energie und Fleiß ſich eine immer Sunnary UT — — — ee „= > 
Berlangt‘ Zwei junge, underhei entete Done | teward_ de. Rehmt Wentworth Ave, »der 
für Hausarbeit finden dauernde edatiguns '$ ed Str. Cars. 2bag,imtt 
gutem Lob, Mlcrian Bros. Hofpital, 1200 | — — — — — 


Belden Piver rue, iria ä —— N nge, ngefü — — | Amu fragen: Bictor Electric Co., Ecke Jae — u | N 742, Abendpoſt. don—ſon 
— — — — — ı BC zu arbeiten A \ | 
| 


- in Feier Familie, 533 Iumet Abe., 3, Flat, | sip, fefor:di* 
‚beiler bezahlende dauernde Stellung er- | Verlangt: Waſchfrau. Mrs. Dita, 725 Met: | Hir ‚ai on ne | oa ‚ing und Baperhanging vo uberläffigen: 

—34 * ti T c LU nit 
Berlangt Gute Netall welirer und Butier | Werden wollen, mögen antworten uuter —— 33 SO: * —— —— 


= 2 5 nn nn — | Manıt; gu —* a und mäbige PBreile, Phone. 
LI RN F M —— Bene az ee Diverfeh 9210 e Wells und North Side. 
Bericnat: Anaben über 16 Jahre alt, um da3 | zu erieri Sallanber Matrir Go., 501 ip. | Robeb Str., 5. Yloor, deſt * ———c— Didgen PR Stellenwvnittlungs: Büros t 10fp,fonoife.smt 
aben übe IN e all, i ( 1 ini u ‘ „„uuiiit: 2 — — ö——— — — — a ee Mi. 
Mpotheleraefhäft zu erlernen. 4701 Cottage | mouth Court, riafon | Berlangt: Deutfcher Junge, ungefähr 18 verilangt; Mädchen für eichte Fabrit- Wäihe; drei erwachiene Berionen in Fa- (Anzeigen unser diefer Rırbril 14 EtS. die Betle) | Hauspainting, Ratfemining, — 
de Avenue. — | Yapre alt, für leichte Arbeit, muß elwas engliih arbeit und Etikettenauftleben; Nachtar— Beite Giellen tialih fr Männer, Senaben | Plaftering, beite Arbeit garantitt. Sartmanı. 
— — Verlangt:  Zinners und _Tinner Selfer. u rbchen ftetige Arbeit, gute Gelegenheit Jich beit. Nach b tend milie; gutes Heim für vedhte Perion. — |  Deite Stellen tunlia, Mr Fennner, Snaben 12029 Mohawf Sir, Zelephon: Tiverich 3337 
eriragen bei der Scderal Sign Syſtem Elccteie, cuporz uarbeiten. Lob 188. Narfer, Room 514, adjzufragen beim Superin enden: 465 N. Banlina Str frjaſon | Frauen und adden in Haberten, Hotel3, Nes | 2 eit, : IR 
Sale und Desplaines Str, LE Norty American Vldg., State und :Wonroe £ir.. | ten, Mr. Popp. — — —— Foanae — —— — — 
* dofrſo Nerlar 3 W I en e gonent —333, 53ür ſclechte Schuſd u folleftire I 
: { fü Verlangt: Ael ın f hie Sabı Berlangt: Tüchtiges ädchen für al gemeine| 2, Ficor 179 98. Walhington Str. en elttten und alle 
Berlangt: 0 Knaben für Fabrik- — * Be — 15 a Bo 1 2 2 m Duran 3 & 8a ip ar Hausarbeit, Heine Samilie, auter Xohn. Zoll, ” ! 28mai*t anberen Streitiaden fommt zu Darry D. 
Arbeit; gute Gelegenheit ein Geichäft zu | T SO@ ER RE EL RT . Berlangt: Guter Rodmader. 448 Welt 63.Str. : ‚ | 


; 4 En Greenview Ave, 2, Sie Ze Bela in nn nn — — Moenig 123 W Madilon Er, Zimmer 410. 
. u : op ee : z * fept191mX& Nafe und Union Str, ton 4726 ! | Erfaorene Bader in General Wierbandiie Köı 4dag*k 
erlernen; müſſen Engliſch ſprechen. Verle : Cabineiumne Nobein. Louis a anzu Ari Bun, zug Ferne a ud ln EEE EEE 10ſp1w* wen zu - er en heran Bu — — 
Sanlon RM, Koit — = * Er pimk| —— m x Stellungen erbalten wu e J——— ———— 
Gelden Rule Cutlery Co. ie Ion Co. o. 2 TR ——— N 2 ——— Berlangt: Gin au ter Schweine⸗Butcher, der e — ç — — — — Rerlangt: Junges Mädchen, Deutiche — —— N. Ehure Go. a W. la idifon Ste. . | „ Fatnting, Faperhanging, GCalfomining umd 
212 Nord Sheldon Straie. Yrlanat: Guter Rorter für Saloon. 1606 8 auch im Shov helfen fan, 2334 W. Xale Ztr. — Echweiserin dorgezogen, das willig ift nach Ser | Floor, | Zeroraning; Arbeit garentirt. Otto Meyer, 4524 
ö Divifi ion <iraße. e. * — doſt Ve ag Norftadt zu lomimnen; Erfabrung nicht ndiig; — — —— Wallace Etr. Vards s118. 6fpimtt 
a aktshsn: ai ee ee ee ————— erlangt” Mädhen über 16 Sabre alt, umt| feines Hein, 9. NR. White, 741 Sherivan Road, | Fuhrs deutihsumaar, Wiro: täglich beſte 
— en > — Verlangt Man mit Erfahrung alée dacht Verlangt; Pelzarb— beiter. a). Einborn, 520 23. | Seife einzinvideli, Saubere, leichie Arbeit; ſte— Evanſton. ſrſaſon len für Privathäufer, Hotels und —— Cement-Kontraltor Krimmel empfiehlt ſich — 
Berlangt: Morter, ber des Morgens au bare | müchten F — „geh nulage beforaen | 63. Ei. Tel. Wentworth 1827 dofrfa | tige Belhäftigung das aunze Jahr. Sofort araus| _ __ _ 1540 North Ave. ZTelevbon Lincoln 2160. Garantire folide Ylrbeit bei alas Breiien. 
tenden Tann. 2253 Mil vautee de iria | und weh a ano San 3 uica nen —9 J — — — — sagen: Anerican Family Sogp xactory, 125 Berlangt: Gutes Mädhen oder Wittive für 1: iplmtk 1448 N. Arteſian Ave, dofr 
er Junge an: Dis — 8 und Gates, —| ® Yi ioigan zve. "be te: 6 iumet 280. Verlangt: Nodmaer und Yufdelman, 1803 | Ealt North Ndater Str., gegenüber Ruſh Straße | allgemeine Hausarbeit, Leine Familie. 4 — — — — — run Bi 
Ä u ) c ix ih 4 8. w and > * x 


308 Sid Siate Straße | — — Wadiſon Sir. doſe Bricke. Deming Placo. fefafon | Deutſch moariſhes Vemimungs- Turo ver— — — beiabit füt ua „Rleider, Saube. 
” rRUe Verlar Laufburſ fi te Arbeit i | t: Mad für Hausarbeit, für Hotel und tarlo 39 Sefferion Str. Tel. Canal 5690, 
see . erlangt: xanfiburibe für lei te Arbett it 5 2 : a - = lang tüdchen 1 
Berlanat: Guter, fnubere n—— ! $rt Goncern * a ınge Tanır Fich at | Verlangt: Erfarener Manır für Drilting, | 1219,20 | Merlangt: Mädchen oder Frau mittleren Al-| Kejlaurant. 452 North Ave. Iel. Diveriey 8299, | oder Boftiarte, 17 ſpiwe 
u pr umet: Gu =. fon erer beste T, der bar: | eimporarbeiten tet-Broion Go. 223 Seit | Billing amd Ylnpaffen bon Dfentüren. 1258 — | ters für Hausarbeit, kleine Familie, gutes | Bap*& | ——- — ee j — — 
um ende. 194 Ita — ae { | Sadion Yldd., Hinmer J Wrightwood Ave. 19ſeptawe Verlangt: Aufgeweckte Mädchen, 16 Feim. L44 Veland Ave, 2. Flat. Tel, Sumya| — — — — een | Stanfe Diamanten, Gold und Süider, Swarh, 
en EP: I - - ide 9207. friaion | Germanig Bermittlungs-VBüro deriängt Mäds | 2153 N. Elarl Sir, (9feptimt 


1 


GE GET RETTET FREE TTEREN ul Ole Privatftellen in Cbicago und Umge | 
Verlangt: Mädchen, junge Frau oder Wiltwe gend, guter Lohn; — Bedienung. —— — —⸗— 

für allgemeine Hausarbeit, faun auch zubaue | Ave,, nahe Halfted. eL Lincoln 6101, 26av*) Sei . 

Ichlafen. 1051 N. Richmond Str., nahe Thomas. Heiratsgeſuch⸗. 

— —— 'w —— — —— —** unier dieſer Ruprit 8 Cents das Wori. 
Berlangt: Ehrlies, älteres Mädchen vder S aber eine Anzeige unter einem Dollar.) 

Frau für Hausarbeit im Büderet; gutes Heim | Stellungen juchen: Frauen und Mäddıen. — — een 

und guter Lohn. 509 North Abe, ivfa | (Anaciaen unter diefer Hubrif I Tont das Wort ) Heiratsgefuh: Wittmann, Ende Wiergiger T, 

nn er ei ee ee dein Arbeiteriiand augebörtig, nit etwas Ner- 
Verlangt: Mädchen für Küchenarbeit im 20: | Gefucht: Deutſche mögen, ein sind, fucht die Belanutſchaft einer 

loon; feine Eonntagarbeit; fan aubaufe Ichlas tatpoltfihen Yyritiran oder eines Mädchens mit 

fen. 3544 N. Aldland Abe, — heiterem Gemüt, Zweck: baldige Seirat. dr. 

U. 903 Abendpoft, 


ı til richtigen kann, 1510 Muftin Ude, irſa 


— u | Jahre alt, fiir verichiedenartige 
eg | Ser . a } s Verl Yırfbelman. 448 U. 63. tr. * — 
unge „0 ‘ Beriangt: Intelligenter Junge für Meat-Mtars erlangt: y 
Be fr —2 dt: Mretige' Ycbeit, bis. 1) Tet, 16-18 Sabre ait, für Irders abauliefern I9feptimz | Arbeiten in einer Stidereifabrit. Erfah⸗ 
gen: 14 55 Harrilon em. frfuio | und tonftige Arbeit, Wendland Bros, Elmburit, Wor| 5 se. Anaufı r : 1025 8, rung nicht nötig. Ausgezeichnete Gele— 
rien Me 0. 3 a Per rn A Anzufragen: 1023 35genheit, gutes Fach zu erlernen. 

Verlangt: Mann, um in Dairy au arbeiten, — TE EEE FETTE PETER i — — Chicago Embroidery Co., 1715 Ohio Str 
915 Diverjeh Farfına d, binten | »Beriangt: Ed Baſters an Coats und Suits — — -iL., 
an, hinten. — | guter Lohn. Neslie Kiriabaun Ko., 302 Zoutb angt: —— er Waiter, junger zes. | na he Metropolitan Hochbahn. midofr 

Veri⸗ Rat: V —V der etwas potniſch ſpricht, Narlet Str. frſaſon > Aſhlan v e 17 —— 


v ır n .) - — — — = nun a en RE eg ne m I l i ner [3 ⸗— er 
mer ANuritmaher und fahfımdiger Mann, en »erlanat: } fu d un 2 
— Se —4 — “> Molterer Wins i usarbe — Verlangt: Schneider für Reparsturen um z 
üd Halited Straße, via;  »Perlanat: Melterer kann für Hausarbeit. - —— 8 * = Trimmers, 
© »alite e ze nn | 1968 #imbeucn ib. Pre jen, fofort, 438 28. Grand Ade. di—ir Malers, 


erlengt: Schneider Rodınac fofort an ! — Fee Pine — \ > ; ; onänır & Copyifts 
N 4445 Nord Clarf St wer | Werlangt: Schneider (Bufbelman); muß auter a — eg Pr für Arbeit an hodyfeiner Eorie don garnirten 
nn — - | Prefier fein. Irebow, 7404 Greendier Abe. — | "arg md Seat 8 bornexogen. Guterkobn, Union | Tamenhüten. gu erfragen bei 
Verlaugt: Maſchiniſt in großem Manufac- | Nebmt_Hohbbahn, Evaniton Exxyreß, bis Birch— vers * — ——— — Chicago d.B Bist& Co, 
tweing Goncern. Wub in Näbmaihinen-Nepa: | Wood Etation, gebt 1 Vlod öftlich, fonmopdt | 70P DOrge 60,, LURU ID, SER . istepiif 225 No. Wabafh ve. 2oſptwã 
raturarbeiten erfahren fein. Xu der Antwor — — — — —— — 


ebt Erfahrung, Referenzen umd den erwarteten | Berlangt Bugbinder, ſtetige Axbeit. auter m, Männer mit Shaufelit, 6211 Sp | „‚Perlangt; Belzarbeiterinnen. Guter Kohn, 
dohn an. Adr. ©, & 521 Abend soft. | Lobn. CEhicago Pluſh & LReatber Cafe Eo,, 116 erlangt länner mit Schaufel, . eid | 20 €. Sadfon Bivd., Room 1002. 

= I No. Franklin Strase Racine ‚Avenue, 16/pimt& 
— ! D, ı it x IHC. 


Berlangt: Schneider an alter und neuer U a en —— — — ——— — — Berlangt: Frqu für Gummiſahrit; 89 — Berlangt. Deutide alleinftebende Wittwe. — Geſucht: Deutſche Frau mit 12 Jahre, autem 
ein Eleſige Arbeit für einen guten Mann. Berlaugt; Erſter Klaſſe <teider; mub „Full — N RE Steece, ſchen 380 und 15 Jahren, für leichte, Hansarbeit Mädchen, wünſchl leichte Stellung bei, Meiner, Ihr könnt Geld ſehr billig in Chicago borçen 
1128 Thorndale Ave,, nabe Northweſtern Hoch⸗ Faſhion“-Arbeit lieſern; guter Lohn. An autos ”erlangt: Männer und Frauen. Spaulding und Grand Ave. frfafon | in Noomingbaus. Borzuipreben zwilhben 4 LiS | netter Santilie, ficht mehr auf gutes Heim als | wenn Jhr nah deur richtigen Mag gebt, me 
bahn⸗Station. ſrſaſon gen: 6340 S. Racine Ave. momifr Anzeigen unter dieſer uvbrit Cent das Wort.) J RE Uhr. 515 2 Glarf eir. dufz Lohn. Adr. : a1 922 Abendpoil. fria | 88 3 delvimmten ul, 
— — — * EEE TEE TEE —— —— | — = — — Mädchen für <torearbeit. | jo — — — — Gehl nach der eitfette, wenn Ahr dur 
J inderloies Ebepaar en Berlangt: Ninabe oder junger Mann, in Apo— a Ruß engliſch ſprechen können. Paint Store, 1108 | oh 20 Sof t acbt a waicen ı en wollt ! Mo * ind 
— 3 lat Gebäude. TH tbefe zu arbeiten; aute Gelegenbeit, das Ge: Verlangt: Griahrene Operators am | Items * Verlangt: Küdenmäbchen, guter Lohn, $| Gefugt; Fra gebt aus gum wathen und bie | gen ı Se ie ae 0 Henn. UR 


[ l R eo. Straße, I, Van Buren Str. nahe Fifth Ave. mdoft geln. Teler bon: Lincoln 531. iin ı Ipari vollitündig die Hülfte don dem was Ench 
lington Ave. Tel. Graceland 6945, Irfafon (hä ft an erlernen, Mur, einer, der wirklich twils Singer Zig Zag Stickereimaſchinen. Ste — ö— — ———— — — — — — —* — — — — — — 


J 

2— a sh anttteli, nnche 1 e 5 2 » I F ⸗ as — > J > t I kart 
[1 en * ai ser . nd ſich nützlich machen mitt tige Arbeit. Höchſter Lohn. Is Verlangt: Erfahrene Operators an Kleidern. Friange Eine erſter stlaffe Pafito stöcin; | Geſucht: Sunges Madchen wünfch Stell ng) —— ctablır 
I 


Frau wünſcht Stelle als 
Umme oder Hausarbeit; mit ind. 1633 North 
Part Ape., binten, oben. 


Verlangt: „Tüchtiges” Mädchen für Geſucht: Fran in mittleren Jahren fucht Stelle 
Hausarbeit. 9134 N. Halfted Str. als Haus bälterin bei Erwadienen in angeneh: 


doir | mem Heim, 2638 No. Racine Mve,, 1. Flat. 
I 


— — —— — — — —— 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. v. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeite 


— 


Berlangt: Müdden zum Gefhterwaren. | Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Wäſche in's 
3858 W. 22. Str. dof rſo Hans. 5011 Juſtine Straße 


— —— — — — — —— — — 


Schnelte Darlehen — sio bis 3100. 





138.4 —— 
2 er-⸗Macher ſten-Mache d Cicero ni : * — 7 H. Lowenthal & Co., 317 S. Market Sty. s Ref 304 Weſt) für Hausar ock, 67 S. Halfted Str. | ir find inlorporiet, und ber Weiten Die als 
Verlangt: Koffer-Macher, Kaſten-Macher — — ————— nn Goicano Embroidery 6o., 1715 Ohio Str.,! © arle ſtetige Arbeit. Klein's Reſtaurant eſtfi ausarbeit, Beacod, 47 alfter tr. fin v i ber Weitent died 


Bas Framers. Stetige Arbeit und gu ter Kon | — — fiſa Sadlon Boulevard, Dofrfafon | friafout | tefte und* auocriaffigtte Beletlihaft In Chicugu. 
MM. M. Secor Irunl Co, Racinc, Irizcomlin. — Zudfene Laufjunge, 16 Jahre alt, nahe Metropolitan Hochbahn. midofr | — — — — — —— — — JWem Ihr 3140 — 8510 — 320 — 325 oder 


frfafen Tstoble, 135 ©, State Str. dofrſa Berlangt: Tormad chen für Kleidermacherin. Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; 2 in Sefuct: Deutfche Frau ſucht zwei halbe Tage mehr gebraucht 


8 — ei ne _ a — * USER — Siviiton Str. fefajon | Yantilie; guter Lohn, 655 Wuena WUve, 1 Waſchen oder Neinmachen. Phone 6540 Albanh. Kommi su uns mo fpartdieHältie 
Verlangt: Hufſchmied und Wagenihmicd für | Berrlangt; Schneider, Vulbelman, ein dranue — — — | Yfpartment. Rhone: Wellington 2994, dofe | — — —— 


Country Choy. Stetine Arbeit, guter Lohn, | arcı Mann fitr alte umd meue Arbeit. Ctetine Stellungen inden: Männer und Sinaben. Beriangk: Miubaen, AabaB@isipning. zi8 0 | nn _ Gefucht: sutiche erſahrene Frau ſucht kurze, Tbe Old Reliable“ 
40 Dieilen füdweirlih von Chicago, Bell Tele ! Stelle, gute Dezadlımg. 1855 %, Madifon Str. | (Yinzergen unter diefer :Rubrit 1 Gent Das Wer.) | lernen, Otto Vermdt & Con, 1904 Lurling | Derlangt: 5 Scrubfranen für Camftag, — | Stunden Yırbeit fir Lunhlochen in Saloon odır )Ehbicago Mortigage Yoan Sompann 
vbon 39 Manhattan, ZI. Edſo. Hutchiſon.— doit ee ———————————————————2— irſa American Windoſo Eleaning Co., 20 N. Filth | yieitaurant. Adr.: C. K. 243 Weſt 50. Straße, Sims Augu ſt Au! ilaer, : Y»iunuger. 
— — — * os — — — — — —— — 260 2. Floor, hinten. zimmer 205 Mid-Cim Bant Bldg. 2. lvor, 
El at fria Verlangt: Junge an Milchw agen m deife m, ee — en En — Verlangt; Mädchen vom 14 bie 16 Zabren für. —— BE eg — — —— — Ecde Madilen u a Ende — 
— Zümliger uaujıder, Saczufragen | 16 * 435 Suftin Sır, doje | Zu erlernen. Sam Keving, 1031 North Park de. | gopien-Titice. 1356 Sedgwid Sir. fria | „erlangt: quie ‚Mädchen für Hausarbeit in „ge un: ee m SeBUmn: Wiese ZUUE _ g.3mi% 
x an Buren Str., Store, —— TER — — ur sur. Deuti P z einer Sami Gutes Heim um ohn. Kein und deinnach-Platze 80 den Tag. -Vag,smi, 
er, BEE gone | Derlanat: Guter, ehrlicher Mar für Gin |  Gefuct: Ingenieur, Deutiher, Primasgeugnif-| erlangt: Knopfannäberinnen an Eoats und | stoden, 817 ' Miblank »ibe abe N Ghi- | Connor tr, doirta | — 
Berlangt: Rorter, der Bartenden fann ipänner Kebleimvagen. 5041 ©, Harlled Steaise. | fe un Referenzen, war zuletzt m Jahre als | Sıits für Damen; guter Kol. Zu eriragen: aa Yve re TIER daft | —- — — er Darieden 
kn est er us Na nven lann. ( date | Chief Engineer in Merico, fucht Nefhättigung, Restie stirihbaum ko., 302 Wartet Etr. ann ® . > EEE u Geiudt: Tüchtjge Frau fuht Walch, Bügel: | 10 bis 100 
er ) 2... J — geht, auch nah auswärts. ©. Hocll, 1848 Wis: b 1 


ug N 9 „ Str, frjafon ftrfafon | Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine | und Reinmachpläße. Phone: Diberfey 9059. uf Möbel, Btanos, e 
Berlangt: Saloonporier. ın t Emo ſeblun ige Verlangt: Gel etvedte, nette Nungen an Anlie | bu ‚ — — —,— — 








Le, 

2 ei Stabt. 
an i | : Ztr., 2. "Bhone: Cuverior 3621 —ſon ee ide Beibaftsmetbhoden. 
mwideln, eine Erfahrung nötig. Minderjährige | — — — Geſucht„ Nehme Wäſche ins Haus, auch Gar— Abſolut pribat. 
müſſen Schulzertifilat mitbringen. Guter Lohn.“ Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit dinen zu waſchen und zu ſtrecken. Nayretl, v41 888888885885888*8* 

Oriental Candy Co., 1858 Auſtin Ave. wo Kinder find, 38.00. Gute Gelegenheit zum | N. Yalrfield Avenue, di—ion 88 88 

22fp11oE | Emporazbeiten, Steine Wälhe, 745 ©, Caft| 


F — — ———— — isarbeit; ſte Raten in d 

* gr \ — —— \ , = i 2 Hausarbeit; gute Köchin, 1338 No, Dearborn midofe ölte a t er 
Veit D ie ir ferungs-Mutontobiles, Kohn 86 per Wode ım EEE —— Verlangt: 30 junge Mädchen, Candy einzu 

—— rn _ If * Anfang. Gelegenden it zum Emporlommen. — Geſucht: Bartender, mittleren Alters, [heut v 2 


| n 
Berlangt: Ein junger Mann, der etwas Ge: | Vird & Hellinger, 512-186 €, 47, Etr. feine Uiebeit, beite ra ———— 
ſabrung dat in reibhaus-Arbeit und wil — 13 | —J Bee ED: TR in — — — 


fort 0 * * 
it, Die Heizung zu beſorg 6101 Broadway. Berlangt:, Xanitor Hr Office. Muß Eriabr una. — Mann —— — berbetratel, | — 
. abe y S — Iiprabfundig 1md gelchbuftlid n % er Vorle 2 — 
Berlangt: Mann für Saloon au reinigen. — | und Ctadt: Re fercizen baben, $ 2 per Woche. —23 Me zen J | orle nat: Sofori, eine Stenograppiftin, Deutich (Surtield „g” bis Bır nderfon Shntion ebt ein J 
3344 N. Albland Ave. "ef a| Slerspeim Choe Co., Adams und Euͤmon lellen, beite ——— ſucht Poſten. 2 und engitiio, au Underwood Mafdine. Nach: | lot nördlid und 2 Hlods weitlic. 2 Soft Finansielles. * 
—— — dofrſa S 80s Abendpo fejafa - | ala Starven Bldg., Demofratilches Same nen 9 SWEDEN) (Yinzgeigen unter oicter Rubrit 14 Ets. die Beule) 
Verlangt: Borter tedige reinliher Nann — — — — —— a ae auartier, 900 Michigan BIvd, | Verla Mädchenef Ilacmei Hausarb 
muß etiva&3 Eurtenden fünnen. 1735 Ruli Man in) Berlanat: Schub . Erfahrene Münner für | ,® fuhr: Si ter ve uticer 2 — —J——— — — —————— — ngt: Mädchen für a gemiei ne Daus arbeit, 
elbenuc. | Reparatırrarbeit. Winogue & Sons, 6 No. »ii- | Blab fiir AEınds, Zamitag vder Sonntag, Verlangt: Mädchen zum Nähen an Polens | 


— Ir 1 Bd J tu. » 
ü Ude. dofr | Phone Ya fe Lion 108. 'ento | Mafchinen, auch Mädhen zum Lernen, $5 zum | 
J 


Verlangt? Junger Meſſingarbeiter für Be — ——⸗ —— — — — — Anfang, 633 Webiter Ude, | 


s> Neben 
ss 8 

588 und Leben 
88 
s88 laſſen 
88 88 
FIISFEFTTFTHE: *88 

Wenn Ihr Geld braucht precht vor bei 
Fred Keller, Wor., 


Ave. Ede Ban Buren Etr,, Dat Bart. Nehmt | EEE. 


Yridatmann bat $100, bis $10,000 a4u verlei— 
heit aut erjte und Amweite Mortgages; mäßige 
Raten; gute Bedingungen; zuvoriommende Be— 
handlung: leichte Abgzahlungen. Sprecht vor, M | Zerur n 6 . 
wenn br Beld braucht, ©. 8. Gordman, 608 er . 3 a i Br Etrabe —— 
Zitle & Zruft Building, 69 W. a <ir, Se Dearborn und Randolv) eitaß 
bone: Kertral 6988, 1519,31nLK | Telephon: Central 5495, 


= Ze eſproch Apæ⸗ 
Priwatgelder auf zweite Supuihet | —— N — 


Woche. 9. Simon, 1604 %. 12, Etr. ö 
midoft 


Verlangt: M den oder Frau für Hausarbe tt, 
Nahazufrugen in der Office des Anzeigers, 514 
N, Ka Salle Str. Zel.: Superior 7997. 


leuchtungs:Artifel. 1731 Yell Serlanat: 10 erfabrene Münmer für Arbeit_in „Serucht: Janitor „obne ———— nr 5 dahre | ORTE 
— Scrap Iron HYard. Soſort nachzufragen. 17171 re E Be bis aum 1. Doftfa Verlangt: Mädchen in allen De evartements un⸗ 
Verlangt: 5 Bäcker zur Aushilfe an Brot. N VWeſtern Abe. dofrfa | -'PI. u. 2 iben BE Ebern 2 SE 22005 —— — teinen, Injtigen, jonnenhellen Gandyiabrit, 
1850 %. Robey Sttahe. nn ig : | z 5 müſſen über 16 Jahre alt fein; guter Kohn wird — ——— u —— 
—— Verlangt: Wann, um auf Farm zu arbeiten, | „Geluhtz — — Yartenden, hust | di zahlt. Vınte Bros., 720 W. Monroe Etr. Verlangt: Ehrliches, tüchtige® VWiädden oder 
;cht vobr ‚an, De Ihr wünſcht. Albert Schror. Sitelle. —2 KR, TER I 19fevt 1! | Frau mittleren Alters, für allgemeine Hausar: 
R, 59 —— — — —— — — — — — * h uf dem Lande Wisconfit 
- | „Gelucht: Wartender, 5 Nahre auf dem legten Verl beit ımb Stchen, a Be Du EEE; 
——— A: So „a ; Verlangt: Geſchulte Handſti Emb 3 N ec 
gt: Erfahrener Buſhelmann, und Bilde er Plasz, Sucht Stellung. Beſte Empfehlungen. ——| yor 2” E e Semeicen ua | fee — 


t 8 erh), 2 Näheriunen an DBantenfleidern, auch! 454 Weit 12. Straß mivoir 9. B.otke, 127 N. Tearburn Str im: | 
- und Herren-Kietdungsitüden, Stetige | FDote Ravansmood 1636. dofrſa Yanımmänden. Hofephine Reichert, 2570 N. Elarl ö 3 * u ee * Ber * Su 3 
340 W Madilon Str. dot: EEE EEE ER TE —————— 


u J J Fırı N 5 Ä > 
Str Berlanat: Mäbiben für leihte Sausarbeir, | IIe* 1444. 110l*& | en as —— — Möbel, Bias 
f i Bor ‘ nn I eicht Yaltsı u — —— Beer m EHE v5, Muto Iruds, B W 
—— EFT — — beſucht: Ein pralliſch erfahrener, Butcher in — — — — Drau domer Str. "Rbone: Kine 1380. — — Tg . R 
1: Junge, um die Bäderei zu erieritcit, | mittleren Zabren, der die xsuritmacheret grinds| Werlagt: Nettes junges Mädchen fit „Düder- mie | „a URD, WER Shr buuen wollt, wie ion | ir maden die niedrigiten Haten ın der Ctadi 
t N. Strate, dofefa | lich deritedr, fucht dauernde Arbeit, Mdr.: 3. S.,| lade und Hausarbeit mitzubelfen.. N, — rg en En Een ebue tenpe ad lan — jmd Ihr fon an uns zuruckzahlen in Beinen 
( Sun. F * a * W e U 5 4 
er : sd, Mbendpolt votr | Ealtfornia Ave, Berlangt: Mädchen für Yausarbeit; H-Bimmer | Hau elorgen Su@ eine Anteipe wud Blane ud | pöhentiggen cder monatlichen Zahlungen nad) 
c — — Mrhei 2 : ; 2 bauen vdollitändt Vionratlia ihlung ohne 
Berlangt: Schneider für alte und | neue Nrocit, | »erlangt: Arbeiter . $2.50 per Tag. Edacwater m — —— — Apariment mit Daimpibeisung; Danitordienit n g. e 5 gen © | Belieben. 
Wagner, 7341 Vincennes Ave. itia | Eoal Co,, i road! van, 2ufepim& Geſucht: yuderläffiger, ebrlider Mann, Di | Berlangt: Erfahrene Belz-Finifber, Frauen, Keine Kinder, Dr. S. ©. Sodarofl, 1101 yoyy | rommiflion. 1i-iabrige Grfabruig. aulılon Com 
& —| _— — — — — hberiger Butler, ſucht Belhäftigung in Grocerh | J. En 520 8. 63, Str, Tel, Wentwortb | Meitern uvenue, 22jpliw& tracting &o,, Ziummer 704, 109 X. Tearbo un <ir. ! Alle Geſchäfte durchaus vertrauensvoll. 
Verlangt: Knabe über 15 Sabre, um das Verlanat: Guter Junge an Cafes. 3129 Ar: | oder Delifateffengeihäft bei mäßigem Vehalt. | 182 dofria 71*4 
— We 5 > mitage Avenue. 20fpimw | ter.: U 707 Abendpoft, 21iepimwX& ng — ie Verlangt: Mädchen für allgem eine Haus arbeit, | — 
ER IE MOSER ⏑0 Ve E70 1 WERE EEE ER REER Derlang täddhen, Finiihers an eriter stlaile | Empfehlungen verlangı. 6436 Co, Green Str. | ne + J abe. adenũü 3075. 
am lub, Berlangt: Nabtmunn im Ztall, Anzufragen: Gejucht: Buther fucht Arbeit. Mör.: U 711 | Kleidermaden, auch Mädchen um das Kleider: | ſeſa 2 m. dal we Ve — 
ee . Biper Co., 1610 Wells Sir. idofe | Apendpoft. dofrfa | machen zu lernen, 2048 Evergreen Ave. dDofrfa | — — en j NO MELOFIE ——— 
Verlangt: Ein guter Janitor— Helfer, $20 mo: | u — 2 — — ———— ——— ——— [vet und bauen foınplett. Keine Extras 


— — REED — * — — Verlangt; Mädchen I: allac meine Haus sarbeit, | > n < 

. y i a Sekittiiggi. ZAUDWET jut aunugemeine waus“gren. el 2 m ea Str 
—— Voard und Zimmer. Hesl, 5342 Win— Verlangt: Aufgeweckter Knabe, 16 bis 18Geſucht: Barbier, Union Mann, fucht gute, Verlangt; Erfſahrene Mädchen für Buchbinde— | 5153 Michigan Ave., 2. Apt. Phone: Dret Badbbod, Yond & Lo. 25 N. Dearborn Sir 
ibrop Ave, t | 


i 5 Stogt nah Wr. Spiper. 
abre alt, im Ubren-Departicınent eines sl ſtetige Stellung. R. Germer, 4204 No. Robehy | rei, auch Mädchen zum Lernen. Blafely Print: | 8004, BEE ce ni ac u 6il,*& 
—— ſale Jewelr y Geſchäfts. Alter & Co., 165 JStr _ midofr ing Co., 418 Co. Wartet tr. midofrt nn —— n 000 sum 2 ee See 

————— Laufjunge, 14 oder 15 Zabre, alt, | Madifon Etr midofr | ——— seen « | m nn — Vexlangt: Waſchfrau für Montag. Zur erfragen: | Kpixago 1, 07, gute Samen $200 his $2000. | | 6 eld au de ei l erben am urbeits- 
& M. Weir & Co., 1840 Wells Etr, ftfafon | Ge fucht: Nunger Mann, Barterder ıumd ‘Bors | Verlangt: Mädchen für leichte, Ihöne Arbeit, | 5542 Kenmore Ave,, 1. Floor, 8 Adien Vedingungen zu verleihen. eute au En: twvigenden niedrigen Raten: 
a —————— vlanat: Fenermann; Neferenzen. Superior | fer, d iinicht dauernde Arbeit, > Walter, Harı | — und Mounting von Büchlein und Ka⸗ — — —— u — 25. Dearb bot *8* 7. Sidor. | 5 rt „cin Zen, rennen, 10 

$ ad He 8 Ve — ER RNE WERNE U Ka veit Rarf, II idof or } 5, W a , 2 . e u — re ” 8 | —S— u. 20 
— — ee - | Canning Co, 1244 W. Dibiſi— on Str. dor tem Golf Club, Foreit Part, dimid— er endern, Gartner & Bender, 1104 ©. —— Berlangt: Berlon um Nooming Haus zu beauf- | Abends: 555 Yori Ave, Ede Larrabee Straßze. 75.00 cn Yon —— —— 

Ep 1 . . — —— * PR nn TIEFER et Sichtiaen; 2 Wohnzimmer in Tamich; feir ins | 9cp x a een — 

— — — —— — Jungen Sarbifart it. —8 Iſginemioſſer beriteh! alle er — Ze Mäbch — —— — De — u, 300 €; — <tr — * I na — — * 100 55 — Fun Akonat, 

Berlangt: Srfabrener Fuhrmann ür so . ia Ba — hbeiten, fucht Stellung. Referenz vorhanden. Adr.: Verlangt; Mädchen für leichte Fabrilarbeit; 9 — FR Wir verleih 6a die 101 nn | au e Zumuten in Berhältniß, 
ware Store. Muß in Nahbarfhaft wohnen, r * die Woche. Rachzuſragen — B 634 Mdendvoit. 171p1m& | ftetine Stellungen, Nadzufragen 1455 2. Kar, | 19T Mbends boraufperhen. — — zes rund . gentum, und sommiffion eva 24; Prozent, 
A. Ludwigs Go,, 1860 Blue Island Ave. rrujor Pr I - — — — — Jriſon Str. midofr ö ua und Canısta Aben dis Ur. 8 nen Darlehen gemtadı auf Möbel, Bierde, Wagen, 
; —— HF FEIERN 60 AB Senne DEE Im die Gefuct: Buinter, R aperban ger, gut und bils — Verlangt; Alleinitebende 35—50jährige Frau | —— Sapin N t , aa "onikwaulee a Store⸗Fixiures, Saläte eic. Nichis wird entfernt 
Berlangt: Uhrmacher, der auch mit größeren — Junge, = —— — ae Lig, fucht Arbeit bei Privatleuten, Martin, 326 Lerlangt: Mädchen in Büderladen, 2452 No, | al$ Haushälterin, die englifh, eveninell unge: nabe Kauliıta Sir. Be — —5*— und ſeſbſt Eure eigene Familie braucht es nich 
u zen une eleltriſchen zus mern —— uchbinderei zu erlernen. 3110 Osg "Tnibofk North Abe. "Ehone: Diveriey 2670. 16ip1im& | Sammer XIpe. mbdofr | tifih pricht und lesbare Handſchrift hat, um in a —— au zu willen 

u n Europa gelernt ım verizeuge baber 


R - Een . der Office ausgubelfen, Nemetb, 415 Viortb Pipe, | 
Guter Kohn, itetige Stelle. 538 S, Dearborn | 


midoft 


* 
Br 


— — — — — 


Verlangt: Butcher für Meemartei. 4012 ı8. 
26, Straße fraſon 


verleihen, auf derbeſſertes Grundeigen: | Alt und aud erläfltg 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten. Etablirt 





Verlangt: Kräftiger junge ı, um in 
Wboleſale Lilör⸗Store au en. 3926 Weit 
12. Straße. 


ein Viertelrahrhundert 


Verlangt: Väckergehilfe, ſtetig. 6700 Wents 
worth Avenue. 


— bt ci ‚ oder wenn Ihr dicht lommen 
un, I Fönmt h i B — 
25 Jahre im Seichäft auf demſelden Plage. un \ Rn 


2) Standard Gredir eompany, 
| immer 702 Hartford Bldg., 8 S. Dearborn Str. 


2 


EEE Xocaı Xoan Go 

m Zweite Hypotheten-Darlehen prompt gemacht; 225 1. yf y 2, 

‚Verlangt: Mädchen, un Stühle einzu- Ma | mäßige Naten; niedrigite Sinsraten verlangt; Pho ser reg 010 

wideln. Nadhzufragen bei der Johnion! Nerianat: Mädchen oder ältere Frau zum monatlich ‚gebtungen gsi ‚Eitate Viorigage ; 
Ghair Go., 4401 W. North Ave. mi—fa | Gefhirrwaihen md im der süde zıt beiten. | *" ” — —— 4647 — x. ılited Straf 

m nn | — — — Keine Sonntagsarbeit. 227 Weſt South Water | heine 4647 S. Lalſted Straße. 

\roadı — * ee — Phone? rover 2116 

En — — vLäden und Fabriten. Verlangt: Erfahrene Frau als Cale-Bäcker. Str. Darlehen f Grundeigentum, SHäufer od | — 

a —— grla — see warlepe auf ndeigen um, Hauſer un 6mia 

—— e a eine. Fre ( Fefaon! Verlangt: Sunger Mann ı um dastinfenicleifen 3erlangt: Mädchen: Lohn $7.00 “er 1331 ©, stedsie Ne, doft ag FBauſtellen Baudarlehen eine Spezialität. < "| in,6n 


w M . Mate & 5 Mr IYaia din en 
Straß —— Apine Berlangt: Boten um für ein Wbholeſale Optical 
Sizabe, Zimmer 7 —— ai | Geſchäft Aufträge abzuholen und abauliclern; Kerlans?: Frauen und Mädchen. 
Verlangt: Guter Schubmader., Stetiger Bi aß | Dianner und Kıraben; einer bot der Südſeite. (Anzeigen Ahter diefer Aubrif 1 Cent das Wort. 


für richtigen Manır. 3705 Vroadivay. | Geneva Optical Co, 37 Co. Wabaid Avenue. 


Sir aut der Eüpdfeite wobhnende Leute: 


Burfnct De * en “ — | Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarde fortige YBedtenum SS se % .. ee ee —— 
—— * -— in WEG Depi, GmEn 5 he — Woche zum Anfang für Mädden, 16) werianat: 15 SHandftiderinnen an feidenen | in leiner Famie. Guter Lohn. diie Dorchegter Tg N, Wontoe Ir Telepho — 3 ——— gr eieihı 1bE eigene Geld zu 
Berlangt: PBäderbelfer, guter Lohn, _ mu | Geſchafls, zu lernen; gute Gelegenhei ein Hand» Jal It od darüber: te a siichten | Waitts; $8 bis si? möcentl f — be, ira . J <tr, e J Ka auf Möbel und Vianos. Sprect bee 
eng'iih furechen. Empfeblungen. Zu erfragen | wert zu leriten, Geneva Optical &o,, 57 South Jahre a oder arub er; gu en usita) | Soma oder Stüdarbeit. B— den_ An — — — — — — zölp" * * or oder fchreibt. 
Nahmittag®, 5601 S. Peoria Eir., 1. Flat, |tsabaib Avenue, mioofe Janf Anancement. Gbenio Mädchen, 14| nams Str. 7. Sler, © i is Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. nn — — ** Seſt Malbingion Straße — Zimmer 605 
— —— A F bis 16 Jahre alt, liherale Löhne; Erfah— midoft Wöler Yodır, Eprccht folori dor. 4992 di. Iron | 2 *— 410°% 
Verlangt: Stnaben, 16 Sabre alt oder älter, für | ht not di te leichte Arbeit Verlangt: Mädchen um für ein Wbolefale Ov- | Sit, 1. lot. frion  Unterridht. 
Berlangt: Zubderläffiger Mann für allgemeine Babritarbeit; aute_Gelegenbeit fi emporziar: | FUNG nicht notwendig; gute leichte Arbe ‚| 23 a ⸗ 
Heusarbeit und „Peizung in NRoadbaus, — Beul beiten. VVO No, Eangamon Str. 20fpiw& | gute friiche Luft, durchweg ſanitäre Be— 
Brochl, Dells, Morton Grobe, SI. rſaſon — — — — —— 
— — Verlangt: 10 erſter Klaſſe Body Builders fiir dingungen. 
Verlangt: Lediger Mann, der mit Werden um» | neue Automobile; $42c bis 50c ver Stunde; ftc» 
$ en lann und fih fonit nislih ınacden wit, | tige Arbeit; auch Auüminium Panel Bumvers. 


— — — — — —— — — — 
tical Geſchäft Aufträge abzuholen a Damme — —— ee ES ‚eigen untet dieſei Ruhrit 14 Cts. die BLeue — —— —— — — 

fer dv p ü 9 Berlangt: Mädchen für allgemeine WERBOEBEIE Dre — andleiher. 

ern. Geneba Optical Go., 37 €o. u Fr - ir Fantilte bon Erwadienen. Keine Wäſche. Piano 60c, Geſong 75c, bolle Stunde, tom ne (Anzeigen unter —* ._ 14 Gt8, ’ 
Rnedbeim Bros. & Gdftein, _ | WS. ER, 120 €. Dal Sir., Phone Super mad) Shecm Oaus, wenn gewünfßt, 2450 Soı — de Seile 


ul 20 


ih 
V — Bine 405 ft {alone be, Apt. 6 r 
Grader Iadf and Candy Vlaters, Verlangt: Gutes VBügelmädden. 2451 Lincoln port de, pt, € a1pIwz v. 


io 
een Wir leiben Ihnen Geld auf Ehmudjagen uno 
9 5 5 € — — — 
9 die Kloce, Board und Room. 700 Oft 61. | 2637 Cottage Grove. 20fepLio& Peorin und Harrifon Str denne. "Phone: Diverfei, 2616. modofr 


traf Berlangt: Mädchen für Hausarbeit und it ger tt das Lu u ı 0 m 5 obil 3 BTT ä rg alle Sachen von Wert zu ſehr niedrigen Ralen. 
Straße. nee 


| — — — | et Üir haben drei Brivat:er 5 
22fv,iwE, „Verlangt: Mädchen, 16 Jahre, in Bigarrane Zaderfiore u beiten. Zu Hauſe [hlafen. 1147 | goniteuftion, Repartren und Zahten, in !chs Sihemund Hedi, und euer und Gnbreder Hase 
— — — liſten· Fabril zu arbeiten: ſtenge Arbeit, 9, EIER EN. RT BIS at Wohen. Epez. Unterridt im Aceiyiene- | (Scwölbe, fo daß Ahre Caben vor Berluft ge» 
Vilher & Co., 820 N, Franklin Str. 8 . Anuählilterie ie Alte * Schmieden Bulcaniging, elettriſchhen Starters ſchübt ſind Die einaine Leihanſtalt in der Studi, 

19feptimg | „ Zerlangt: Sausbälterin für Älteren Seren Stellen gefidert, Unterriht $25 bis $i50.| die alles das nat MRS 
— _Flgqute söhin. Nahaufragen in Office 2024 ©. | Deurfhe  Snftrufterre Spreht dor uber une te Mazxoan »Bant, 
2* » . * De z Str. ri; 2 ar ‘ n 
Serlangt: Mädchen, erfahrene Krait: —6 erfahrene Mäbhen 4 m. — u a we gu © er Düalcin. — Tel. Suverier 4572 675 #. Glart Eır 
u —— — — — Berlaugt: Cabinetmalers an Parlor Frames. | maichinen:-Üperators, Ganvaswanren zu | Sauaues, beite Löhne bei „erlangt: Haushälterin für Wittwer mit 2|,-, ., BL EUR BEWERTE * 28iunfrſonaignit 
Verlangt;, Jungens von 18—20 Jahren in Zangerle & Reterfen Co., 2172 Cihbourn Ave. * Rieſe Fiſher Garment Co., 1744 NR. Robey Sit. 11021 Chicago, SH, 


| 
Verlangt: Laufburſchen. 
9 —— > { — 21 Wabefb Abe. 
Zan e > N * Kindern (die auch engliih fpriht). Zu crira- * 
einer Fabrik zu arbeiten. Nachzufragen: 116 W. midoft nähen Nachzufragen 9. Shannon Co., 19ſeptlwæ 
| 
| 
| 
| 


Berlangt: Ein guter Cabinetmafer, welder An Nufgewedte hnaben, die fpäter gern in’3 Ge 
alten Möbeln arbeiten und Refinifbing lann, | fhäft treten möchten; gute Zulunft; $5 Lohn für 
Benceren, ftetige Arbeit das ganze Jabr, beiter | den Anfang. Sobn & Qllur -Engraving Co., 
Sohn beaahlt, 1013 E, 61, Str, N, Selig, ofien | 554 Welt Mdans Eir, 2ufepim 
bis 8 Uhr Mkends, ſrſa —— —⸗ — — — 


8 — — — — — — — 
mn nah 6 Uhr Abends. 2528 Lincoln Ylpe., Cot⸗ a: ee 

Enperior Etraße. 21fepiiv& _— | Randolph und Viarfet Str., 5. Zloor. gen v ce | 
— [2 Berlangt: Mafchinen-Arbeiter, Ripper; Bands» — 
"erlangt: 2 Ham-Bonerd, 937 Fulton Str. Cäüger, Sand »Raverer, Shaper. Zangerle & 
dofr | Beterfen Eo., 2172 Elhbourn Ave. midofr 


Berlangt: Mädchen, in 58* zu ar⸗ tage binten. — Internationale Fanfanle jr Geburts sHelferin« | Hypotheken. 


beiten; guter Lohnn und ftetige beit. 28 ©. 2 2 nr ö * nen (Hebammen) erteilt fahgemäßen ürztlien | (Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Els. die Betle) 
a Desvlaines Eir. ’ vn 18feptiv£ —— — Waſchfrau. 1122 R. u Unterricht in allen europätihen Eyraden “in dc DB — — 

Verlangt: Operators an Seide- und eh ee ER dom Ctaate Jlinvis für diefes Gewerbe borae: | e Zu berfaufen: Vorzüglice erite Gold-Hupotbe- 
Serge:Kleidern. Candy Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausarb:it Ihriebenen Gegenitänden., Unterrihtstur ber | Ten; $900, $1000, $1100, $1500, $1300, $2000, 


Yabrii, guter Lohn. Nahaufragen bei €, ü. $ ginm am 10, Dltoder d. I. Nähere Auskunft | $2500 u. $4000; 6% Zinfen. Hedfield & Fiſcher. 
mer beichäftigt. Brad & Sons, 543 N. Sranklin Str — drei in ssamilie. 3116 Palmer Sauare, 1, f * 


4 1324 Bhron Er, 20jept210& | deutiches Bantgeichäft, 3198 Milmanfee Mpe.. 
3. © O'Brien — 16feptim& lat, nahe Kedzie Abe. fra Ede Belmont, 22fepimt 
t: Erfahrene BVuſineßlunch-Köchin in Er : * 
frſa Verlangt: Mädchen, 20 Operators an Singer — 3 Tagarbeit > an = Red,t3anwälte. ah Euer Geld arbeiten. 
nz Seft Diapil Er Eoward 9. Sorte, 358 | Borzulvrehen biS Sonntag. „1635 MeReynolds (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 &:8. die die Beile) 2 a h Fe 
me 2 . + A f uien, $4 arts. > ı 
Berlangt: Erfahrene Spoolers, Romwer | Felt Piadifon Str 17feinE | Etr., awifhen Albland und North Ave. doft foitenfret Polleftirt. Will 3 Beil, 69 8. Walde 
Loom Weavers, Nope Bortiere Finiihers. — —— * Ba au |, Berlangt: Mädchen, um bei Hausarbeit behilfe Fredy’! 4 e. zer Rehtsammalt Ington Str. Central 2579. 15aq,*% 
Ehoenir Trimming Co, u erfragen: Ktelling Karel Co. 217 Weit Qu | ih zu fein. Seine Wälhe. 4323 Chumplaiı | ülle Rechtsiacdhen prompt bejorgt. Eratti» | —— 
— . p ‘ — —E—— — id: arantirte erſte Hypothelen zu verfaufen zu 
2008 N. Racine Ave. a CE ernueeden Et. | Abe, nabe 43. Str. doft | ziet im allen Yerichten. Rat frei. 127 N. | sı00 bis $5000, 534% und 6% 


fefa 18fp1w& | Werlangt: 16jäbrined Mädden zur Hilfe der | Dearborn Str, Zimmer 1444, ToeE| " 2. 8. Goodman & Co, 


Berlangt: Aufgewedte Knaben fönnen $50 und | PBerlangt: Guter, ebrliher Mann für Ein 
mebr per Monat verdienen; 8 Ctunden Arbeit; | fpänner odlenwagen,. 5041 S. Hatllieb Etr, 
fietiged Emporarbeiten; fofort nadhaufragen, bei dofr 
9. Lindſtrom, 312 Co. Elart Str., hinten. — — —— 

dofrfa Berlangt: Eofort, erfahrene Ztrider an 5, 7 
— und 2% 6. . Mafhinen, ftelige Arbeit, guter 

Serlangt: Knabe, im Büderei au helfen, Nacht: | Lopn. Unique Anitting Mille, 410 S, Fiſfth 

arbeit. 2886 Milmaufce Ave. dofria | Ave. 19ſept 1w 


116—18 ©. Fifth Ave. 





Berlangt: Echneider. Neivman 1816 Weir 69. Verlangt: Männer und Knaben in allen Des 
Etr. Sfevtimf | partements unserer reinem, luftigen, fonnenpellen 
— — — Candhfabril, müſſen über 16 Jahre alt ſein; 

Verlangt: Buſhelman, muß guter Preffer ſein auter Lohn wird bezahlt. Bunte Bun. 720%, 
3058 N, Clark Eir, dofr | Wionroe Str, 10feptimE 


n Sausfrau; 2 in der Yamilie; $4. 851 Daldale — —— —— — | 608 Title & Truit Blda., 69 D. Walhinntog Eir. 
Berlangt: Männer und ® naben für Sabrifar: Verlangt: Bäder an Brot und Gate, Tann ölos | „ugerlangt: . Mädchen, 16 Jahre oder „Belang: ‚&rfabrene gisitermederiunen und Üde., 2. Flat, nahe Halfted Sir. doft Teuticher er ug Nat frei. Im] 1519.30? 
beit; ftelige Arbeit. 252 veſt Congre tr. | arten Mann gebrauden, bin willens ihm ſpäter ter; aut vat-Mader ctige Arbeit, guter Lohn, a⸗ 3 — — 
—e [[ | 9 * 5 . . oaplung, Retige ... dame Mandelbaum, 1118 Independence Blbd. | Werlangt: Yeltere Srau für Haushälterin. 6025 | Office ded 8. ©. Laszla. Deifentliher Seichenbeitutter 
doiria A m ng “ iSfeptim | Kenwood Abe, lat 31, John Lindner. Notar, 1544 Enarrabee Str., Zimmer 1. ⸗ 
Berlangt: Maſchinen- und Bauſchloſſer, ſowle 208 M. Racine Ave. dofrfa 13fp,imtE | (Anzeigen unter dtefer Rupril 14 13. Die Yelle) 
Mecdaniler die aus Kriegämaterial-Anduftrien| Berlangt: 20 Kegeliungen für neue Kegelbah: fefa „Deriangt: mädchen, erviihen 


treten find, erbalten Luftenlos Ctellung | nen. Naczufragen 3800 Broadway und Grace — — | Stunden lang Mandeln zu r —* Eine gute Köchin für Reſtaurant in Deut sungariiher Nechtdanwalt, Rat frei Weftern Casket and —— 80. — Mich 
ies de Arbeiterhilfe. J. Lincent, 160 %.| Ctr,, 3. $lur, Garantire 87 bis 310 wöchent⸗ erlangt: Mädchen für Bäderlaben. * getan Sm 9 unb 10; ftetige — gar. —S ana; guter Cohn, Adr.: iM 706 l offen Abends und Sonntag. 2133 N. Clark!gan Blbd. und Randolyh Sir. Tel,: Central 36 
La Ealle Eir. 12an*2 lid. 18feptim£ North Abenue, 22/pim Weit Huron ©tz, wE 26 dofrja E:r., Yeldman, 19fepiin& i3mai* 





1 


Geſcheftogrlegenheuen. 


Zu vermieten. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 22. September 1916. 


Möobel, Hausgeräte u. 1. m. 


(Anzeigen uner diefer Rubrit -14 CıS. die Betle) | (Anzeigen unter diejer Nubril 14 Et3, die Beile) | (Anzeinen umer dieler Rubrit 14 Cı3. die Zeile) 
— — — — — — — — 


Bu berfaufen: Mein Delitateflengeihätt, leichte 
Grocay, 2822 So. Albland Ave; Wird A 
vamılie erhalten. Bin beinahe 3 Jahre am Flag 
beriauie zu Echleuderpreis, 

— — — —— — 

Wer guten Saloon, Grocery 
garren, Bäckereien, Butcher tore laufen oder | 
verlaufen wille, gebe Morgens 9 nad 1572 Kiy: 
bourn \ivbe, 


— — — — 


Verkaufe ſoſort Umſtände halter beſten Zigar⸗ 
ven. Zabats, Kandv-, Ice Greams, Notion- ımd 
Lauda Store, befte deutihbe Nabtaricatt. 
zaundry zabit alle Ausa: Nur 3150. Die 


Häl le auf Seit, Zu erive 1522 Ndieland | - 


611 Kincol 


Gute deutihbe und enaliiche | E 


Eonntags-Zeitungsroute auf Der 

e u ertt taen 3140 linion he,, 

H 6 Uhr Abends. fria 

vbebriaufen: Sofort, Reſtaurant, $25 
North Ab j 
Goldarube 

arobartıqg 
ati 5 


: Srocerh und Delifateiien, wegen 
zut Abve. und Leavitt Sir. 
Muriet, $100 iua lils 
irtiger n 1 
Jıete $3 


3942 Montroſe Ylvd, mie, 


a 
gu — 
Mn verlaufen: Grit tiette Butcher:Seic 
5 Montrof Boul⸗ d 


PR 


erlaufe Büder ci u 
Bus, Ill. Inv Antur 3600; 
— e, Chicago Ridge, 


Bu porfau 
Droccr) 
berlaut 
verich y. 


Zu verlau ıjen: 
mid ga ıiDy 
ur el paar. 
Zu verkaufen 
gerichtet 


Zu berlaufs n 
beiten 2 taich 


ırgalır. 


u derlauien: Reitaurant 
vanfbeit ſofort. Telephon: 


Geſchaftste ilhabe . 


Anzeigen uner dieſer Rubrik 14 Eis. die Zeile) 


Partne rt m 
Sefchäft r! 

elie 

vag0 : 

e Suche händie 

Tue ‚8: Ades 
100 dige Urb 


tirt. 'ur.: : © 811, ber 


14 €13. die 3er le) 


Dr. . Suftad Bobertz, 2 Boberg B1dQ.., Detro 
4 Fir 
vriaumie 


n. 22ſepæ⸗ 


unner. 


Aſthma? Heuſieber? ubertuloic? 
Gebraucht „Albrechts Arte — 
1727 Larrabee Str. ai,diirjon“ 


rauen, Xeite Beand 
stunden 10—12, 2- 


omas, 1407 2 W. Madi fon = 
h Konfultation frei. 


tont, früher Yiliitent d. Wiener liniver 
Spcataliit für Gefchletstranfbeiten, 1104 
Nilwaufee Ade. St. 10—12 Mitt., 5—8 Nbds. 


bar |. 


— — — — — ——— — —— 


Plumbers and Supplies. 


vater Dieter Mpbrıt 14 18. die geile) | 


binz Cupplies für Händlerpreie für 
l, 1637 8, Sivilion Eir, 


liep6mtx | _ 


EEE» 


; Dfenteile uud Renaratur, 
Anzeraen unter diefer Rubrıt 14 Lig. die Yetie) 


Ofenteile und Xafferfronis für alle Deren, 
Defen nidelplatt Maraoiis, 6%! Milmwaufce \Ive, 
1ng.3mt% 

ne 


Druckſachen. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 14 Eis. die ‚Betle) 


1000 Qirtellcpte, stouverten, 


Nuitpr 
00. „uulter frei 


* 


Dearborn Stt. Telephon: 


Kaufis- und Verinurs: Angebote, 
(Unzagın unter dieler Rub rit 14 Gı8. die getle |. 


Su berfaufen: Sehr bett 
ver cırbolg Yumber Car ID, 
Kathing, Sıringers, agivan 
belleidung ufw,, bon ausrangiri 
uns, die abgeriffen. werdeit. 
Saggoh —* 2 nladungen. 
Bagen u. 
ange 85060 die große 
; x 1 73, Etate und » > 
entivortt 8, Str. im Gürtei s Sitter: , 
ihnhofs. 2001*4 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter dteler Nubrif 14 Et3. die Betle) 
Bu bermieten: Seht veif für mobernc und fonts 
Püderei, nit allen modırnen Berbeiferuns 
gen. Wm, BeichtTu, 1905 Welncht Ave, 
16/pim& 


Zu dermieten: 5 Zimmer, 2, Ylat. $18, 1443 | Etwas Ungewöhnlides in Deien und Ranges. 


Roscoe Etr. 


3u vermieten: Etore mit 3 bellen Zimt 
Gottaue, $2V. 2248 Fofter Ave. 


Univerfal Kocdöfen, regulärer Wert 
ner; $48.005.umder Preis. *818. 60 
Acorn und Garland Oefen, regulärer 
Wert 845.00; unſer Preis 


vermieten: Gute Gelegenben für Bäder, Home Defen und Nangcs ‚ garantirt, 


er Echaden mit Dfen; neben gut geben 
t deutſch⸗ latho Aiſcher Gegend; bi 
3 )17 outbport Ave. 


dem jie bagen und kochen, fo billig iwie.... v 
tige Jeder Ofen abjolut garantirt für 10 Ruadre 
| ober cas Geld bereitwilligit zuric terftattet. 

dreie "Aoliete rung innerhalb 300 Meilen, 


Su vermieten: 3 und 4 Rimmer Flats, modert, Sllinois Surniture Co,, 
s19, F ‚Rei ea Didens Abe. 304—06— 08 Nprtb Avenue, 


9 tette die rt Zimmer Cat! 
Ave., ſudlich von Ir 


fp10,13,10,19,22,25,28 

tage, | Serlaffe die Stadt, $52 fauien mein echtes Year 
ving | der PBarlor Euit, Taveyport An elingbetien Drefe 
ſers, Dining Set, Rugs, Ddillig. 84058 Piano, 
Yant und Ziräbrige Warantie, 3105. 8200 Bic— 


tage, zu bilfigem Preis. -— | trola und Records, $50. Nur 90 Tage im Ges 


Albany Avbve. 


ſtſa hrauch. 5125 tauſen 4 ZSimmer Möbel. 3019 Jack-⸗ 


fon Blyd. nahe Kedgie. 13ſvwIlmtæe 


Zier Zimmer Slat, 2. a, — ——— — 


R. Roawell Sir. 


'ria Muh verihleudern: Möbel don 8:Zimmer Apt., 
—— |\ nabctten, vollitändig, $12; Ox12 Rug, 38, 


derie at fiir gutes Bat ment, fann die | und andere; 35 Ebzinmertiih $15; andere 


aberbeiten, 2241 Yarrabcc Sir 


Ttfhe, Stühle und wilder ufw., billig. _ Wirs, 


* — — MAm—. 110 North Abe., Apt. 4. frfaior 
t r €: ottage, binten, nahe | —— _ - — — 
Tage: : 1052 X, Sranciscr Verfihleudere meine präcdtigen Mübel_dvon 5 


Zimmern zu irgend einer anneumbaren Offerte. 
wbenfalld3 X guo und Phnograph, nur 2 Monate 


gim mer und Bad. 2131 Wels | gchrumht, 5. Starr, 3450 ©, eltern ve, 


juhe ib gi 


de 55 r, 166p1v4 


es, zu verltar : 3 Stück Parlor Suite; billig. 


505 (ehepan 2 3 No. fefa | 


und J — — 


Sorzufpreden | Zu verlaufen: Möbel, wegen Todesfall, 435 


honirt nah 8 


be | vsciht Nertb Apdenue friu 


a nn nn 


— — e— zu verkäaufen: Tin Davbenport, ein Eiſenbett 


Si 


Simmer, $8.00, Hinten, 1117 | md Ghzimmer-Zet für $10. 1820 North Park 


4 heile Himmter 


amt; a 
wii 


2. Gars | viterne Bettitelle, 


Avenue. 
Zu vderkaufen 
Irbding Avenue, 





Zu verkaufen: Ein uchen — Dreilez u” 


Lu Schil 


Ssma et Bar — — 


Muß verlaufen: $150 Parlor-Set, 
— BL jyettitclie, iiitändig, 828. 85 


Bu vermieten: 2, 3. und 4 Stodwert fast neu, $150. 1355 Belmont oe, 1. Floor. 


W. Waſhington Stre; groß, hell und 


des Abendpoſt“-Gebäudes, 223 —2 25| ; Tao 


luf— zu verlauf⸗ n: Möbel ‚von vier Zimmer Flat, 


tig; Datapfheizung. Näheres beim Ge⸗ wegen Abreiſe. 1820 George Sitabe, iral⸗ 


ſchäftsführer der „Abendpoſt“, 223—2 


W. Waſhington Straße. 
nieten: Neuer Geſchäfts-Block⸗ 
Dampfheizung, lam ſofort 


rdeit 
werden. 37* 


106p 


> neuem 


— 


vr 
xD Il. 


: Neuer Laden, pafte: ıDd für 2 


nD 6 Yımmer 


at cifer 


022 A corge 


| „Bu verkaufen: Neuer Rod ofen, peizoten und 
! Gusofen, jpeitbillig, 1625 Larrab Eeir, 
Zlugk 


— —— 


— muſ Ftaliſche — 
iAnzeigen under dieſer Rubrit 14 Cıs. Beile) 


call) Upright 
\ 15 
Gec- | is ir, naye Rorth 22jep 


es grobe3 Konzert Yictro!z mit | 


! iti wutchen Bialten, m M'Dia: 
an Nadel Tlır Edif on, 32 0. 12335 3. Ci ER 
Aparinent 2. 0X 
— 
33 Cabinet Jewel Baint Phoͤnograph, An— 
ds, 45 Bol | b od. $25, 2445 Vrairie 


22icpiwk | 


Sseliene Gelegenbeittl 
kaufen prächtige 5200 Siciteia md teure 
cords, weun Jolort genommen, nur 9 Moden 
vraupt, Yielidenz, 1922 ©. Kedale Abenue. 


6iviwE 


555 laufen gebrauchtes Kim {ball Piano. 1961 | 
Halſted Eir, 18jeptiwX | < 


| 5 taufen 5400 Biano; beiter Ton. 1U56 | 
Lurrabee Ctraße. 18ip1mX | 


Neue Ediſon Diamant PBhenverzpben, $3V U0 

| * 
aufiv. Sas, 3%. Xyons, 25 W. Lale, nahe Stale. 
3005*4* 


Pferde und Bogen. 
ı (Anz seigen user Dieter Ku i 4 un bie ‚beile) 


Zu vertaufen: Sechs gute Arbeits 
pferde. 550 bis 560. Nachzufragen im 


Flat, Dampfheizung, Boſton Store Barn, 


Boulebdard. 


1509 S. State Str. 


18fept wi 


ohnung 


Zimmer und Beurd. 
ter dieſer Rubrit 14 Ets die? 


Großes Zimmer; $1.5 u; vaf 


21 vermietet fchöne: Froni 
anelthie 17 1349 Salon 
fefe 


möbl 


Drei 
IDBIRE] nn — 


ſſend 


1X ofr 
875 lauſen 6 Sabre alte Mäpre 1400 pſd; 
18110 für 5 Jahre altes Pferd, 1600 Pid.; Exr— 
opreßwagen und Geſchirre, billig. 731 Late er, 
nahe Halſted. Aſeplwæ 


*60 100; Auswahl unger Pferde, 1000 
14U0 :bId, Ihiver; Erprebwagen ü. Geſchitt hil⸗ 
ig; babelrbeit verloren, 2022 N. Culiſorma Av 


99 nr! 
zetle⸗ 22in,smd 


Hunde, Yögel ı u. ſ. w. 
| Anzeigen witzer Diele Aubril 14 — die geile) 


its oe 
B 

oue Zu Taufe "sefugt: Bapa ei 
al on] > ler x 


zupil 


Yu berfawien: Vofton Terrier, (Himdin), dr 


irtes 


Str., nahe PMöonale alt, 85, Sicuermarte eingeſchloſſen 


Front-Bettzimm 


dvjon Ude, 2. 


la | 3149 Greenbicw ide, 


imert 
— — — — — — — —— 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
An⸗eigen untert dieſet Rubrit 14 £18, die Yerle) 


ylal, | 


J verlaufen: Sute Wicncles 7 $ und ati 
; ; $1 und aufwärts; NRepuruturarbeis 


it Bad und Board, — | ton ciite ztalität, Eirtom Bros., 1012 Yale 
u. 16ſpuvxf 


blirte 


aubere, mi 
at Bad und vPorch, b 


3 Zimmer an eine Frau 
1 [4 >iy 


d an ‚anı 


Flat. 


sim) Einger Näh marhin en, 50 Ecı its wöchen lie 


riielia Id 


e. bau WW ug, gebrau chte $4. I) aufvor 
- l Rx 3, Nortb Mde., nay? Sedgir t 
ce | Zclepbon: Tiverie y 2709 Tip,imt& 


oder Is Beidhäftseinrichtungen, Maicinerie uſw. 
| (inzeigen unser dieler Aubril 14 Ci3. die Beile) 


— — — — — — — — 


lan⸗ 


Kauft Eure LademEinrichtungen bei 


— JacobLederer, 


Schlafzim 


moi oeizung, 
it oder 
ferenzen, 


ıten 


eiaung, 
inhard 


N» 644 welt Wadılon ztrabe, 
Ginribtung für tedes Geſchäft auch einzelne 
Gegenſtlände, niedrigſte Preiſe und beſte Qua— 
lität garantirt. Unſere eigene Fabritalion. 
Soda-Fauntams in allen medernen Exemplaä— 
ren; autgeltelii zur Veſichtigung. 

844 -648 Weſt Madiſon Str. Bertaufsräume 
Verlauf für Baar oder mönaätliche Zahlungen. 
Telephon: Wonroe 24096. 

— — ini4trdimt* 


Yargains für Drudereien! 


Zu vertanfen: Cine Anzahl Käiten, ! 


billig. Näheres beim Gejihäjtstührer der 


Zimmer $1.00 
2 2ip, 


nr 
) 


vr 


Sn „Abendpoft”, 223—225 W. Waſhington 
OR Straße. 


mmer und Board. 1429 | imitı und Eheet Metal Yuorfers Maſchinen 


rufen, von 8 bis 12 Uhr Vorm., auch 


— — — | 1500 Blue Island ve, jrſa 


zar vermietet ein Zimmer — — — — — 1 


Louis Ave. 3u berfaufen: 5 Negilier, ganz neu, bil» 


vaſ 


tbettzimmer, mit allen Bu berfaufen: Neu utlerbog und 


privat, 1245 Ne 


ide: 
Licht, 
Narren \ 


ip) 
N, 


Frontzim 


Rdauemea«d 


‚pa ſeud Zu verlaufen: Faſt neuer 
Place. 


Npfr 


irfa | lie. 1647 Rine 


ier Lidl hu Sfen Kr, 
>10, Ahtilet u dv. <iaie zit. 


Bu berfaufen: ( tät dige 3 Ect don Gros 


wall Gaje, Couns | 


von de. 
ion * 
uve EEE 

Delifateflfen Store Firtures — 
Niwauntee Ave. dt—fr 


Chas. Be nder Go, 608-—14 Wells Str., 


Fadrilaiten ıı. Händler in allen Arten Xadeneins | 


rie3 | vichtungen. Nicdrigite Preife an neuen und = 
as, ) brauchten Einrichtungen, Baar oder Abgauhlun 
Abe. bap* 
Kurs | — — — — —— 
in® Yu beriaitien: Cine Butcher Boy Eisbox, ſpolt⸗ 
billig. 2788 Belmont Ave. dofrſa 
mer 
ii) 2 


Billard und Boret t Tische. 


eige n umer dieſet Rubrit 14 Eils. die Betle) Gars 


Zu de tfaufen: Bil lard: Tiiche, vollitändig ncu, 


. Carom oder Pocket, mu bolijtandigem Zubebor, 
— VV V————— Zifche zu berubge'chten Brets 


wei Freunde oder Naar, | IN; Leichte Zablungen. Wir vermieten Tiſche 


Dampfhe 


izung, biſng. mit dem Privilegium, die Miete vom Kaufpreis 


abzuziehen, Zigarrenladen⸗Einxichrungen, eine 
Spegialilät. The Brunswick- Balle - Collender 


Wolfram Strabe, Co. 623- 629 S. Wabaſh Ave. Sian*k 


23agmifrumt 


Zu vermieten: >] Inf Ic mmer; $ 


und aufwärts, ʒ R lari E miir 


Berlangi: Boar . 1631 N. Salited € 
2ifept 


Roomer gewiniht 7 North Mve, Kö 


fi kochen. 5fcpifrfalondorric { 
I —— — — | cite Lilerie. Echt den Eigentümer, Camslag 


1.50 Grundene.ium und Gänufer. 
(Unzetigen unter biefer Rubrif 14 Cı8. die Beile) 


= | Nordreite 


— $300 Vaar und Reſt auf Abzahlung laufen 


| 
nıten | prasptvolle 6 BRimmer Reſidenz, eleitriſches Licht, 
ton SUrnace Heizung, Sleebing Porch. Macht mir 


Vermiete einzelnes möblirte3 Zimmer, $1.50, | oder Sonntag Nachmittag. 1709 Yarragııt wir, 
| doppelte $2.50 und $3. 602 N. Clart Str. frſaſon 


18fp 


———— —— — 


Zu mieten geſucht. 


ine = — — 
Berlangt: Vargams in Nordſeite-Grundeigen⸗ 

= | tum; nur von Cigenümern. A. J. Schro e⸗ 
ter, 105 Ro. Clart Str.. Tel.: Rändolph 314 
fep9,imt& 


Anzeigen unzer diejer Rubrif 14 ei. t die Seile) * m — — => 


uche Store mit Wohnung, hür Be und 


Artifet zu mieten, Wdr.: U 023 Ubendpoft, 


83500 — großes 3-Flat Sr» 


den Monat; nahe Wells und Beethoven: 1 


nn —— —X von Nortbiv. Sodbahnitation: 3500 Vaur, | 
schucht: 1 oder 2 Icere Zimmer, | Reit_leite monatliche Zahlungen, 


Eirgenie und Glarf Er. Wr: U 


24 sohn Heim, 5143 X. Afhland Abe, 


udboſt. frfaj' m — — —⸗ — — 


vr Mann wünfcht möblirte: Zimmer, 


— | ‚Bu verfe ufen: Nur $7750 für fhöncs, aroies 
ti , Saylat Bricgebi iude zwei 6 und ein 5 Zimmer, 


wgenheit, mabe Ravenst vood Hochbahn. SDampfheizung; Mieteé 811403 an Kenmoͤre Ade. 


510 Übendpoit 


Herr fucht arohces möblirted Zimmer an N 


| nabe Seving Park und Northiweitern Saunen 
Expreß Hochbahnſtation; nur 81000 Baar, Aef 
ord⸗ leichte Abzahlungen. 


weitferie, beguem nad Humboldt Parl oder Sohbu Heim, 3148 N, Alhland Abe, 
—— Sauare Hochbahn, weſtlich von Milwan- — 


fee Abve Moderne Bequemlichteiten. Adr 
802 Abendpoſt. 


Board geſucht für fiebenjährigenn Styaben 


proteitantiichen Leuten $4 wöhenilih. 2417 % 
Adams Etr. el, Seeleu 619U, 


S. Bu verlaufen: Bargain, 4306 Lincoln Avenue, 
ftfa | 25 Suß Sront und 2146-50 Eullom Nve., 3ö 
- I Fu Sront; ganas Brid; Laden und 6 Siats; 
be en eiaung; Ginfommen $1246 ıäbrli; Ahr 

votbel $4000; Preis $8800 für deu-Thhnellen 
—3 Vertauf Krane Bros.. 4021 Broabivah. 


.| Abe, nmiye Wilwanfee Ave, und Bring Part 


10c u 5,6 Summer; Briafır undai ment; 2 Nizie ! 


Grundeigentum uno Yauler. Grundesgentum und Gäufer. 
(Anzeigen unter dıeier Rubrit 14 Et. die Beile) | (Anzeigen unzer diefer Aubrit 14 E13. die Beile) 


Nerpseite. @üdteite 


Zu verkaufen: Hübſche 7:3immer Cottage mit| Zu bverfaufen: 2ftödiged Frame Haus, 5 umd | 
Yalement, an N, Albland Abe., nahe Grace Stʒ. ‚| 5 Zimmer, Miete 828.860, ,an 42. Str. nabe 
billig und zu ſehr liberalen Bedingungen. Chield3 Ave., 832750. — 2ſtöciges Brid Ed: 
erjragen in 3815 N. Marjhfield Ave, 2. ar. baus, an der 107, Etr., nabe Bincennes Abe., 

feiajon | billig, $3200. Am, U, Narten, 3028 Lowe Ylvc. 
fept22,24,26 | 

Zu dberfaufen: Billig, 2itödiges Sramehand, — 

1644 Relſon Er, nahe Welmont ud Wihland, Zu derfaufen: Zweiltödiges 3 Beil! aus, en 
beim Eigentümer, Grocerhſtore, „großer Bargain, ain Ev 
— — — 1610 W. 68. Siraße. ip15—23,irfa 

Neues 2 lat Brid, große Yot, > Bimmer in — 

jedem Jlat. srrbateingünge, eueite i Bequemlich⸗ Auftin und Dat Part. 

— Vesucnt nad Howbahn und gute 2 Wißt Ihr 

henb serhinr ı reis { 880 ne as — — 

—— ey —— —J— J 318, Daß eine Hogenion Model Bungalow 
2359 Addtlen Eitr. 3 16fpt:v& | bezahle, werden ann wit 335.00 bis $50.00 | 
WEN TEEN ZENLINGEN, GEUNE 10 IE SINE ABER | 

2 Slat Srame; 1 Blod nah Belmom und Ars — —— — begahlt und gegen nur Beine 

oin Aver Cars. Je Zimmer. Preis 82350 vagrans a 
$ v0 Want, . Rn dus —J— "en. e 38 Gin Bungalow lvie wir fie in einer Borftadt 


| 


1905 Belmont Ave. — Reſidenz-⸗NRächbarſchaft bauen Hat viele Lortei ie | 


— — uber eine Flatwohnung, beſonders fur Die 

Bu verlaufen“ 3: Flat Brid, elettr, Licht; Miel⸗ —— e, wie leicht erſichtlich, kräſtig und 
880 5 DU edel, vo | Todı 5 . 

— Bee RR; nötig $100U, atuedel, 102 Injere Yungalow3 tind alle geräumig, mut 

= ne | groben Pordes, haben feine Plaitered und = 
| ; B dene Vaſemenls und groze Dachvöden. Die Lo 
|. 6 Simt a ei denne EL One: Zurnace- | it genügend grob, bat 30 Sup Yauım Im To 

heizung; breis 2700; 3500 baar, Reſt monatli. und genug fee einen. Garten, : n 2 

derintiage ve, Sranl' Wed, 3932 N, Robey Eir, | „u, Zattebe ve, in unierer zu tin Home» 

_ — — Addilion, ewiſchen Thomas und D Dwiſion Ar. 
fen gei gt View 2 », | haben wir meprere ös und 6-Zimmer Brids let» 
4 ber 5 Sinnner Salt, wis Torleiln Inssanie: ug geitellt, — Augahl DIS 8 Zimmern 
babe $500 bacr, Heft Abzahlung. Adr.: U, zus, | Dauer beinabe bdollendei, Sinuded in dem 
bendpoit doirfa | Neuen walſerdichten Stutto. 

* An Laramie Vive. haben twir ebenfalls mich: 
tere 5 himmer Brick-⸗, Stullo- ünd Frame— 
Bungalows 

Ungere Wohnſtätten variiren im Preiſe von 
84ĩoo vbis ö, alle Finiſhed in Härtholz und 
Lintneritch detgriti. 

Wenn Ihr, Euch mit der Abſicht tragt, cin 
Haus zu Leufen, würde eine Unterjuhung uni: 
rer Bungalviv Seltion in Auftin Tür Euch von 
gr bem Julczeſſe jein, * 


Vrauche fofort Vaargeld, verlaufe mein 6 Flat 
Sramegebäude, Fletcher, nahe Racine, Miete 
*8704 jahrlich; 51500 Baar, Hypothel 52000, — 
Vvorzuſprechen ST718 No, Llarl Str,, Store, 

dofrfa 

u ngewöhnlicher X Bargain: 85-Zimmerhaus, 3744 | 
Fu Kot, Furnace, Garage und eietir. Lich | 


it fo eingerichtet, das Cinfommen erzielt a Büch store aus— 
a 13 Eud < ücblein und iveitere aus: 
werden fann; Leite Fabrgelegenpeit, Cigentür | bt ul ıc) ein — 


nde Eitzeldt iten "zu ſchicken. 
wer, 18531 Addiſon Str. 18ſp1w ‚Hogenjon«& Ev. 5312 8, Chicago ve. 
$500 Anzahlung und leihte Abzaylungen falıs Irfe 
fen Zeil sbrid, 5 u, 6 punmmer, ‘preis $4oU0, 
Hier iſt Eure Selogeitheit, Beltinui, 2328 Xiits 
coln Avenue, ſon —ãAr 
Ein »Snap — 2-6 8immer Flals, auf Con-⸗4 
— Wi beies umd tanleB, Dialer. | Salt neues G Zimmer-Yans, Gurnacebeizung. 
Sn. PI100, 12 aut, Reit nach Belt Ge, | Siiwene Beriletdung. Qut 372x125. Geptlajtcrte 
Yin. Helo si), 1 05 welmwit live. 16| iv 0x Swabe. »ur $3300, Aozahlungen, 
8300 vder $500 Braranzayluı ig iuufen neues 
5 5 oder 6 im ner Bungalow oder Haus. Wile 
Heibiwalterbeizung, groBe Kot, alle Verbeflerume | z, ner © Derbefferungen, Breite Kot. Yreis ale. 
3 dafur bezaͤhn. tem na ee - er E 
aen gemawt md Dali ezu Bedl nad | | yi260 bis $5L00 Seine Gegend, 
»ordbahı und Sirapenbahnen, Br eis 87850. — 9 Sinner Haus aut ?. Keniral Ade,, füdnch 
31500 vaar, So den DON — Nedme nineg ver— von Lhicaſgo Üve, Lot 544x208, Vardain, 86200 
Wbeſſertes oder unbebautes Eigentum in Taufſch. 2-00) — Slter Wictöneld mird "Dei Meik 
ð .3elosty, 1905 Yelment Moe, Löfplivk $500 Baar, Euer Mictsgeld wird "dei tell 


— Spezielle VBargaind im pregivollen Yuliin.— 
$2500 fir 4 zume Cottage, tor 50x125. 

rund aliein ift den Preis wert, Bedingungen 
ideen arcasigiri werden, 


Ein ı8cle 319 2 Flat Brid Heim: 





uno 5 Zimmer Flats; Furnaceheizung, Eichen— 
holzverlſeidung; Sonnenpaelor rs; mie moderne 
Berbefierungei; gepflaiterte Straße. Breis 
nur $6250, 
Waſſell, Bramberg & To. Auſtin Home— 
ullders, 5526 W. Chicago Abé., 
oder 5962 W. Diviſiton Str. 
töfp,irfaton,imt 
Zu berfaufen: Dal Bart, 6: Zimmer, Ele, Siufl 
Haus, 1 Sahr alt, Eigentümer zieht nach New 


| .$700 XYaar, $15 monatlich, fauten 6 Zimmer 
Cottage, auf SO Bub Kot. Modern tt ieoer Bo 
ziehung. Beuem nach Irv ding Pt. Bivd, Statien 
liabenswood „L und Lincoin AvekCars. Wim. 
3e ı osty, E >59 Addilon Str, 16j} twà 


) ) Baar, su » monatlich, faufen_ ful iges Co. | 
tage: Heim, 6 gimmer an Main Blodr, Dover | 
Atue und Brilbafement; eihene vertleidu tig | 

ind 2 ‚den, Yad, Bas, heies und faltes wwarler, 
Sureracı . Beyuom nuw Lincoln und Velmon 


«iu, 


| 


| 


bezaylen auf neues 2-Midiges Briagebäude, | 


! Eimburger, 2 Tid. Stüd, Pid.. 0.17 do., BUIGEIOED ninsaaunaemuee 


\ * vort. zetieneingang. Wohnzimmer a Der | 
hp S < Yılnr Welbos Qu Belmont Ya x m. 

Ude. Gars. Kr, Zelosty, 1905 Bei ———— z| x ont, Firepiace Flierihru nie, franz off de | 
Türen nach arohein mit Glas eingefäßtem ui it} 


Sreundliche Goitage, Sad, Gas, heißes und | Farlr. Wrahtvolles Ehsimmer. Mit Gas | 


I fattes wwaller; Zteube gupfiaftert; Diguem nuch 


| eiiigefaßte Breatfaſt Porch. Großes Front-Vett-⸗ 


vcoln Side, und Velnont Abe. Sirabenbagne ziumer mit 5 Senftern, 2 andere Nettziann tor 
vll] ‚ vr * tel’ 


immer: 95 $2550;5 3350 Baar, $15 monatitı. | und mit Glas einnefabte Sleeping Nord. 
ER RE 2 engen WAREN; TERN Raſeme: it, Heil: waflersHeizung, Gas 


„8850 Baar, 20 monatlid, faufen ein Brit | tane für, Auros mit Aveg nad dev Straße 
i bwaflerge iaung: 6 große Zimmer: | Nur $5000, Euer Bargain. Zriedt & Ko 


Strauß nbebn unten, 16fp.iok | 654. Ifien Samstc 18 und Conntag. frſaſon 
3m 2 e108 tm, 1905 Belmoni Av —— a EEE TA ET 
— re —— — en ein Berfaufe Bar! 7 Zimmer Nefidenz, vier 
Zu verlanſen Fan neues Fiut Seim 5 um Yeitziuiuter (Sei affer!, Lot 52x 125, S400, 
Sımaier, mudern in jeder But Sem, ira» | Wert 55500, Weichbroöt, 1107 So. Euclid Abe, 
venbayn uno SHocbbahn. Yreis $4700. 8806 ſrſa 
Baar, 330 monatlich. Wim. — 1905 en ini 
Delmont xibe, 16fpLm& Warnlandereten. 
nn ö— — Verkaufe 10 Barzellen, jede 10 Ucre3, trodes 
a Ä nes — Land, nehe Green Bah, Wis—⸗ 
588 an — — * confin. = fruchtbarer Boden, nabe Bahn of 
52550 für moderne 5 Zimmer-Gottas | und tolteret $500 die Parzelle. $120 Anzah 
ges auf 35 Fuß Yots, 14 der und 1% tung, Reit bis 3 Sabre. Selig George, Eigen: 
Ader. ein für Hühnerzucht und Gar, | !ümer, 220 M. Gicero Ave. Ghicago, beit 
ten. 8100 Anzahlung und monntlihe| Wir haben, zehn Acrc® Ziwiebel (Onion) Yarı 
Zahlungen $16 im Durchſchnitt. Sim | Men au berfaufen. Apoitationen werden erbes 


: 34 > ; 2 ten Sohriftiih. Man fann $3000 jährlich darauf 
Hans auf Dieien großen Xots wird ſich verdienen. GER benotigi 4 Monate im Jahr zur 


jelbft Gezahlen, da fie ficher im nädjiten | Bearbeitung. 3. 9. Spielman, 327 Süd ‚gazaite 
| Jahre den doppelten Wert haben werben, | Straby Ebicaco, SI. 20fpiick 


Ginige nene Hänfer, nahe 48. und Mil» | 80 Acres, 2 Mellen von Stadt; Lehmboden; 
waule xlve,, extra gros, voiständig fertig, | gule ©: haude; .reival: See don 7 acres: feines 
mit ohem Altic, 7 Fenſter und von der —— reis‘ ee 
Front emporführende Treppe, große Bar: — — 


gains zu 33900, werden ausvertauft zu Verſchiedenes. 


2* * Aa 24 ap Art 
33550; $200 Anzahlung und Miete, | „2 berfaufen: Modernes 8 Zimmer Haus, 
ar — ? — ed equeme Bedinzungen, Wegen Cinzelbeiten: 
Abe t 3. Schorfd), 6344 Irving pi. Bld. Adr. u. 740, Abendpoft. doſrfa 
151ſp, frſaſon, 2w nn — 
— —— — — ——e——— Su vertaufchen aefucht: Hube fhöne 6 Zimmer: 
$150.00 Anzahlung Cottage; WFurnacesHeizung; SHbpotbel_ $1200; 
$1) 00 atonatlich und Zinſen nabe Hamlin Part; für sleine Farm in Michigan 
faufen eiMe osgimmer „Zuetell" Goltage, nei | oder Wisconfin. Adr.: U TUI Abendpoft. 
und nwoderi; Lihenbolassußbuden und »Berfieis dofria 
dung; eleitr. Licht; Konfret =» Bafement; 30] , i 
Su Lot. 


5300.00 Auszahlung, 
$20,00 munatlıh und Binten 


532 * 
kaufen ein „Ruelell“ Backſtein Zwei-Flathaus: ⸗ a 
ein lat il berntietet; Das andere „lat it fers s gr ei 0 olirungen. 
tig zum Eingiehen. : 
Zuete 11. 4101 Fullerton Avenue. — 
Tin,*& Chicago, den 22. © . September 1916. 


Die nadıftehender Notırıngen as. der 
%, dere Rotten, 120x120, — Seiver, Setreibesärie, vom Beginn der Börien- 
du Kr und Bus — 851000 bis 9. - Werlau⸗ 1 — + 
fen au bie Säılte): 350 Baaz: mr H0@ wenige | NURDENR bis um 11 Uhr Vormittags, wer» 


| und dies fl da 5 billigfte Eigentunt in Chirsgo, ben der „Abendpoſt“ äglich von der Ge— 

weit Irbing Barl Ziweia-Vliice: 2950 Eicero | trein-mı Fler: Sıema E.W. Warner & 

Voulevard. Zuglid offen. Go, Suite 706, Continental & Commer⸗ 
Ku en er & Zander, til Sant Bldg,, aeliefert: 


N Dearborn Str.  monir Hoch Niedrig 11 Vorm Schlußpi 
„eis en ⸗ Geſtern 
wir 3u vertanfen: Nahe Viilmanfee Ave. | Scht ..$1.501%  $1.50 $1.50%  $1. —* 
dert und Cliton Ave. Xotten 50 bei |- Drz — 1.5012 514 1.5044 
\ 
| 
I 
I 
! 


165, 8300.00; aud halbe Ader und |‘ Mei N 
Aders; auf leichte Adzahlang. Anton 3. cp: 


Schmid, 6084 Milwaukee Ave, Tele: |? 
pione Monticelio 2401. Dffice jeden | U — 
Tag offen. 20ſepwæ 
de .. 
Su berfaufen, oder zu vertaufen : 4854— | Mai .. 
56—60 Warwict WAve,, Drei 2ftöd, 2 jrıcdgebäude, 
Furugceheizung 1. Floor; ſoeben boilendet; eine a . 28.00 
Heine Unzadlung amd Reit monatliche Santum: | £ : e 36.90 
aen; nel me leere Lot in Taf. Durrhilag, 2603 | I 2375 
worth Ave, ZTel.: Armitage 7420, Iefafon BIER 
3 beriaufen: SO, $25 monatlich, 5 und 6| 
Zimmer Flats, Bad, Gas, Bafement; gute Lage; 
*3600. DJorgenen, 3045 Norih Avenue, Ylibaut) Rippe 
6455. frſaſon 1 it 
—— — nen | WEHR A i 1 
Zu tauſchen geſucht: Billige Bauntellen, Nord» | RI ou — A 1 
wertfei te, file zweittödiges 4 und 5_ Zimmer | De u — — 1 
Vria-zlatgebünde, fhuldenfrei, nade Humboldt 5 * 
Rart; Breis 34750, Auferdem liefern €, 
veurh 5. Biefjede, 2530 N. Sawyher Ave. . (ç 
— Co. 





W. Wagner 
* —2— 
| den folgenden Situatıdug- 
— — — — beri ſowi 8 
Spezieller Bargain. 8 Zim merbaus, 50 Fuß dt, yoiwie als heutige * ch 
Lot Vad, Gas helhes und altes Waller um notirnngen: 
ziall, 3742 Ro. Mozart Str. J pn Sebhard, | s un 2 € 1 
| 3208 Wtortont Abde., RETiopNt, Si FERN Sept — regnen 
—— — — ——— —4— di .40 8.0: 4.70 14.42 
$500 Anzahlung, $20 ı monatlih und Binfen, | Dea .. 1.53% 73% 45% 23% 14.02 14.17 
Flat Gebäude, je 5 Zimmer, Attic und Baſe— Jan ii * * 23.62 13.60 2.07 
eichene Böden, cleltr. Licht, breite Lots, Mai TER ER; WR RER 
chart Thon, 3649 Nord SKimball Ave, | ul „ 1.55% .77 1% = Re — 
22 tirdiie 
— HRT Weizen flog um 2% bis 34, 


sur. Zelssiy, 100: dehnont de, Teipim: ! Badezinimer, leider S Shute, Fru cht⸗ Clo et. 


= ehe hung. Ein Btod nad drei | 5013 Soutb_Youlevard, Tel, Mırlıin 683 oder | 


ı 
| 


| 


| 


Iuf-| 


ftarfe Nachfrage dafür, während die " Baiiermelonen. 
beſſeren Sorten nicht in ſehr großen Ber Fab .untsanenssunenennsenene 
Mengen tommen. Hier ift der Höhe- Audermelonen. 


Eantalouper, Craied, 45 Etüd, 
| puntt noch nicht erreiht. Cape Cod California Thuriod .... 


ſendet eine‘ reiche Ernte in dem dort | zungagaldtade rue 


2c 


Honey Dew 
beſonders gut gedeihenden Rronäbee- | Si Sllinois, Bufbel.. 


ren. _DO., Hearts of God. een 
Diuge (Wiiigan und Indiana) 


Die folgenden Preife gelten für den Sitronen Melonen .—...... 
Groshandel, Beim Eintaat HMeinerer Trauben. 
Dnantitäten find Die Breiie etwas höher. | Salifornta, Malaga zueersnseens 


5 00. _GINTERB. sasnnsaueuunnnude 
Kür Bäder nnd Zuckerbädcer. en 


(Mottrungen und Wericht von 28. fl. Jahn Co. dy., Yodi.. 
130 Nord Franflın Straße.) Altinois, Wicıres Early... 
KRulao_ ..!... 0.1534 | Yiiwigaı CHumpion, 8 Pfund... 
Starle Nacfrage, "doh Peeife ftetig. DO. DEBWALE ouornuusncucend 
20% gut lösbar, wie oben geringere Grade S 
billiger nad Butierfetigehalt. GONCOEDE uassnouesnnnneuse seen 
Gefrocnete Cier —......... 0.70 TSOLDERE „ourauuensosscanunenunen 
Kur Eltveiß ..... ... 0.0 DINBEE non una deren 
Preile tieigend mege en aetinger Vorräte an Friſch Gemüt 
Kunlwaare und friihem Matcriut. sb 
Welaline osonaunassenssrcnuncer: AED UNB or yes emule, 
Sute ekbare Kaare fehr wenig offerirt. | (Die folgenden Kreite gelten nur beim Einfauf- 
— — — Vor —— = großerer Wiegen.) 
Saiſon droht Wiangel an Waare einzutreten. | yyıli, } RER * 2 
J Nide Geianne EUAgar⸗·Agar — Nlligateebienen .. 3 5.00 


Ne. 1 onnonnnnncnencesenerer 


061 DV,., das Dutzend ........ 
>: 0 54 Ariiıwolen, SUBWE ....... 
: “ 16 Champignons _ Wrinnelota ou 
N. 3 nn. 0.45 Vierpliangen DEderoscoconoonene 


Gummi— . 0.18 —U.35 erbien, Galitvenia, Korb. 
Zragucanıp seirumnune IE. ER Gruntohl, hieſiget ...... 


Für ge ertenmBonDer” 0, 1 —0.40 Do., HLuBe Hilleccsemureeue 
Sercreamvonder” : seen OAE 022 | yuriene vn vi ng Rn 
* ei, Buͤchlgan 

Maͤple“ Zucker (tanadiih).... 0. 1$ —0.22 DI; Sin onen 
Tendenz itarl Neinend; viele Export Ord is. dv... Dunie ſota 

Reisinchl — aäftage 0.04: —U.06 dv, gelbe, 4 gun, Einlegen. 

’ e N e. 2 Duübend .... 
Milchſtreupulver . .. 0.150 ‚17 a ——— 
Eedr wenig auf dem Markt, große Nachfrage.) Kıodblaud. Der Eltuifesooncee 

Zuder. . dv, Louiſiauu, Stüch.......... 

— — bieſiger 

Zaib, 9. & €, 100 Blund...... 1.8: vv. Duluty 

Staubzguder Stand. ..unseneneee 3.5 do., en TI sau ersuuannnne 
Granulict, 100 — αJ— ‚Lu do. Sceberg . soo........o 
A . do., Endwien, Kiſtchen 
ð F do. Blattalät, tieme Kiſte.. 
te. do., Nomaine, öftl., Kord..... 
Molke ceipro urte Kobhlfproſſen, das Quart........ 
B9., DES RB. u0cnuuenesensunee 


B u t t er. Yin VOHNEH sonosonnrsnsenenne 


DIE zunnnsnnnnnennnnnnn0n 
(Rotirungen don Wayne & Low, 159 Well) dus. 1leine u i 
Eoıth YSater Etraße.) Mais, Zu. Smmergriän, 4 Död. 
„Ereat erh“, extra, Das Prund.50.32: —0.33 »ieorretlig, bieliger, 13 Stangen 
„Ertra Sieht, das Pfund. ..... 0.32 —0.: * Ykodrrüben, hıelige, LUO Bündel 
‚‚ytuiis“, das Pfund 30- 0.3 Ola, Arlanſas Crate. 2* 
Seconds“ 03 umd.. .. 0.29 —0.3 veterfilie, Allinsis, 8 Did. 
Bafwaate, s% Kine 0.20% do,, bieliger 10 iD... 
„vadles“, das Pfund ......... 0.27%: —0.28 pe terfiltemvnrael Eud, 10 Ded, 
Dieonrargarine, das Blind... 0.27 —0.29 ‘piejler, Yoı iltang, wirtilippi.: 0 
dv., Kuchwuare, da3 Bund... 0.13 —0.15 do. Michigan 
am i DV. NDlAMA ossrne» 
Kä do. Finger —I—— 
D0,, ret ..... 
(Kotirungen 2 der aat börſe.) | gar Winmelota, Pfund. ...... 
„Chr dd« 15”, a3 PMund........ 0.18 —0.18% | Suoicschen, ZU., 100 Bündel.. 
Yahnıdaje, „Zivins‘ das ur ınd 0.15% Kine, rote, bief., 100 Bündel 
„Doing Ymterica”, das Bfund.. 0,19 —U.19! | dom gelbe, 100 Bündel... 
"rang Horus“, Das ze Wen. 19 00.108 do. weiße . 
⏑83 2 | Saneibchobren, biefige .. 
Drid, das u seen Qu 0.23 Sellerie, Wiwbigar, Kilte. 
Eihiweizer, rund (mei), MHımd.. 0.29 —0. 30 do,, “lee Heart. 
do,, (Vlod), neu), Bund... 0.25 Euualh, Altınors 
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do., 1 ‘Plund case 0.13 do.. Hubbard .. 
u: do., Croolnect ........ 
E tert. DV, Weiß „2.0. > 
(Notirungen von Aayne & Low, 159 Wer | Tomaten, Sltnot 
South Baier Strabe.) dc. Mialem - 
„Freſh Firits“, da3 Dugenmd.... 0.29 —0.30 ae 200 i —* 
1s Sut 8 2 do. Bflaumentymaten. % \ 
ITrdinary Firſts“ das Tupend 0.23 —0D.29 El 
RCemlichle tirten einges Wagsbohnen, hieſige, — 
a a ee > —030 |offerfeeiie, Yiwigan, fl. Faß 
Dirlies“ das ven. 278 —025 Weißlohl, einbeimiſcher ........ 
"Sheds“ das De d0., Jowa. Sach... .......... 
a —— * J Ananas daran 
Eier für Gro vers "ungefähr Ic böber.) Rıriebein, warbinatoit, 100 sr. 
8214 F do., ceinbeimiiche, 70 Pfund... 
Geflügel und Fleiſch. do. ſpaniſche, 50 Pfund. ..... 
— do. Califernia. 
Geflüuſel (lebend). do. Feine MEiße.cooonnenee 
(Notirungen ton Jeplen & Murmann, 226 Left — 
South Waler Euabe.) ii Bohnen. 
¶Die Vreiſe CUen nur jur funf Laitentiſten oder Rote Nierenbohnen 63* 
ment, einzeine Kattentilten Vac d. Bid Hoher.) |„PBea Beans“, handgepflüdt .... 6.00 
5 fi ) . 
Hühner, über 4 rund, 2 Kid, 5 . B AuartofirIn. 
DO, unter 4 Kid, das Bid... 0.17. —U.1 = A 
B — ihvere, das Plund (R, Eturl3 Co. 192 N. Elarf Str.) 
102 SÜUNd, Derscc- j (Die PBreife gelien nur bei Abnahme von 
U nibaöner, Icbend, das Pfund Waggonladungen.) 
Hähne, das Pfund ........... 0.14310 4 13 Minnefota Obivos, Bufdel...... 11 
Enten, das Pſund...... 0.16 Jerſey, Giants, Buſhel. 1.20 
Indian Runner Enten, das Bid. 0.15 d0,, Mommteins, Bufhel....... 1.25 
Sanfe, das Biund.. : as 0.10 Suplariofiein, "ireinia, Faß... 
Perihüͤhner das DUBEnd. .une. 3.50 do. Jerfeh. Rorb. ..... 
do,, junge das Dubemd...... 5.00 —7.00 \ 
Alte Tauben, Icbend. Dugend... 1.25 . * 
—V——— 0.90 Getreide, Mehl und Hen. 
„Sauat5“, lebend, Dubend. 2.00 (Baatpretle.) 
do., zugerichtei. Dupend. u... 2.00 —8.00 Binterweisen— 
stleitte. ntagere, weniger. . * 
Gur Notiz für Geflügeitender! -— Nur gute ar. 2 nensnnnen nennen 1.52 
fleifdige Tiere find Hier besfäuflid.) \ sossnnnernneennnn.e 18 ia 
. .uunnennernennene 4.20 —1,00 
Kälber (neichladhter). | MW 15441513 
(Notirungen von Jepſen & Murmann, 226 Weft | J i Ve. . R 145 —1.52% 
South Waler Strabe.) | %. 4, Dl.souonennnnucnese 1.45 
60-— 60 Pfund Gewicht, Id. 0.13% —0.14% | Sommenweizen— 
60— 70 Pfund "Gericht, fd, 0.142 —0.15 me 3 DB: — 1.61 
70— 20 iund Gewiot, BIO. 0.15 —U.1U% Nr. 2, nerdiich.............. 1.58 —1.02 
w—120 Pfund Gewicht (aus⸗ Maid 
a N d * 
geſucht), das „rund... 0.17 sy ——— 0.56% — 97% 


> 
mindfltirch Merichtei. Be 0.55 — 0.8 
MN 2* — 
. __ (Beetfe von Armour & Company.) u a: Ze 
Rippen, Nr. 1, daS Pfund. — 1 ee ——— ‘ 375% 
De, Me 2, Das lud. un cn. A 

dv, Kr. 3. das Pfund. ...... a! — 0.25 

„Loins“, Nr. 1, das Bund... nn — —— —9 . A 
“J Ar. 2. dus Wh. sa — D mn .19 b 
30. In 3, da3 Sn aa rt, — — —— 
Noumds“, Sr. 1, das Pfund.. | AT. 8, DMieoroncnen .- — 2 
do., Rr. 2, das Pfund. ...... — ur 0.32 —0.8 e 
3, dans lud. ...... | : 9, Dsrnere 0.776—0.79% 

tr. 1, dus Slumd.. In | Nir..6, Do 0,76 "—0.77 
1, dus Pfund... i : j 4 JiER 
F das fund. , | zample wa nennnenene 0. 60 0,81 

k - juni — * But ubr— s 
jir. 1, dus Blund.. „„Belzen.......300 000; Mais. .....303,008- 
. 2, daS Pfund....... Vertwtrfung— 

3, das Piund....... .05% Nelzen. .....136,000; Maid. ..... 67,008 


Si, eine (augmerichtet). "| ur ae Be 
Gefalzen, des Faß, 200 Pfund.$28.02%- re een 0.45% 0.45% 
Fell0 4. * re. 4, a ae [ —.464 


„tk, 


tippen, DIS Pfund. ccsecnner.. 0.144 -. 0 Standard“ —— 


„Plates“ ..... V.ISE— 0.13% # 
Sculter nun RAT 1 214 Gerite— 


Schenfel ... 0 37 17... 181, Mala vennnennnenuennnnnnnenn 0.88 —1.16 
* le ⸗ a U u 38 Futter .3**4*262....4 0.79 —0.86 
Ebinlen ooasernsssnnusesesernsee Üs 1840. 1044 | „Screening“ ........4.**.... 0. 4b —-6. 78 
0.14 a 
Froſchſchentel. —— ———— 
stleinere 12% 5 | wWie — (Grublahrsmehl) — 
zöhere —* * Special, das YJak.. 8.90 
wre. Dale; BI, craseen — — 7.30 
Südfrüchte. Siraights, do. ... .... 6.75 —6.90 
ö i - is Elcars, DO. oroencncnenee 3. —6b.40 
(Notirungen von vi Birun & Co. 177 Wels! Rogge DO. „uusuncuucnenen« —6.50 
Soittb Water Straße.) I l N sinternebl)— 
Dranget, falit., Kate Balencias, 30 5% Raten, DAS Faß............ 7.25 —T.50 
die Siille „enenarsnnnennnnnenene öl 2.2 Straights, do. ............ 61830 —0 
Grape Fruit, kalif, halbe Kiſten 2.00 | ä 
do sie of a — vv 'Rleie, die Tonne. 23.00 
Ztronen falit. die 5 * 7. Yen— (Verlauf au} ven Geleiſen.) 
9 do., geringere Eurten, site... 6. 25 | Timotbh, boclein vunn.....15.00 16,00 
nalas silten 24 30 Etitd.. 3 1 00, Jr, 1 a -14,50 
5 do 36 Etid. DEEP ‚5 3. do, A. 120 13.00 
do. BE EEE ie 2.75 BO. ME VE 
” Kunas, Ollahoma und Vils ° 
Ind ENGE | feuri Braitie „onersn0nnse.14.50 -15.00 
. O 
Friſches Obſt. —— 
I 
N 2 —— 
Hepiel J do., tr. — oo00c0.41.0N 12.50 
De = en * Stroh. Roggenſtroh, 88.50- 0. 00; Wetzenſtroh 
Motirungen nn Bei u - a > $0.09--$7.00; Haferitrob, $6.00—$6.50, 
evu saler Ci 50. q au 2 
Norihiv, Greenings, das Fab-.. 4.00 50 Kleeſamen. „Country Lots“, 88.00 -814. 00. 
Grimes Golden, das Faß. .... 2.50 3. Zimcihhyfamen. „Caib Xots“, $3.00—$5.00. 
Jonalhan, das Faß ............. 3. 530 -4.0 Flacis Duluth) Baar aut dem Gelene. — 
Alerander, das Faß... 3.00 I. Tü 2.0934 -—$2.10%;  Minncapoiis Slachs, 
Vorl Imperiais, das Faß...... 3. X 82. 080 -2. 1214. 
wealthies, das Faß 
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| EIDEHED DUNCE wenesssenunenunn 3. 4.00 Tel, Harz ınd Altohol. 


Zu verlaufen: Brid Gotta ge, grode Porches Mais um bis L/ Hajer um a 


yurnace, boyer Hlitic, Bargain, made Humbo!dt Aa — dr 
Bait. 3542 Bea Yive, * tra bis 7% höher ab, Propifionen maren 


gu verlaufen: 35 und Vafement, Nordiveits | | fejt und 10 aut mie unverändert. Der 


| Alle Sorten, Buidelford. sn... 
| Pippin, I A αα 


ede Harding und vabanjia zive, Drei Hlars, | $ | 
16,5 und 3 Ziu iner, Ki 5 34400, fetalont | Weizen jtie g.auf die Viel [dung din, daß | 


IHRER — — — ddie Halfte "a argentinifchen Weizen= | 


Bu berlaufen: Modernes 2itöd, Yridaus, 5 ıt. 3 “x : — 
5 Summer, 2 Durnaces, 1 De fteaıe ernte unter Dürre jehr gelitten habe, |’ 
Straßenbabn, 5 Blods zur Hochbni L zreis ⸗ jze iTof 
sul Baar, Ciocatumer ua. Au, und weil Fi jetzt doch bie Ueberzeu- 


1 
> DI, 


Warzatır! Sch Flat Bricgebäude, Aürnace, der Eröffnung der Darbanelen im 
r ſechs Zimmer, in alſerbeſter Oronung; Eu £ sm. . eyın 
is Yu 0; &000, Yoat, Di au — beſten u. Donate hin nichts 
%, Yamndale Ave. weitere YAuzfımti ) arir Bei— 
Avolnii Franllin 705. Since fen und eht maren in birfer Woche 
— — — c r c 
Zu verlaufen: Bill ig, in Irving Park, halber | eſhr er i icht nicht — 
ei oe 1ge, 5 hmm ner; J — eſcrient ing, ſie == jten nicht einmal 
dal Gas und großer Stall; Hübneritall; Als 
\ een er ; guter Bl og für Hühnerſarm. U. 6 mi lionen Duf hels. Gegen Sch luß 
eına, 1917 Girard Er. mifrfa der Börfe traf ie Nachricht vom Ver: 
_ Bu ber elaufen:, 1reftödiges Srame-Haus zwei auf —— Millionen Baſhels Wei⸗ 
5 Bimmer Flats, Heißwaſſfer-Heigung im eritei —8 lich 1* 
Een © uam Big „am eritan ' zen ind Yır?lan? ein, vermutlich kaufte 
x4000, hartes Jarson, 3717 Mhtitage Ave. Griecgenland den größt‘ Teil davon 
el. Beimont 2075. | an. Die Winteriweizenfaat mat in 
Yu berianien: 6 Flat Haus, alles moderıt, 
Sentwallerspeizung, Logan Equare, "Xel, 3508 9| Auf nois und Kanſas aute? Fortſchritte. 
Belmont. idfepſiw* | 


eir., 2.5 wen ıgung Bahn u ochen hat, dag eg mit! 


= ar ae EEE: — v > 
Bu berfaufen: Btweiltödiges modernes Brid | J 'f b 
6 und 6 Hımmer lals, CteinsBaiement, auf | * rodui en or + 
Yot 33125, Keine Ygenten, Zu eriragen beim 
Cioentümer 2524 Auguita Sir. 1, Flat, nahe 


Zichtern de. Sirabenbaonlinie. iiag,rı| Der heutiae Markt war, wie im⸗ 


„emeur. mer am Freitag, recht lebhäͤft, 


Maiden Rufh, das Faßz......... 27 g, Chreife vom Bar, DU and Barıifb Elus, 
Eiveel Bugh, das Faß......... 3. 3. 900 xeit 18. Sirube.) 
Holden meet, Da3 GaBesern ee 3.2 ‚Sl Standard, weiß... .8 0.07% 
„zuheh", Das GAB. runennneen Zul V— perſection. weiß, 150.......... .08 
Graventein, die Kiſte........... —3 Headught. 1455... 0.10 
Spivenverg. vv. a .d ei NaplG oucnunsnrune 0.1814 
elle „WOWER,  DD.. .. . * RKed Crown Gaſolin. ........ 0.1854 
— j Gaſolin. .* 0.29 
1 —9* Leimſamenöl, roh, im Faß.... 5 
Small Ladı, ussnesnnneseenceeen “ do., gereinigt, do —— 0:76 
— v0 rien Ierpentin, im ad, Gallone.... 0.54 
Craba Bann Eiberian. _ das Tab Keines Dlenveiß, vr 3uU und 100 
do... Syslops, das VaB. eu... 4 5 rund Füllen. ver fund... 0.11% 
d0,, Transcondents, Das Zuß \ 0 Ertrag xıuel, Silders’ Aushiting, 
. Birnen in BZallern, 100 PULPERPERERRT, 1.öU 
2 . Feiner Sup ı bis 4 Fälfer, 
California — — —— — 2.25 


ı Oregon ı. W "do... 0.06 2.28 | ö üller oder medr, per Tag 2.15 


klairgean zerer. Re 19 3.90 New YPorler Gyps. 1 bis 4 Fäſ⸗ 


Sowell once 2.0l 3. I fer. ver WAB.ononurcsnsuunseunee 2.00 


EEE — — 


Es bezahlt fich aber da die Vorräte enifpre⸗ 


‚exit umzwieben, bevor an fanft, unfere | chende waren, trat,  insbejon- 


‚5 und 6 Zimmer Brid Hüufer in unie- | dere in Gemüſe Eiern und Käſe 
ter großen Snbdivijion, 8. 22. Strafe Kantfe (2 w 
und 62. Ave, mit Y “sphalt-Straßen 3 keine weſentliche Aendetung der Preiſe 


| Gatalpa- Vüumen verihjönert; ift de, ein. Dagegen zogen die Preije für 


kanntlich einer der fhönften Pläße auf | Xepfel nit unmejentlih an, auch | 


| der Weitfeite. Kleine Anzablung, Reſt einz zelne Birnenſorten und Pflaumen | 
| wie m. Touglas Part GI. Ela 
Bin ek ©; u vr notirten höher, als in ven legten Ta- 


4810 u 22. Str. Bone Cicero 1181. | gen. Kartoffeln find wieder etwas im 


| 


7° Preife zurüdgegangen. Cbenfo Se: |: 


berf : Billig, 2jtöd, d, 2718 W. ü j i t 
galten Er ng Almen Wab, ans. Hk we · flügel, bad jetzt wie der erſchwingliche 


gen Krankheit verlguft werden oder tauſche für Preiſe hat Eine fteigende Tendenz 


De Aniou 3. 5 Faſſer oder mehr, per Faß 1.30 
!indere Bartletts .... u. — 5.0 Reiner vrangelarbiger Eihellad, 
VOR DON soasananene ...n 3. tn Sallonenfannen Gallone.. 
glemidh Becutd ...... Lu a Reiner weiber Schellad, Ballone 2.0 
-1.25 (Bet Abnabme von 5 und 10 Gallonen, dc die 
Secel Te GSallone ntedrtiger ) 
Steillerö .... 5 2.25 180:grad. denatutrirter Ullohot. in 
Kleine U . Sällern, die Gallone „....... 0,52 
Quitten i ü 5 Yb-arud. HVolaallohol in ßäſſern. 
die Gallone .. 

Feigen. ($reife für 5 u. 10 Gall Kannen, Te die Sal 

Kiſtchen, 30 Stück.............. 0.5 lone mebr. 


Blaubeeren. | Schlach tv ieh. 


Michigan, Kiften, 16 Quart3.... 
Ninder (der 100 Pfund) — 
Brombeeren. | Gute bis ausgeſuchte Ochſen. 10. 8 
x ! 5 Mittlere DIS QUlC.ensmeeneee 6.7 
Bafbington . Be Seite Kühe und Rinder... 6.20 
Erdbeeren, WR are 5.00 
7 ——————— nr E Kälber, mittl. 6. ausgejudte 8.50 


Sironsbeere, — — 
F F — ) — 
Cape Cod, das Faß . ............ — 03 
Riirii- Ehmere ‚sletihermaare „...10.88 
— 2 Blirſiche. Leichte Fleiſcherwaare ....40.90 
Caliſornig ...................... 0. LTeichte Spedwaare 40. 10 
—* — —3 “br Schwere Badivaarc (260 bis 
Sl inois Elbertas ............ 0.78 .2 400 Bun) wa —00 — 
sem Yorl, Eisernen . Gemiſchte, 200 250 Bi. 10. 10 


Eagle Mamınatd oranossncrseene . * & befte,... 7.20 
ee 0.80 Sertel, ** te bi& befte.... 7.26 


»prolific 5 6 Scheie- u e 
een —9 — Vmnmer, gewöhnl. bis beite 9.75 
EEE | ö an. 

Ellaumen. Sährlänge — 
— Manns BIO 2 Velders geringe dis heſiet: 
ngaeiſche Ewes, mindere bis beſte.. 


⸗ 


Iehed Jaran ie öde, gem. bis ausgejuhte, 


unsre 
Zefet die 


—— ——— 


Abundence 0.85 
0, 65 


—1-]-IN 
gras 


«. 
. 8 ide € e T 
—* Farm. 1. Sioor. E. Beher. Tei. ei behält der Preis der Butter, Es ift — — — 15 „5 g n ni a 8» g ne 


647, tia 


aſaw 2222222 





EALL- FOR 


MITCHELL 


ehutälae 
—— TEINt: 


IN Bi 
GDOD TAST 


Für Männer und Frauen 


MITCHELL 
CERTIFIED 
STYLES 


find in der ganzen Welt an- 
erfannt als der Standard 
ber Diode. 

Sult fie Euch und Fleibet 
Euch torrekt. 

Folgt ihnen 
Kleidung wird 
ſchmachvoll ſein. 
Falls Euer Schneider ſie 
nicht hat, ſchreibt uns, mit 
Angabe ſeines Namens und 
wir ſchicken Euch ein ſchönes 
Viodchud frei. 


Mitchell Puslications, Inc. 
41-43 Welt 25. Er, 
New York Gity, 


und Gure 
ftet3  ge- 


er Schneider, welcher 

D dieſes Schild zeigt, | 
fchneidet jeden An- | 

zug für Mann oder Fran 

nad Mai zu, nah den 

Mitchell-Moden, die Füh— 

rer ſeit faſt fünfzig Jahren. 

Sie ſind das Neueſte nicht 

nur der Saiſon, ſondern des 

Monats, in dem Ihr beſtellt. 

Es bedeutet, Ihr erhaltet 

die beſten Moden der erſten 

New Yorker, Londoner und 

Pariſer Schneider. 


Er benutzt Mitchell 
Certified Style | 
Blates — abjolut das | 
Allernenejte in Forreften 

und antentifchen Moden. 


Seid vornehm. 
Seht nicht aus wie „fertig getaufte. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 22. September 1916. 


EEE cn. Der ———— 


höher. Wie ein Quftroß raft er durch 


eine Wolfe, die ihn aanz verbirgt. 
Eine Sputgeftalt am bellichten Xage. 
Nun ift er wieber fichtbar. Die Schrap: | 
nelfe flattern mie Vögel um ihn. Eine | 


aufregende Jagd. Da ein entjegliches 


Krachen und Klirren — ein Blindgän- 
ger ift im Nachbarhaus in das Glas- 
dach des Wintergartens geflogen. Mir 
wird das Schaufpiel nun bod} ein bis- 
hen ungemütlich, und ich verlaffe mei- 


nen Ausgud. 


Nach einer Weile werden bie Schülfe 
feltener und hören endlich ganz auf. 
E3 ift wieder ruhig um mid). 

Alles ift puppenjaft in biefem 
Haufe, die Sofa in Madamed Zim— 
mer, das Lächeln von Dctavie, bie 
Schreibtilchgarnitur, die Kücheneinrich⸗ 
tung ... Aber die Betten ſind gi⸗ 
gantiſch. Und wie drollig uns Deutſche 
das perſönliche Verhältniß anmutet, 
in denen die Franzoſen zu ihrer „Do— 
do“ ſtehen. Mir hat Octavie die „Do— 
do“ von Tante Eugene zurechtgemacht, 
ein ſchönes breites Bett, das ſich in 
dem hellen Gaſtzimmer des oberen 
Stockwerkes befindet. 

Nebenan, in dem Zimmer der klei— 
nen Suzanne, ſchlafen ſetzt Octavie 
und Angele. Ich höre ſie noch leiſe 
flüftern; die Tür muß auf ‚meinen 
MWunfch offen bleiben, denn ich bin ein 
bischen feige. S;ch war gerade im fried- 
lichen Hinüberſchlummern, da ſchreckte 


Ku a b et s Ar züge gu Beiden 


Neue Herbit- =» 
ür 
Knaben, ſyes.Partie, 
Sorten — 

$1.00 
45C 


Tommy Tuder-An- 


Wintertappen 
Muiter » 
50c bis zu 
Werte — 


Gute, dauerhafte 
Schulanzüge f. Kna— 
ben, Kammgarn od. 
Caſſimere, Pinch⸗ od. 
pleated Rüden 
6 bis 17 Jahre, ein 
wirllider Bargain, 
zu 


züge für Anaben — $ . 


bi3 8 
netten 
braus 


Größen 2 
Sabre, in 
grauen oder 


Neue Herbit - Bin- 
fen für _stnaben, ein 
großes Sortiment — 


nen Milchungen, — 


1.59 


garnirt, big 
berlauft, 


— 
* 


) 


j 
f 


* 


DH 
bis 12 Nachm. 


DI -0- DDI mnENn 


* H Mn en N\ 
— I we 


Zw 


in allen Größen, — 


reguläre 50cs 39€ 


Blufen, zu.. 


Ein jenfationefler 
A Verkauf für Samstag 


An beiden Läden. 


300 elegante Herbit Suits, einige find 
pelzbejett, andere fanch oder einfach ge— 
fchneidert. 400 Novelty Mäntel. 200 
pelzbeiettte Velourmäntel, 300 Ceiden- 
plüihmäntel. 500 Ceidenkleider, alle 


höchft modern, wie in unferer Mode-Aus- 
ftellung gezeigt, alle Moden, Farben und 
Größen, Enre Auswahl zu 

Wirtilche 


$20.00 und | 
325.00 


DR ET 


— 
iR 


Kindermäntel 


Mi'waukee Avenue at Paulina Street -— Lincoln, School an. Ashlan! Avenue. 


Frucht: Bowle aus echtem 
geichliffenem Glas 


In beiden Läden, 6 
Brachtvoller Schliff, Diamond Ent: 


wurf — tiefe 
Bowle, 7 Zoh 


N DEN —— 


im Durchmeſ· > 


fer, ausgezad: \ 


te Stante, 2.06 SAN 


wert, zu 


$1.39 


Shirt Waifts — Korjet3 — 
Strümpfe, Kragen ete, 


Ssubeiden Lüd 

Shirtwaiits für Damen — | 
aus fanch Voile gemacht, mit | 
Epiben und Etiderei bejebt— | 
lange Mermel, große Kragen, | 
alle Größen | 
I 


ter, au3 


ſchnürt, 
bon 36—52;5 * 
zu nur 

Damen-Waiſts, aus fanchy 
Voile gemacht, einfacher Yaton 
Spiten- und Stidereibefjag — 
alle Größen bon 
36 bi3 52 — 


Seid. 


und 
Ichivarz, 


für nur 
Weiße und araue Cha— 


moi3 Lille import. Damen 


Handidhuhe, — 2 DC 


Glapi3, alle Gr., 


4 

Seide Fiber n. jeidene Lisle 
nabtl. Männerftrümpfe, bieb | 
fpliced doppelt Xisle Sohlen, 
Serien und Zehen, — fchwar;, 


bei und farbig, 250 


dus Vaar für...... 


oder Back ge— 
J33. 50 wert, au 
Dameni 
doppelte 


.)o 
Ze 


big, ſpez. das Paar 


en. 


‚Tamen Kabo Korjet3, mit 
mittlererdiüite, 6 Strumpfbal- 


feinem Eoutil, Front 


52.00 


Fiber ganz nahtlofe 
trumpfe, High fpliced 
Lisle Sohlen, Ferſen 
ben, Garter Top in | 


weil u. a 29 
EN 


reg. 


500 Taffeta-Kleider, in allen 
Gröben und Schattirungen, reg. 


$10.00 — jpegziell 65 00 


Samdtag Morgen zu 
‚ 300 reinwoll. Breplin Stirts, 
in allen Größ., reg. $5.00 wert | 


—jpeziel Samstag ' 54.98 Werte für . 
52.98 35.98 Werte qu. . 


Morgen zu 
Nur im Milwanfce 


Tanch reinfeidenes Band, — 
geblümt und larrirt— in neuen 


Muftern, reguläre 150» 10 
GR Wirren c 
Handtaihen und Bad Strap 
Tortemonnaics jür Damen — 
Ceal oder Morocco Leder, — 
große oder Tleine Corten, re: 
aulärer Preis 2 

— für 


seine baummw, gerippte Liste 
appretirte nabtlofeStrümpfe für 
Nlinder, deritärtie Ferien und 
een in Schwarz und Weiß, 
Srößen 6 bi3 0%, — 15 
da3 Paar für.........- oc 
Kanier kurze jeid. Tamenhand- 
fhube, doppelte „Fingerfpigen, 
2 Clafps, in fchwarz, weil und 


farbig, alle Größen, — 59€ | 
J 


JdJe ⏑ü 


Mütter ſollten jetzt kaufen, ſo * 
lange das Lager vollſtändig ift. M 
82.98 Werte für 
nur 
$3.98 Werte für ......$2.98 
5: — — 
.....99.00 


ih azufammen. Ein Donnerſchlag. Wie— 
der einer. Und durch die Vorhänge Tehe |? 
| — —ich's aufflammen. Es iſt mie ein! 
fortſchrittlicher Mann zu ſein, das be- Wetterleuchten. In der Ferne hat wohl 
weiſt nicht nur ſeine geſunde Kinder- wieder ein Artilleriekampf eingeſetzt.— 
ſchar, ſondern die ganze hygieniſche Ich lauſche. Herzklopfend. Es klingt 
Einrichtung des Hauſes, Die Woche wie das Knurren eines wütenden, ge— 
vor meiner Abreiſe aus Berlin badete reizten Tieres. Ohne Unterbrechung 
ich mindeſtens zweimal täglich, ich ba- grollt es in den Lüften. Die Fenſter 
dete fozujagen auf Vorrat, denn ma3 | tlirren fcehwad). a. 


— 
In Feindesland. 
Federzeichnungen einer Frau aus Lille 
Von Friedel Merzenich. 


Ich wohne in einem Hauſe, das 
on ſeinem Beſiher noch vor Aus— 


81.00 Männer-Hemden, 790 


ruch des Krieges verlaſſen worden iſt. 
58 wird wohl am 26. Juli geweſen 
ein, denn über dem Schreibtiſch, an 
yem ich arbeite, hanat ein Abreikla- 
lender, der das Datum des 25. Juli 
yeigt. 

Wunderlich ift das Gefühl, in einem 
Haufe zu Gaft zu fein, aus dem bie 
Seele entflohen. 


aachbentlich die Einrichtung und bie 
Bilder, die an den Wänden 
und bie vielen Bronzen, die da herume 
jtehen. Und lajie dieje toten Dinge 
Iprechen, und fie erzählen mir Gelchich- 
ten, bie meine Einjamfeit beleben. 


ner an dem unpraftiichen Schreib: | 
ichhen fiben. Nur für eine furze 
Weile halt fie fih daran auf, Sie 
Schreibt nicht viel, Madame, böchitens 
ein Kärtchen, um eine Freundin zum | 
Tee zu bitten oder um ihrer Schneiz | 
derin ein paar mahnende Zeilen zui 
jenden. Am Fenfter jteht ein Arbeits | 
förbehen, darin liegt eine Handarbeit, ! 
pielerifch, auf einem Kinderjtühlchen | 
‚tt eine Puppe. ch kann mir vor, 
itellen, wie Mabame E. mit ihrem; 
Töchterhen tändelt, und mir it, als 
wre ich ein fröhliches Kinderjtimm= 
ben. Suzanne lat — und hält ihrer: 
cönen Mama ihr Puppenfind entges | 
ıen, dem jie ein mwunbderliches Hütchen 
ius einem alten Briefumschlag gezaus 
vert Hat. Un der Wand hänat ein: 


Sch ache von Zim⸗ 
ner zu Zimmer, und die weißgeſtri— 
chenen Treppen hinauf und betrachte 


hängen, 


ich ſo von den Nebengelaſſen franzöſi— 
Icher Häufer gehört hatte, erinnerte an) 
finjterjtes Mittelalter. Gottlob habe 
ich mid, geirrt. Das Badezimmer ift| 
tadellos. Prachtvoll iſt auch die Bib- 
liothek von Dr. C., ſein Laboratorium, 
das Unterſuchungszimmer. 

Ich habe in den Noten von Madame 
gekramt. Das war mir ein heimiſches 
Gefühl, als ich Bach, Beethoven, Mo— 
zart, Schumann entdeckte. Die Kunſt 
iſt doch die neutralſte Macht, ſie iſt 
überall zu Hauſe, und ihre Sprache 
wird von jedem verſtanden. Und ich! 
ſetzte mich an das Inſtrument und 





ſpielte die Träumerei von Schumann 
Ich ſehe Madame C. in ihrem Zim- und noch vieles mehr. 


Ein Geräuſch ließ mich aufſehen. 
Da ſtand in einem Winkel die Hause | 
hälterin, und ſie weinte, ſie weinte 
lautlos, wie Menſchen weinen, deren 
Tränen Befreiung und Wohltat ſind. 
Ich fragte: „Octavie, Sie können 
wohl mein Spiel nicht vertragen, es 
macht Sie traurig, Sie denken an die 
Zeit, da Madame am Klavier ſaß? 
Octavie nickte, und ihre großen dunk— 
len Augen ſehen aus mie brauner 
AUchat, in denen ein Lichtjtrahl fich ges, 
fangen. Und fie erzählt von Madame, | 
wie gut fie fei und wie jchön. Sie, 
diene fchon feit ihrem fiebzehnten Les | 
benzjahr bet Madame, und heute wäre | 
fie fechdunddreihig. Ach, und nun dies 


Da Steht er nun, der Niefe der Krieg |: 
und rührt feine Trommel, und fein |; 
Nuf bringt Tod, Verderben und Not. |# 

Und ich liege in einem meichen Bett | ® 
und muß hören, wie nicht meit ab bon |.‘ 
mir die Gefchühe ihre graufame Arbeit |t 
tun. Und jeder Schuß zeigt mir Bil: 
der, die mich erbeben laflen. 

Sn das allmählich Tchmächer mer- 


dende Geſchützgrollen miſcht ſich das 


Raſſeln, Knattern und Poltern 
vorbeiraſender 
Schwere Wagen, ſchwer beladen. Ich 
wage aber nicht, Tante Eugenes „Do— 
do“ zu verlaſſen, und durch die Schei— 
ben einen Blick hinunterzuwerfen. 

Sind es Munitionskolonnen, die 
zur Front fahren? Bringen ſie neue 
Nahrung für die Höllenſchlünde, 
ſich da draußen alltäglich, allnächtlich 
auftun, um Feuer und Eiſen zu ſpeien 
und zu vernichten? Man muß fern von 
zu Haufe fein, um das Wort „Krieg“ 
in feiner ganzen Furchtbarfeit zu er= 
fennen. 

Auf der Straße wandert ein ein- 


famer Poften auf und ab. Die Schritte | 4 


tlingen deutlich zu mir herauf. Auch 
der da unten hat ſeine Heimwehgedan— 
ken und ſeine Sehnſucht ... 

Octavie und Angele waren erwacht. 
Wieder hörte ich ſie flüſtern. Wenn 
man, mie fie, dad Bombarbement mit- % 
gemacht Hat, jo ftört einen der ferne? 


3 


ſer ſchreckliche Krieg, welch Unglück für Kanonendonner nicht mehr. Bald dre= 
'alle Welt! Die Engländer, die feien ben fie fich in ihren Betten um und ® 


die | M 


— 


Zigarren — im Milwaukee Avenue Laden 


8 


Kraftwagenkolonnen. 3 


de Meta 10cgi⸗ 


garren, reine Ha⸗gies, handgemacht 


ſpesz., Kiſte 


für . 1.00 


(2 an eden.) 


Roſentahls Spe— 
cials Seed⸗ und 
Havana Zigarren, 
reg. 83.50, — per 


Kiſte 81.75 


mit 50. 


vang, 
mit 25 


Avenue 


Männer! 


Zwei Paar Hoſen Anzüge für 
Männer und Jünglinge. 


Uuſere doppelt dauerhaften Anzüge, mit zwei Paar Ho: | 
fen, die dazu paljeit,dies find d. beiten!Yerte in Chicano, | 
von reinwollenen Stofien m. | 
bei Sand geidneidert, in ! 
dem neueiten Zonicrvativen 
oder engliihen Ecnitt, Rod: 
Größen 34 bis 46, einige a 
iind mit Seide geitittert, der | 
wirfiihe Wert dieſes Auzu⸗ —— 
ges mit einem Exrtra⸗Paar 
Hoſen iſt 22.50; der Preis 
betränt jedod nur 
Blaue Serge » Anzüge für junge Männer und Männer— 
ın regulären oder torpulenten Modellen — bon ewtfarbigen 
0 reimvoll, Herbjtichiweren, Größen 32 bis 49 “ruftmaß; 
mit Pinch Rüden oder einfahen Rüden 
! 
| 


ſpeziell, 0.00 


Erhnianyüge für Jünglinge, Nod, Weite und lange Huien, 
Größen 14 bi 20 oder 36 Bruftmaß, Ileine 5 9 
Bartien, berabgefeßt bon 7.50 und $1D bis o 5 

Leiter Tag des Verlaufs von. auf Beitellung nemanten 
Männer:Anzügen — $25.00 Werte — 05 
1 . 


ür 
Falls Ihr no feinen von diejen Anzünen gekauft habt, 
berfäumt nicht dies Camstag zur tun, es ilt der lekteTag. 
‚1000 Baar einzelne Hojen | Stip-on Röde für Männer, 

für Männer — 28 Bis 44 | für Hegen oder Eoumenichein, 


Tutllenmab, — 81 95 ſpezielle 85.00 83 69 
4 . 


fpeziell, au Werte, ilesecccas 


Tom Keene od. 
John Rustin Zi— 


garren, $1.69 


stilte,50 

che Henry 3i- 
garren, mildeZors 
te, Stifte mit 50 


ur... 91.10 


nur.. 
Sümmtlihe 10c 
Büchſen Rauchta— 
bal, 4 

für 


ded Tag Sto— 
Nr. 
gento 


1.70 Kiſte mut 
100 


MAR. 200 $1.15 


Gremo Zigarren 
—stilte m. 

50, zu . 
Porto Nico ran» 
be Zigarren, lan— 
ge Einlagen, 
ſpez & 

für 


516, 


ölle..... 


Cizo 


ür Sportleute 


3, nimmt Bilder in Größe 3% bei 
ewier 
Shutter — 


budrochinon * Entwidelungspulver, 
für Platten, Films vder Pas 
pier, Schadtel mit 6 für.... 


$1.00 Hemden, einfacher Buien, 
gebügelte Manichetten, wir ga- 
rantiren ſie, poſitiv micht zu 
verbfeichen u. perfekt zu paſſen. 
Sie Muiter find nen und ele- 
gant gemacht aus feinen Wer: 
cales, alle Gröhen, Stüd zu.. 


In beiden Läden, 


Schwere Flanell:Hemden für Männer — reg. %/ ! 


oder militäriiche Kragen, vorzüglid)e $1 00 \ 

Werte, zu nur We 
Seidene Müänner-Halstradhten, große >25 

Corten, prächtige Mujter, zu c 
Thermo Gont Sweater für Männer, mit 3 

Stüde NRuff Hals Kragen — Self Facing, 

Tafchen und Unterteil-Saun, dazu 3 00 

paifende NAnöpfe, für . 
Radawanna auftral. wol. Männer: 

Unterhemden u. »Hojen, m, einer flei= 

| nen Portion Vaummvolle gemikbt, ie 

| vom Ginlaufen zu beiwahren, Größen 


3+ bis DV, die beiten — J 25 
in der Stadt, zu nur .. 


N 


| 
| 


‚Eifenbein 
Jr eine Yartie von 
“rights imwıre wouitene Union Euits— 
bon auıtraliiher Wolle gemadt, Drop ik, 


der befte clofed Groth Euit im 53 00) 
sur nenne. . 


Handel, für..uosesesseerenee \ 4 
Vaummollene Union Suits für Männer, 
periett figend, alle Größen, $1 


Suits, „für 


ners, Trays m. 


Im Milwaukee 


Avenue-Laden 


3 A zuſammenlegbare In— 
Taſchen-Kamera, Modell Yir. 


Leder überzogener Auto 


— 


ſchmerzen⸗ 
pulver, zu.. 


Bitter 


Wine 450 
zii 698 
A c 

50e Ganthror 


Shampoo, 280 


A——— 


fen Tabs 
lets, zu.. 


190 


Koftfarten—Eurte ER oder 500 
J 

Stomad 

Drops.... 


Speziell! 


Toiletteartikel —Wir haben 


Elfenbein Haar-, Cloth⸗ 


u. Hutbürſten, Spiegeln, Plüſch Steana— 
delhaltern, Powder VBored, Hair Recei— 


Baby Sets, reg. 82.25 


bis s3, auf Bargain Tiſchen ausgelegt 
die meiſten unter dem Koſten— 
preis, ſo lange Vorrat reicht 


$1.49 


drogen» und Zoilette-Bedarf 

Inu beiden Läden. 
$1.00 Triners, 2e RohiBnopf- 
14c 


..69e 


Lemtes 


Dijertiſ 


Farce 
| Vowder, 


400 
| 10€ r ei ne Ga- 
— — 
“oe Lilac Bege⸗ 


nn 


fpesiell, 


de 


J 


Zild von Suzanne, ein dunkier Locken, an allem ſchuld, oh, ſie wiſſe es genau, ſchlafen wieder ein. Aber ich kann kei- 4J 
opf, der mich ſchelmiſch anlächelt. alles wollten ſie in ihre Taſche ſtecken, ne Ruhe finden, ich ſchicke meine Ge⸗4 
Du wirſt mir doch meine Puppe nicht ja, ja, auch Frankreich. Und die danken und Wünſche zu denen, die da]J 
degnehmen?“ Nein, kleine Suzanne, Sud! —— — den a für das Vaterland fämpfen. 
h will dein Sächelchen nicht, ich hoffe, | it dem Auto jeien fie meggefahren. | — m: 
ür dich und alle, daß —R——— der ein berühmter Chirurg „Made Se doch kei Geſchichte!. 
vieber heimfehren kannt, um Wieder- | Tei, habe fich nach Bordeaur in ein La> | So beier derfe Se mer die Butter nit 
hen mit deinen Spielfachen zu feiern. |3arett begeben. Madame Habe zu ihr berfaafe wolle — „ef tuop der. Der 1 
Das Spieljimmer habe ich mit,gefagt: „Dctapie, auf Sie verlajfe ich buifez un Franc. J 
rührung betreten. Dieſe ſtummen Zeu- mich, ich gebe alles in Ihre Hände.“ Den Schluß des Satzes hat mein # 
ven glücklicher Vergangenheit wirken Ah, ſchwer ſei es geweſen, dieſes Ab- Landsmann, ein unverkennbares Naſ-4 
heklemmend auf mich. Das Schaukel- ſchiednehmen auf unbeſtimmte Zeit, ſauer Kind, mit Stolz aus dem „Tor: 
oferd, das ſchwanzlos in einer Ede bon den Kindern vor allem. Und dann niſter « Wörterbuch“ abgelefen. Er 8 
irauert, fieht mi ganz faffungslos , da8 Bombardement! 3mei Tage habe fpricht natürlich bei trop das „p“ aus, |f 
an — wann fommt denn nur Roger Tie im Keller zugebradt, ob, la la, aber das hübſche Marktweibchen hat 
wieder? Und der Kaufladen, in dem und gezittert, und die Stadt habe ge- ihn doch verſtanden. 
ein winziger Verkäufer hinter dem La- | brannt, fchredlich, Ihredlih. Und nun! Ein temperamentooller Wortichiwalt, | 
dentifh auf Kundfchaft Tauert, er=| würde Madame alles in der Zeitung | der fich mie eine Veihmörungsformel X 


’n beiden 


5c ws en Et Unsgewählte Nahrungsmittel 


mehr Jr eilt, deito | Lemon Drops, si‘ @eyı e rie 
mehr Ibr wünſcht, ſchen oder — weil zart, Sol 
Packdle 10e | ren Drops, fpezich Heart, ine ge 
iu li das —3 
zu, das Bunch zu 6c | 


„Beanuts, | fund . 
geröftet, fpee | 5Ve Broken Weintrauben, ausge: | 
wählteConcords, extra 


für Samstag, | Chocolate, 
ı ber tancy Frucht 
Sc Pfund ein waste 190 
Süftartoffeln, ans | 


» » um Nr i 
Lg ı f Dpre gewählte Virginia Red | Walte, don Native | en en 
Stars, 5 Bund 12e, | Veef, per Bid, arte 
Im Milwanfee Ave. Laien. 


das Pfund Se | J Pride of 
Gedar Broof, Tim Friſch 


* ausgewählter lalter —— gemadt, In. 
Kentuagy *95 ? — gelohter&chinten, nad | 
Whiskey, boitled in | Bourbon, epfel, ausgewählte | 3 eal 
Bond, 5 Sabre alt, Ste, 


Br s Lamb W cf itten, 31 ! Pfund 8c 
100 Broof, Tifh:e und fi Häpiel, Wunſch geſchnitten, t ! P ı 
a 7 20 


5 * | per Feinſter einheimi- 
ee 5 10 Pfund g9e Mund 153 in C iser Schweizer stäfe, 
Blafhe.... od. % Gall, 1.35 ſur dt Monk ander, feinfter gra- | American iamim , ber Sc 
Galifornia Rort- Brandy, : ’ er, mu am 
wein, per 98e 
| 


1 oder Fels Napbtba l Pfund , per Mund.... 
Cognac an ren | Counter berfauft, 10 | Ceife, nur am Gouns | * wilf Brand Tiefe 
Dieb, per — Pfund 
| Gallone... 143c | 


Kafhburn Gold Me: 
4er berlauft, 10 39e | fee Lobiter, 1% IE! 


dal Mehl, 4 * 
Pfund J 69c Stüde für.. 'nfd. Büchfe.. Varrel zu.. 2.23 


— roter Alaska 
Lachs, per 
—8 de 
Friih gebadene Lily 
Soda oder 
Duinties, „SOC 
Viihfe für.... 
Honte » mare 
Aepfel, Peach, 
jeber 
Home⸗made deutſcher 
m oder Bear: | 
then, per 
Schnitt 10c 
Home-smade Layer 
Galcd, Cream gefüllt, | 
—— Jeinge das 
Stück zu 
18e und 5e 
Feinſter Baslet Tirch 


japan. Tee, zu, 430 


Swifts Premium 


Zurfey Brand jeiim | R 
Brearfaft Bacon, zur, ; 


geröſteler Kaffee, 


Pfund⸗ 250 


— Royal Brand friih | W 
39e geröfteter Naifce, eo. | 0 
32, zu per 250 


Pies, Pfund 
Friſch geröſtete Vir- 
ginia Peanuts, fves | 
sielt 2 Pfund 15 
für C | 
YAunt Jemimas Pan- 


] 
cale Wichl, drei 25e | } 
| 


Im Milwaukee 
Avenue-Laden 


Friſche od. geſalzene Home dreffed junge 
Rindszun⸗ Hühner für Stewing. 


gen, Bund N I per Hol 
Kalbfleiſch, Milchgt Bun 202€ 
füttert, fhort Leg oder | DEETIED JunN 
sioneb, per 03 Epring Ehidend zum 
4 


"often, per 
Woiled Rib Noakt, 233C 


Prmd .... 
leine Knochen oder | 


ſchnee· 


wurſt, 
Pfund 
Butter, Meabow Hilt 
Greamerd, 
ver Nfund.... 36c 
Eier, ausgewählt m. 


ı per Tırbend,, 330 
120 Wiev o l'v is Gold 
Jitinois Spring Creamery — 


au, per 


friſch 
ziell 
per 
Pfund 


Mitt 
fpesiell, ; 


3C; 


8 
| x Mi 


Heels berühmte | Aroß, garant., 


Radete für.... 
Waſch⸗ 


Gold Duſt 

vulver, das 
große Padet.. 19c i 
Angler Brand frühe | 
Juni Erofen, 
ber PBitchfe.... 10e 
Libbnd Hanover 


10e 


geſchnittenes 
oder 
per 





| 
3 war, 


Flaſche 


Sauerlrant, 
ver Büchſe.... 


ſcheint mir als erbitterter Ankläger. 
Er hat weitaufgeriſſene Augen, 
Stimme: „Das ift Ruin, da3 ift wirt: | 
ſchaftlicher Zuſammenbruch, es kommt 
ſeit Monaten kein Menſch, der mir 
meine Waaren abnimmt!” Die Augen | 
werben immer fürchterlicher. Ich vers | 
Tuche den Kleinen aufgeregten Herrn zu 
beruhigen, ich rede ihm zu, einen Dorn- 
vöschenfchlaf zu tun. Sch lege ihn 
wahrhaftig in das Puppenbetichen, 
Das neben dem Kaufladen fteht. Wie 
findifch man ift! 

Un der Wand mahnen Plakate mit 
Riefenbuchitaben die Sprößlinge der 
Yyamilie E. zur Ordnung und zum| 
Fleiß: „Travaillez en ſikence. C'eſt 
en bavardant qu'on fait du mauvais 
travail!“ Und ein anderes: „Dell' 
ordre! Une place pour chaque choſe et 
chaque choſe a ſa place!“ 

Am Fenſter feiert eine Hobelbank, 
ein Brettchen iſt noch eingeſpannt und 
wartet auf Maurice, der zu Mutters 
Geburtstag irgendein Kunſtwerk zim⸗ 
mern wollte. Nun hat der kleine Bur— 
ſche alles im Stich laſſen müſſen und 
gewiß denkt er von Paris aus häufig 
nach Lille und an ſeine unvollendete 
Arbeit. Ich ſchließe leiſe die Tür und 
gehe in das Zimmer, das ich mir als 
Arbeitsraum eingerichtet habe. Die 
Fenſter gehen nach dem Garten — ein 
zroßer Birnbaum reckt ſehnſüchtig 
ſeine tauſend grünen Hände zur Sonne 
mpor, e3 ilt, al3 wolle er den Frie- 
ven bon ben herabflehen. Warte | 
nur, alter Gefelle, im Herbit, da3 hoffe 
ich zu Gott, follen fih auf deinen! 
Zweigen Sean, Maurice, Roger und! 
Suzanne ein Stelldichein geb:n. Vier! 
Kinder hat die Zamilie €. Das ift gar 
nicht fo recht franzöfiih. Doktor €. 


fegeint mir überhautt ein durchaus 
— —— — 


AXinder s>hreien 


NACH FLETCHER'S | 
CASTORIA | 


'foqut ein 


bei der Militärcentrale 


lefen und fich vorftellen, auch ihr fchö- 


die nes Haus jet zerftört, und es gebe doch außerdem unterftühen | 
ichreien mich lauter an al die grellite To aar feine Gelegenheit, Madame zu Augen der Verkäuferin die Forderung Gutmütig lächelnd padt er bie zehn 
| Pafetchen in jeinen Korb und geht an 


veritändigen. Wie lange der fchred=| 
liche Krieg nur noch dauern werde? | 

Octavie und Angele ſind meine 
dienſtbaren Geiſter. Octavie dunkel, 
zierlich, behend, die typiſche Franzöſin, 
Angele blond und dick, ſie könnte eben- 
pommerſches Bauernmädel 
ſein. Octavie kocht für mich. Zierlich 
wie ſie ſelber, ſind die Speiſen zube- 
reitet und ſerviert. Sie hat eine ges | 


ſchmackvolle Art, auch die unſcheinbar⸗ 


ſten Dinge appetitlich auf den Tiſch zu 
bringen. | 

Ich fehe von den beiden Mädchen | 
nicht eben viel, fie arbeiten geräufchlos | 
in der Küche. | 

‘ch babe meine Koffer ausgepackt, 
meine Meldungen bei der Bafcentrale, 
erledigt und. 
mich foaleich in bie fchriftlichen Arbei- | 
ten vertieft, bie mich in mein neues 
Amt einführen follen. E3 ift totenftill | 
im Haus. Wird nicht Suzanne herein= | 
aehufcht fommen? .. . ch habe das | 
Gefühl vollfomener Einfamteit. | 

Plöklich wird die Stille —— 
chen. Ich höre aufgeregte Stimmen auf 
der Straße. Fenſter werden geräuſch⸗ 
los geöffnet, der Lärm wächſt von Mi— 


| 
| 


inute zu Minute. ch fehe heftig ges | 
‚Ttifulierende Menfchen, fie deuten zum | 


Himmel, fie flüchten in die Häufer, | 
Mütter zerren ihre meinenden Kinder 


hinter fich her. Und nun entbede ich, 


auh den Grund der unaeheuren Er: 
regung. in feindlicher FFlieger über 
der von und bejetten Stadt. 

‘ch eile die Treppe hinauf in ein! 
Dachzimmer, um den fühnen Yeind zu | 
beobachten. Klar hebt fih die „Zaube” 
pbom blauen Himmel ab. Bum — ba 
fliegt ber erfte feurige Fluch im ihre) 
Nähe. Wie ein Schöner Schneeball fteht 
ein Wölfchen für meniae Augenblide in! 
ber Luft, dann zerflieht 8. Bum — 
bum — die Abmwehrfanone Taßt nicht 
viel Zeit, und nun jet auch noch das 
Zaltuiktaltattat des Mafchinengemwehrs 


anhört, verfehlt jeine Wirkung nicht, | 
bie blitenden | 


böchft anmutia. 
„Ro, alfo dann gewe Se her, ihr 
armer Schluder wollt ja ach leme.“ 


— Ve ——— RT 
nf un 
ELITE —— —* er | 


| 


Fleiſch-Spezialitäten für 
Samstag. 
Cali Schinken, Pd. ......... 14% 
Port Schulter Noaft, Pfd.... .154e 
Ntolled 837 —J— 18260 
Fanch friſch geſchlacht. Hen⸗ 
nen, Pfund 223C 
Port EChops, Pfund 22 
Friiche geräucherte rohe 
Schinken, Pfund 
Breaffait Sped, Pfund 
Hinterviertel Spring Lamm 
oder Veal, Prund 
Bot Roait, Pfund ... .124%c und 14c 
sranffurter, polnische Wurit, Anob- 
lauchwurſt, Bratwurſt — 
2 Pfund für 
Groceries. 
Beſter granulirter Zuder, Pfd...6tge, 
Criſpo Crackers, 3 Packete für.. ic 
Preßel3, das Pfund 
Eagle Brand Kam, Nar 
Golden Rio Kaffee, fpez., Prd...17i4c 
Velte weiße Startoffeln, Bed..... 4de 
Elbow Nudeln, Riumd Tat 
Garden Party Bohnen und Sped, 
die Büchje zu nur c 
Good Lud Butterine, Pfund ... .22e 
Hanshalt-Waaren. 
Carpet-Befen, Amal genäht, 
25c Wert, zu 
14 Ort. grau 'emaillirt, Ge- 
fhirefchüffel, 25c Wert.... 


Volljtändig. herabhäng. Licht, 

59 Wert, fpeziell 39e 
Rollitänd. herabhäng. Licht mit meiß. 
Amber oder grim befranjtem 69 
Schirm, 89c Wert, fpez..... c 

Halb „Frojted“ herabhängende 5 
Globes, 10c Wert, fpezinell... C 
Verzinnte U BE Teller und Tafjen f. 
Kinder, roten nicht, 106 W 
fpeziell, da3, Set 


ibardement nicht allzufehr gelitten hat. 


! 

ıninchenregimenter, Eier, Butter, Käfe, 
Kaffee, Bohnen, Suppengrün u. Zuf- 
fer. Und Blumen — ja, die gibt e3 
auch! Befcheivene Bauernblumen aus 
ben Gärtnereien von Lomme, Lam— 
bers:art, Tives und anderen Vororten, 
aber vereinzelt auch bduftende Blüten 
aus Treibhäufern, deren Glasdächer 


‚einen anderen Stand. 


Die Markthalle, in der ich das Ge- 
ITpräch belaufcht habe, ift ein ziemlich | 
großes Gebäude, das durch dad Bom: 


Die Heinen Scheiben find zwar fait | 
\alle gefprungen, aber bie dadurch ent= | beim Bombarbement nicht gelitten ha- 
Iftandenen Luftlöcher find nur vorteil= | ben. 
haft für die Atmungsorgane der Bes! Nur nach unferer Voltsnahrung, der 
ſucher. Kartoffel, habe ich mich vergeblich um— 
Der „Magen von Lillez liegt unter geſchaut, die brave Knolle gehört hier 
der Hauptwache an der „Grande entſchieden zur Delikateſſe. 
Place“. Mich erinnert dieſer platz mit Straße wird ſie allerdings feilgeboten, 
der Wache und dem bunten Verkehr etwa ſo, wie man bei uns geröſtete Ka— 
unſerer Feldgrauen und der immer ge- ſtanien kauft. Die Vorubergehenden 
ſchäftigen Bevölkerung an die erſte ſtecken die „Pommes frites“ einfach, 
Scene in „Carmen“: „Dieſe Menge im trotz der Oelfleckengefahr, in die 
Gedränge, wie das wogt, geht und Taſche und verzehren ſie im Weiter— 
treibt.“ gehen. Hygieniſch und appetitlich finde 
| Der blondbärtige Landfturmmann |ich diefe Methode ja gerade nicht. 
bon der Waterfant, ber neben der von 
/unfern Tayern beim Einzug eroberten | Hausfrauen. Gie feilfchen, tabeln, ver- 
| Transöftichen Mitrailleufe Wache fteht, | gleichen, gehen meg, fommen imieber 
hat allerdings nicht® Spanifches. iund — faufen, genau mie bei uns. 
Im Obergeſchoß der Hauptwache hat Nur machen die lebhaften Franzöſin— 
am 13. Oktober eine Granate ein aͤr— er aus jedem zu eritehenden Gemüfe 
chitektoniſches Meiſterwerk. geſchaffen. oder ſonſtigen Nahrungsgegenſtand 
Die kreisrunde Oeffnung, die die Gra— eine kleine Staatsaktion. Der Rat der 
nate geſchlagen und durch die der Umſtehenden wird erbeten, ihre Kritik 
Himmel uns anlacht, wirkt geradezu herausgefordert, es bilden ſich Par— 
maleriſch. teien. Zeit haben dieſe Liller alle, 
Und der Kundige weiß, daß wenige beneidenswert viel Zeit! 
Meter davon, in dem benachbarten Pa-| Keine Zeit Hat Hingegen ber fächli- 
laft der ehemaligen Liller Hauntzei= 
tung „Echo du Nord“, der Schreibtiſch ſachlich und flink ſeine Auswahl trifft. 
des Leiters der „Liller Kriegszeitung“ Er geht, gefolgt von einem Unteroffi— 
ſteht. zier, einem Gefreiten und einem Ka— 
In der Markthalle laſſe ich meine nonier, durch die Markthalle und kauft 
Blicke über die ausgebreileten Tafel- in großen Maſſen ein. Es iſt erfreu— 
freuden ſpazieren. Es wird Frühling. lich, ihm zuzuhören, wie er in knappen 
lein Zweifel, die ſtolzen Spargelgrena- Worten ſeine Wünſche — nein, es ſind 
diere verkünden es laut und ihres Befehle — äußert. Er ſpricht ein tadel— 
Wertes voll bewußt. Auf den Tiſchen loſes Franzöſiſch, wenn auch der ſäch— 
liegt mancherlei Gemüſe, Salate aller ſiſche Einſchlag nicht abzuleugnen iſt. 
Art, vor allem der beliebte Chicoree, In Zeltbahnen werben bie Vorräte 
ganze Körbe voll, dann Radieschen, eingeſchlagen. Vor allem Gemüſe, Sa— 
Obſt, merkwürdige Fiſche, ganze Ka- latköpfe, Spargel, Apfelſinen, ein gan— 





Auf der 


Und ich beobachtete die fränzöſiſchen 


ſche Vizewachtmeiſter, der ſo geſchäflig, 


zer Korb mit lebenden Hühnern, altes | 


'funterbunt durcheinander. 


Friſche Fiſche, ach ja, das ift’eine er- | 
' münfchte Abmwechäluna, Konferven find | 


'zur Genüge vorhanden, aber frifche 


' Fifche! Sch Jehe ein paar Neke mit 


ı Schellfifchen, Karpfen und Frifchlin- 
gen, Seezunge, dad Pfund Sieben 


| ranten, tft allerdings nicht dabei, ‘Ye= | 
| ber Filchtag ift für fein Bataillon ftetz | 
| aleichbebeutend mit einem Telttag. | 
| Dem gemwandten Auffäufer ift eine be- 


'geifterte Anerfennung ficher. 
Jagdwagen, vor den zwei Kommiß- 


Ballen und Körbe auf dem Wagen 
berjtaut, und die SFeldgrauen verfuchen, 
‚fo qut e8 eben gehen mill, fich dazmi- 
'fchen zu zmängen. Ganz abenteuerlich 
fieht diefe Ladung aus. Als die Pfer- 
|de anziehen und das Gefährt rajfelnd 
und polternd über die Pflaiterfteine 
des Plabes dahinrollt, da folgt ihm 
— heiterer Blick und luſtiger Zu— 
ruf. 

Wie ich mich nun wieder durch die 
haſtenden, immer in Bewegung ſich be— 
findlichen Menſchen ſchlängle, ſehe ich 
auf einmal meinen feldgrauen Freund, 
den Naſſauer wieder. Er ſchaut auch 
dem davonrollenden Wagen nach. Es 
liegt ehrliche Bewunderung in ſeiner 
Miene. Der Vizewachtmeiſter mit dem 
forſchen Weſen hat ihm mächtig impo— 
nirt. Dann gibt er ſich einen 
Ruck. Gemeſſen und ruhig geht er von 
Stand zu Stand. Seine Blicke ſind 





kritiſch, ſie ſpähen nach Dingen, die gut 


bekömmlich und preiswert ſind. Er 
quält ſich redlich mit der Verſtändi— 
gung, und wo das Torniſter-Wörter— 
buch verfaat, da wirb durch eine vors 
trefflihe Mienen- und Gebärbefprache 
ber Handel unterftügt. Er fommt mir 
bor wie eine emfige Biene, fo viel hat 
er fchon für feine Compagnie einge 


heimſt. 
(Schluß folgt.) 


Nun raus mit den Schätzen auf den 


gäule geſpannt ſind. Raſch werden die 


| ... ® 
1 Zuverläfiige Zahnarbeit 
Bir garnntiren unfere 
Arbeit für — wie 
unterfuchen Kure dähne 
frei und fagen Eud, mad 
nötig ift. Unfere Breile 
iind die wienrigften im 
Ghicago. 

Gold. und Pozeelain 

Aron 


ronen 
53 und $4 
Gevsii Zähne 53.00 — Treied Unbziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nachfolger von 


Union Demalbo, 


Eübdieftede Ban 

Buren u. Wabaſh 

8:30 Morg, bis 9 Nbb8.— Sonntags 9 Bis 3 
mit6fonbifr® 


frümmungen des Körperd . 


Rüden, Beine, Füse etc. bei Kindern mb ” 

E rmwachlenen, werden mit unferen meueften _ 
N Pipparaten, melche alle anderen übertreffen 

|: PR und beim Krane nicht au fehen find, voll» 

| Ar ftändig gerad gemacht. 

| Da Wir haben bas größte orthonebilde Ge- 

ı Mi finäft, mit 28-jähriger (Erfahrung im 

| 8 Chicago, Brucbänder, Leibdinden etc. 

| a  WFabrikpreifen. 


' 35 Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


| 154 Nortd 5th Avenue, Efe Randolpp Safe 


von 8-6 Uhr, Gonntags b. 9—12 
Geiäft offen won v “ nb9,difr® 


| Jetzt ift die Zeit 
| wüyrend» September; 310 Gebiß 34;3 Goldkronen 
133.50 5i8 54.50, Teſt gemacht Yexablt mich! 
| mebr. Bridge-Jähne $3 bi S4. 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stover) 


State und Aramd (genenifer von The sFatr) 
Tr. Ligman, Mer. Hlu”E 


:OSGAR F, MAYER & BROS. 


Er Burit abe rall Heuorzugt? "EM 


3 tefelbe mit der peinlichſten Reinlichlen 
Weil = Bu beiten Material bergeiten. 


erüber. 
wich. Meiraat Eurem Rieeranten hirrüner. 


Berlungt 


Bicdermann’s Kaffee 


Deutich-Ameritaniihe Firma 
Ein jeder Denziche liebt auten Sale: 


Sefet die „Bonntagpon« 


- 


’ 


) 
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